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*.. Disk - Manipulationsprogramm 'MDISK * .. 

'lU.Is.,.t'D_=;.1teolRU1.ti.9DIRt:9!lt:.'D1IU~»lilS 
lL ___ ~lg'DI;b.ft'D~~gQ~~»XilS 

,Das Diskettenmanipulationsprogramm MDISK arbeitet nur mit den 
physischen Diskettenlaufwerken und mit der Harddisk. Es unter­
gliedert sich in zwei grQsse H~ptteilel 

1. Dateimanipulationen 
2. Diskettenmanipulationen 

Dateimanipulationen beziehen sich nur auf den Bereich, der durch 
die Datei selbst spezifiziert ist. 

)iskettenmanipulationen beziehen sich auf die gesamte Diskette 
vom ersten bis zum letzten Sektor unabhaengig, was auf den 
Sektoren·steht. 

lias gesamte Programm ist menuegest.euert und dialogorientiert. 
Funktionen werden durch Eingabe des entsprechenden Funktions­
buchstabens bzw. durch eine Funktionstaste aufgerufen. Die 
Schreibweise ist dabei unwichtig. Innerhalb einer ,aufgerufenen 
Funktion werden dann die notwendigen Eingaben dialogorientiert 
abgerufen. Eingaben sind mit der Taste <ENTER> abzuschliessen. 
Nach dem Verlassen einer Funktion erfolgt der Halt im jeweiligen 
Hauptmenue. Nur im Hauptmenue ist der Wechsel von einem Hauptme­
nue in ein anderes moeglich (Datei --) Diskette, Diske~te --) 
Datei) • 

Mit der Hilfsfunktion (H) kann fuer die jeweilige Hauptme­
nueeinstellung die Liste der moeglichen Funktionen auf dem Bild­
schirm ausgegeben werden. 

Fuer die Dateimanipulationen sind folgende FUnktionen aufrufbarl 

- Kopieren einer Datei (en) 
- Verschieben einer Datei (en) mit Loeschung der Quelle 
- Vergleich von Dateien byteweise 
- Suche einer Zeichenfolge in einer Datei (en) und Bereitstellen 

fuer eine Weiterbearbeitung 
- Umbenennen einer Datei (en) 
- Loeschen einer Datei (en) 
- VERIFY-Kontroll-Lesen einer Datei (en) 
- Anzeige/Aenderung des Sektorinhaltes einer Datei 

(Rueckschreiben in die Datei ist moeglich) 
- Druck des aktuellen Inhaltes einer Datei (en) 
- Druck des aktuellen Inhaltsverzeichnisses 
- Sortieren des aktuellen Inhaltsverzeichnisses nach ausge-

waehlten .Kriterien 
- Ruecksetzen (Loeschen) der Auswahl von Dateien 
- Umschalten der Anzeigebreite des Inhaltsverzeichnisses 
- Umschalten in das Disk- und Spezialfunktionsmenue 
- Bereitstellen eines Datel- bzw. Gruppenargumentes fuer die 

Verzeichnisanzeige 
Bereitstellen eines Datei- bzw. Gruppenargumentes fuer die 
Dateiauswahl 
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*** Disk - Manipulation.programm MDISK *** 

- Neueinsteilen des Laufwerkes und des Pfades als Quelle 
- Verlassen des Programms MDISK 
- Anzeige des Hil~smenues fuer moegliche Funktionsaufrufe 

Fuer die Diskettenmanipulationen sind folgende Funktionen auf­
rufbar: 

Kopieren einer Diskette auf eine andere (nur gleiche Med(enl 
- Vergleich zweier Disketten byteweise 
- Suchen einer Zeichenfolge auf der Diskette und Bereitstellen 

fuer eine Weiterbearbeitung 
- Umbenennen des "volume label" (Datentraegernamel 
- VERIFY-Kontroll-Lesen einer Diskette 
- Anzeige/Aenderung Sektorinhalt auf der Diskette 

(Rueckschreiben des Sektors ist moeglichl . 
- Anzeige der Diskettenbelegung bzw. einer Datei oder Datet'grup-

pe bezogen ihrer Lage auf Diskette 
- Suchen einer Datei auf der Diskette 
- Initialisieren (Formatieren) einer Diskette 
- Umbenennen, Loeschen oder Erwe1 tern des aktLlell en Verz,ei chni s-

ses bezogen auf die Baumstruktur' (nur Unterverzeichnisse) 
- Wiederherstellen vorher geloeschter Dateien 
- Anzeige von Systeminformationen fuer das Geraet 
- Umschalten in Hauptmenue fuer Dateifunktionen 
- Verlassen von MDISK 
- Anzeige des Hilfsmenues fuer moegliche Funktionsaufrufe 

6 .. __ .ace@!1;liIgtI:l0!,hii!@1;l!@.)(20.,tI!:!l§!S 

Es ist folgender Grundbedienungsab1auf einzuhalten: 

- Aufrufen des Programms 
Einstellen des Quell-Laufwerkes und Verzeichnispfades 
Auswahl der Manipulationsart 

- Aufruf der entsprecnenden Funktion 

Die Auswahl de'r: Funktionen erfolgt durch Eingabe des entspre­
chenden Funktionsbuchstabens bzw. der entsprechenden Funktions­
taste. Andere Auswahlen erfolgen .mittels der Kursorsteuertasten. 
Eingabeabforderungen sind mit der Taste <ENTER> abzuschliessen. 
Die Taste <ESC> unterbricht eine aufgerufene Funktion und ver­
zweigt in das entsprechende_Menue (geht in die darueber liegende 
Ebene zurueckl. 

Im oberen Teil des Bildschirmes ist die augenblicklicr aufgeru­
fene Funktion sichtbar. In der Mitte werden die notwendigen 
Eingaben abverlangt. Im unteren Teil sind die entsprechenden 
Tastenbelegungen angegeben, die fuer die aufgerufene Funktion 
Gueltigkeit besitz~n. Nach Beendigung einer Funktion ~rfolgt der 
Halt in dem jeweiligen Hauptmenue. 

MDISK kann als residentes Programm deklariert werden, wenn beim 
Aufruf dies mit angegeben wird. 

MDISK ~rbeitet mit Schwarz/Weiss- wie auch mit Farbbildschirm. 



*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

Soll auf einem Farbbildschirm im Schwarz/Weiss-Modus gearbeitet 
werden, ist beim AClfruf des Programms als Parameter D/W mit 
anzug",ben. 

In den Menues sind Funktionsbuchstaben als Grossbuchstaben her­
vorgehoben dargestellt. Diese koennen in beliebiger Schreibweise 
eingegeben werden. 

Der Aufruf als selbstaendiges Programm erfolgt mittels der Ein­
gabe: 

<lw>: 

t<lw):Jt<pfad>JMDISK tB/WJ 

ist die LaufweFkszuweisung, von dem das Programm gele­
sen werden soll. 

<pfad> spezifiziert den Suchpfad fuer die Bereitqtellung des 
Progamms. 

MDISK 

B/W 

ist das Kommando fuer den Aufruf des Programms. 

ist ein Schalter, der angegeben werden muss, wenn auf 
einem Farbbildschirm im Schwarz/Weiss-Modus gearbeitet 
werden soll. 

Mit dem Start des Programms erfolgt die Anzeige des Grundmenues 
(siehe Bild Grundmenuel. 

AI\ANWEND\MUELLER\MDISK 
Laden des Programmes MDISK vom Laufwerk A: aus dem Ver­
zeichnis \ANWEND\MUELLER 

Der Aufruf als residentes Programm erfolgt mittels der Eingabe: 

t<lw):Jt(pfad>JMDISK /R<nnn>K 

<1 w>: 

<pfad> 

MDISK 

ist die Laufwerkszuweisung, von dem das Programm gele::' 
sen werden soll. 

spezifiziert den Suchpfad fuer die Bereitstellung des 
Progammes. 

ist das Kommando fuer den Aufruf des Programms. 

/R ist der Parameter zur Residenterklaerung des Pro­
gramms. 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

<nnn> ist der zusaetzlich frei zu haltende Pufferbereich fuer 
das Programm. Er muss mindestens 64 KByte gross sein. 
Er kann groesser gewaehlt werden, wenn genuegend Spei­
cherplatz im Hauptspeicher zur Verfuegung steht. Fuer 
nnn ist die entsprechende Dezimalzahl in Kilobyte an­
zLlgeben. Die Groesse des Puffers bestimmt die Abarbei­
tungszeit. 

K ist die Masseinheit der Angabe (in Kilobyte). 

Das Programm MDISK wird eingelesen und es erfolgt eine 
Installierung des Programms, damit es resident bleibt. Auf dem 
aktuellen Verzeichnis wird eine Ueberlagerungsdatei (MDISK.OVL), 
die 'immer im Zugriff sein muss, angelegt. Es erfolgen z.B. 
folgende Ausschrifte~waehrend dieses Vorganges auf dem Bild­
schirm: 

luildin; Ov.~l.V ~il. us1n; path, 
AI> 
MDISK V 1.0 installed. 
AI>. 

Der Aufruf des residenten Programms erfolgt durch Eingabe der 
Tastenbedienung <CTRL)+<ESC>. Es erfolgt die Anzeige des Grund~ 
menues und es kann mit dem Programm gearbeitet werden (siehe 
Bild Grundmenue). 

MDISK IR12SK 
Laden des Programms aus dem aktuellen Verzeichnis und Fest­
legen des Pufferbereiches auf 128 KByte. 

WELCOME ! 
MDISK V 1.0 
********* DISK - MANIPULATION - PROGRAM ********** 
Pra •• any key for Fila Functions 
OR 
F3.g~ diractly to Disk and Special Functions 
F10=change drive/path from AI\ 
Press ESC to Exit 

Entsprechend der Angaben im Grundmenue sind folgende Zuweisungen 
moeglich: 

Durch Bedienen der Taste <F10> kann ein neues Laufwerk (drive) 
und/oder ein neuer Pfad (path) als Quelle eingestellt werden. 
Der Pfad spezifiziert dabei ein Unterverzeichnis aus dem Ver­
zeichnisbaum. Wird kein Pfad angegeben, wird das Wurzel ver­
zeichnis (ROOT dargestellt als \) angenommen (siehe Angabe im 
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*** Di.k - Manipulation.programm MDISK *** 

Bi I d Grundmenue A: \. Di ese Angabe entspri cht dem LaLlfwer~~ A: und 
dem Wurzelverzeichnis \.l. Alle Dateifunktionen beziehen sich 
auf diese· Angabe als Quelle. Nach der Neuzuweisung des Laufwer­
kes wird auf dem Laufwerk das Verzeichnis eingelesen und getes­
tet, ob Unterverzeichnisse vorhanden sind oder nicht. Liegen 
Unterverzeichnisse vor, wird die Baumstruktur der Verzeichnisse 
auf dem Bildschirm dargestellt und es muss mit Hilfe der Kursor­
steuertasten «1'> <+> < <-- >: < --») das gewuenschte Ver­
zeichnis ausgewaehlt werden. Ist das richtige eingestellt, ist 
die Taste <ENTER> zu bedienen. Es erfolgt die Anzeige des Haupt­
menues fuer Dateifunktionen. Die angezeigten Bilder sind in der 
"chg drive/path Funktion" dargestellt. 

Durch Bedienen der Taste <F3> wird direkt in· das Hauptmenue fuer 
Disk- und Spezialfunktionen verzweigt und es erfolgt die Anzeige 
dieses Menues. Diese Taste wirkt als Schalter. 

Durch Bedienen der Taste <ESC> erfolgt die Beendigung des 
Programms mit Halt im Betriebssystem. 
Die Betaetigung j.d.r and.r.n Tasta fuehrt zum Aufruf des 
Hauptmenues fuer Datei~unktionen entsprechend der Ausschrift 

Pr ••• any k.y for Fila Functions. 

~L ___ Eyo~t!go,el';btl!gyo; 

~&1&_~.ygtm.oy._fYlt_»!t.ifYO~tigOIO 

Dieses Menue ist der Ausgangspunkt fuer den Aufruf der Datei­
funktionen. Nachfolgendes Bild dient als Beispiel .fuer dieses 
Menue. Es wird nach jeder abgeschlossenen Funktion wieder neu 
angezeigt. 

HDISK V 1.111 
---------------------------------Flle 

Vol Label=None 
Functions------------------Scroll Lock ON 

Path=AI\HD2830E\*.* 
Name Ext 
HDISK EXE 

Size Attr 
124672 ... A 

Date 
2/17/87 

Name Ext Size Attr Date 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 
, I files LISTed 124672 bytes. 1 files In sub-dir = 124672 bytes.' 
, 111 files SELECTed = 111 bytes. Available on volume = 11111592 bytes.' 
+---------------------------------------------------------~-------------------+ 
, Copy Move cOmpare Find Rename Delete Verify view/Edit Attribute Print List' 
'Bort Help (+=SELECT'FI=UNselect F2=alt dir Ist F3=other menu ~.c=exit HDISK , 
, F8=directory LIST argument F9=file SELECTion argUMent FII=chg drlve/path , 
+------------~----------------------------------------------------------------+ 
Dieses Bild gliedert sich in 4 Hauptteile: 

1. Die ersten zwei Zeilen stellen den Funktionskopf dar. Auf der 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

ersten Zeile steht links die Programmbezeichnung (MD~SK V 
1.0). Auf der rechten Seite steht der Datentraegername (Vol 
Label-None).' Im obigen Beispiel hat die Diskette keinen Na­
men, deshalb wird als Name "None" (- kein) angezeigt. In der 
zweiten Zeile wird die aktuelle Funktion (File Functions), 
entspricht dem Hauptmenue fuer Dateifunktionen, angezeigt. 
Auf der rechten Seite. erscheint "Scroll Lock ON" als Hinweis 
fuer die Arbeit. Diese Anzeige bedeutet, dass das angegebene 
Verzeichnis bei jeder Veraenderung der Zeile gerollt wird, 
falls nicht alle Dateien angezeigt werden koinnen. Mittels 
der Taste <SCROLL LOCK> kann auf OFF geschaltet werden. Damit 
wird bewirkt, dass das Bild stehen bleibt, solange eine 
Positionierung innerhalb des angezeigten Verzeichnisses er­
folgt. Das Rollen des Bildes tritt erst dann ein, wenn die 
Positionierung nach ausserhalb erfolgt. Diese Taste wirkt als 
Schalter. 

2. Die naechsten 14 Zeilen beinhalten die Anzeige des aktuellen 
Verzeichnisses. In der drit~en Zeile steht das aktuelle Lauf­
werk und das aktuelle Verzeichnis (Pfad), von dem die Anzeige 
erfolgt. Im obigen Beispiel ist "Path-A:\MD2030E\*.*" angege­
ben. Dies bedeutet, das aktuelle Laufwerk ist A:. Als Ver­
zeichnis ist das Unterverzeichnis \MD2030E festgelegt. Die 
Angabe "\*.*" besagt, dass alle Dateien dieses Verzeichnisses 
angezeigt werden sollen. Im obigen Beispiel enthaelt das 
Verzeichnis nur eine Datei. Das Verzeichnis wird in der 
verkuerzten Schreibweise (Standard) angezeigt. In dieser 
Darstellungsart koennen maximal ~6 Dateien auf einem Bild 
dargestellt werden. Die Kopfbeschriftung des Inhaltsver-
zeichnisses hat folgende Bedeutung: . 

Name 
Ext 
Size 

Attr 
Date 

bezeichnet den Dateinamen 
bezeichnet die Dateierweite~ung 
bezeichnet die Gesamtlaenge der Datei in Byte dezi­
mal 
bezeichnet die Dateiattribute, die die Datei besi~zt 
bezeichnet das Datum der letzten Aenderung in der 
Form Monat/Tag/Jahr 

3. Unterhalb des Inhaltsverzeichnisses stehen eingerahmt zwei 
Zeilen mit statistisch.,r, Angaben. Diese Angaben 'haben, bezo­
gen auf obiges Beispiel bezogen folgende Bedeutung: 

1 fi I es LISTed 124672 bytes. 

Angabe der Gesamtanzahl an Verzeichniseintragungen fuer das 
aktuelle Verzeichnis. Die Anzahl Bytes ist die Summe an Bytes 
aus allen Dateien. 

1 files in sub-dir 124672 bytes. 

Angabe der Gesamtanzahl an Verzeichniseintragungen, in dem 
angegeben Verzeichnis. Die Anzahl Bytes ist die Summe an 
Byte aus allen Dateien. 

o files SELECTed o bytes. 



*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

Angabe der Anzahl der ausgewaehlten Dateien und deren Gesamt- , 
laenge in Byte. 

Available on volume ,110592 byt.es. 

Dieser Wert gibt den noch freien Speicherbereich in Byte f~er 
die Diskette an. 

4. Die letzten drei eingerahmten ZeiLen auf dem Bildschirm be­
inhalten die Schluesselwoerter und die Funktionstastenzuord­
nung fuer die Auswahl der moeglichen Funktionen in diesem 
Menue. Die ALtswahl der entsprechenden Funktion erfolgt durch 
Eingabe des Funktionsbuchstabens Igrossgeschriebener Buch­
stabe im SchlLtesselwort) bzw. dLtrch Bedienung der entspre­
chenden FLtnktionstas,te. Die angegebene Taste <+ bezeichnet 
die (ENTER>-Taste. Auf dem Bildschirm ist das Zeichen fuer 
diese Taste angegeben. 
Dieser Grund~ufbau des Menues ist fuer alle Menues zutref­
fend. 

Folgende Funk~ionen sind in diesem Menue aufrufbar~ 
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*** Disk - Manipulati·onsprogramm MDISK *** 

�--------�----------�----------------~-------------------------1 

1 Aufruf 1 Funktion 1 Bedeutung 1 
1========1==========1==========================================1 
1 <C> 1 Copy 1 Kopieren ausgewaehlter Dateien 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <M> 1 Mova 1 Verschieben einer Datei mit Loeschen 1 
1 lider Quelldatei im Verzeichnis 1 
I--------I----------I----------------------------~-------------1 
1 <0> 1 cOmpare 1 Vergleich .v9n Dateien 1 
1--------1----------1---------------------------'---------------
1 <F> I Find 1 Suchen einer Zeichenfol~e in einer Datei 
1--------1----------1------------------------------------------
1 <R> 1 Rename 1 Umbenennen von Dateien 
1--------1----------1------------------------------------------
1 <D> 1 Delete 1 Loeschen von Dateien 
1--------1-----,----1------------------------------------------
1 <V> 1 Verify 1 Kontroll-Lesen von Dateien 
1--------1----------1------------------------------------------
1 CE> 1 view/Editl Editieren efnes Sektors in einer Datei 
1--------1----------1------·_----------------------------~------

1 <A> 1 Attributel Aendern Dateiattribute, Datum, Zeit 
1--------1----------1-------------------------------------------
1 <P> 1 Print 1 Ausdruck einer Datei 
1--------1-----------1------------------------------------------
1 CL> 1 List 1 Druck aktuelles Inhaltsverzeichnis 
1--------1'----------1------------------------------------------
1 es> 1 Sort 1 Sortieren aktuelles Inhaltsverzeichnis 
I--------I------~---I-----------------=------------------------

1 CH> 1 Help 1 AnzEige Hilfsmenue 
1--------1----------1------------------------------------------

CENTER> 1 SELECT 1 Auswahl von Dateien 
--------I--~-------I------------------------------------------

<Fl> 1 UNselect 1 Loeschen der Dateiauswahl 
--------1----------1------------------------------------------1 

(F2) 1 alt dir 1 Umschalten auf Komplettanzeige des In- 1 
! 1st 1 haltsverzeichni.sses 1 

--------I----------I-------------------------~----------------1 
<F3> Iother 1 Umschal ten auf Hauptmenue fuer Di sk- 1 

1 menci 1 und Spezialfunktionen 1 
--------1----------1-------------------------------------------1 

CESC> 1 exit 1 Verlassen des Programmes,'. Halt im Be- 1 
1 MDISK 1 triebssystem 1 

--------- 1 ---------- 1 ------------------------------------------- 1 
<Fa> 1 di rectory 1 'Auswahl e.i ner Datei grclppe fuer di e An- 1 

'1 LIST 1 zeige des Inhaltsverzeichnisses 1 
1 argument 1 1 

1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <F9> 1 file 1 Auswahl einer Dateigruppe fuer die Ein- 1 
1 1 SELECTi on 1 stell ung der Datei auswahl 1 
1 1 argument 1 1 
I--------I--~-------I------------------------------------------1 
1 <F10> J chg drivel Neueinsteilen Laufwerk und Pfad als 1 
I 1 Ipath 1 Quelle 1 
--------------------------------------------------------------



*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

Die Dateikopierfunktion (Copy) wird durch die Eingabe des 
Buchstabens <C> aufgerufen. Es erscheint nachfolgendes Bild auf 
dem Bildschirm als Beispiel: 

HDISK V 1.0 
---------------------------------File 

Vol Label=None 
Functions------------------Scroll Lock ON 

Path=A:\HD2030E\ •. f 
Name Ext 
HDISK EXE 

Size AUr 
124672 ... A 

Date 
2/17/87 

Name Ext She /IHr 

========================================= 
• Enter TARGET Drive ID - CBl 
• Valid letters are A thru E. 
• Press ESC to return 

==============~========================== 

Date 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 
I 1 Hles L1STed 124672 bytes. 1 files in sub-dir = 124672 bytes. I 
I 0 files SELECTed = 0 bytes. Available on volume = 110592 bytes. I 
+-----------------------------------------------------------------------------+ 
I Copy "ove cO.pare Find Rename Delete Yerify view/Edit Attribute Print List I 
180rt Help (+=SELECT Fl=UNselect F2=alt dir 1st F3=other menu Esc=exit HDISK I 
I F8=directory LIST argument F9=file SELECTion argumen,t Fll=chg drive/path I 
+----------------------~---------------------------------------------~--------+ 

Es wird zur Eingabe des Ziel laufwerkes durch die Anzeige von 
"Enter 'TARGET Drive ID - [€p" aufgefordert. Die nachfolgende 
Zeile "Valid letters are A thru E," dient der In~ormation. Sie 
besagt, dass die Laufwerksbuchstaben Abis E eingegeben werden 
koennen. Als Standard wird das aktuelle Laufwerk voreingestellt. 
Nach Eingabe des Laufwerksbuchstabens ist die Taste <ENTER> zu 
bedienen, Die dritte Zeile "Press ESC to return" besagt, dass 
durch Bedienen der Taste <ESC> auf d,~e vorherige Ebene (in das 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen) zurueckgegangen wird. 

Nachdem das neue Laufwerk eingegeben wurde, wird das Verzeichnis 
eingelesen und auf moegliche Unterverzeichnisse geprueft. Wenn 
Unterverzeichnisse vorhanden sind, erfolgt die Anzeige der Baum­
struktur fuer dieses Laufwerk (siehe nachfolgendes Bild als 
Beispiel). Werden keine Unterverzeichnisse gefunden, entfaellt 
dieses Bild. 
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*'** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

MDISK V 1.0 Val Label =Nane 
---------------------------------File Copy Serviee-----------------------------
Path=A,\ 

R-+-MD2030E 
o +-ND203E 
o 
T 

Select the direetory that has the files are TO be copied. 
Use cursor arrow keys to follow the ehain to the desired direetory. 

Press ENTER to aeeept the ehoiee. Press "Esc" to return. 

Mit Hilfe der Kursorsteuertasten «~>,<.>.< <-- >, <--») ist 
das entspr-echende Verzeichnis auszuwaehlen, in welches die Kopie 
abgespeichert werden soll. Ist das entsprechende Verzeichnis 
erreicht, ist dies mit der Taste CENTER> zu quittieren. Stan~ 
dardmaessig ist das "RDDT"-Verzeichnis eingestellt. Das jeweilig 
aktuelle Verzeichnis wird hervorgehoben dargestellt. 
Danach erfolgt der Kopiervorgang fuer die ausgewaehlten Dateien. 

-Nachfolgendes Bild erscheint waehrend des Kopierens, 

HDISK V 1.0 Val Label=None 
---------------------------------File Copy Serviee-----------------------------
Path=A,\MD2030E 

TO Path=A,\MD203E 

MDISK .EXE is being eopied. 

Press ESC to Exit 

In diesem Bild wird der Quellpfad (Path=A:\MD203DE) und der 
Zielpfad (TD Path=MD203E) angezeigt. Darunter steht die Dateibe­
zeichnung fuer die. gerade kopierte Datei. Durch Bedienen der 
Taste <ESC) kann der Kopiervorgang gestoppt werden, falls meh­
rere Dateien zum Kopieren ausgewaehlt wurden. Dies verursacht 
folgende Unterbrechungsmeldung auf dem Bildschirm: 

Vou have terminated the process. 
Pre •• ENTER 1:0 proclllllld w:l. 1:h ne.H 1: ;: 11. 
Press ESC to exit 

Durch Eingabe der Taste (ENTER> wird mit der naechsten Datei 
weitergearbeitet. 

Durch Eingabe der Taste (ESC) wird zur vorhergehenden Ebene 
verzweigt (in das Hauptmenue fuer Dateifunktionen). 

Wird' als Ziel fuer das Kopieren das Quell~erzeichnis angegeben, 
erschetnt nachstehende Ausschrift auf dem Bildschirm: 



*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

Please enter the new file and extension names 
(ESC will end) 

Name=[tjDISK 
Ext =[EXEJ 

Der neLle' Dal:ei name ist ei nzugeben und di e Taste <ENTER> zu 
bedienen. Danach ist die Dateierweiterung einzugeben und die 
Taste <ENTER) zu betaetigen. Es erfolgt die Ausgabe der folgen­
den Mel dLlng: 

HDIBK.EXE (on Drive A) i6 being copied to HDISKI.EXE (on Drive A) 
Enter "e" to praceed with pracess 

Of ESC to ignore 

Entsprechend der Ausschrift wird durch Eingabe des Buchst.bens 
<G> das Kopieren durchgefuehrt. 

Die Eingabe der Ta.te <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Als Standard wird der Quelldateiname und die Quelldateierweite­
rung voreingestellt. Mittels der Kursorsteuertasten kann korri­
gie~t werden bzw. das Feld fuer die Eingabe ausgewaehlt werden. 
Nicht zugelassen ist die Verwendung der voreingestellten Datei­
namen und die Dateierweiterung. Es muss mindestens ein Wert ver­
aendert werden, da in einem Verzeichnis keine zwei Dateien 
gleicher Dateibezeichnung stehen duerfen.Wird das nicht be­
achtet, wird folgende Meldung auf den Bildschirm ausgegeben: 

The COP V FROM name CANNOT be the same as the TO name 

Wird die Taste <ESC> bedient, erfolgt die Unterbrechungsmeldung 
und es wird entsprechend fortgesetzt. 

Sollte beim Kopieren im Zielverzeichnis schon eine Datei mit dem 
gleichen Namen enthalten sein, wird die Meldung ausgegeben: 

File al ready exists.Press "R" to replaee or "Ese" to return 

Die Eingabe des Buch.tabens <R> bewirkt, das Ueberschreiben der 
bereits existierende Datei. 

Bei Eingabe der Taste <ESC> erfolgt die Unterbrechungsmeldung 
und es ist entsprechend weiterzuarbeiten. 

Nach Abschluss des Kopierens erscheint wieder das Hauptmenue 
fuer die Dateifunktionen. 

Mit dieser Funktion koennen ausgewahlte Dateien aus einem Ver­
zeichnis in ein anderes Verzeichnis kopiert werden. Im Quellver­
zeichnis werden die verschobenen Dateien geloescht. 
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*** Disk - Manip~lationsprogramm MDISK *** 

Aufgerufeh wird diese Funktion aus dem Hauptmenue fuer Datei­
funktionen durch Eingabe des Buchstabens <M>. Es erfolgt ein 
Hinweis auf dem Bildschirm, dass diese Funktion aufgerufen wur­
de. Dieser Funktionsaufruf muss durch Eingabe von (Y) bestaetigt 
werden, falls diese Funktion ausgefuehrt werden soll. Anderen­
falls ist die Taste <ESC) ZLI betaetigen und es wird zLlrueck in 
das Hauptmenul\! fLler DateifLlnktionen verzweigt. Die ALlsschrift 
erfolgt in der Form des Hauptmenues fuer DateifLlnktionen: 

••••••• ===IIICII.===c:.c======================= 
P·laase .confirm Move operation. It 
will DELETE source file(.). Press 
"Y" to continue, "Ese" to return. 

========================================= 

Nach der Besta~tigung fuer die Ausfuehrung der Funktion erfolgt 
die Eingabeaufforderung fuer das Ziellaufwer~( • 

••••••••••• =====-=-====================== 
"·Enter TARGET Drive ID - Cel 
" Valid lettG!rs are A thru E. 
" Pr ••• ESC to return 

•••• ~.==III.III============================== 
\ 

Der entsprechende Laufwerksbuchstabe ist ei nZLlgeben und mi t der 
Taste <INTIR> zu quittieren. Anschliessend erfolgt wieder die 
Pruefung auf Unterverzeichnisse. Falls es Unterverzeichnisse 
gibt, wird die Baumstruktur des Verzeichnisses analog der Copy­
Beschreibung angezeigt. 

HDISK V 1. 0 Vol Label=None 
---------------------------------File Move Service-----------------------------
Path=A:\ 

R-+-HD2030E 
o +-HD203E 
o 
T 

Select the directory that has the files are TO be moved. 
Use cursor .rrON keys to folloN the choin to the desired directory. 

Press ENTER to accept the choice. Press 'Esc" to return. 

Nach Auswahl des Zielverzeichnisses wird die Funktion ausge­
fuehrt. Der Bedienablauf entspricht dem der Funktion Copy. 

Waehrend des Verschiebevorganges wird folgendes Bild angezeigt: 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *~* 

MDISK V 1.0 Vol Label=None 
---------------------------------File Move Service-----------------------------
Path=A:\MD2030E 

TO Path=A:\HD203E 

HDISK .EXE i5 being moved. 

Press ESC to Exit 

A11es andere ist analog der Funktion Copy. 

Wird als Ziel das gleiche Verzeichnis wie das der Quelle angege­
ben, erfolgt die nachstehende Fehlermeldung: 

Cannot MOVE file to same path 
Press any key to return 

Die Eingabe einer Taste bewirkt den Ruecksprung in das Hauptme­
nue fuer Dateifunktionen. 

Diese Funktion dient dem byteweisen Vergleich von zwei Dateien. 
Sie muessen die gleiche Laenge besitzen. Treten Differenzen auf, 
wird dies angezeigt." Diese FIJnktion wird aus dem Hauptmenul;! fuer 
Dateifunktionen durch Eingabe des BUchstabens <0> aufgerufen. Es 
erfolgt die Eingabeaufforderung fLler das Laufwerk, auf dem die 
zu vergl ei chende Datei s"teht, analog der AufforderLlng inder 
Copy-Funktion • 

••••••••• _=.=.==.=Da====.==~============= 
" Enter SECOND Drive ID - tEP 
" Valid letters are A thru E. 
" Pr... ESC to return 

a=._.=_=====================~============ 

Der entsprechende Laufwerksbucnstabe ist einzugeben und mit der 
Taste <ENTER> zu quittieren. Anschliessend erfolgt die Ausgabe 
da. folgenden Bildes: 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

MDISK V I.Il Vol Label=None 
-------------------------------File Compare Service----------------------------
Path=A:\MD2030E\*.* 

11 you want to compare all files with 
matching names, press ·Y'. 
Otherwis2, press any key to continue. 

~s w1rd abgefragt, ob die Quelldateinamen gleich den Vergleichs­
namen sind. Ist dies der Fall, ist der Buchstabe <V> einzugeben. 
Die Betaetigung jeder anderen Taste fuehrt spaeter zur Eingabe 
der Vergleichsdatei. Bei Eingabe von Verfolgt spaeter der 
sofortige Vergleich und Halt im Hauptmenue fuer Dateifunktionen, 
falls die Dateien identi~ch sind~ 

Das Verzeichnis wird eingelesen und ueberprueft, ob Unterver­
zeichnisse vorhanden sind. Ist dies der Fall, wird die Baum­
struktur der Verzeichnisse dargestellt und es muss das entspre­
chende Verzeichnis mittels Kursorsteuertasten ausgewaehlt werden 
(siehe nachfolgendes Bild). 

"DISK V 1.0 vol Label=None 
-------------------------------File Camp are Service----------------------------
Path=A:\ 

R-+-"D2030E 
o +-MD203E 
o 
T 

Belett the directory that has the files are TO be compared. 
Use cursor arrow keys to follow the chain to the desired directoty. 

Press ENTER to accept the choice. Press 'Esc' to return. 

"Ist das entsprechende Verzeichnis ausgewaehlt, wird die <ENTER)­
Taste bedient. Wurden im vorhergehenden Bild Dateien mit unter­
schiedlichen Dateibezeichnungen ausgewaehlt, erscheint nachfnl­
gendes Bild: 



*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK· *** 

MDJSK V 1.0 Vol Label=Non~ 
-------------------------------Flle Compare Servlce----------------------------
Path=A:\MD21l30E 

TO Path=A:\HD203E 

MDJSK .EXE 15 belng compared 

Please enter name and extension of file to campore 

Name=tMDJSK 
Ext =[EXE] 

Press ESC to Exit 

Das Bedienen der Taste <ESC> bewirkt die Rueckkehr in das Haupt­
menue fuer Dateifunktionen. 

Der Dateiname und die Dateierweiterung sind fuer die zu verglei­
chende Dat .. i einzLlgeben und mit der Taste <ENTER> zu quittieren. 
Voreingestellt ist der Quelldateiname und die Quelldateierweite­
rung. Im Anschluss wird nachfolgendes Bild angezeigt: 

MDJSK V 1.0 Vol Label=Nane 
-------------------------------Flle Compore Servlce----------------------------
Path=A:\MD2030E 

TO Path=A:\MD203E 

MDISK ,EXE is belng caMpared 

MDISK .EXE (on Drive Al is belng COHPARED to HDJSK .EXE (on Drive Al 
Enter 'G' to proceed with compore 

Press ESC to Exlt 

Durch Eingabe des Buchst.abens <13> wird der Vergleich vorgenom­
men. Sind beide Dateien identisch, erfolgt die nachstehende 
Meldung auf dem Bildschirm. 
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*** Disk - Manipul.tionvprogramm HDISK *** 

"DISK V 1.0 Vol Label=None 
-------------------------------Flle Compare Service----------------------------
Path=AI\HD2030E 

TO Path=AI\HD203E 

"DISI< .EXE is being tOMpared. 

HDISK .EXE (on Drive A) is belng COHPARED to "DISK 

Files are identical. 
Prs5s any key to cantinue 

Press ESC to Exlt 

.EXE (on Drive A) 

Durch Bedienen einer beliebigen Taste wird der Verglel~h mit den 
naechsten Dateien fortgesetzt, falls mehrere Dateien ausgewaehlt 
wurden bzw. wird in das Hauptmenue fuer Dateifunktionen zurueck­
gegangen. 

Sind waehrend des Vergleiches Differenzen aufgetreten, wird 
nachfolgende Nachricht auf dem Bildschirm ausgegebene 

F11es IUSItATCH In latlc:.l .. etar nUIII 111111111186 at displec:elllnt IU? 
Iti ... tc".d lIytllSI • • C2111 (In tat fllal 'p. C5111 Cln COHPARE TII fU.' 
Pr ••• ~ny kuy ta c:ontlftue 

Diese Auschrift bedeutet, dass im logischen Sektor 86 (gezaehlt 
ab Dateibeginn dezimal) mit dem Offset (Adresse relativ zum 
Sekt,orbeglnn dezimal angegeben) eine Differenz zwischen Quell'da­
tei und Vergleichsdatei aufgetreten Ist. Darueber hinaus wird 
das Byte In der Quelldatei zeichenweise als Hexadezimalzahl und 
ebenso das Byte in der Vergleichsdatei angegeben. In obigem 
Beispiel ist in der Quelldatei auf Sektor 86 Adresse 017 ein 
Leerzeichen gespeichert und auf der gleichen Adresse in der 
Vergleichsdatei der Buchstabe P. 

Durch Eingabe einer beliebigen Taste wird der Vergleich ab 
dieser Stelle fortgesetzt. Tritt ein weiterer Unterschied auf, 
erfolgt die Meldung in obiger Form fuer diese Differenz. Beendet 
wird der Vergleichsvorgang, wenn das Dateiende erreicht bzw. die 
Taste <ESC> zur Unterbrechung bedient wurde. Erfolgte der Ab­
bnlch mittels der Taste <ESC>, wird folgende Meldung auf dem 
Bil~schirm ausgegeben I 

File comparefiniehed. 
Prees .ny key to ccntinue 

Wird eine Taste betaetigt, wird in das Hauptmenue fuer Datei­
funktionen verzweigt bzw. mit der folgenden Datei weitergearbei­
tet. 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

Haben Quelldatei und Vergleichsdatei nicht die gleiche Laenge, 
wird die Ausschrift 

Camp.re NOT SUCCESSFUL. Files not the same size 
Press any key to cantinue 

auf dem Bildschirm ausgegeben und die Funktion ignoriert. Durch 
Bedienen einer Taste wird die Funktion mit den naechsten Dateien 
fortgesetzt bzw. in das Hauptmenue fuer Dateifunktionen zu­
rueckgegangen. 

Diese Funktion dient zum Suchen einer vorgegebenen Zeichenfolge 
in einer Datei. Zur Weiterbearbeitung wird der Sektor, der die 
Suchzeichenfolge enthaelt, bereitgestellt. Diese Funktion wird 
aus dem Hauptmenue fuer Dateifunktionen durch Eingabe des Buch­
stabens <F> aLlfgerufen. Die vorher ausgewaehlte Datei wird fuer 
die Suche verwendet. Wurden mehrere Dateien ausgewaehlt, beginnt 
die Suche mit der ersten ausgewaehlten Datei. Wird die Suchzei­
chenfolge gefunden, wird dies mitgeteilt. Beim Weitersuchen wird 
automatisch zur naechsten Datei umgeschaltet. Beendet ist diese 
Funktion, wenn alle ausgewaehlten Dateien durchsucht sind., Mit 
dem Aufruf der Funktion wird folgendes Bild bereitgestellt: 

HDISK V I. B Vol Label=None 
--------------------------------File Seareh Service----------------------------
Path=A:\IID2B30E 
File=IIDISK .EXE 

Please enter eharaeter strlng for whleh to sean below. Vou .ay enter the seareh 
strlng in ASCII or HEX. If you eoter HEX, an EXACT match 15 done. Otherwise Q 

ease-Insensitlve seareh is done. Vou may change entry Modes by pressing FI. 

B 0 B B B B B 0 0 I I I 1 t 1,1 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 
I 234 5 6 7 8 9 B I 234 5 6 7 8 9 B I 234 5 6 7 8 9 B I 2 

<-+=begln saarch FI=toggle entry .ode EGC=eKit 

](-- ASCI I 

SEARCH 
ARGUMENT 
LENGTH:BB 

J<-- HEX 

Die Angabe "<-+" im Fuss des Bi'ldes entspricht der Eingabe der 
Taste <ENTER>. Der Kursor ist im oberen Eingabefeld eingestellt. 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

Entsprechend der Angaben dieses Bildes kann' die Suchzeichenfolge 
im Zeichen- als auch im hexadezimalen Format eingegeben werden. 
Standardmaessig ist die Eingabe im Zeichenmode eingestellt. 

Durch die Bedienung der Taste <Fl> wird in den Eingabemode HEX 
umgeschaltet. Eine weitere Bedienung dieser Taste schaltet zu­
rueck. Im HEX-Mode sind die entsprechenden Hexakodierungen fuer 
die zu suchende Zeichenfolge einzugeben. Es werden in der Datei 
nur die eingegebenen Kodierungen gesucht. Sie muessen identisch 
mit dem Suchbegriff sein, wenn sie gefunden werden sollen. 

Bei der Eingabe der Suchzeichenfolge im Zeichenmode ist die 
Schreibweise fuer die ~uchzeichenfolge ohne Bedeutung. Der 
Suchbegriff wird in Kleinschreibweise als auch in Grossquchsta­
ben sowie in gemischter Form gefunden. Es stehen maximal 32 
Zeichen fuer die Suchzeichenfolge zur Verfuegung. Die Eingabe 
der Suchzeichenfolge muss mit der Taste <ENTE~> abgeschlossen 
werden. Danach beginnt die Suche nach der Suchzeichenfolge in 
der ausgewaehlten Datei. 

Bei Bedienen der Taste <IIC> erfolgt ein Abbruch dieser Funktion 
und es wird folgende Meldung angezeigt: 

"DIBK V 1.0 Vol Label=None 
--------------------------------File Search Servlee----------------------------
Path=AI\KD2030E 
Flle=HDISK .EXE 

Please enter eharaeter string for whieh to sean beloH. You .ay enter the seareh 
strl~g In ASCII or HEX. If you enter HEX, an EXACT match 15 done. OtherHlse a 
eas.-insensltlve seareh 15 done. You may change entry lodes by preaslng FI. 

1<-- ASCII 

e B,B B B 0 B 0 B I I I I 1 1 I I I I 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 e I 2 3 4 5 6 7 8 9 B I 2 3 4 5 6 7 8 9 B 1 2 ARGUMENT 
--------------------------------------------------------------- LENGTH:00 

The seareh argument WAS NOT found 
Press any key to eontinue 

(-+=b~gin seareh FI=toggle entry lode EBC=eNit 

1<-- HEX 

Entsprechend der obigen Ausschrift fuehrt das Bedienen einer 
beliebigen Ta.ta zum Halt im Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Bei der Eingabe der Suchzeichenfolge im Zeichenmode als auch im 
HEX-Mode ergibt sich z.B. folgendes Bild: 
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*** Dlt11k - -M4Ini-pu14lUantllprogrilmm HDISI( *.* 

Ca d i Bk. 0 v I 1<-- ASCII 

o 0 B 0 e 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 I I 1 I 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEAReH 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 B I 2 ARGUMENT 
--------------------------------------------------------------- LENBTHl09 

C6D6469736B2E6F766C 1<-- HEX 

Im oberen Teil wird die Suchzeichenfolge im Zeichenformat darge­
stellt und im unteren Teil als Hexakodierung. Die Eingabe der 
Suchzeichenfolge erfolgt im Jeweiligen ausgewaehlten Eingabemode 
entweder (oben) im Zeichenmode oder (unten) im HEX-Mode. Wird 
nach der Eingabe der Suchzeichenfolge die Taste <ENTER> bedient, 
erfolgt die Suche -nach der Zeichenfolge in der aktuellen Datei. 
Waehrend des Suchens wird die aktuelle Sektornummer, in dem die 
Suche gerade stattfindet, in folgender Form angezeigtl 

SlIilreh1n; •• c::tor 'XXXXXXX 

Wobei XXXXXXX die gerade aktuelle Sektornummer dezimal ist. 

Wurde die Suchzeichenfolge in der Datei gefunden, erfolgt die 
Anzeige des folgenden Bildes auf dem Bildschirml 

HDISK V 1.0 Val Label=None 
------~-------------------------Flle Search Service----------------------------
Path=AI\HD21l30E 
Flle=HDISK .EXE 

Please enter charaeter string for whieh to sc an beloH. You may enter the seareh 
string In ASCII or HEX. If you enter HEX, an EXACT match 15 done. Otherwise a 
case-Insensitive searth ia done. You may change entry mades by presslng Fl. 

CI dis k • 0 v I 1<-- ASCII 

o 0 0 0 0 B 0 B 0 I I I I I I I I I 1 Z 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 ARGUMENT 
--------------------------------------------------------------- LENGTHI09 

C6D6469736B2E6F766C 1(-- HEX 

Search argument found In relative sector 0000233 offset 400 
Press UE' to view'edit the see tor or 

'S' to eontlnue searchlng. 

<-+=begln search Fl=toggle entry mode EBC=exlt 

Es wird mitgeteilt, in welcher Datei (Pt.a, Dateiname und Datei­
erweiterung) und in welchem Sektor, relativ bezogen auf den 
Dateibeginn, und an welcher Stelle innerhalb des Sektors (durch 
die entsprechende Offset-Angabe) die Suchzeichenfolge gefunden 
wurde. Die Angabe von Sektor und des Offset erfolgt dezimal. 

Entsprechend der Ausschrift im obigen Bild kann die Suche wei­
tergefuehrt werden durch die Eingabe des Buchstabens <G>. 
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*** Disk - Mantpulation.programm MDISK *** 

Wird die Taste <ESC> bedient, wird in die vorhergehende Ebene 
(zur Eingabe der Suchzeichenfolge zurueckgegangen). 

Wird der Buchstabe <E> eingegeben, wird der Sektor, der die 
Suchzeichenfo~ge enthaelt, fuer eine Weiterbearbeitung in fol­
gender Form bereitgestellt: 

HDlSK V 1.0 Val Label=None 
--------------------------------Sector Edit Servlce----------------------------
Path=A:\HD2030E 
File=KDISK .EXE Relative sector being displayed Is: 0000233 

Oisplacement-------------------HeK codes--------------------
0256(11100) 
11272(11110) 
0288 (0120) 
03114(0130) 
B328(0140) 
B336(0151l) 
03521111611 ) 
11368(0170) 
0384(01811) 
04118(111911) 
114t6(itIAIl) 
11432(0180) 
1144B(01CIl) 
0464(111011) 
0480(01E0) 
049/dIlIFIl) 

0r 00 1111 110 00 00 110 00 00 00 00 0e 00 00 011 00 
BII 0e BIl eil 00 00 Ba 00 00 80 011 1111 00 811 111 8a 
0B 011 00 00 00 00 00 00 00 00 00 011 00 011 00 00 
IlB 8a a8 8e 00 011 1111 110 110 00 00 00 aB 00 e0 eil 
011 00 00 00 00 00 00 011 00 00 00 00 00 00 00 Ba 
00 a6 00 00 00 011 00 1111 011 ae 1111 BII 011 08 00 0a 
00 00 00 00 011 00 00 00 00 011 110 1111 00 08 110 00 
110 08 80 88 00 110 011 B0 00 110 110 00 1111 00 00 110 
110 00 80 00 00 00 00 44 41 54 41 20 47 45 4E SC 
~O 44 49 53 4B 2E 4F 56 4C 20 28 80 8a 08 08 a0 
00 00 00 45 4D 4n 58 58 58 58 30 00 20 20 4D 44 
49 53 4B 20 20 61 6C 72 65 61 64 79 20 72 65 73 
69 64 65 6E 74 2E 24 52 65 73 69 64 65 6E 63 79 
20 73 69 7A 65 20 6D 75 73 74 20 62 65 20 61 74 
20 6C 65 61 73 74 20 36 34 4B 28 49 2E 45 2E 20 
2F 52 36 34 4B 29 2E 24 52 65 73 69 64 65 6E 63 

ASCII value 

DATA GEN\ 
"DISK.OVL 

E"HXXXXil MD 
ISK al ready ras 
ident.~Residency 
size Bust be at 
least 64K(l.E. 
IRb4K).~Residenc 

t • -> (- = curuor Fl=swap entry area F5~update Fb=cancel update EBC=exlt 
Ho •• =first pos End=last pos PgUp=lst half PODn=2nd half 

Nach der Pfadangabe ist die'aktuell~ Dateibezeichnung und die 
relative Sektornummer zum Beginn der Datei dargestellt. Unter 
der Spaltenueberschrift "Displacemttnt" i'st der "Offset" relativ 
zum Sektorbeginn links dezimal und in runde Klammern () einge­
schlossen im hexadezimalen Format angegeben. Unter der Spalten­
ueberschrift "Hex cod.s" sind jeweils 16 Bytes in der he)(adezi­
malen Darstellung angezeigt. Ein Bildschirmbild enthaelt 16 
solcher Zeilen. Dies entspricht 128 Byte eines Sektors. Ein 
Sektor enthaelt insgesamt 256 Bytes. Auf der rechten Seite unter 
der Spaltenueberschrift "ASCII value" sind jeweils 16 Bytes im 
Zeichenformat dargestellt. 

Entsprechend des angezeigten Bildes kann nun der Sektor editiert 
werden. Der Kursor steht unter dem ersten Halbbyte des gefunde­
nen Suchbegriffes im HEX-Bereich. Er ist blinkend dargestellt. 

Mittels der Kursorsteuertasten kann de~ Kursor im je~eiligen' 
Feld an eine beliebige Stelle transportiert werden. Geaendert 
wird durch die Eingabe des neuen Inhaltes. Geaenderte Werte 
werden hervorgehoben angezeigt. Eine Aenderung kann im HEX­
'BereiCh (Standard) bzw. im Zeichenbereich durchgefuehrt werden. 
Mittels der Taste <Fl> wird von einem Bereich in den anderen 
umgeSChaltet. Im HEX-Bereich sind nur die entsprechenden Kode:­
Zeichen, im Zeichenbereich nur die entsprechenden Zeichen e~nzu­
geben. Eine Aenderung kann nur im jeweiligen Sektor erfolgen. Da 
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*** Dlek - Manipulation.programm MDISK *** 

der Platz fuer die Anzeige des Jeweiligen Sektors nicht aus­
reicht, wird er in zwei Teile untergliedert. Mittels.der Taste 
<!!'AR UII'> (PgUp) wird die erste Haelfte, mittels der Taste <PAGE 
DOWN> (PgDn) wird die zweite Haelfte angezeigt. Mit Bedienen der 
Taste <'t> (Home) wird der Kursor unter das erste Zeichen des 
Sektors gesetzt. Mit Bedienen der Taste <END> wird der Kursor 
unter das letzte Zeichen des Sektors eingestellt. Sollte auf dem 
Bildschirm die erste Haelfte angezeigt sein und der Kursor das 
letzte angezeigte Zeichen durch die Positionierung ueberschrei­
ten, wird eine Zeile nachgerollt. Das Nach~ollen ist beendet, 
wenn die zweite Haelfte komplett angezeigt ist. Der gleiche 
Effekt tritt auch in umgekehrter Richtung auf. Um die eingegebe­
nen Aenderungen auf die Diskette zurueckzuspeichern ist die 
Taste <F5> (update) zu bedienen. Es erfolgt die Meldungl 

Secto~ updated - Pre •• any kay to continue 

Das Bedienen einer Taste fuehrt zur Auswahl Edit bzw. Weitersu­
chen zurueck. 

Soll der alte Inhalt wiederhergestellt werden, ist die Taste 
<F6> (cancel update) anstatt der Taste <F5> zu bedienen. Es wird 
folgende Meldung angezeigt: 

update will be CANCELED - Pree. any key to continu. 

Das Bedienen einer Taste fuehrt zur Auswahl Edit bzw. Weitersu­
chen zurueck. 

Das Bedienen der 
und Halt in der 
erneut aufgerufen 
Suchzeichenfolge 
dem Bildschirm: 

Taste <ESC> fuehrt zum Abbruch der Editierebene 
vorhergehenden Ebene. Es kann ·der Edit-Zweig 
bzw. die Suche fortgesetzt werden. Wird die 
nicht gefunden, erfolgt folgende Meldung auf 
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KDIBK Y 1.0 Vol Label =None 
--------------------------------Sector Ed!t Servlce----------------------------
PlIth=AI\I1D2130E 
FIle~"DISK .EXE 

Please enter charaeter strlng for whieh to se an bai ON. Vou may enter the seareh 
strlng In ASCII ar HEX. If yau enter HEX, an EXACT ,match Is done. OtherH!se a 
e.se-Insensltlve search 15 done. You aay change entry modes by presslng FI. 

[a dis k • a v I J<-- ASCII 

o 0 I B 0 0 0 0 0 I 1 I I I I I 1 I 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 8 1 2 3 4 5 6 7 8 9 B I 2 3 4 5 6 7 8 9 0 I 2 ARBUHENT 
--------------------------------------------------------------- LENGTH;B9 

[6D6469736B2E6F766C 1(-- HEX 

Search cOllplete. 
Press .ny kay to continue 

(-+=begin search Fl=taggle entry mode E-lle=eK! t 

Entsprechend des Hinweises auf dem Bildschirm ist eine beliebige 
T •• t. zu bedienen, die die Funktion beendet. Es erfolgt der Halt 
im Hauptmenue fuer Dateifllnktionen. 

5.1.5. Di-aRIlmIlUlltl-FunkUon 

Mittels dieser Funktion koennen vorher ausgewaehlte .Dateien im 
aktuellen Verzeichnis lImbenannt werden. Diese Funktion wird vom 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen aus dLIrch die Eingabe des Buch­

_stabens <R> aufgerufen. Es erfolgt die Anzeige. 

"DISK V 1.0 Vol Label=None 
--------------------------------F!le Rename Service----------------------------
Path=AI\I1D2D30E 

KDISK .EXE 15 belng renaMed 

Plea.e ~nter the neH file and extension namas 
(ESC will end) 

NUle=[~DISK 
Ext =[EXEI 

Nach der Pfadangabe Ist die aktuelle Dateibezeichnung angegeben, 
die umbenannt werden soll. 

Entsprechend der obigen Ausschrii't ist der neue Dateiname einzLI­
geben und mit der Taste <ENTER> zu quittieren. Danach ist die 
neue Dateierweiterung einzugeben und die Taste <ENTER> zu betae­
tlgen. Es muss mindestens ein Wert verschieden zum Original 
sein. Ist das nicht der Fall, erfolgt folgende Fehlermeldung; 
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*** Di.k - Manipulation.programm MDISK *** 

The naw fila name MUST ba different than the old. 
Pre •• any key to continua 

Das Bedienen einer Taste fuehrt zurueck zur Neueingabe der neLlen 
Dateibezeichnung. 

Voreingestellt fuer d~e neue Dateibezeichnung ist die aktuelle 
Datei. Soll der Dateiname beibehalten und nur die Dateierweite­
rung veraendert werden, kann mit der Kursortaste <+> das Feld 
fuer die Eingabe der Dateierweiterung eingestellt werden. 

Die Kursorsteuertasten <.> und <~> koennen zur Eingabefeldaus­
wahl genutzt werden. Die Tasten< <-- > und< --) > fuer die 
Position innerhalb des Eingabefeldes. 

Ist die Eingabe in Ordnung, erfolgt ein Kontrollhalt mit nach­
folgendem Bildinhalt als Beispiel: 

"DJSK V 1.9 Vol Label=None 
--------------------------------File Renaae Service----------------------------
Path=AI\HD2930E 

I1DJSK .EXE is to be RENAHED to "BJSKt .RES 

Please confi, •• "V' to RENAHE 
'N' to reenter 
'B" to bypass 
ESC to return 

Entsprechend. der obigen Ausschrift bedeutet die Eingabe des 
Buchstabens ,<V>, dass die Datei umbenannt wird. Es erfolgt die 
Anzeige und die Auf"forderung zur Eingabe der Aenderung der 
naechsten ausgewaehlten Datei, falls es nicht die letzte war. 
Ansonsten wird in das Hauptmenue fuer Dateifunktionen zurueckge­
gangen. 

Bei Eingabe des Buchstabens <N> wird zur Eingabe der neuen 
Dateibezeichnung zurueckgegangen. Es kann korrigiert werden. 

Bei Eingabe des Buchstabens <B> wird die Umbenennung der Datei 
uebergangen und mit der naechsten ausgewaehlten Datei weiterge­
arbeitet, falls es noch nicht die letzte war. Nach der letzten 
Datei erfolgt der Halt Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Bei Eingabe der Taste <ESC> wird zurueckgegangen in das Haupt me­
nue fuer Dateifunktionen. 

5.1.6. Dia D.l.t.-Fun~tion 

Diese Funktion dient zum Loeschen von Dateien. Sollen mehrere 
Dateien geloescht werden, sind diese vor dem Aufruf der Funktion 
auszuwaehlen. Aufgerufen wird diese Funktion durch die Eingabe 
des Buchstabens <D>. Sind mehrere Dateien zum Loeschen ausge­
waehlt, erfolgt folgende Anzeige auf dem Bildschirm: 
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*** Disk - Manipulation.programm MDISK' *** 

KDISK V I.B Val Label=Nane 
--------------------------------Flle Delete Service----------------------------
Path~A:\HD211130E 

Vou have selected multiple files ta delete. 

11 you Mant ta delete all liles Nithaut 
Individual canfirmatians, press "V". 
Far individual canfirlations, press 'N'. 

Press ESC ta Exit 

Wurde nur eine Datei zum Loeschen ausgewaehlt, entfaellt diese 
Anzeige. 

Entsprechend dieser Ausschrift ist der Buchstabe <V> einzugeben, 
wenn alle ausgewahlten Dateien nacheinander automatisch ge­
l,oescht werden sollen. Es erfolgt die Angabe der jeweilig ge­
loeschten Datei auf dem Bildschirm in der Forml 

HDISK .EXE is to ba DELETED 

und nachfolgend wird zurueckverz~eigt in das Hauptmenue fuer 
Dateifunktionen. 

Das Bedien~n der Taste <ESC~ fuehrt zum Halt im Hauptmenue fuer 
Dateifunktionen. 

Wird der Buchstabe <N> eingegeben, erfolgt vor jedem Loeschvor­
gang ein Kontrollhaltpunkt mit folgender Ausschrift: 

"'DISK V 1.111 Val Label=Nane 
-~------------------------------Flla Delete Servlce----------------------------
Path=A:\"D21l30E 

"DISK .EXE is to be DELETED 

Please eanfir •• 'V' ta DELETE 
'N' to bypass 

Press ESC to Exit 

Entsprechend dieser Ausschrift bedeutet die Eingabe des Buchsta­
bens <V>, dass die gerade aktuell angezeigte ~atei geloescht 
wird. 

Die Eingabe des Buchstabens <N> bewirkt, dass die aktuelle Datei 
uebergangen wird (nicht geloescht). Es wird mit der naechstfol­
genden Datei entsprechend weitergearbeitet, bzw. zurueck in das 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen verzweigt, falls es die letzte 
war. 

Die Eingabe der Taste <EBC> fuehrt zur Unterbrechung die.er 
Funktion mit Halt im Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 
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*** Di.k - ManipulaUan.prog,.a_ I'IDIa< *** 

5.1.7. D18 Varify-Funktlon 

Diese Funktion fuehrt ein Kontroll-Les!!n der au.gllwa.hlten D.a­
teien durch, um Fehler zu erkennen, die .paster korrigiert 
werden koennen. Aufgerufen wird diese Funktion durch die Eingabe 
des Buchstabens <V>. Die Ausfuehrung dieser Funktion wird'sofort 
begonnen. Auf dem Bll dschi rm wi rd fol gen des Bil d angezei gt, 
solange das Kontroll-Lesen laeuftl 

KDISK V 1.11 Val Label-Nenll 
--------------------------------Flla Verlfy Sarvice----------------------------
Path~AI\"D21l30E 

KDISK .EXE 15 being varlfied. Readlng set tor XXXXX traugth XXXXX 

Press ESC to Exit 

Entsprechend der Ausschrift kann durch das Bedienen der Taste 
<ESC> die Funktion unterbrochen werden. Es erfolgt die Anzeige, 

re.s any key to return 

Durch Eingabe einer Taste erfolgt der Ruecksprung in das Haupt­
menue fuer Dateifunkticnen. 

Werden keine Fehler erkannt, wird nachfolgende Meldung ange­
zeigt: 

"DISK V I.B Val Label=Nona 
---------------.----------------File Verlfy Sarvice----------------------------
Path~AI\KD21l30E 

"DISK .EXE verlfies OK! 

Press any key to return 

Wurden mehrere Dateien ausgewaehlt, werden sie der Reihe nach 
untereinander angezeigt, falls kein Fehler erkannt wurde. 

Das Bedienen einer b.liebigen Ta.t. bewirkt die Rueckkehr in das 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen. Sollte bei der Kontrolle ein 
Fehler erkannt werden, wird nachstehende Ausschrift angezeigt: 
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*** Diek - ~.nlpul.tlon.progr.mm HDleK *** 

HDISK V I.B Val Label=None 
--------------------------------File Verify Service----------------------------
Path-AI'HD2130E 

"DISK .EXE hiS an ERROR in logiell see tor XXXXXXX 

Press 'E' ta VIEW/EDIT the seeter cr 
'V' to cantlnue the verifleation 
proees! (by using VIEN/EDIT, yau 
aay he 4ble to carrett the .rrar) 

Press ESC to EMit 

Es wird die relative Sektornummer in Bezug auf den Dateianfang 
angezeigt (logischer Sektor). Diese Sektor nummer kann in der 
view/Edit-Funktion als Ausgangspunkt angegeben werden. 

Die Angabe sector XXXXXXX bezieht sich auf den gerade aktuellen 
Sektor, wobei XXXXXXX die logische Sektor nummer dezimal dar­
stellt. 

Entsprechend der obigen Ausschrift wird die Funktion durch Ein­
gabe des Buchstabens <V> mi t dem naechsten. Sektor wei terge­
fuehrt. Es erfolgt die Anzeige der Meldungl 

HDISK.EXE verific:ation c:ontlnuing 

Die Eingabe des, Buchstabens <E> bewirkt den Aufruf ,des Programm­
zweiges "Sector Edit Service" zur Sofortkorrektur des Sektors 
(siehe Find-Funktion). 

Das Bedienen der Taste <ESC> fuehrt zur Anzeige von: 

Pre.s any«.y to return 

Nach Bedienen.einer Taste erfolgt der Halt im Hauptmenue fuer 
Dateifunktionen. 

5.1.8. Dl. view/Edlt_Funktion 

Diese Funktion wird fuer die sektorweise Anzeige des Inhaltes 
einer ausgewaehlten Datei bzw. zur sektorweisen Aenderung der 
Datei verwendet. Fuer Dateien mit der Dateierweiterung .COM, 
.EXE, und .BIN erfolgt die Anzeige eines Sektors im hexadezima­
len Format als Eingabefeld 1 und daneben im Zeichenforniat als 
Eingabefeld 2. Der Kursor wird beim Aufruf des Editierens in der 
gemischten Anzeige standardmaessig im Feld 1 in der ersten 
Position eingestellt. Fuer Dateien mit einer anderen Dateierwei­
terung wird der Sektor im reinen Zeichenformat (wie eine Textda­
tei) dargestellt. Aufgerufen wird diese Funktion durch die Ein­
gabe·, des Buchstabens <E>. Das nachfolgende Bild zeigt als Bei­
spiel die Datei MDISK mit der Dateierweiterung .EXE. 
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"DISI( V I. 0 Vol Label=None 
------------------------------File Vlew/Edit Service---------------------------
Path=AI\HD263DE\f.f 
FII.·tlD1SK.EXE Relative seetor being displayed 151 0000000 

ASCII val ue Displace.ent-------------------He~ codes--------------------
88e8(D888) 4D 5A AB 00 F4 00 Al 07 06 02 00 00 FF FF 31 18 
1016(0018) 64 BO B9 3A 24 00 08 80 lE 00 00 00 SI 00 26 0B 

HZ 1 
d :U " 

B248ieBfO) BB 8B D7 BC 00 00 DC oe 00 mSF3 Be 00 0B 46 OD 

Haaa.beg of file/disk End=ond of file/dlsk 
EBC=Exi't p,DnafofNard PgUp~blck FI=toggle Gode F2=chg seetor nUM F3=edlt 

Entsprechend der Angaben im Fuss des Bildes sind' folgende Unter­
funktionen aufrufba~: 

Die Bedienung der Taste< "t> (Home) bewirkt die Einstellung des 
ersten Sektors der Datei. 

Mit Eingabe der Taste <END") erfol~t die Einstellung des le.tzten 
Sektors der Datei. 

Mit Bedienung der Taste <ESC> wird zurueckverzweigt in das 
Hauptmenue fuer Datei funktionen. 

Mit der Taste <PAGE'DOWN>. ·(PgDn) wird der zweite Teil des Sek­
tors dergestell t bzw:' der erste Tei 1 deli """'''folgenden Sektors. 
Diese Funktion entspricht dem Vorwaertsblaettern. Ist das Datei­
ende erreicht, endet diese Funktion. 

Ilas Bedienen der Taste <PAGE UP> (PgUp) bewirkt die Anzeige des 
vorhergehenden Sektorteiles. Diese Funktion entspricht dem 
Rueckwaertsblaettern. Ist der -Datelanfang erreicht, erfolgt kein 
Blaettern mehr. 

Mit der Taste <Fi> kann die Anzeige des Sektors von der Darstel­
lung im HEX-Format 1n das reine Zeichenformat und zurueck umge­
schaltet werden. Diese Taste wirkt. als Schalter. 

Mit Bedienen der Taste <F2> kann ein bestimmter Sektor der Datei 
durch Eingabe der entsprechenden relativen Sektornummer zur 
Anzeige gebracht werden (z.B. relativer Sektor 202). Es wird 
nachfolgendes Bild angezeigt: 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

MDISK V 1.0 
------------------------------Flle 

Vol Label=None 
View/Edlt Service---------------------------

Path=AI\HD203DE\* •• 
File=HDISK.EXE Ple.se enter the relative sectofl 292 

ASCII valu. Displaceaent-------------------Hex codes--------------------
0000(0000) 4D 5A AB 00 F4 00 AI 07 00 02 00 00 FF FF 31 IB 
0016(0010) 64 00 19 3A 24 0B 80 00 IE 00 aa 0a BI 0S 26 80 

HZ 1 
d I~ • 

0240(00f0) 00 00 D7 0C B0 0a DC BC BB 00 F3 0C 0B 80 46 In 

Hoe&=beg of file/disk End=end of file/disk 
E8C=Exit Pgln=fofward PgUp=back Fl=toggle Mode F2=chg sec tor nUI FJ=edi,t 

Entsprechend der Anzeige des Bildes 1st die gewuenschte Sektor­
nummer (202) einzugeben und die Taste <ENTER> zu bedienen. Es 
erfolgt die Anzeige des ausgewaehlten Sektors. Durch das Bedie­
nen der Taste <PAGE DOWN> (PgDn) erfolgt die Anzeige des zweiten 
Teiles des ausgewaehlten Sektors entsprechend des folgenden 
Bildes: 

"DISK V 1.0 Val Label=None 

F 

--.---------------------------Flle View/Edlt Servlce---------------------------
Path=A:\HD203DE\*.* 
FIle="DISK.EXE Relative sector being displayed 16: 0088202 

Displace •• nt-------------------Hex codes--------------------
0256(0100) 63 75 72 73 6F 72 20 20 46 31 3D 73 77 61 70 20" 
8272(1111) 65 6E 74 72 79 20 61 72 65 61 20 2B 46 35 3D 75 

ASCII valb. 
cursor Fl=swap 
entry ar.. F5-u 

0496(0IF0) 74 65 6D 20 61 72 65 61 20 2D 20 63 6F 6E 66 69 tea area - confi 

HOR.=beg of flle/dlsk End=end cf flle/dlsk 
E8C=Exlt Pg.n=fofward PoUp=back Fl=toggle Rode F2=chg sRctor nUR FJ=&dtt 

Die Eingabe der Taste <F3> bewtrkt den Aufruf des Edltierzweige. 
fuer den angezeigten Sektorbereich. Der Kursor wird unter das 
erste Halbbyte des angezeigten Bereiches eingestellt. Folgende. 
Bild wird fuer die Editierung bereitgestellt: 



"DISK V 1.. Val lab,I-NDne 
-------------------------·-----Sactor Edlt Servlce-----------------------------
Path=AI\"D283DE\ ••• 
File=HDISK.EXE Relative .ector being di.played 1II 8811212 

Dlsplac •• ent---------------,---HeK code'--------------------
8256 (81181 63 75.· 72 73 6F 72 21 28 46 31 3D 73 77 61 71 21 
8272111181 6~ 6E 74 72 79 21 61 72 65 61 28 21 46 3~ ~D 75 

ASCII value 
cursor Fl· .... p· 
antry are. FS·u' 

8496111Fel 74 65 ioD 28 61 72 65 61 21 2D 21 63 6F 6E 66'69 t •• ar.a - canf' 

t .. -) (- = cursor Fl=nlp entry .raa FII=update F60clncll ulI~ •. te EIC"IkH 
Ha .. =first pos End=last P05 P,Up=lst half p,lft-2nd half 

Entsprechend der Anzeige des obigen Bildes kann mit Hilfe der 
Kursorstauartastan der Kursor beliabig im jawailigen Feld PQsi­
tioniart werdan. Uebarschraitet der Kursor den angezeigten Be­
raich, wird eine Zalla nachgarol1t (maKimal innarhalb' eines 
Saktors) • 

Durch Badienan der Tasta <Fl> wird umgeschaltet auf da. andere 
Eingabefald (zur Zeichaneingabe). Nochmaliges Bedienen dieser 
Taste schaltat wiader zurueck. Der Kursor wird an die entspre-' 
chenda Stella innerhalb das Sektors eingestellt. 

Dia Taste <FS> diant dem Rueckspeichern der geaenderten Werte in 
den jeweiligen aktuell an Sektor. Es erfolgt die ~ussc::hrif.t:1 

8t!':c::tor updated - Pre.s .. ny key toc::antinue 

unterhalb des angezeigten Sektorbereiches. 

Das Bedienan einerbeUebieen Ta.te fuehrt. zuruac::k in die Anze.l­
ge des aktuellen Sektors. 

Die Taste <F6> muss bedient werden, wenn geaendert wurde, aber 
diese Aenderung wi.eder rueckgaengig gemacht, d.M. de,' Origin"l­
zustand des Sektors beibehalten werden 5011. Es wird fOlgende 
Meldung auf dem Bildschirm unterhalb des angezeigten Sekt~rbe­
reiches ausgegeben: 

upctate ... ill ba CANCELED - Pre •• anv·k.y tg canttnUil 

Entsprachend dieser Ausschrift ist eine baU.biv. " •• t. zu ba­
taetigen. Es erfolgt die erneute Anzeige des Sektors. 

Das Bedienen der Taste <ESC> schaltet in die vorhergehende Ebene 
zurueck (zur Anzeige des aktuellen Saktors). 

Die Taste <.~> (Home) positioniert den Kursor unter das erste 
Zeichen des aktuell'en Sektors im jeweiligen Eingabefeld. 

Die Taste <END> stellt den Kursor unter das letzte Zeichen des 
aktuellen Sektors in dem jeweiligen Eingabefeld ain. 
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'*** Dtale - 'ManlpulaUonfllprClljJrllllllm MD 1 SI< *** 

Die Taste <PAmE UP> (PgUp) bewirkt die Anzeige der ersten HaeH­
te des aktuellen Sektors. 

Die Taste <PASE DOWN> bewirkt die Anzeige der zweiten Haelfte 
des aktuellen Sektors. 

Ist die Dateierweiterung der aktuetlen Datei verschieden von 
.eOM, .EXE oder .BIN, erfolgt die Anzeige des Dateiinhaltes im 
reinen Textformat. Es werden j~weils 16 Zeilen aus der Datei 
angll!zllligt. 'Diese Art der Anzeige ist'nur zur Darstellung der 
Datei zu verwenden. Soll editiert werden, ist mittels der Taste 
<Fl> in die 'HEX-Darstellung (siehe vorherige Bilder) umzuschal­
ten. Nachfolgendes Bild verdeutlicht die Anzeige im reinen Text­
format. 

"DJBK V 1.0 Val Label-Non. 
-----------------------------Flle Vlew/Edlt Servlce----------------------------
Path=A;\HD2030E\*.' 
Fl1e~"DISK.EXE 

Es i 01 gin 16 Zell en du Texte. aUG der D'atet. 

Haae-beg of flle/dlsk End-end of flle/dlsk 
ESC=Exlt Pgan-fDrward PgUp=back Fl=toggle MDde 

Entsprechend der Hinweise des obigen Bildes bedeutet das Bedie­
nen der Taste < .. ~> (Home) die Anzeige dss ,ersten Teiles d,er 
Datei (ab Datei'beginn). 

Das Bediene" der Taste <END> bewirkt die Anzeige des letzten 
Tei 1 es der Datei. 

Die Eingabe der Taste <ESe> bewirkt die Rueckkehr in das Haupt­
menue fuer Dateifunktionen. 

Die Tastm <!"ASE' DOWIIt> (PgDn) b'ewirkt die 'Anzeigm der folgenden 
16 leilen der Datei (Vorwaertsblaettern). 

~ie Tastm <PASE UP> (PgUp) bmwirkt die Anzeige der vorhergehmn­
~en 16 Zeilen der Datmi (Rueckwaertsblamttern). 

Mit der Taste <Fl> kann, die Anzeigeform umgeschaltet wmrdmn. Es 
wird die Anzeige vom reinen Textformat i,n das HEX-Format umge­
schaltet bzw. zurueck. In der Darstellung im HEX-Format ist auch 
die Moeglichkeit gegeben etwas in der Datei, durch den Aufruf 
des Programmzweiges zum Editieren, zu veraendern. 

5.1.9. Die Attribute-Funktion 

Diese Funktion wird verwendet, um die Dateiattribute sowte Datum 
und Zeit der letzten Aenderung fuer ausgewaehlte Dateien darzu­
stellen bzw. zu aendern. Aufgerufen wird diese Funktion durch 
die Eingabe des B,uchstabens <A>. Begonnen wird mit der ersten 
ausgewaehlten Datei. Mit dem Aufruf der Funktion wird folgende 
Ausschrift gebrachte 
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*** Diak - Manip'ulationsprogramm MDISK *** 

HDISK V 1.0 Vol Label=None 
-------------------------------File status Service-----------------------------
Path=AI\HD2030E 

Flle=IIDISK.EXE SIze. 124672 bytes 
IClu 122 clusters 

Initial attributes shown indieate those In effect. To 
change attribut~s, use the arroHs (1t) to seleet an 
attribute to change. ENTER «-+) will change (toggle) that 
attribute. Presulng ·u· will update and make the change. 
per,.anent. "ESe' will return without any change. 

Initial Attributes New Attr I butes 
Read Only - OFF Read Only - OFF 
Hldden - OFF Hidden - OFF 
SysteID - OFF System - OFF 
Archive - ON Archive - ON 

Initial Tise/Date New Ti me/Date 
881204 B8: 20a 
1!9/B3/87 09/03/87 

·u· to update and aake ehanges permanent. ESC to return without change •• 
(-- = prior entry --> = next entry 

Nach der Pfad angabe wird die aktuelle Dateibezeichnung und die 
Groesse der Datei in Byte angezeigt (Size). Darunter steht die 
Anzahl Cluster, die die Datei belegt. Der nachfolgende Teil gibt 
Hinweise fuer die Bedienung. Im unteren Teil links stehen die 
Dateiattribute, die Zeit und das Datum der letzten Aenderung, 
1'11 e si ein der Datei ei ngestell t si nd. Recht.s daneben stehen 
voreingestellt die neuen Werte, die bei Bedarf geaendert werden 
koennen. Im Fuss des Bildes st·ehen weitere Bedienhinweise.' 

Entsprechend der Bedienhinweise im oberen Teil des Bildes kann 
mit den Kursorsteuertasten <t> und <+> das entsprechende Datei­
attribut, die Zeit und das Datum fuer eine Neueinsteilung ausge­
wae/llt wlilrden. 

Dateiattribute werden in ihrer Einstellung durch das Bedienen 
der Taste <ENTErn (von OFF in ON und zurueck,) geaendert. Das 
jeweilig ausgewaehlte Attribut wird hervorgehoben angezeigt. Bei 
der Auswahl von Zeit oder Datum wird der Kursor unter das erste 
Zeichen des Wertes eingestellt und es kann der neue wert einge­
geben werden. Die Zeitangabe ist in der Form StundenlSekunden 
angegeben. Durch/die Ergaenzungen a bzw. p im Anschluss an .die 
Zeit, wird Vormittag bzw. Nachmittag spezifiziert. Die Eingabe 
der Zeit erfolgt ziffernmaessig zusammenhaengend ohne Doppel­
Qunkt (I) zur Trennung .von Stunde und Sekunde. Die Zei t 00:00 
wird gewandelt in 12:00a bzw 12:00p. Das Datum wird in der Form 
Monat/Tag/Jahr angezeigt. Dies ist bei einer Aenderung zu be­
achten! Eingegeben werden auch hier nur die entsprechenden Zif­
fernfolgen. Die Schraegstriche (/) werden automatisch einge­
stellt. 

Sind alle AenderuAgen erfolgt, kann durch die Eingabe des Buch­
stabens <U> der geaenderte Inhalt in das Verzeichnis zurueckge-
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r.il5 l.letd.&tigen der Taste <lEse> bewirkt den Ruecksprung in da'irl 
H",uptiflen~lI;; 'f~ler !)ßi\teifLmktionen. 

lli." 1Jedienhinweis<? im ~'ussdes Bildes h&beh folgende Bedeutungl 

,~'j F> I;:i nq, .. be des lluchstabe<1!s <U> bGmi rkt die Rueckspei cherung di\'!r 
ge.end.rten Werte in das Dateiverzeichnis. 

lJ",,-; Bmlienen dei" Iü.ste <fl:8C> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptm","ut< fufi''''' Datei funkt! onen ohne Rueckspei'cherung eventuell 
vorgeNomm~ner' Aender-LlnI;JGln. 

Di t! :<u~r;r.i?-staUfartai1te 

0ngObun fuer die Datei, 
t-Hl .... da (nur ~,Jirksdm bei 
der Funktion). 

( <-- > bewirkt die Bereitstellung der 
di e vor der aktuell en Datei ausge\~aehl·t 

Auswahl von mehreren Dateien vor Aufruf 

lli", KunsorsteL\(,lrtaste < --) ) bewi rkt di e BliW'ei tstellung der 
Ang"D~11 fm,r dl e fliilchfolgend Olu;;ogewilJlilhl te Datei. 

!!? i 011,1. Yl!,il!! Pdn\::-i"WlI<ti.al'l 

lJ:'.<iI"t> FunktlDFI tli.mt zum AU.:Idruckeil von beliebigen Dateien. lH,1Ia 
zu dt-w:k.mden Dab,.ien sinti vor Aufruf der Funktion auszuwi$ehhm. 
Der Aufruf erfolgt durch die Eingabe des Buchstabens <P). Fol­
~ande$ Bild wird 0ngezelgtl 

Il!HSl< \j l.Q Vol lab91=Non& 

-------------------------------Fli~ Prlnt S~rvice------------------------------
f'~th~II:\1lJ.)2a3UE 

PleasQ $paclfy yaur prlnt options A$ fallowal 

'P' - prlnt ß5 a ~t&ndard te~t file '(file contain9 tontrat ch.ract~r. 
a~ ni!cessary) 

"g' Ilch ,.etar DUHPED in ASCII &nd HEl 
"N" - skin tbis fll~ and 90 tn n~nt one s@!getod 
ESC retur~ 

~~ntspn3chend dar Eingabeaufforderung fuer die Auswahl der Druc:k­
~rt sind folyand~ Eing~ben moeglicbi 

SQl.! eine ri'!ine l'm:'cdatei (ASCH-Datei) <lungedrLlckt werden, hIt 
der BuchstlJ.be <!"> einzug"b",n. Der Druck eri'olgt analog d~r TVPE­
"'unktion dOlOS lletriebssystems" Es erfolgt der komplette Ausdruck 
dei' al111egebenm1 ~I<tuellen Dü.teL Fall$ mehrere Datarhm aUl>ga­
"illehlt wurden, wird die naechst~ D'at!'!i "'um Druck in dislI!lim llUcl, 
",ni;l ... ~ ... !.gt" W,lF @s die le;tzte Datei, ~Iird in da ... Hauptmem.re fUl'ir 
nateiflJnktiont;ln vl?rn~l?igt.Beinhaltet die auszudruc:l<endll' DatCl'/:I 
8t~uerzeichen zu, Formularsteuerung, werden diese ausQGfuehrt 

I'lird von siner Datei der Speichp.rau5zug (Dump) boncet.igt, iut· 
,jer Buchst"be (1» einzugeben. Elil wird sGlktorwelsGI die geflo!untm 
))i!ltt::i aUf!\\:jGdruckt in de~- Ftlrm 16 Byte H .. 'Hlde21moal' und im An-. 
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schluss die 16 Byte im Zeichenformat. N~chfolg.nd •• Rild var­
deutlicht die Art des Druckesl 

S~ttor l'lil001l1!0 
(lIlU (e~01l) 
~1II16(IlIIIIU) 

114'96 (UFIl) 

4D5AA800F40aAlel-9mS20W~~FFFF3jIE 
6400S93A24ßroß~~m-IE~0B0~malm~2&~~ 

1'111 •••• , ••••••• 1. 
d •• /tL." ••••• !" 

• ~ R ! 

Als Ueberschrift steht der joweiliqe Sektor de2tm~1 ~n~~o~h~n. 
Darunter ist der Offset relativ ~um Sektorb~ginn ltnk~ d@~im~l 

und in runde, Klammern eingeschlossen () hel<",dm~ imal' mn!J(il~",tnm. 
Daneben stehen die 16 Byte hexadezimal, Wobei nach ß Dyt~ ~in~ 

Trennung vorhanden ist. Recht!; stehen dann die 16 Byte im Z6!:I­
chenformat, wobei ni chtdruckbare Zei chen in Form clea Punld;\'!IOl' (.) 
dargestellt sind. Ist ein Sektor kompleltt tilus\lt!ldrudd:, I!lrfolqt 
9i n Absatz und anschli essend der Ausdruck delö fnlg1!ilnd.m Sektcr'lr,. 
Der Druck ist beendet. wenn das Datei ende err",1 dlt i gt'.. 

Wi rd der Buchstabe <1\1) ei ngegeben, "11 rd cl! e ölld:u",ll, e )),0:11:131 
verlassen Lind die naechstfolgende aLllBgll!t~ .. ",h!te Dat®i "lngtll'­
stellt. War es die 19t"te Datei, wird in das H&uptmenuE! ht'Oir 
Dateifunktionen, verzweigt. 

Die Eingabe der,Taste <lESC)'bewirkt das VerlA"e,;ef1 rl.w PI"!.nt"-' 
Funktion und Halt im Hauptillll1nUe hIer J)"teifunktionen, 

Der Ausdruck der Datei "ann dUI"eh die Eing",be der T,'1Istru '<!%~lC> 
unterbrochen werden. Es erfolgt d'ie nar-hstehende Meldung ""LI'f dQm 
Bildschirml 

MDISK V l.ft Ual Llb.l"nano 
-------------------------------Fil~ Prlnt 90rvlcR----------------------~------· 
Path=AI\IID2B3DE 

File~HD!S1(.EXE 

Please specify your pr!nt options as foIID~SI' 

'po - print es a standardt!!xt file (fil~ co'ntllins cuntral Chffirgc!,Qr~ 
ölS nect!ssary) 

'D" each seetor DUMPED In ASCII and HEX 
'N" - skip this file and go to next one ßelett~d 
ESC - return 

Vou have 5uspended the print service 
Press WESe" to exit, 

'c· to resume printing 
0' 'N' to s.lp tu next selact~d file 

Entsprechend dieser Ausschrift bewirkt die Eingabe dar Ta.t. 
<ESC> den Abbruch det" Print-Funktion. Es erfolgt dr;;r Halt Im 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Die Eingabe des Buchstabens <C> bewirkt die Fortsatzung de. 
Druckes. 
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••• Dlsk - l1anipulaUanlllprogramm HDUII< ... 

Die, Ei"ngabe des Buchstabens <N> bewirkt den Abbruch des Druckes 
der aktuellen Datei un~ das Bereitstellen der naechsten ausge­
waehlten Datei zum Druck. War es die letzte.Datei, wird in das 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen zurueckverzweigt. 

3.1.11. Dl. List-Funktion 

Diese Funktion dient zum Ausdruck des aktuell angezeigten In­
haltsverzeichnisses. Der Aufruf erfolgt purch die Eingabe des 
Buchstabens <L>. Der Ausdruck hat folgende Forml 

"»IBK V I •• Direttory Print Servite Vol Labll=None 

Plth=AI\IID2830E\f.f 
Na.. Ext Size OClu Date Til. Attributes 
"D1BK EXE 124672 122 10/05/87 1:0Sp Noraal,Arthive 

1 Hlu LISTed 
e files SELECTed = 

124672 bytes. 
11 bytes. 

files in Bub-dir = 
Avallable on valule = 

124672 bytes. I 
1111592 bytes. I 

Nach Beendigung des Druckes erfolgt wieder der Halt im Hauptme­
'nue fuer Dateifunktionen. -

8.1.12. Di_ Sewt-FunkUan· 

Diese Funktion dient. dem Sortieren des aktuell angezeigten In­
hal·tsverzei c-hni sses nach unterschi edl i chen Kri teri en. Aufgerufen 
wird diese Funktion ·durch Eingabe des Buchst'abens <8>. E'S er­
fOlgt die Anzeige des nachstehenden Bildes: 

KDJSK V 1.11 
-------------------------------File 

Vol Labet-None 
Funttions------L-------------Stroll Lotk ON , 

Plth=AI\HD283DE\f.' 
Nu. Ext 
"DISK EXE 

sI ze Attr Date 
124672 ••• A 10/05/87 

Name Si te Attr' Date 

+--------------.-------------------------------------- ------~-----------------+ 
I files L1STed 124672 bytes. 1 files in sub-dir - 124672 bytes. I 
e filn SELECTed = 0 bytes •. Available on voluu= 110592 bytes. I 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 
I Chaose the sorting aethod desired. If· it appears as desired, I 
I enter ·u· to update the direttory on the disko I 
I F7. by NAHE Fa - by EXT F9 - by SIZE FiS = by DATE/TIHE Esr. retuin I 
+----------------------------------~-----------------------~----------T-------+ 

Entsprechend der Hinweise im Fuss des Bildes sind folgende 
Sortiermo.agl i chkei ten auswaehlbar: 

Das Bedieonen der -Taste <F7> bewirkt das Sortieren, nach den 
Dateinamen. 

Die Eingabe der Taste <FS> bewirkt das Sortieren nach der Datei-­
erweit.erung. 
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*** Dis" - Manipulation.programm MDISK *** 

Das Bedienen der Taste <F9> bewirkt das Sortieren nach der 
Groesse der Dateien. 

Mit der Eingabe der Taste '<Fll!t> wird nach Datum und Zeit der 
letzten Aenderung sortiert. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Abbruch der Fun'ktion mit 
Halt im Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Nach Auswahl des entsprechenden Sortierkriteriums erfolgt die 
Anzeige des folgenden Bildesl 

"DIBK V 1.. Val Label~None 
-~-----------------------------Flle Functlans--------------------Scroll Lock ON 
Path=AI'"D2130E't •• 

Na.. Ext 81ze Attr Date Naa. Ext Sice Attr Date 
"DISK EXE 124672 ••• A 11/95/87 

+-----------~-----------------------------------------------------------------+ 
I 1 file, LISTed 124672 byte.. 1 files In sUQ-dlr ~ 124672 bytes. I 
I I file. SELECTed ~ I bytes. Avallable an val UMS = 110592 bytes. I 
+-----------------------------------------------------------------------------+ 
I I 
I A-AlcandlnQ or »-Descendlng Cel I 
I Press Eße to Exlt I + ________________ • __________ " ______ ~ ____ ~ _____________ ------------------------t 

Entsprechend der Ausschrift im Fuss des Bildes kann nun ausge­
waehlt werden, ob aufsteigend (A - voreingestellt) oder abstei­
gend (D) sortiert werden 5011" Es I st die entsprechende Auswahl 
einzugeben und die Tas,te <1ENTER> zu bedienen. Dann erfolgt die 
Anzeige des sortierten Inhaltsverzeichnisses und Halt im Bild 
fuer die Auswahl eies Sortierbegriffes. 

Die Eingabe der Taste <ESC> verzweigt in die Auswahl des Sor­
ti erbegr I ff es. 

Durch Eingabe des Buchstab~ns <U> wird das sortierte Verzeichnis 
aUf die Diskette zurueckgeschrieben und es erfolgt der Halt im 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen. Das Rueckschrelben des Ver­
zeichnisses sollte nur erfolgen, wenn das gesamte Verzeichnis 
.orti ert wurde. 

15.,1.13. ,1)le Halp-FunkUcxn 

Mit dem Aufruf dieser Funktion wird ein HilfsteKt ueber die 
11I0eg11 chen Funktion.aufrufe fUllr DlIlteifunkti onlln angezei gt. 
Aufgerufen wird die.e Funktion durch die Eingabe des Buchstabens 
~H>. Es arfolgt die Anzeige der IIrstengeite des nachfolgenden 
Hilf.taKtes. In den HilfstaKten sind der Aufruf, das SchluEssel­
wort dar Funktion und ein kurzer ErlaeuterungsteKt zur Wirkung 
dieser Funktion angeganen'. 
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*** Disk - Manipulation.programm HDISK *** 

HDISK V 1.0 Val Label=None 
-------------------------------Flle Functions---------------------Scroll Lock ON 
Path=A:\HD2B30E\*.* 
+-------------------------------------------------------------_.---------------+ 
I Help for 'File Funktions' (see the aanual for detailed explanatlons) 
IPress: 'CO to CO~Y a file or files. 
I 'H' to "OVE a file or files (deletes the SOURCE file). 
I '0" to COHPARE the contents of files. 
I 'F' to FIND a character strlng In a file or files. 
I 'RH to RENAKE a file or files to another naee. 
I ~D' to DELETE a file or files. 
I 'V" to VERIFY a file i5 readable or atte.pt repair of a file or files. 
I 'E" to VIEW or EDIT (change tpe contentl) of a file or files. 
I 'A" to vieH or change a file or files ATTRIBUTES ind date/tiDe sta.p. 
I 'P' to PRINT the content. of a file or files. 
I 
I (Press 'Esc' to return qr any other key to see aare HELP Infor.atlon) 
+------------------------------------------------------------------------------+ 
Entsprechend der Bedienhinweise ,in der letzten Zeile des Hilfs­
textes bewirkt das Betaetigen der Taste ("ESC> die Rueckkehr in 
das Hauptmenue ,fuer Da'tei funktionen. 

Die Eingabe einer anderen Taste bewirkt die Anzeige der zweiten 
Seite (siehe folgendes Bild). 

HDI5K V 1.0 Val Label=None 
-------------------------------File Functlons---------------------Scroll Lack ON 
Path=A:\HD2030E\*.* 
+------------------------------------------------------------------------------+ 
I Halp for 'File Funktions' (continued) Page, 21 
IPressl 'L" to print a direetory LIST of the currently displaYld dlr.etory. I 
I 'So to SORT the currently displayed dlrectory ind optlonally update it.1 
I 'FI" to UNselect all files you have selected. I 
I 'F2' to alternate betNeen the 13 or 26 file dlreetory list for.atl. I 
I "F3" to display the ,'Disk and Special Funktions' HDISK unu. I 
I ',F8' to enter an arguaent to .display flies utching that argu.ent. I 
I 'F~' to enter an arguaent that Nill SELECT files aatching the arquaent.1 
I rF10' to change to a different drive and/or path. I 
I "ESC' to end HDISK. I 
I Vou uy press the PrtSc key on Iny scra.n to li't"int t,hat serl,en. I 
I I 
I (Press "Esc' to return or any other klY to se. Page I of HELP Infor •• tlan) I 
+------------------------------------------------------------------------------+ 
Die Eingabe der Taste <ESC) bewirkt die Rueckkehr in das 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Das Betaetigen J.a.r .nder.n Tast. fuehrt zur Anzeige der ersten 
Seite des Hilfstextes. 

Der angezeigte Hilf.text kann mittels der Taste <PRT8C> auf dem 
Drucker entsprechend des Bildschirmaufbaues ausgedruckt werde~ 
(Hardcopy) • 



.. * Di.k - Manipulation.programM MDleK *** 

5.1.14. Dia BELECT-Funktion 

Diese Funktion dient der Auswahl von Dateien fuer den Aufruf von 
anderen Funktionen, die dann mit d~esen Dateien arbeJten. Mit­
tels der Kursorsteuertasten <~>, <.>, < <-- > und< --> > kann 
eine bestimmte Datei erreicht werden. Die jeweils aktuelle Datei 
wird hervorgehoben angezeigt. Mit Eingabe d~r Taste <€NTER> wird 
dann diese Datei als ausgewaehlt markiert. Sie bekommt als 
Markierung die entsprechende Ziffer der Reihenfolge der Au.wahl 
zugeordnet. Die Numerierung beginnt mit 1. In der zweiten Zeile 
der Statistik stehen die Anzahl der ausgewaehlten Dateien und 
deren Gesamtlaenge in Byte. Folgendes Bild wird angezeigt: 

HDISK V 1.8 
----------------------------~--File 

vol Label=None 
Functlons--------------------Scroll Lock ON 

Path=AI\"D2130E\f.' 
Nu. Ext 

1 "DISK EXE 
SI ze AUr Date 

124672 ••• A 11/15/87 
Nue Ext SI ce Attr hte 

+----------------~------------------------------------------------------------~ 
1 files LISTed 124672 bytes. 1 files In sub-dir = 124672 byte •• 1 
1 files SELECTed' 124672 byte&. Availabl. on volu.,' 111592 bytes. 1 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 

Es wird im Hauptmenue fuer Dateifunktionen verblieben. 

5.1.15. Die UN.elect-Funktion 

Diese Funktion muss aufgerufen werden, wenn eine getroffene 
Auswahl von Dateien wieder ~ueckgaengig gemacht werden soll, da 
eine neue Dateiauswahl getroffen werden soll. Die Markierung der 
alten Auswahl wird geloescht. Anschliessend kann die neue Datei­
auswahl getroffen werden. Aufgerufen wird diese Funktion durch 
Eingabe der Taste <Fl>. Das nachfolgende Bild zeigt das Ergebnis 
nach Aufruf der Funktion: 

HDISK V 1.1 Vol Label.None 
--------------~----------------File Functlons--------------------Scroll Lock ON 
Path=AI\HD2130E\ ••• 

Nale Ext Size Attr Date Na.. Ext Sice Attr Dat. 
"DISK EXE 124672 ••• A 11/05/87 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 
I' I files LISTed 124672 bytes. 1 files in sub-dir = 124672 bytes. 1 
1 I files SELECTed = . 0 bytes. Available on volue. = 111592 byt ••• 1 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 
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*** Dillk - ManipulaUonliprogralMl MDlel< *** 

5.1.16. Dt. alt dir lillt-Funk~~on 

Dielle Funktion ist ein Schalter fuer die Umschaltung der 'Anzeige 
vom verkuerzten Format (26 .Dateien in einem Bild) in das kom~ 
plette Format (13 Dateien in einem Bild) und zurueck. Es wird im 
Hauptmenue fuer Dateifunktionen verblieben. Die Anzeige des 
Inhaltsverzeichnisses aendert sich. In der verkuerzten Form 
erfolgt dl e Anzeige des Inhal tsverzei chnl sees en'tsprechend des 
nachstehenden Bildes. 

"DISK V I.' Val Label-None 
-------------------------------Flle Functlonl--------------------Scroll Lock ON 
Plth-AI '"1>28,30E\., •• 

Na.. EMt 61ze Attr Datl Na.. EMt' Sie. Attr I>at. 
"IIBK EXE 124672 ••• A 18/0~/87 

+-----------------------------------------------------------------------------+ I 1 fll •• LIBTed 124672 byte.. 1 files In lub-dlr = 124672 byte •• I 
I • flil. BELECTad = B byte.. Avallable on volu... 118592 byte •• I 
+-----------------------------------------------------------------------------+ 

Die Komplettdarstellung ist aus nachfolgendem Bild ersichtlichl 

HDIBK VI •• 
-------------------------------Flle 

Vol Label=None 
Functlonl--------------------Scroll Lock ON 

Path-AI\HD2D30E".· 
NI.' EMt SIzl IClu Date 
"IIBK EXE 124672 122 lB/.5/87 

TlIII Attribut. 
tlue. Nara.I,Archlve 

+_~ ________ M_~ ________ ~_~ __ ~.~ _____________ ~ _________ ~ _______________________ + 

1 fllei LISTed 124672 byte.. I fllei In sub-dir; 124672 byte •• I 
e files SELECTed = B bytes. Avallable an volu •• = 1185'2 byte •• I 

+----------------------------------------------------------.------------------+ 

5.1.17. Die ether mwnu-Funktton 

Mitt.els dieser Funkt.ion wird vom Hauptmenue fuer DateifunktIonen 
in das Hauptmenue fuer Dlsk- un~ Spezialfunkt.ionen umgeschaltet. 
Au.gef~ehrt wird diese Funktion durch die Eingabe der Taste 
<F3>. Folgendes Bild wird angezeigt.1 
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*** Disk - Manl~ulationsprogramm ~DISK *** 

"DISK V 1.0 
--------------------~-------Disk and Special Functions---_---------------------

+------------------------------------------------------------------------------+ 
IDI6K SERVICES. Copy cOMpare Fin& Renale Yerify vieH/Edit "ap Loclte iNitializel 
ISPECIAL SERVICES: Ilrectory malnt Undelete. system Info Help I 
I F3=return to file services EBc=exlt HDISK I 
+------------------------------------------------------------------------------+ 
Die ~rlaeuterungen zu diesen Fun~tionen erfolgen im Teil fuer 
Dlsk- und Spezial funktionen. 

~.1.18. Die eMit-Funktion 
., 

Mit Aufruf dieser Funktion wird beabsichtigt, das Programm MDISK 
zu verlassen. Aufgerufen wird diese Funktion durch die Eingabe 
der Taste <ESC>. Es erfolgt ein Kontrollhaltepunkt zur Entschei­
dung, ob das Programm verlassen werden soll oder nicht in fol~ 
gender Form: 

Are you SURE you want to 
I eMit MDISk ? (V/N) .--.. ---.-... --.. ~ .. _---............ . 

Entsprechend dieser Ausschrift bewirkt die Eingabe des Buchsta­
bens <V> das Verlassen des Programms mit Halt im Betriebssystem. 

Die Eingabe des Buchstabens <N> oder einer anderen Taste bewirkt 
die Rueckkehr in das Hauptmenue fuer Dateifunktionen. 

Die Ausgabe dieser Abfrage erfolgt im Fuss der Anzeige des 
Hauptmenues fuer Dateifunktionen. . 

~.1.19. Die dlrctory' LIST argument-Funktion 

Diese Funktion dient der Auswahl einer Datei bzw. einer Datei­
gruppe fuer die. Anzeige des 'Inhaltsverzeichnisses. Es wird nur 
der fusgewaehlte Teil angezeigt. Der Aufruf dieser Funktion er­
folgt. durch die Eingabe der Taste <Fa>. Folgendes Bild wird 
ausgegeben: 
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*** Disk - Manipulation.programm MDISK *** 

HDISK V 1.0 Vol Label=None 
-------------------------------File Functions--------------------------------~~ 
Path=A:\MD2030E\f.f 

Enter the Directory List argument. 

Enter the name and/or extension to be used as a search 
argument for the directory listing. A question mark (?) 
i5 a 'WILDCARD' which will always match any character 
found in that position. An asterisk in the name or 
extension will match that position and all remaining 
pos! tions. 

Nue=[f 
Ext =r* 

Na.e and Extension correct as entered, (V/N)? [Vl 

Fil Blank the Na.e and Extension. Eie Return. 

Entsprechend dieser Ausschrift ist nun die Dateibezeichnung fuer 
die anzuzeigende Datei bzw. Dateigruppe einzugeben. Im Dateina­
men und in der Dateierweiterung sind die Sonderzeichen "7" und 
"*" zugelassen. "7" bedeutet, . dass an der Stelle, wo es sich 
befindet, irgendein Zeichen stehen kann. "*" bedeutet, dass ab 
der' Position, wo es sich befindet, nachfolgend beliebige Zeichen 
stehen !(oennen. Die Eingaben sind mit der Taste <ENTER> abzu­
schliessen. Danach erfolgt der Halt fuer die Bestaetigung der 
Richtigkeit der Eingabe. Die Eingabe des Buchstabens <V> (vor­
eingestellt) und-Bedienen der Taste <ENTER> bewirkt die Abarbei­
tung der Funkti on. 'Ei ne andere Taste verzweigt zurueck ZUI­

Eingabe des Dateinamans und der Dateierweiterung. Es kann korri­
giert werden. Fuer die Auswahl des entsprechenden Eingabefeldes 
Und der entsprechenden Position innerhalb des Eingabefelclas 
koennen die Kursorsteuertasten verwendet werden. 

Durch Bedienen der Taste <F10> werden die voreingestellten Wert", 
fuer den Dateinamen und die Dateierweiterung verwendet <*.*). 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Abbruch der Funktion uno 
die Rueckkehr in das Hauptmenue fuer D'atei funkt i on,en. 

Beispiele: 

Voreingestellt ist * fuer den Dateinamen und *, fuer dim 
Datei erwei terung. Di es bedeutet, dass das gesamte Inhal t;,;,~, 
verzeichnis angezeigt wird. 

Die Eingabe<*> fuer Dateinamen und <MAC> fuer Dateierwei-' 
terung bewirkt die Anzeige aller Dateien, die die Datwi­
erweit~rung .MAC tragen und nur diese. 

Die Eingabe <TEST?> fuer den Dateinamen und <EXE> fuer die 
Dateierweiterung bewirkt die Anzeige aller Dateien, die mit 
TEST begi nnen, denen, noch e1 n wei ter'es Zei ehen fol gt un"; 
die Dateierwe1terung .EXE tragen. 
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r:.±21B. Dl. fU. SELECTlon arQulIMInt-Funkticm 

Diese Funktion wird verwendet fuer die Auswahl (mit Markierung) 
vor. Datei-gruppen. die dann in einer anderen Funktion verwendet 
,;ce;"den. Die Wirkung entspricht der der Funktion SELECT. Aufgeru­
fCll1 wird diese Funktion durch d.ie Eingabe der Taste <F9>. E. 
,,-,-folgt die Ausgabe der nachstehenden Meldung auf dem ,Bi ld­
'"chi I"m, 

"IISK V l.m Vol Label-None 
.·------------------------------Flle Functions----------------------------------
Pmth-AI\HD2030E\*.* 

Enter the File Selection arguMent. 

Enter the name and/or extension to ba used &5 a search 
argument for the dlrectory listing. A que.tlon .ark I?) 
is a "WILDCARD" Nhleh Hili alNay. match any eharaeter 
found in that position. An asterisk in the naae or 
extension Hili match that position and all remaining 
positions. 

Nallll=[! 
Ext =u 

Name and Extension eorrect a5 entered, IV/N)? [V] 

Fli Blank the Naae ind Extension. Eee = Return. 

r~nt"prechend der AusschriTt in diesem Bild ist die entsprechende 
Dateigruppenbezeichnung einzugeben (siehe Beschreibung der 
diroctory LIST-Funktion). Nach der Bestaetigung der Richtigkeit 
oel" Eingabe wird diese Funktion ausgefuehrt und es erfolgt der 
Hellt im Hauptmenue fuer Dateifunktionen. Im angezeigten aktuel-

00< Inhaltsverzeichnis sind nun alle ausgewaehlten Dateien der 
Gruppe markiert (ent.sprechend der' SELECT-Funktion). 

~.:.L:?!. Die c::hg dri-lle/path-Funktion 

TdeHE' Funktion wird zur Neuzuwei'sung des Quellaufwerkes und/oder 
d8<; 8uchpfades fuer die Dateien verwendet. Aufgerufen wird diese 
Funktion durch die Eingabe der Taste <Fle>. Es wird nachfolgen­
dos Bild angezeigt, 
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*** Diak - Manipulation.programm MDISK *** 

I1DJSK V 1.6 
----------------------------Diak and Special Functions-------------------------

+------------------------------------------------------------------------------+ 
IDJSK SERVICES: Cop, cD.pare Find Rena •• Verify view/Edit "ap Locate iNitlalizel 
ISPECIAl SERVICES. Dlrectory .aint Undelete syste. Info Help 1 
1 F3z return to file services Esc=exit "DISK 1 
+---------------------------------------------------------------------------7--+ 
Entsprechend der Anzeige sind aus diesem Menue heraus folgende 
Funktionen aufrufbarl 

1--------1-'----------1------------------------------------------1 
1 Aufruf 1 Funktion 1 Bedeutung 1 
I========j ========== 1================================= =========1 
1 <C> 1 Copy 1 Kopieren einer Diskette 1 
1--------1----------1-------------------------------------~----I 
1 <0> 1 cOmpare 1 Vergleich zweier Disketteninhalte 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <F> 1 Find 1 Suchen einer Zeichenfolge auf einer 1 
1 1 ' 1 Diskette 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <R> 1 Rename 1 Umbenennen des Datentraegernamens 1 
1--------1----------1-------------------------------------------1 
1 <V> 1 Verify 1 Kontroll-~esen einer Diskette 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <E> 1 view/Editl Editieren eines Sektors einer Diskette 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <M> 1 Map 1 Ausgabe des Diskettenbelegungsplanes 1 
I--------I----------I------------~------~----------------------1 
1 <L> J Locate 1 Suchen einer Datei auf der Diskette 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <N> liNitializel Formatieren einer Diskette 1 
I--------I-~--------I------------------------------------------1 
1 <D> IDirectory 1 Anlegen/Umbenennen/Loeschen von Unter- 1 
1 1 maint 1 verzeichnissen 1 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <U> 1 Undelete 1 Wiederherstellung geloeschter Dateien 1 
1--------1----------.1------------------------------------------1 
1 ,< I > 1 system 1 Ausgabe von Systemi nformat ionen 1 
1 1 Info 1 (Geraet Betriebssystem) ,I 
1--------1----------1------------------------------------------1 
1 <H> 1 Help 1 Anzeige des Hilfsmenues 1 
I--------I----------I-~----------------------------------------1 
1 <F3> 1 return I Umschalten auf Hauptmenue fuer Datei- 1 
1 1 to file I' funktionen 1 
1 I services 1 1 
1 -------- I ---------- 1 -----,------------------------------------- 1 
1 <ESC> I ex'it 1 Verlassen des-Programmes, Halt im Be- 1 
1 I MDISK, 1 triebssystem I 
-------,----------------------------------~--------------------
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*** Disk - Hanipulationspro;ramm HDISK *** 

3.2.1. Die Copy-Funktion 

Diese Funktion wird zum Kopieren einer gesamten Diskette verwen­
det. Die Quelldiskette muss nach Standard-De? formatiert und 
darf nicht kopiergeschuetzt sein. Die Zieldiskette wird beim 
Kopiervorgang automatisch formatiert. Es sind nur gleiche Medien 
zum Kopieren zugelassen (Diskette auf Diskette, Harddisk auf 
Harddiskl Die Quelldiskette wird spurweise in den Speicher 
eingelesen. Danach erfolgt das Formatieren einer Spur auf der 
Zieldiskette und anschliessend wird eine Spur geschrieben. Fuer 
die Auswahl der Laufwerksangabe sind nur die physischen Lauf­
werksnamen' zugelassen. Aufgerufen wird diese Funktion durch die 
Eingabe des Buchstabens <C>. Es wird zur Eingabe des Quell­
laufwerkes in folgender Form aufgefordert" 

HDISK V I.B 
----------------------------Dis~ and Special Functions-------------------------

=======================c============ 
Enter SOURCE Drive ID - [Al 

Valid letters öre A t~ru E. 
Press ESC to return 

==================================== 

Entsprechend dieser Ausschrift ist das. Quellaufwerk einzugeben. 
Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Die Eingabe ist mit 
der Taste <ENTER> abzuschliessen. 

Das Betaetigen der Taste <ESC> bewirkt die Rueckkehr in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Nach der Eingabe des Quellaufwerkes erfolgt die Eingabeauf.forde­
rung fuer das Ziel laufwerk in folgender Form: 

HDISK V 1.1 
----------------------------Disk and Splcial Functions-------------------------

=========~=====:==================== 
Enter SDURCE Drive ID - tel 

1=========:========================== 
Enter TARGET Drive ID - [el 
Valid letters are A thru E • 

• ' Press ESC to return 

=========:========================== 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt die Rueckkehr zum Hauptmenue 
fuer Disk- und Spezialfunktionen. 

EntspreChend der Eingaheaufforderung ist das Ziel laufwerk einzu­
geben und die Taste <ENTER> zu bedienen. Es erfolgt die Ausgabe 
des -t'olgenden B1ldes: 
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*** Dlsk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

KDISK V 1.0 
--------~------------------------Disk Copy Servlce-----------------------------

Thls dlsk copy facility will only copy standard DCP­
foraatted diskettes. 1I the SDURCE diskette is copy-protected 
or foraatted for different operating systems, you alght 
conslder u5ing a other prograa 

Insert SDURCE diskette In drive A 
Insert TARGET diskette In drive B 

Press any key to continue 

Press ESC to Exit 

Entsprechend der angezeigten Aufforderung ist die Quelldiskette 
in das Laufwerk AI und die ZIeldiskette in das Laufwerk BI 
einzulegen. Danach ist eine Taste zu betaetlgen, um den Kopier­
vorgang zu-starten. 

Wird erkannt, dass es sich um zwei unterschiedliche LaL(fwerke 
handelt (z.B. Diskettenlaufwerk und Harddisk), erfolgt die Aus­
gabe der Fehlermeldung. 

InvaUd drive splI!CiUed or IllUst bea singllll drive c:opy. 
This func:tion support. only floppy diskette drive •• 
Pre.. any key to return 

Durch Bedienen einer Taste wird in das Hauptmenue fuer Disk- und 
Spez i,al funkt ionen ZLlruec kverz wel gt. 

Sollte fuer Quelle und Ziel 'das gleiche Laufwerk (A:) zugewiesen 
worden sein, erfolgt nachstehende Meldung: 

Insert SOURCE diskette in drive A 
Pr.ss .ny key to c:ontinu. 

Entsprechend der Aufforderung ist die Quelldiskette in das Lauf­
werk A: ~inzulegen und eine Taste zu betaetigen. Es erfolgt das 
spurwel se Ei niesen der Diskette entsprec,hend der Spei cherkapaz i­
taet des Geraetes. Nachstehendes Bild Ist fuer eine 40-spurige 
doppelseitige Diskette angegeben I 

HUISK V 1.0 
--------------------------------Dlsk Copy Service------------------------------

Disk Copy pro,ceedlng ... 

123 
Trael< 0123456789012345678901234567890123456789 

Side 0 RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 
Side 1 RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 

Press ESC to exit 

Waehrend die Quelldiskette eingelesen wird, wird die jeweils 
gelesene Spur, durch den Buchstaben "R" gekennzeichnet, in die 
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*** Disk - Manipulationspro;ramm MDISK *** 

entsprechende Spurnummer und Seite eingetragen. 

Anschliessend wird der Hinweis fuer den Wech~el der Diskette in 
folgender Form ausgegeben: 

'In.ert TARGET diskette in drive A 
Pr •• , Any key to continue 

Entsprechend dieser Angabe ist nun die Zieldiskette in das 
Laufwerk Al einzulegen und eine Taste zu betaetigen. Es erfolgt 
nun das spurweise Formatieren und anschliessend das spurweise 
Schreiben der Zi el di skette entsprechend der ei ngel esenen Spuren' 
von der Quelldiskette. Sollte die Quelldiskette nicht komplett 
eingelesen werden koennen, erfolgt die Aufforderung zum entspre­
chenden Diskettenwechsel in obiger Form. Waehrend des Kopiervor­
ganges wird zur Information folgendes Bild angezeigt: 

"DISK V 1. 0 
--------------------------------Disk Copy Service--------------~---------------

Track 
Side 11 
Side 1 

Disk Copy proceeding 

123 
01234547890123454789111234547890123454789 
•••••••.•...••.• FRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 
••••••••••••••• WRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 

Press ESC to exit 

Bei der Ausgabe auf die Zieldiskette wird die Spur, die gerade 
formatiert wird, durch den Buchstaben "F" gekennzeichnet. 

Beim Schreiben des Dateninhaltes auf die Diskette wird die 
jeweilige Spur mit dem Buchstaben "WO eingetragen. 

Fuer jede erfolgreich kopierte Spur wird ein Punkt (.) in der 
Tabelle eingetragen. 

Nach fehlerfreiem Kopieren wird in das Hauptmenue fuer- Disk- und 
Spezialfunktionen zurueckverzweigt. 

Wurde ein Fehler erkannt, weil ein Sektor nicht gelesen werden 
konnte, erfolgt die Meldu~gl' 

123 
Tr~ck 0123456789012343678901234367890123436789 ••••••••••••••• == •• m .. =.==~s=== •• =.a=. 
" Requfllsted sector not found 
" Pr •• s ESC to return, "R" to retry 
.c ••• _ ••••• ~_ •• =_ ••• ===_.R •••••• _.= •• 

Die Eingabe der Taste <ESC>' bewirkt den Ruecksprung in das 
Grundmenue. 

Die Eingabe des Buchstabens <R> bewirkt den Aufruf des erneuten 
Lesens des Sektors. 
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*** Disk - Manipulationsprogramm MDISK *** 

e.2.2. Di. cOmpare-Funkti~ 

Mit Hilfe dieser Funktion koennen ~wei Disketten bezueglich 
ihres Inhalte~ miteinander verglichen werden. Voraussetzung sind 
gleiche Medien mit gleicher Initialisierung. Zum Vergleich sind 
nur physische Laufwerke gleichen Typs ~ugelassen. Aufgerufen 
wird diese Funktion durch die Ei'ngabe des Buchstabens <0>. Es 
erfolgt die Eingabeaufforderung fuer das erste Laufwerk in fol­
gender Form: 

"DISK Y I. 0 
----------------------------Disk and ~pecial Functions-------------------------

~=================================== 
Enter FIRST Drive ID - tel 

Valid letters are A thru E. 
Press ESC to return 

==================================== 

Entsprechend dieser Ausschrift ist das erste Laufwerk einzuge­
ben. Voreingesteift ist das aktuelle Laufwerk. Die Eingabe ist 
mit der ,Taste <ENTER> abzuschliessen. 

Das Betaetigen der Taste <ESC> bewirkt die Rueckkehr in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Nach der 'Eingabe des ersten Laufwerkes erfolgt die Eingatieauf­
forderung fuer das zweite Laufwerk in folgender Form: 

"DIBK Y 1.11 
·--------------------------Disk and Special Functions-------------------------

==================================== 
Enter FIRqT Drive ID - tel 

.==================================~= 
Enter SECOND Drive ID - tel 
Valid letters are A thru E • 

• ' Press ESC to return ... 
==============================~===== 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt.die Rueckkehr zum Hauptmanue 
fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Entsprechend der Eingabeaufforderung ist das 
einzugeben und die Taste <ENTER> zu bedienen. 
Ausgabe des folgenden Bildes: 
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"DISK V 1.11 
-------~-----------··-----------Di sk Co.pare Sarvl CI----------------------------

Insert FIRST diskette In drive A 
Insert SECOND diskette In drive B 

Pres9 .ny key to contlnue 

Presl ~Sc tD Exit 

Entspreche'nd der angezeigten Aufforderung ist die ,erste Diskette 
in das Laufwerk AI und die zweite Diskette in das Laufwerk BI 
einzulegen. Danach ist eine Taste zu betaetigen, um den Ver­
glelchsvorgang zu starten. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung In das 
Haupt~enue fuer Disk- und Spezialfunktlon~n. 

Sollte erkannt werden, dass e~ sich um zwei unterschiedliChe 
Laufwerke handelt (z.B. DIskettenlaufwerk und Hardqisk), erfo~gt 
die Ausgabe der Fehlermeldungl 

Invalid driv. tapllCified or 'ftIU.t b ••• ing1. drive copy. 
TM. functi'on support. only floppy diskett. driv_. 
Pr_ti any kay to ret.urn 

Duren Bedienen einer T~ste wird in 'das Hauptmenue fuer Disk- und 
Spezialfunktionen zurueckverzweLgt. 

Sollte fuer die erste und die zweite Diskette das gleiche Lauf­
werk ,(AI) zugewiesen worden l5ein,' erfolgt nachstehende Meldungl 

Insert FIRST diskllltte in drive A P,.._ any kay t.o continue 

Entsprechend der Aufforderung ist die erste Diskette in das 
Laufwerk AI einzulegen und eine Taste ,zu betaetigen. Es erfolgt 
das spurwe1se Einlesen der Diskette entsprechend der Speicherka­
pazitaet des Geraetes. Nachstehende Anzeige ist fuer eine 40-
spurige doppelseitige Diskette angegeben I 

"DISK V 1.11 
------------------------------Dlsk Co.pare Servlce-----------------------------

CoeparJng diskette in drive A to diskette In drive A 

Track 
Side I! 
Side 1 

123 
0123456789112345678911234567898123456789 
RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 
RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 

Press ESC tD exlt 

Waehrend die erste Diskette eingelesen wird, wird die jeweils 
gelesene Spur, durch den Buchstaben "R" gekennzeichnet, In die 
entsprechende Spurnummer und Seite eingetragen. 
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Das Bedienen der Taste <ESC> verzweigt zurueek In das Hauptmenue 
fuer DIsk- und Spezial funktionen. 
Anschlle.send wird der Hinweis fuer den Wechsel der Diskette In 
folgen~er FOrm ausgegeben I 

Insert 8ECDND diskette in drive A 
Pre.. any keyto continue 

Ent't;prechend dieser Angabe Ist nun die zweite Diskette in dab 
Laufwerk AI einzulegen und eine Taste zu betaetlgen. Es erfolgt 
nun das spurweise Vergleichen entsprechend der eingelesenen 
Spuren von der ersten Diskette. Sollte dl,e erste Diskette nicht 
komplett eingelesen werden koenn~n, erfolgt die Aufforderung zum 
entsprechenden Diskettenwechsel In obiger,Form. Waehrend des 
Vergleichsvorganges wird zur Information folgendes -Bild ange­
zelgtl 

"DI9KV 1 •• 
------------------------------Dlsk ~o.pire Servlce-----------------------------

Caaparlng diskette in d~lve A to diskette In drive A 

Track 
Blde • 
Side 1 

123 
8123456789012345678901234567898123456789 
•••• ',' •••••••••• CRRRRRRRRRRRRRRRllRRRRRRR 
•••••••••••••••• RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR 

Presl ESC tDe~lt 

Sei dem Vergleichen mit der zweiten Diskette wird die Spur, die 
gerade verglichen wird durch den Buchstaben "C" gekennzeichnet. 

Fuer jede erfolgreich verglichene Spur wird ein Punkt (.) in der 
Tabelle ei ngetragen. 

Nach, fehlerfreiem Vergleichen wird folgender TeKt auf dem B,i1d­
schirm angezeigtl 

Di.katte CaMP Ara' campleta. 
Pra •• Any kay'to continua 

Durch Bedienen einer Taste wird in das Hauptmenue fue; Disk- und 
Spezial funktionen zurueckverzweigt. 

Sorlte der Inhalt der bel den Disketten nicht uebereinstimmen, . 
werden folgende Meldungen angezeigtl 

a) bei Lesefehler 

LegicAl sector XXXXXXX (Drive' V) has an error. 
Skipping te tha naKt secter 
Pr ... Any kay to continua 

Wobei XXXXXXX die logische Sektornummer, dezimal dargestellt, 
ist und V die Laufwerksangabe fuer das ,sECOND-Laufwerk. 

Nach Bedienen einer Taste wird der Vergleich mit dem folgen­
den Sektor weitergefuehrt. 
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*** 'Ditök - Manipulationspro;ramm MDISK *** 

b) bei Ungleichheit 

Ilsk. KIOKATeH In laolcai •• ctar nua XXXXXXI .t dl&place.ant yyy 
Kl ... tchad bytlt&l "." (611 Cin 1st dhkl "b" (621 (In Camparu Ta dilkl 

Pr ••• any kay ta contlnua 

XXXXXXX ist die logische Sektornummer und YYY ist der 
Offset innerhalb des Sektors dezimal angegeben. 

Durch Bedienen einer Taste wird der Vergleich fortge1"u=;lrt. 
Treten weitere Ungleichheiten auf, wird dies in obiger Form 
mitgeteilt. 

Das ,Bedienen der Taste <ESC> bwirkj: den Abbruch des 
gleichens und verzweigt zurueck in das Hauptmenue 
Disk- und Spezi~lfunktionen. 

5.2.3. Die Find-Funktion 

Ver­
fuer 

Diese Funktion dient dem Suchen e!ner vorgegebenen Zeichenfolge 
auf Diskette und Bereitstellen des Sektors, der.die Suchzeichen­
folge enthaelt (zur Weiterbearbeitung). Diese ,Funktion wird 
durch die Eingabe des Buchstabens <F> aufgerufen. Es erfolgt die 
Eingabeaufforderung fuer das zu verwendende Laufwerk in folgen­
der Form: 

tlDISK V 1.0 
----------------------------Disk and Spe~lal Functions------------------~-----

===c=======:=========:===================== 
Enter Drive ID - [el 

Valid letter., are A thru ~. 

Press ESC ~o return 
c====~=========~=========================== 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den, Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Di sk- und Spez,i al funktionen. 

Das entsprechende Laufwerk ist einzugeben und die Taste <ENTER> 
zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Es er­
folgt die Anzeige des folgenden Bildesl 
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*** Disk - Manip,ulationsproQramm MDISK *** 

I1DISK V 1.0 
--·-----------------------------Dlsk Seirch Servlce----------------------------

Please enter character string for which to sc an baioN. You .av enter the search 
string in ASCII or HEX. If vou enter HEX, an EXACT match is done. Dtherwl5e i 

cise-insensitive search is done. You .av change entrv ModlS bV presslng Fl. 

H-- ABClI 
----------------~-----*---------------~._----------------------
~ B leB e 0 I B 1 I I 1 1 I I I I I 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
I 2 3 4 5 6 7 8 9 0 I 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 e I 2 ARGU"ENT 
--------------------------------------------------------------- LENBTH:BB 

](-- HEX 

<-+=begin surch "Fl=toggle entrv lode ESC=exii 

Die Angabe "<-+" im FU5s des Bildes entspricht der Eingabe der 
Taste <ENTER>. Der Kursor ist im oberen Eingabefeld eingesteHt. 

Entsprechend der Angaben dieses Bildes kann die Suchzeichenfolge 
im Zeichen- als auch im heKadezimalen Format eingegeben werden. 
Standardmaesslg ist die Eingabe ire Zeichenmode eingestellt. 

Durch die Bedienung der Taste <Fl> wird in den Eingabemode HEX 
umgeschaltet. Eine weitere Bedienung dieser Taste schaltet zu­
rueck. Im HEX-Mode sind die entsprechenden HeKakodierungen fuer 
die zu suchende Zeichenfolge einzugeben. Auf der Diskette werden 
nur die eingegebenen Kodierungen gesucht. Sie muessen identisch 
sein mit dem Suchbegriff, wenn sie gefunden werden sollen. 

Bei der Eingabe der Suchzeichenfolge im Zeichenmode ist ~ie 
Schreibweise fuer die Suchzeichenfolge ohne Bedeutung. Der 
Suchbegriff wird in Klein- als auch in ßrossbuchstaben sowie in 
gemischter Form gefunden. Es stehen maKimal 32 Zeichen fuer die 
Suchzeichenfolge zur Verfuegung. Die Eingabe der Suchzeichenfol­
ge muss mit der Taste < ENTER > abgeschlossen werden. Danach 
beginnt die Suche nach der Suchzeichenfolge auf der Diskette. 

Bei Bedienen der Taste <ESC> erfolgt die Anzeige: 

The .eareh argument WAS NOT found 
Pres. any key to continue 

Durch Eingabe einer Taste wird in das Hauptmenue fuer Disk- und 
Spezialfunktionen zurueckgesprungen. 

Bei der Eingabe der Suehzelchenfolge im Zeichenmode als auch im 
HEX-Mode ergibt sich z.B. folgendes Bild: 
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*** Di.k - 'Manipulation.programm HDISK *** 

[a dis k • 0 v I ](-- ABCII 

a a 8,8 B 8 8 B ~ I I I I I I I I I I 2 ~ 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
I 2 3 4 5 b 7 8 9 a 1 2 3 4 5 b 7 8 9 0 I 2 3 4 5 b 7 8 9 BI' ARBU"ENT 
--------------------------------------------------------------- LENBTH.19 

[bDb4b973bB2EbF76bC 1(-- HEX 

Im oberen Teil wird die Suchzeichenfolge im Zeichenformat' und im 
unteren Teil als Hexakodierung dargestellt. Die Eingabe' der 
Suchzeichenfolge erfolgt im jeweiligen ausgewaehlten Eingabe­
mode, entweder oben im Zeichenmode oder unt~n im HEX-Mode. Wird 
nach der Eingabe der Suchzeichenfolge die Taste <ENTIO:R> bedient, 
erfolgt die Suche nach der Zeichenfolge auf der zugewiesenen 
Diskette. Waehrend des Suchens wird die aktuelle Sektornummer, 
in dem die SLIche gerade stattfindet, in folgender Form ange­
zeigt: 

Se.rehing .eetor XXXXXXX' 

Wobei XXXXXXX die aktuelle dezimale Sektornummer ist. 

Wurde die Suchzeichenfolge ih der Datei gefunden, er'olgt die 
Anzeige des folgenden Bildes auf dem Bildschirm: 

"DISK V 1.8 
-------------------------------~Disk S.irch S.rvice----------------------------

Please enter eharacter strlng for Mhich to sein bel ON. You •• v snter the B.areh 
string in ASCII or HEX. If vou enter HEX, .n EXACT uteh Is done. OtherMin i 
case-insensi~lve seareh is done. You mav change entrv .odes by presslng FI. 

[a dis k • 0 v I ](-- ASCII 

8 8 8 0 8 8 8 B 9 I I I I I I I I I I 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
I 2 3 4 5 b 7 8 9 8 I 2 3 4 5 6 7 8 9 0 I 2 3 4 5 b 7 8 , 8 I 2 AR6UHENT 
--------------------------------------------------------------- LENSTH:89 

[bDb4b9736B2EbF7bbC 1<-- HEX 

Seareh arguaent found in relative sec tor 8888245 offset 408 
Press "E' to view'edit the seetor or 

"S' to continue searching. 

(-+=begin seareh FI=toggle entrv mode ESC=exit 

Es wird mitgeteilt, in welchem Sektor auf der Diskette und an 
welcher Stelle innerhalb des Sektors (durch Angabe de$ Off~et), 
die Suchzeichenfolge gefunden wurde. Die Angabe von Sektornummer 
und Offset erfolgt dezimal. 

Entsprechend der AusscDrift im vorherigem Bild kann die Suche ab 
der aktuellen Position durch die Eingabe des Buchstabens <6> 
fortgesetzt werden. 
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*** DiBk - M&nipulationsprogramm MDISK *** 

Wird die Taste <ESC> bedient, erfolgt die Meldung: 

Search complata. 
Pre •• any key to continue 

Durch Betaetigung einer Taste wird in das Hauptmenue fuer Disk­
und Spezialfunktionen zurueckverzweigt. 

,Wird der Buchstabe <E> eingegeben, wird der Sektor, der die 
Suchzeichenfolge enthaelt, fuer eine Weiterbearbeitung in fol­
gender Form bereitgestellt. 

"DISK V 1.0 
--------------------------------Sector Edit Service----------------------------
Path=AI\ 

Relative sec tor being displayed iSI ~0e0245 

Displaceaent-------------------Hex codes--------------------
0256(0100) 00 00 00 0ß 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0272(0110) 00 00 00 00 0e 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0288(0120) 00 00 00 00'00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0304(0130) 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
9329(0140) '00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0336(0150) 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0352(0160) 00 00 00 00 00 80 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0368(0170) 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
9384(0180) 00 00 00 00 00 00 00 44 41 54 41 20 47 45 4E 5C 
0400(0190) 4D 44 49 53 4B 2E 4F 56 4C 20 20 00 00"00 00 00 
0416(01A0) ie 00 00 45 4D 4D 58 58 SB 58 30 00 20 20 4D 44 
0432(0IB0) 49 53 4B 20 20 61 be 72 65 61 64 79 20 72 65 73 
044B(0IC0) 69 64 65 oE 74 2E 24 52 65 73 69 64 65 oE 63 79 
0464(0ID0) 20 73 69 7A 65 20 6D75 73 74 20 62 65 20 61 74 
048B(01EB) 20 OC 65 61 73 74 20 36 34 4B 28 49 2E 45 2E 20 
11496 (BIFII) 2F 52 36 34 4B 29 2E 24 52 65 73 6"' 64 65 6E 63 

ASC 11 val ue 

DATA GEN\ 
HDlSK.OVL 

EMMXXXU MD 
lSK al ready res 
ident.~Residency 

size aust be at 
least 64KO.E. 
IR64K).~Residenc 

t + -) (- = cursor Fl=swap entry area F3=update Fb=cancel update ESC=eKit 
HD •• ·fir~t, pos End=last pos PgUp=lst half PgDn=2nd half 

Die relative Sektornummer zum Beginn der Diskette isc darge­
stellt. Unter der Sraltenueberschrift "Displacement" ist der 
"Offset" relativ zum Sektorbeginn links dezimal und in runde 
Klammern () eingeschlossen im hexadezimalen Format angegeben. 
Unter der Spaltenueberschrift "Hex codes" sind jeweils 16 Byte 
in der hexadezimalen Darstellung angezeigt. Ein Bildschirmbild' 
enthaelt 16 solcher Zeilen. Dies entspricht 128 Byte eines 
Sektors. Ein Sektor "enthael tinsgesamt 256 Byte. Auf der rechten 
Seite unter der Spaltenueberschrift "ASCII value" sind jeweils 
16 Byte im Zeichenformat dargestellt. 

Entsprechend des angezeigten Bildes kann nun der Sektor editiert 
werden. Der Kursor steht unter dem ersten Halbbyte des gefunde­
nen Suchbegriffes im HEX-Bereich. Er ist blinkend dargestellt. 

Mittels der Kursorsteuertasten kann der Kursor im jeweiligen 
Feld an eine beliebige Stelle transportiert werden. Geaendert 
wird durch die Eingabe des neuen Inhaltes. Graenderte Werte 
werden hervorgehoben angezeigt. Eine Aenderung kann im HEX­
Bereich (Standard) bzw. im Zeichenbereich durchgefuehrt werden. 
Mittels der Taste <Fl>"wird von einem Bereich in den anderen 
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umgeschalt~t. Im HEX-Bereich sind nur die entsprechenden Kode­
Zeichen einzugeben, im Zeichenbereich nur die entsprechenden 
Zeichen. Eine Aenderung kann nur im jeweiligen Sektor erfolgen. 
Da der Platz fuer die Anzeige des Jeweiligen Sektors nicht 
ausreicht, wird er in zwei Teile untergliedert. Mittels der 
Taste <PAGE UP> (PgUp) wird die erste Haelfte, mittels der Taste 
<PAGE DOWN> (PgDn) wird die zweite Haelfte angezeigt. Mit Bedie­
nen der Taste <.~) (Home) wird der Kursor unter das erste Zei­
chen des Sektors, mit Bedienen der Taste <END> wird der Kursor 
unter das letzte Zeichen des Sektors gesetzt. Sollte auf dem 
Bildschirm die erste Haelfte angezeigt ~ein und der Kursor das 
letzte angezeigte Zeichen durch die Positionierung ueberschrei­
ten, wird eine Zeile nachgerollt. Das Nachrollen ist beendet, 
wenn die zweite Haelfte komplett angezeigt ist. Der gleiche 
Effekt tritt auch in umgekehrter Richtung ~uf. Um die eingegebe­
nen Aenderungen auf die Diskette zurueckzuspeicher.n ist die 
Taste <F5> (update) ZLi bedienen. Es erfolgt die Meldung: 

Sector updated - Press any key to continue 

Das Bedie~en einer Taste fuehrt zur Auswahl Edit bzw. WeitersLl­
ehen zurueck. 

Sollte der geaenderte Sektor ein Teil Des 
triebssystems enthalten, erfolgt vor dem 
Kontrollhaltepunkt mjt folgendem Hinweis: 

gespeicherten 
Rueckspeichern 

Be­
ein 

'ICtor 11 In thl' IVlt •• ar I. - canfl,. updat' by pr •• ,i"G ·U· '".IC· tu e.ncIII 

Entsprechend dieses Hinweises wird erst durch die Eingabe des 
Buchstabens <U> der Sektor auf die Diskette zurueckgeschrieben. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt die Anzeige: 

update will be CANCELED - Press any key to continue 

Durch Bedienen einer" Taste wird in die Auswahl zLim Editieren 
oder Weitersuchen zurueckverzweigt. 

Soll der, alte Inhalt wiederhergestellt werden, ist die Taste 
<F6> (cancel update) anstatt der Taste <F5> zU bedienen. Es wird 
folgende Melpung angezeigt: 

update will be CANCELED - Press any key to continue 

Das Bedienen einer Taste fuehrt zur Auswahl Edit bzw. Weitersu­
chen zurueck. 

Das Bedienen der Taste <ESC> fuehrt zum Abbruch der Editierebene 
und Halt in der vorhergehenden Ebene. Der Edit-Zweig kann erneut 
aufgerufen werden bzw. die Suche kann fortgesetzt werden. 

Wird die Suchzeichenfolge nicht gefunden, erfolgt folgende Mel­
dung auf dem Bildschirml 
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HDISK V 1.0 
-------------------~------------Sector Edit Servlce--------~-------------------
Path=A:\ 

Please enter character strlng for whlch to scan bel ON. Vou .ay enter the search 
string In ASCII or HEX. If you enter HEX, an EXACT match Is done. Otherwise a 
case-insensitive search is done. Vou .ay change entry modes by pressing Fl.' 

[" dis k • 0 v I ] (-- ASCI I 

o 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 I 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 SEARCH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 e 1 2 ARGUMENT 
--------------------------------------------------------------- LEN6TH:09 

16D6469736B2E6F766C ](-- HEX 

Search complete. 
Press any key to continue 

<-+=begin search Fl=toggle entry mode E,BC=exi t 

Entsprechend des Hinweises aLlf de.m Bildschirm ist eine beliebige 
Ta.te zu bedienen, die die Funktion beendet. Es erfolgt der Halt 
im Hauptmenue fuer Disk- und 'Spezial funktionen. 

Trat ein Lesefehler auf, wird dies in folgender Form mitgeteilt: 

Se.rehing sector XXXXXXX 
Read error re.ding the .bove sector 
Pre •• E.e to end, "R" to retry or "1" to ignore 

Bei Eing~be des Buchstabens <R> wird das Einlesen des gleichen 
Sektors noch einmal versucht. 

Bei Eingabe des Buchstabens <I> wird der fehlerhafte Sektor 
uebergangen und die Suche fortgesetzt. 

Die Eingabe der Taste <ESC> fuehrt zur Beendigung des Suchlau­
fes. Es wird in das Hauptmenue fuer Disk- und Spezi al funktionen 
zurueckgegangen. 

5.2.4. Die' Ren.me-Funktion 

Diese Funktion dient zum Umbenennen des Datentraegernamens (Vol 
Label). Aufgerufen wird diese Funktio~ durch die Eingabe des 
Buchstabens <R>. Es wird zur Laufwerkseingabe in folgender Form 
aufgefordert: 
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I1DISK V 1.0 
----------------------------Disk ind Spleial Funetions---~---------------------

=========================:================= 
Enter Drive ID - [al 

V~lid letters are A thru E. 
Press ESC to return 

====================Q====================== 

Die Fingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Das entsprechende Laufwerk ist einzugeben und die Taste < ENTER > 
zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Es er­
fOlgt die Anzeige des folgenden Bildes: 

"DISK V 1.0 I 

------------------------------~-Disk Rena.e Service----------------------------

Br i ve A 

Curr""t' vOh,II"" label = None 

Enter the ne" voluMe label 

Press ESC to Exit 

In diesem Bild ist das ausgewaehlte Laufwerk angegeben. Darunter 
ist der aktuelle Datentraegername (im Beispiel "None" gleich 
ohne Namen) angegeben. 'Danach wird zur Eingabe des neuen Namens 
aufgefordert. Voreingestellt ist der alte Name. Die Laenge der 
Eingabe ist durch die eckigen Klammern (Cl) auf 11 Stellen 
begrenzt. Die Eingabe ist 'mit der Taste <ENTER> abzuschliessen. 
Es erfolgt die Umbenennung auf dem Datentraeger. Auf dem Bild­
schirm wird folgende Meldung ang~zeigt: 

Volume rename successful. 
Press any key to continue' 

Nach Bedienen einer Taste wird in das Hauptmenue fuer Disk- und 
Spezi alfunkti onen zurueckgekehrt. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen. 

:5.2.:5. Di e 'V;;trlfy-Funktion 

Diese Funktion fuehrt ein Kontroll-Lesen aller Sektoren einer 
Diskette durch, um Fehler zu erkennen. Diese koennen anschlies­
send korrigiert werden. Aufgerufen wird diese Funktion durch die 
Eingabe 'des Buchstabens <V>. ,Es wird zur Eingabe des entspre­
chenden Laufwerkes in folgender Form aufgefordert: 
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"DISK V 1. B 
----------------------------Disk and Special Functlons-------------------------

Enter Drive ID - Cel 

Valid letters are A thru E. 
Press ESC to return 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen. 

Das entsprechende Laufwerl( einzugeben und die Taste <ENTER> zu 
bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk" Es erfolgt 
die Anzeige des folgenden Bildes: 

I1DISK,V 1.0 
--------------~1----------------Disk Verify Service----------------------------

Drive A is about to be verified, 
Press any key to continue 

Press ESC to Exit 

Die Eingabe der, Taste <ESC> fuehrt zum Abbruch der FLlnktion mit 
Halt im Hauptmenue fuer Disk- und Spezi al funktionen. 

Die Eingabe einer anderen Taste startet diese Funktion. Waehrend 
diese Funktion laeuft, werdenfolgend,e Informationen auf dem 
Bildschirm ausgegeben: 

Drive A ill being verified. 
Currently reading logtcal sectors XXXXXXX thru XXXXXXX 

XXXXXXX stellt die entsprechende Sektornummer dezimal dar, die 
gerade geprueft wird. 

Wurde diese Funktion fehlerfrei beendet, erfolgt die Meldung: 

Good News! No errors found! 
Drive A has been Verified. 
Press any key to return 

Das Bedi~nen einer Taste bewirkt den Ruecksprung in das Hauptme-
nue fuer Disk- und Spezialfunktionen. ' 

Wurde ein Fehler in einem Sektor, der zu einer Datei gehoert, 
erkannt, erfolgt die nachstehende Meldung' 
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HDISK V 1.0 
--------------------------------Disk Verify Service----------------------------

Logieal sektor XXXXXXX (Drive Al has an error. 
The sector i5 allocated to a file. 
Usa VIEW/EDIT to attempt recovery. 

Press any key to continue 
Press ESC to Exit 

Die relative Sektornummer in Bezug auf den Diskettenanfang wird 
angezeigt (logiücher Sektor I , Diese Sektornummer kann in der 
view/Edit-Funktion als Ausgangspunkt angegeben werden. In runde 
Klammern (I eingeschlossen steht das jeweilige Laufwerk. 

Die Angabe sector XXXXXXX bezieht sich auf den gerade aktuellen 
Sektor, wobei XXXXXXX die logische Sektornummer dezimal dar­
stellt. 

Entsprechend der obigen Ausschrift wird die Funktion durch Ein­
gabe einer Taste mit dem naechsten Sektor weitergefuehrt. 

Das Bedienen der' Taste <ESC> fuehrt zum Halt im Hauptmenue fuer 
Disk- und Spezialfunktionen. 

Wurde ein Fehler in einem Sektor erkannt, der nicht zu einer 
Datei gehoert, wird folgende Meldung angezeigt: 

"DISK V 1.0 
-----------------------------~--Disk Verlfy Service----------------------------

Logleal sektor XXXXXXX (Drive Al has an error. 
Tbe seetor 15 not atloeated. 
Do you Hish to have it marked bad? [Y/NJ 

Press ESC to Exit 

Entsprechend di Elser ALlsschri ft ist der Buchstabe <V> ei nzugeben 
und di e Taste d::NTER> zu druecken, wenn der defekt.e Sektor 
markiert werden soll. Die Funktion wird mit dem folge.1de Sektor 
weitergefuehrt. 

Sind fehlerhafte Sektoren bereits markiert warden, erfolgt die 
Anzeige: 

Logtc.l IlIlIlctar XXXXXXX (Drive VI has an error. 
TMa sactor 15 alraady marked bad. 

Preslll&ny key to continue 
Press ESC to Exit 

Das Bedienen einer Taste bewirkt die Weiterarbeit der Funktion. 

Die Eingabe der Taste <ESC> 'verzweigt in das Hauptmenue fuer 
Disk- und Spezialfunktionen zurueck. 

Bei Eingabe des Buchstabens <N> wird mit dem naechsten Sektor 
, das Kontroll-Lesen weitergefuehrt. 
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Die Eingabe der Taste <ESC> verzweigt in das Hauptmenue fuer 
Di sk- und Spez i al funkti onen' zuruetk. 

Liegt der fehlerhafte Sektor in einem wichtigen Teil der Di.­
kette, wird folgende Meldung angezeigt: 

Lagteal .eetar XXXXXXX (DrivaV) h •• an error. 
The .aetar i'. part of the boat, FAT and Raot are •• 

Pre •• any key ta continue 
Pr •• s ESC ta EKit 

5.2.6. Die view/Edit-Funktion 

Diese Funktion wird, zur Anzeige bzw. Aenderung eines Sektors auf 
der Diskette v",rwendet., Die ,Anzeige des ausgewaehlten Sektors 
erfolgt links in HEX~Form und rechts in Zeichenform. Diese 
Anzeigeart ist Standard. Aufgerufen wird diese FLlnktion durch 
die Eingabe des Buchstabens <E>. Es erfolgt die Aufforderung zur 
Eingabe des ZLI verwendenden Laufwer,kes in folgender Form, 

"DISK V 1.111 
----~-----------------------Disk and Special Functions-------------------------

=================,==========,=============== 
• Enter Drive ID - [BI 

Valid letters are A thru E. 
Presl ESC to return 

=========================================== 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen'. 

Das entsprechende Laufwerk ist einzugeben und die Taste <ENTER> 
zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Es er­
folgt die Anzeige des folgenden Bildes: 
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"DISK V 1.8 
"-"""""""-_·""-------""-""""-"Disk View/Edit Servlce-""-'---"'-"---""-"""---"--

Relative sectar being displayed iSI ••••••• 

Displace~ent-------------------Hex codes---------····---"""" 
0900(0000) EB 29 90 73 69 70 65 78 33 2E 32 80 02 02 01 08 
0016(8010) 82 70 80 D8 02 FD 82 &8 89 18 8200 8e .e I' .1 

ASCII valu. 
) sipex3.2 
p 

8248 (18f0) B6 3. 7C 4. 5. EB 4E 00 5B 72 CF 28 06 31 7C 76 I"'P N Xr ( Ilv 

Ho .. =beg af file/disk End=end af file/di9k 
EBC=Exit Pgln=forward PgUp=back F2=chg sectar nu. F3=edit 

Entsprechend der Angaben im Fuss des Bildes sind folgende Unter­
funktionen aufrufbarl 

Die Bedienung der Taste< "\'> (Home) bewirkt die EinstellLln\l des 
ersten 'Sektors der Diskette. 

Mit Eingabe der Taste <END> erfolgt die Einstellung des letzten 
Sektors der Diskette. 

Mit Bedienung der Taste <ESC> wird zLlrueckverzweigt in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Mit der Taste <PAGE DOWN> (PgDn) wird der zweite Teil des Sek­
tors bzw. der erste Teil des nachfolgendEIn Sektors dargestellt. 
Diese Funktion entspricht dem Vorwaertsblaettern. Ist das Dis­
kettenende erreicht, endet diese Funktion. 

Das Bedienen der Taste <PAGE UP> (PgUp) bewirkt die Anzeige des 
vorhergehenden Sektortei I es. Di ese Funkti on entspri cht dem 
Rueckwaertsblaettern. Ist der Diskettenanfang erreicht, erfolgt 
kein Blaettern mehr. 

Mit Bedienen der' Taste <F2> kann ein bestimmter Sektor der 
Diskette durch Eingabe der entsprechenden relativen Sektornummer 
zur Anzeige gebracht werden (z.B. relativer Sektor 245). Nach­
folgendes Bild wird angezeigt: 
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HIIISK Y 1 •• 
------------------------------Disk View/Edit S.rviee--------~------------------

Please Inter the relative sectorI 245 

Displaea •• nt-------------------Hex eodes~-------------------
1911111(118.111 .. IIB 111 BS Ill! IlB ,Ile 1111 Ill! eil eB 011 ee 00 BII 1111 
1016(181.' 88 Ba BB t8 .a SII 011 110 0e 011 110 80 011 ee 00 1111 

8240(18fOI 88 a8 011 a0 BB BB B0 Be 1111 1111 BB 011 1111 OB IIIl 1111 

Üu •• -beg af flle/dlsk End-end of flle/dlsk 
EBC=Exit Paln~for"ard PgUp=baek F2=ehg seetar nUM F3=edlt 

ASCII value 

Entsprechend der Anzeige des Bildes Ist die gewuenschte Sektor­
nummer (245) einzugeben und die Taste <ENTER> zu bedienen. Es 
erfolgt die Anzeige des ausgewaehlten Sektors. Durch das Bedie­
nen der Taste <PAGE DOWN> (PgDn) erfolgt die Anzeige des zweiten 
Teiles' des ausgewaehlten Sektors entsprechend des folgenden 
Bildesl 

HDISK Y 1.0 
------------------------~-----Dlsk Ylew/Edit Servlee---------------------------

Relative seetor belng dlsplayed ISI 08110245 

Displaeelent------------------ ~ex eades--------------------
8256(11881 88 aa ea BII ae BII ,~ BB BS Illl BII BI 08 BS 1111 00 
0272(Bl101 BIlle 0e 80 BB BB 8B aB ae IB ee BH ee eil BS Ile 

ASCII 'value 

1l496(81FIlI 2F 32 36 34 4B 29 2E 24 5215 73 69 64 65 6E 63 IR64Kl.nResldene 

HU •• -b.V af flle/dlsk End-.nd af flLe/disk 
EBC=Exlt Paln-forward PgUp=baek F2=ehg seetar nu. F3=edit 

Die Eingabe der Taste <F3> bewirkt den Aufruf des Editierzweiges 
fuer den angezeigten Sektorbereich. Der Kursor wird unter das 
erste Halbbyte des angezeigten Bereiches eingestellt. Folgendes 
Bild wird fuer die Editierung bereit 'estelltl 
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"DISK V 1.0 
----------------------Sector Edit Service-----------------------------

Relative sector being displayed is: 0000245 

Di6placement-------------------Hex codes--------------------
0256(0100) 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 
0272(0110) 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 00 

0496(01F0) 2F 52 36 34 4B 29 2E 24 52 65 73 69 64 65 6E 63 

ASCII value 

/R64K).nResidenc 

t • -) (- = cursor Fl=swap entry area F5=update F6=cancle update ESC=exit 
HD •• =first pos End=last pos PgUp=lst half PgDn=2nd half 

Entsprechend der 
Kusorsteuertasten 
tioniert werden. 
reich, wird eine 
Sektors) • 

Anzeige des obigen Bildes kann mit Hilfe der 
der Kursor beliebig im Jeweiligen Feld posi-" 
Ueberschreitet der Kursor den angezeigten Be-
Zeile nachgerollt (maximal innerhalb eines 

Durch Bedienen der Taste <Fl> wird auf das andere Eingabefeld 
(zur Zeicheneingabe) umgeschaltet. Nochmaliges Bedienen dieser 
Taste schaltet wieder zurueck. Der Kursor wird an die entspre­
chende Stelle innerhalb des Sektors eingestellt. 

Die Taste <F5> dient dem Rueckspeichern der geaenderten Werte im 
jeweilig aktuellen Sektor. Unterhalb des angeze~gten Sektorbe­
reiches erfolgt die Ausschrift: 

Sector updated - Press any key to continue 

Das Bedienen einer beliebigen Tast. fuehrt zurueck in die Anzei­
ge des aktuellen Sektors. 

Wurde ein Sektor, der das Betriebssystem enthaelt geaendert, und 
das Rueckschreiben wurde aLlfgerufen, erfolgt nachstehender Kon­
trollhaltepunkt: 

Sectar 11 in the ay.te. aru - canfira update by pr .. 'i,ng "U· ("ESC· tD cilncR!1 

Entsprechend dieses Hinweises wird erst dLlrch Eingabe des Buch­
stabens <U> der Sektor zurLleckgeschri eben. 

Die Taste <F6> mLlSS bedient werden, wenn geaendert wurde, aber 
diese Aenderung wieder rueckgaengig gemacht, d.h. der Original­
zustand des Sektors beibehalten werden soll. Es wird folgende 
Meldung auf dem Bildschirm unterhalb des angezeigten Sektorbe­
reiches ausgegeben: 

update will be CANCELED - Press any key tQ continue 

Entsprechend dieser Ausschrift ist eine beliebige Taste 'zu 
betaetigen. Es erfolgt die erneute Anzeige des Sektors. 
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Wurden in einem Sektor Daten geaendert und eine andere Taste als 
<F3> oder <F6> betaetigt, wird folgende Meldung auf dem Bilc\­
schirm ausgegeben: 

Vou have CHANGED the data - please choose "F5" or "F6" 

Das Bedienen der Taste <ESC> schaltet in die vorhergehende Ebene 
zurueck (zur Anzeige des aktuellen Sektors'. 

Die Taste <'~> (Horne) positioniert den Kursor unter das erste 
Zeichen des aktuellen Sektors im jeweiligen Eingabefeld. 

Die ~aste (END) stellt den Kursor unter das letzte Zeichen des 
aktuellen Sektors im jeweiligen Eingabefeld ein. 

Die Taste <PAGE UP> (PgUp) bewir~t die Anzeige der ersten Haelf­
te des aktuellen Sektors. 

Die Taste <PAGE DOWN) bewirkt die Anzeige der zweiten Haelfte 
des aktuellen Sektors. 

S.2.7. Die Map-Funktion 

Diese Funktion wird zur Anzeige der Diskettenbelegung verwendet. 
Es besteht die Moeglichkeit, die Belegung fuer eine gesamte 
Diskette ueber alle Dateien sowie die Belegung von einzelnen 
Dateien anzeigen zu lassen. Aufgerufen wird diese Funktion durch 
die Eingabe des Buchstabens <M>. Es erfolgt die Aufforderung zur 
Ei ngabe des zu verwendenden Laufwerkes i 11 f,olgender Form: 

MDISK V 1.0 
----------------------------Disk and SpeCIal Functions-------------------------

Enter Drive ID - [61 

Valid letters .re A thru E. 
Press ESC to return 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hat\ptmenl1p. fUf~l'- Disk- und Spezialfünktionen. 

Das entsprechende La~fwerk ist einzugeben ~nd die Taste <ENTER> 
zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. EB er­
folgt die Anzeige des folgenden Bildes: 
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"DI SK V 1. 0 'Vol Label=None 
-----------------------------Disk Happing Serviee----------------Seroll Lock ON 
Path=A:\'.f 

Entire disk mapped 

Double sided 

Slde 0 

Track 
e 5 

1 
5 

31X hee ,disk spaee 
2 2 333 
o 5 0 5 9 

B ••• •• I-I •••••••••••••••••• I • f*II**"**'* 
F 1 •••••••••••••• 1.1. I. I •• ", •• 'fl********* 
F •••••••••••••••••••••••••• • ************ 
D •• I •••••••••• D •••• 1 •••••••• *1**11***1*' 

------D ........................... I*'********* 

Side 1 
D ••••••••••••••• , •• I. I.,. ",. Illfflflllll 

••••••• I ••••••• .............. 1*******1*** 
•••••••••••••..•.• : .••.••••• llf*lfll**** 

•••••••••••••••• I ••••••••• I .'****1******* 
EKplanation of Codes 

I Available Alloeated 
B Boot reeord hidden 
F File Alloe Tablp r Read {}nly 
D Directo'" K Bad Cluster 

'F" to Map files. ESC tö return. 

Aus den Angiaben des obi gen Bi I des ist ersi chtl ich, WiaS aL,f 
welchem Sektor in der Diskette gespeichert ist. Die Erlaeu­
terungen im Fuss des Bildes geben die verwendeten Zeict)en und 
ihre Bedeutung an. Die mit einem "*" gekennzeichneten Sektoren 
sind auf der Diskette noch unbelegt. Die mit einem "." markier­
ten Sektoren sind durch Dateien belegt. Der mit "B" gekennzeich­
nete Sektor beinhaltet den "Boot Record". Die mit "hO gekenn­
zeichneten Sektoren beinhalten Dateien mit dem Attribut 
"hidden". Die mit "F" belegten Sektoren beinhalten "Allocation­
Tabelle". Die mit "rH gekennzeichneten Sektoren beinhalten Da­
teien, die das Dateiattribut "Read Only" trageh. Mit "D" belegte 
Sektoren beinhalten ein Verzeichnis und die Sektoren, die mit 
"x" gekennzeichnet sind, wurden als defekte Sektoren markiert. 

Wurde entsprechend des Bedienhinweises im Fuss des vorherigen 
Bildes die Taste <ESC) bedient, wird in das Hauptmenue fuer 
Disk- und Spezi al funktionen zurueckverzweigt. 

Durch die Eingabe des Buchstabens <F) soll die Diskettenbelegung 
fuer eine Datei ausgegeben werden. Es erfolgt die Anzeige der 
Dateien des Wurzelverzeichnisses fuer diaS aktuelle Laufwerk in 
folgender Form: 
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MDISK V 1.0 Val Label=None 
-----------------------------Disk Mapping Service----------------Scroll Lock ON 
Path=A:\*.* 

Name EX,t Size Attr Date Name Ext Size Attr Date 

No entries found 

+------------------------------_ .. _--------------------------------------------+ 
I I 
I I 

Select file(sl to be mapped and then press "G' to proceed. I 
FS=directory LIST argument F9=file SELEeTion arUument FIB=chg path I 

1i=seroll <+=SELECT FI=UNselect F2= alt dir Ist Ese=exit I 

+---~------------------------------------------------- ------------------------+ 

Entsprechend der Angaben im Fuss des obigen Bildes sind folgende 
Unterfunktionen aufrufbar. 

Die Eingabe der Taste (FS> bewirkt den Aufruf der Eingabe eines 
Gruppenelementes fuer die Inhaltsverzeichnisanzeige (siehe Ab­
lauf in Dateifunktion "directory LIST argument"l. 

Die Eingabe der Taste (F9> bewirkt den Aufruf der Eingabe eines 
Gruppenelementes fuer die Dateiauswahl (siehe Ablauf in der 
Dateifunktion "file SELECTion argument"l. 

Durch die Eingabe der Taste (F10) kann ein neuer Suchpfad fuer 
die Dateien vorgegeben werden. E~ wird der Verzeichnisbaum des 
aktuellen Laufwerkes angezeigt und es muss das gewuenschte Ver:" 
zeichnis ausgewaehlt werden (siehe Ablauf in der Dateifunktion 
"chg drive/path"l. 

Mittels der Kursorsteuertasten < t und + > kann eine entspre­
chende Datei ausgewaehlt und anschliessend durch Eingabe der 
T" .. te <ENTER> markiert werden «+=SELECTl. 

Das Bedienen der Taste <Fl> bewirkt das Loeschen getroffener 
Dateiauswahlen (siehe Dateifunktion "UNselect"l. 

Durch Eingabe der Taste <F2> wird die Anzeige des Inhaltsver­
zeichnisses vom verkuerztem Format in das komplette Format und 
zurueck geschaltet (sieh~ Dateifunktion "alt dir Ist"l. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den AbbrLlch der Funktion. Es 
erfolgt der Halt im Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen. 

Ist die entsprechende Dateiauswahl erfolgt, wird durch die Ein­
gabe des Buchstabens <8> di e Anzei ge der Di skettenbel egung fLler 
die ausgewaehlten Dateien in folgend.r Form angezeigt. 
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MDISK V 1.0 Vol Label=No~e 

-----------------------------Disk Happing Service----------------Scroll Lock ON 
Path=A:\HD203E\*.* 

File=MDISK.EXE 

Double slded 

Side 0 

Track 
o 5 

I 
o 

I 
5 

31X free disk space 
2 2 3 3 3 
05059 

f •••••••••••••• "'f'.ff.""f'f"""f'. 
* .............. ************************* 
f •••••••••••• • 'fffl" * Ifl 11 *f *1****fll*1 

* ...... I ••••• .. ***"***********,******1*. 
------* ............. **III*lf*f*I****f*I**~*flf 

Side I 
' ............. ***II*ff*****************j 
...••••.•..... **I******fl***l*********~* 
"""","," .. ,"' •• f'f'ff"f'f'f.'**'f'f 
.....••.•....• *******f************~***** 

Explanation of Codes 
* Available Allocated 
B 
F 
D 

Boot record 
File Alloc Table 
Directory 

hidden 
r Read Only 
x Bad CI uster 

Use arrows«-- --)1 to wiew other files. 
'D' to view entire disk map. "F' to reselect files. ESC to return. 

Entsprechend der Dedienhinweise i,n Fuss des Bildes kann dur'eh 
die Bedienung der Taste< <-- ) der Belegungsplan der vorherigen 
Datei des ausgewaehl ten Verzeichni sses ausgegeben' werden und 
durch Bedienen der Taste< --).) der Belegungsplan fuer die 
nachfolgende Datei. ; 

Die Eingabe des Buchstabens <D) bewirkt die Neuanzeige der 
Diskettenbelegung. 

Die Eingabe des Buchstabens <F> bewirkt die Rueckverzwelgung zur 
N'euauswahl von Dateien mit Loeschung der ALlswahlmarkierung. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
HaLlptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen. 
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S.2.8. Die Locate-Funktion 

Diese Funktion wird zur Suche und Anzeige einer Datei bzw. 
Dateigruppe verwendet. Es werden alle Verzeichnisse der Diskette 
durchsucht und die gefundenen Dateien mit Pfadangabe angezeigt. 

-Aufgerufen wird diese Funktion durch die Eingabe des Buchstabens 
<L>. Es erfolgt die AUfforderung zur Eingabe des zu verwendenden 
Laufwerkes in folgender Forml 

HDISK V 1.0 
----------------------------Disk and Special Functions-------------------------

=========================================== 
Enter Drive ID - [al 

Valid letters are A thru E. 
Press ESC to r.eturn ' 

=========================================== 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezia1·funktionen. 

Das entsprechende Laufwerk ist einzugeben und die Taste <ENTER> 
zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Es er­
folgt die Anzeige des Bildesl 

HDISK Y I. 0 
-----------------------------File Locator Servlce------------------------------
Path=A:\HD2030E 

Enter the naae Ind/or extension to be used as'a seareh 
arguaent for the direetory listlng. A question aark (1) 
is a "WILDCARD" whieh will always .ateh any ehlraeter 
found in that position. An asterlsk in the naae or 
extension Nill •• tch that position Ind 111 re •• ining 
positions. 

Nau and Extension correet iS ent.red, (V/N) rYl 

Press ESC to Exit 

Es wird zur Eingabe der Dateibezeichnung fuer eine Datei bzw. 
Dateigruppe aufgefordert.' Di e Eingaben sind mi t der Taste 
<ENTER> zu bestaeUgen. Als Dateibezeichnung voreingestellt ist 
"*.*". Dies bedeutet, alle Dateien sollen angezeigt werden. Es 
ist aber auch das "7" im Datei namen und der Datei erwei·terung 
zugelassen. Ein eingegebenes Fragezeichen (7) bedeutet, dass an 
der Stelle, wo es sich befindet, ein-beliebiges Zeichen stehen 
kann. Die Eingabe des Sterns (*) bedeutet, dass ab der Stelle, 
wo er sich befindet, alle naChfolgenden Zeichen zug~lassen sind 
(siehe auch die Dateifunktionen "directory LIST argument" und 
"f i 1 e SELEeTi on argument"). 
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Die Verwendung der Kursorsteuertasten zur Eingabefeldauswahl und 
der Position innerhalb des Feldes ist zugelassen. Nach Eingabe 
des Datei namens und der' Datei erwei terung ist di e Ri chti gkei t der 
Eingabe im Kontrollhaltepunkt zu bestaetigen. Die Eingabe" des 
Buchstabens <V> (voreingestelltr bewirkt den Start des Komman­
dos. Die Eingabe des Buchstabens <N> bewirkt den Ruecksprung zur 
Eingabe des Dateinamens und der Dateierweiterung. Es kann korri­
giert werden. 

~e Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Im Ergebnis der Dateisuche wird al~ Beispiel folgendes Bild 
bereitgestellt: 

"DISK V 1.8 Vol Label=Nane 
-----------------------------File Locator Service------------------~-----------
Path=A:\"D21l30E 
Searching Path 

"DISK.EXE 
AI\"D213E\MDISK .EXE 

124672 9/25/87 118Ba 

Press any key to continue or ESC to exit. 

Unter der: Ueberschrift "Searching Path=" und Angabe des Jeweili­
gen Pfades erfolgt die Anzeige der entsprechend gefundenen Da­
teien in diesem Unterverzeichnis. Die Anzeige des Suchpfades 
erfolgt hervorgehoben. Ist der Bildschirm gefuellt, kann durch 
Eingabe einer Taste die Arbeit fortgesetzt werden. 

Das Bedienen der Taste <ESC> ~ewirkt die Rueckkehr in das Haupt­
menue fuer Disk- und:Spezialfunktionen. 

~.2.9. Die iNitialize-Funktion 

Diese Funktion wird zum Initiali~ier,en (Formatieren) einer Dis­
kette verwendet. Es sollten nur Datendisketten initialisiert 
werden. Fuer das Erstellen von Systemdisketten sollte das 
Dienstprogramm FORMAT verwendet werden. Aufgerufen wird diese 
Funktion durch die Eingabe des Buchstabens <N>. Es erfolgt die 
Auffor.erung zur Eingabe des, zu verwendenden Laufwerkes in fol­
gender Form: 

"DISK V I.B 
----------------------------Disk and Special Functions-------------------------

Enter Drive ID - [el 

Valid letters are A thru E. 
Press ESC to return 

=========================================== 

Die Eingabe der Taste < ESC>, bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunkti0'1en. 

Das entsprechende LaLlfwerk ist einzugeben und die Taste <ENTER> 
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zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Es er­
folgt die Anzeige einer Auswahl von Initialisierungsmoeglichkei­
ten fuer dieses Laufwerk. Voreingestellt ist die Standardinitia­
lisierung entsprechend der eingestellten Laufwerksparameter beim 
Systemstart. Das folgende ,Bild gilt fuer ein Laufwerk mit 40-
spurigen doppelseitigen Disketten: 

"DISK V 1.0 
--------------------------Disk Initialization Service--------------------------

Drive A is ab out to be initialized (formattedl. 

Choose the formatting desired 
end press ENTER to begin. 

360K(--->Double-sided, 9 sectors per track 
320K 
180K 
160K 

Press ESC to Exit 

Mittels der Kursorsteuertasten <1"> und <+> kann entsprechend der 
Anzeige die Jeweilige Initialisierungsart ausgewaehlt werden. 
Insgesamt sind folgende lnitialisierungen moeglich: 

1.2M(---)PC Hi-Capacity, 80 tra",ks, Double-s,ided, 15 settors per track 
720K(--->5 1/4 Diskette, 80 tracks, Double-sided, 9 sectors per track 
360K(---)Double-sided, 9 sectors per track 
320K(---)Double-sided, 8 sectors per track 
180K(---)Single-sided, 9 sectors per track 
160K<---)Single-sided, 8 sectors per track 

Disketten mit der Speicherkapazitaet von 160 KByte bis 360 kByte 
besitzen 40 Spuren. Stahdardmaessig wird die InitalisierLlng von 
360 KByte angeboten. 

Mit Eingabe der Taste <ENTER> wird folgender Kontrollhaltepunkt 
angezeigt: 

HDISK V 1.0 
--------------------------Disk Initialization Service--------------------------

Drive A is abaut to be initialized (farmattedl. 

Press any key to continuo 

Press ESC to Exit 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Die Bedienung einer anderen Taste bewirkt den Start des Initia­
lisierens. Es wird folgendes Bild waehrend des Initialisierens 
angezeigt: 
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"DISK V 1.0 
--------------------------Disk Initialization Service--------------------------

Drive A is being initialisized (formatted). 
d~uble-sided, 9 sectors per track' 

Press ESC to Exit 

Ist das'Initialisieren beendet, erfolgt die Eingabeaufforderung 
fuer den Datentraegernamen in folgender Form: 

"DIBK V 1.11 
--------------------------Disk Initialization Serviee--------------------------

Enter the neN volume label 

Press ESC to Exit 

Die Eingabe der Taste <ESC> verzweigt zurueck in das Hauptmenue 
fuer Disk- und Spezial funktionen. Es wird kein Datentraegername 
eingetragen. 

Fuer den Datentraegernamen sind 11 Stellen zugelassen. Die Ein­
gabe muss mit der Taste ~ENTER> abgeschlossen werden. Es erfolgt 
das Aufzeichnen dieses Namens und die Ausgabe des folgenden 
Bildes: 

"DIBK V I. B 
-------~-----------------"Disk Initialization Serviee-------~-----------------

Nould you llke this to be a 'bootable" (systeD) disk (V/N) ? 

If you ansN~r 'V' (VES), you Dust also, fra. a DCP 
promt, UKecute the SVS CODBand and then, after 
returnlng ta "DISK , copy CO""AND.COH to the neN 
diskette fra. yaur DCP system diskette. This option 
daas reduce the useable space on the neH diskette. 

Press ESC to Exi. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen. 

Durch die Eingabe des Buchstabens <N> wird die Diskette als 
Datendiskette deklariert. 

Wird der Buchstabe <V> e·ingegeben, wird die Diske,tte wie eine 
Systemdiskette behandelt. Es wird Platz fuer die Systemprogramme 
freigehalten. Suanstigerist jedoch, das Dienstprogramm FORMAT 
fuer die •• InitiaUsierung zu verwenden. Folgende /'lei dung wird 
ausgegeben: 

Re.ervi'ng' .pac. for .y.tem file ••••• 
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Im Anschluss wird folgendes Bild ausgegeberH 

"DISK V t. I! 
--------------------------Dlsk Initialization Serviee--------------------------

362496 ~ytes total disk spaee. 
I! bytes in bad sectors. 

362496 bytes .vallable on disko 
Format eomplete. 
Press any key to continue 

Press ESC to Exit 

Die angegebenen sta~istischen Angaben bedeuten, dass die Disket­
te mit dieser Initialisierungsart eine Gesamtkapazitaet von 
362496 Byte besitzt. Darunter ist die Anzahl Byte angegeben, 
entsprechend der erkannten defekten Sektoren beim Initialisie­
ren, die nicht zur Verfuegung stehen. Darunter ist die Gesamt­
byteanzahl, die benutzt werden kann, angegeben. 

Das Bedienen einer Taste bewirkt den Ruecksprung in das Hauptme­
nue fuer Disk- und.Spezlalfunktionen. 

Wurde Platz fuer. das System freigehalten, wird folgendes Bild 
angezeigt: 

"DISK V 1. 0 
--------------------------Disk Inltlali~ation Serviee-~------------------------

362496 bytes total' disk spaee. 
41984 bytes In hidden/system files. 

e bytes in bad sectors. 
320512 bytes available on disko 
Foraat eo.plete. 
Press any,key·to continue 

Press ESC to Exlt 

Die Bedienung einer Taste fuehrt zum Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

15.2.1111. Dia Dir.ctory 'matnt-Funktion 

Diese Funktion wird zur Behandlung der Verzeichnisse verwandet. 
Es koennen neue Unterverzeichnisse angelegt, umbenannt, ge­
loescht oder verschoben werden. Aufgerufen wird diese Funktion 
durch die Eingabe des Buchstabens <D>. Es erfolgt die Eingabe­
aufforderung zur Eingabe des zu verwendenden Laufwerkes in fol­
gender Forml 
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"DISK V 1.1 
--------------------------Directory "aintenance Service------------------------

=============================a============= 
Enter NEW drive letter beloN. Press 
'C.' for no ch.nge, 'Esc' to return. 

NEN Drive ID -'[8l 
Valid letters are A thru E. 

========================================-== 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das' 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktfonen. 

Das entsprechende Laufwerk ist einzugeben und die Taste < ENTER > 
zu bedienen. Voreingestellt ist das aktuelle Laufwerk. Es wird 
ueberprueft, ob Unterverzeichnisse auf der Dls,kette vorhanden 
sind. Existieren Unterverzeichnisse, wird der Verzeichnisbaum 
dargestellt. Sollten keine Unterverzeichnisse vorhanden sein, 
erfolgt die nachstehende Meldung: 

MDISK V 1.0 '101 Label =None 
-----------~--------------Dlrectory ".intenanee Servlee-----------------------­
Path=A:\*.* 

The eurrent volu.e contains no sub-direetories. 
If you wish to ereate a sUb-dlreetary, press 'V', 
else press "Ese" to return to menu. 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezi al funktionen. 

Die Eingabe des Buchstabens <V> bewirkt die Anzeige zur Eingabe­
aufforderung des Unterverzeichnisnamens in folgender Form: 

" 
"DISK V 1.111 Val L.bel=None 
--------------------------Direetory "alntenanee Service------------------------

Please enter neH sub-direetory name beloH (ESC to exltl. 
Name=[ l 
Ext =[ 

Der Name des Unterverzeichnisses und die Erweiterung (analog 
einer Dateibezeichnungl ist einzugeben. Jede Eingabe ist mit der 
Taste <ENTER> abzuschliessen. Es wird das eingegebene Unter­
verzeichnis unter dem Wurzelverzeichnis (ROOTl angelegt. Die 
Anzeige der neuen Baumstruktur des gesamten Ver~eichnisses er­
scheint in folgender Form: 
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I1DlSK V 1.0 Vol Label=None 
--------------------------Directory l1aintenance Service--------------------"--­
Path=A:\ BLlNK=DCP current 

R---SUII 
o 
o 
T 

Use cursor arrOH keys to follow the chain to the desired directory. 
Then choose a directory maintenance option beloH, or Esc to exit. 

Fl=renaMe F2=create .F3=re.ove F4=chg DCP current directory F5=prune & graft 

Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruecksprung in das 
Hauptmenuefuer Disk- und Spezialfunktionen. 

Nach den Hinweisen im Fuss des Bildes muss ein entsprechendes 
Verzeichnis ausgewaehlt werden. Die Auswahl erfolgt mit den 
Kursortasten. Voreingestellt ist das Wurzelverzeichnis (her­
vorgehoben angezeigt). Das jeweils aktuelle Verzeichnis wird 
hervorgehoben dargestell t. Di eses ausgewaehl te Verzei chn! s ist 
der Bezugspunkt fuer den Aufruf einer nachfolgenden Funktion. 

Mit der Eingabe der Taste <Fl> wird der Programmzweig 
(Umbenennen) aufgerufen. Es erfolgt die Anzeige des 
Bildes: 

IIrenamel1 
folgenden 

"DISK V 1.0 Vol Label=None 
------------"-------------Directory Maintenance Service-----------------------­
Path=A:\ BLINK=DCP current 

R---SUBI 
o 
o 
T 

Please enter neH sub-directory name beloH (ESC to exit). 
Name=[§UBI 1 
Ext =[ 1 

Der ne~,e Name des Unterverzeic;hnisses ist einzugeben und die 
Taste <ENTER> zu bedienen. Danach ist die Erweiterung einzugeben 
und ebenfalls mit <ENTER> zu quittieren. Voreingestellt ist die 
alte Bezeichnung des Unterverzeichnisses. Es erfolgt die U~be­
nennung und die Anzeige der neuen Baumstruktur. Sollte das 
W~,rzel verzei chni s zum Umbenennen ausgewaehl t worden sei n, er­
folgt die Ausgabe der nachfolgenden FehYermeldung: 

VOll may not rename the root directory 
Press any key to.- continue 

Die Bedienung einer Taste bewirkt die Rueckverzweigung zur An­
z~ige der Baumstruktur. 

Sollte der eingegebene neue Name bereits als Verzeichhis auf der 
Di skette vorhanden sei n, erfol gt di e Ausgabe der ni!-chst.-ehenden 
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Mel dLtng: 

The new name 1s al ready in use 
Press any key to continue 

Die Eingabe der Taste <F2> bewirkt den ALtfruf des Programmzwei­
ges "create" (Neuanlegen). Folgendes Bild wird ausgegeben: 

I1DJSK V 1.0 Vol Label=None 
--------------------------Direetory Maintenanee Serviee-----------------------­
Path=AI\ BLJNK=DCP eurrent 

R---SUBI 
o 
o 
T 

Please enter new sub-direetory name beloH (ESC to eKit). 
Name=[ 1 
EKt =[ 

Der Name des neuanzulegenden Unterverzeichnisses ist einzugeben 
und die Taste <ENTER> zu bedienen. Danach ist die Erweiterung 
einzugeben und ebenfalls die Taste <ENTER> zu bedienen. Es 
erfolgt die Anzeige der neuen Baumstruktur (siehe nachstehendes 
Bild al~ Beispiel). 

"DJSK V 1.0 Vol Label=None 
--------------------------Direetory Maintenanee Serviee-----------------------­
Path=A.\ BLINK=DCP eurrent 

R---SUBI------------SUBII 
o 
o 
T 

Use eu~sor arrow keys to follow the ehain to the desired direetory. 
The~ choose a directory maintenance option beloH, or Ese to eKit. 

Fl=rena.e F2=ereate F3=reaove F4=chg DCP eurrent direetory F3=prune & graft 

Sollte beim Neuanlegen eines Unterverzeichnisses ein Name ver­
wendet worden sein, der bereits vergeben ist, erfolgt die Aus­
gabe der folgenden Meldung: 

tlupl1catlll or cannot ad,d sub-dir 
~.ss any key to continue 

Durch die Eingabe der Taste <F3> wird der Programmzweig "remove" 
(Loeschen) aufgerufen. Vorher muss das entsprechenu'e Verzeichnis 
ausgewaehlt worden sein. Es kann immer nur das letzte Verzeich­
nis eines Astes des Verzeichnisbaumes geloescht werden. Wird 
dies ni cht beachtet, erfol gt di,e Ausgabe der nachstehenden Feh­
lermeldung: 

The direetory i5 not IIImpty 
Pr.ss any klllY tocontinue 
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Das Bedienen einer Taste bewirkt den Ruecksprung zur Anzeige des 
Verzeichnisbaumes. 

Kann das Unterverzeichnis geloescht werden, erfolgt die Anzeige 
des folgenden Kontrollhaltepunktes. 

PI •••• confirm. Enter "Y" to deIet .. 
Pr ••• ESC to EKit 

Die Eingabe der Taste <ESC> verzweigt zurueck zur Anzeige des 
Verzeichnisbaumes. 'Es wird nichts geloescht. 

Bei Eingabe des Buchstabens <V> erfolgt das Loeschen und die 
Anzeige der neuen Baumstruktur des Verzeichnisses. 

Wurde das Wurzelverzeichnis (ROOT) zum Loeschen ausgewaehlt, 
erfolgt folgende Meldung. 

C.nnet delet. reot directery 
Press Any key to conti'nu. 

Das Wurzelverzeichnis kann nicht geloescht werden. 

Wurde das aktuelle Betriebssystemverzeichnis zum Loeschen aus­
gewaehlt, wird folgende Meldung ausgegeben. 

CAnnot ,del.te current directory 
Pre •• • ny key te centinue 

Es muss vor dem Aufruf zum Loeschen ein anderes Verzeichnis als 
aktuell es Betri eb'ssystemverzei chni seingestell t werden (si ehe 
nachfolgende Funktion). 

Die Eingabe der Taste <F4> bewirkt den Aufruf der Funktion 
chg DCP current directory. Das ausgewaehlte Verzeichnis wird als 
Betriebssystemgrundverzeichnis eingestellt. Dieses Verzeichnis 
wird bl i nkend in der Anzeige der Baumstruktur 'des GesAmtver­
zeichnisses dargestellt. 

Mit Eingabe der Taste <F:5> wird der Programmzweig "prune 8< 
graft" aufgerufen. Mit Hilfe dieser Funktion kann ein Unterver­
zeichnis, das an letzter Stelle eines Verzeichnisastes steht, an 
eine andere Stelle des Verzeichnisbaumes verschoben werden. Der 
Aufruf dieser Funktion bewirkt die Markierung des ausgewaehlten 
Verzeichnisses durch einen Pfeil (~» in der Verzeichnisbaum­
struktur. Das nachfolgende Bild verdeutlicht dies. 

HDlSK V 1.0 Val Label=None 
--------------------------Directory Haintenance Service-----------------------­
Palh=A,\ 8LINK=»CP current 

R---SUB1----------=)SUBll 
o 
o 
T 

Please confirm thal the path beginning with the '=)" 15 to be 'pruned' (Iovedl. 
'P' to proceed with prune, 'Esc' to return. 
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Die Eingabe der Taste <EeC> bewirkt die Rueckverzweigung in die 
Anzeige des ~erzeichnisbaumes. 

Die Eingabe des Buchstabens <P> bestaetigt die Auswahl des zu 
verschiebenden Verzeichnisses. Danach muss das Zielverzeichnis 
ausgewaehlt werden. Das nachfolgende Bild macht dies deutlich: 

KDISK V I. 0 Vol Label=None 
--------------------------Direetory "aintenanee Service-----------------------­
Pat~9AI\ BLINK=DCP current 

R---SUBI----------=)SUBII 
o 
o 
T 

Use cursor arrON keys to indicate where to 'graft' (attach) the 'pruned" (eoved). 
sub~direetory(s). Press 'Enter' to aeeept your eholee or 'Ese' ta returo 

Die Eingabe der Taste <EeC> verzweigt zurueck ~ur Anzeige der 
Baumstruktur des Verzeichnisses. 

Mi ttel s der, Kursorsteuertasten i'st das, Zi el verzeichni s auszu­
waehlen und mit der Taste <INTIR> zu bestaetigen. Es erfolgt die 
Anzeige zur Kontrolle: 

Please confirm that the grafting operation iB to 'proceed. 
"G" to proceed with graft, "E.c" ,to return 

Entsprechend der angezeigten Bedienhinweise erfolgt die Weiter­
arbeit. 

Wurde der Buchstabe <G> zur Ausfuehrung der Funktion eingegeben, 
erfolgt die Anzeige. 

Prune and graft in proceBs ••• 

Danach erfolgt die Neuzuweisung und Anzeige der 
ergebenden Baumstrukt'ur. Das nachfolgende Bi ld 
dies: 

neuen sich 
verdeutlicht 

MDISK V 1.0 Vol Label=None 
--------------------------Directory "aintenanee Serviee-----------------------­
Path=A.\ BLINK=DCP current 

R---SUBI 
o +-SUBII 
o 
T 

Use cursor arraK keys to follow the ehain to the desired directory. 
Then ehoose a direetory maintenanee option below, or Ese to exit. 

FI=rename F2=create F3=remove F4=chg DCP current directory F5=prune L graft 

Wurde das Wurzel verzeichnis zum Verschieben ausgewaehl,t, erfolgt 
nachstehende Meldung: 

Cannot prune at the root 
PresB any key to continue 
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Dieses Verzeichnis kann nicht verschoben werden. Das Betaetigen 
einer Taste bewirkt die Neuanz9ige des Verzeichnisbaumes. 

Wurde ein Verzeichnis zum Verschieben ausgewae.hlt, in dem noch 
ein weiteres Unterverzeichnis steht, erfolgt nachstehende Mel­
dung auf dem Bildschirml 

Graft' would causa duplicate entrie. 
Pr ••• any key tocontlnue 

Dies ist nicht zulasssig. Das Betaetigen einer Taste bewirkt die 
Rueckkehr'zur Anzeige des Verzeichnisbaumes. 

Wurde das aktuelle Betriebssystemverzeichnis zum Verschieben 
ausgewaehlt, erfolgt die Ausgabe der nachstehenden Meldung: 

Cannot prune currant directory 
Pr ... any key to contlnue 

Bis eine Verschiebung vorgenommen werden kanll, muss die Einstel­
lung des aktuellen Betriebssystemverzeichnisses veraendert 
werden. 

3.2.11. Die Undalete-Funktlon 

Diese Funktion wird benoetigt, um geloeschte Dateien bzw. Ver­
zeichnisse wieder verfuegbar machen zu koennen. Das hat aber nur 
Erfqlg, wenn seit dem Loeschen noch nicht wieder schreibend ,auf 
die Diskette zugegriffen wurde. Aufgerufen wird diese Funktion 
durch die Eingabe des Buchstabens CU). Es erfolgt die Anzeige 
des folgenden Bildes. 

"DISK V 1. 0 
-------------.---------------Undelete Service--------------------Scroll Lock ON 

========================================= 
• Please choose FILE or SUB-DIRECTORYI 
• File(---->Undelete a file 
• Sub-Dir 

Voreingestellt ist die Wiederzulassung von geloeschten Dateien. 
Sollen geloeschte Verzeichnisse wieder' zugelassen werden, ist 
mit der Kursorsteuertaste <t> "Sub-Dir" auszuwaehlen. Es erfolgt 
die Anzeige des Bildes. 

"DISK V 1.0 
-----------------------------Undelete Service--------------------Scrol) Lock ON 

========================================= 
• Please choose FILE or SUB-DIRECTORYI 
• Fi I e 
• Sub-Dir(->Undelete a Sub-Directory 
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Nachdem die Auswahl erfolgte, wird auf der Diskette gesucht, ob 
geloeschte Dateien bzw. Verzeichnisse enthalten sind. Diese 
werden entsprechend der Auswahl in folgende~ Form angezeigt 
(Beispiel fuer Dateien) I 

-----------------------------Undelete Service-------"------------Seroll Lock O~ 

Path=AI\ 
Na.e 
?DISK 
?ESTI 

EKt 
EXE 

@ 

Size 
124672 

Attr Date 
••• A 10/05/87 

10/05/87 

Name Ext Size Attr Date 

=c====:::==:========================:===================~====================== 

@ = Automatie reco.~ry possible 
Seleet flle(s) to be un-deleted and then press "G" to proceed. 

F8=dlrectory LIST argument F9=flle SELECTion argument FII=chg drive/path 
'.=seroll (t=SELECT FI=UNseleet F2=alt dir Ist Esc=exlt 

=============================================================================== 

Nachdem die gefundenen geloeschten Dateien angezeigt wurden, ist 
nun die Auswahl zu treffen, welche der Dateien wieder zugelassen 
werden sollen. Entsprechend der Bedienhinweise im Fuss des Bil­
des sind entsprechende Auswahlmoeglichkeiten vorhanden (siehe 
dazu die entsprechenden Dateifunktionen sowie deren Be~ienung). 

Ist die entsprechende Auswahl getroffen, ist durch die Eingabe 
des Buchstabens <G> die Abarbeitung zu starten. Es erfolgt die 
Anzeige des nachfolgenden Bildesl 

HDISK V 1.0 . 
-----------------------------Undelete Service--------------------Scroll Lock ON 
Path=AI\ 

Naa. 
?DISK 
?ESTl 

EKt 
EXE 

Size 'Clu Date Tiae Attributes 
124672 122 10/05/87 1100p Normal,Archive 

10/05/87 11:25a Sub-Dlreetory 

Enter first character-1DISK .EXE 

Entsprechend der Aufforderung ist der erste Buchstabe des Datei­
namens einzugeben und die Taste <ENTER> zu betaetigen. Es er­
folgt die Anzeige des Bildes (Wiederherstellung von Dateien) I 

HDISK V I.g 
--------------------------~--Undelete Service--------------------Scroll Lock ON 
Path=AI\ 

Naae 
"DISK 

EKt 
EXE 

Size IClu Date 
124672 122 10/05/87 

Time Attributss 
1:00p Nor.al~Archive 

Use functlon keys to aake selection 
FI - AutoBatie selectlon of clusters 
F2 - "anual selectlon of clusters 

ESC - Return 
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Die Eingabe der Taste <ESC> bewirkt den Ruec:ksprung in das 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen. 

Die Eingabe der Taste <Fl> bewirkt die automatisc:he Wiederher­
stellung der Datei. Es wird folgendes Bild angezei9r. 

MDJSK V 1.0 
-----------------------------Undelete Service----------~---------Scroll Lock ON 
Path=A:\ 

Name 
NDISK 

Ewt 
EXE 

Size HClu Date 
124672 122 10/05/B7 

Ti me AUr i butes 
1:00p Narmal,Archive 

File was successfully Undeleted - Pres~ any key to continue 

Entsprec:hend dies'er ALlssc:hrlft ist eine Taste zu betaetigen, um 
die Funktio'n fort.zusetzen, falls mehrere Dateien ausgewaehlt 
wurden oder I n das Hauptmenue fLler DI sk- und Spez I al funkti onen 
zuruec:k zu gehen. 

Die Eingabe der Taste <F2> bewirkt den Aufruf des Progammteiles 
zur manuellen Selektion der Cluster. Der jeweilige,Clusterinhalt 
wird angezeigt und es muss entsc:hieden werden, ob dieser Cluster 
zu der Datei gehoart oder nic:ht. Die Gesamtanzahl der Cluster, 
die zu der Datei gehoert haben entsprechend der Verzelc:hnisein­
tragung, wird angezeigt. Es wird folgendes Bild bereitg~stellt: 

"DISK V 1.0 
-------------------------~---Undelete Service--------------------ScrcII Lock ON 
Path=A:\ 

Name 
MD1SK 

EKt 
EXE 

alze IClu Date 
124672 122 10/05/87 

Time Attributes 
1:00p Noraal,Archive 

~============================================================================== 

IClusterl 
I number I 

0046 

nata Display Area 

Displacement ------------------- HeK codes-----------------­
,0000(0000) 4D 5A AB 00 F4 00 AI 07 00 02 00 00 FF FF 31 IB 

ASCII value 
HZ 

0144(0090) 00 00 E3 09 00 aß F2 09 00 00 01 BA 0m 00 lC 0A 

o out of 122 cluster(s) added to the file 

Fl=Add to file and display neKt cluster, F2=Sklp to neKt cluster 
F3=Save file, ESC=EKit 

Entsprechend der Angaben im Fuss des Bildes bewirkt die Eingabe 
der Taste <ESC> den Ruec:ksprung in die vorhergehende ~bene. 

Gehoert der angezeigte Cluster zur Datei, ist dies mit der Taste 
<Fl> zu bestaetigen. Es erfolgt die Anzeige des folgenden Clus­
ters. 

Gehoert der angezeigte Cluster nic:ht zur Datei, ist die 
<F2> zu betaetigen. Der angezeigt Cluster wird uebergangen 
der naec:hste Cluster angezeigt. 
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Sind alle zur Datei gehoerenden Cluster angegeben worden, ist 
die Taste <F3> zu betaetigen. Dies bewirkt die Ausgabe der Datei 
entsprechend der Auswahl an Cluster auf die Diskette. Es wird 
nachstehende Meldung ausgegeben: 

File waD successfully Undeleted - Press any key to continue 

Die Eingabe einer Taste bewirkt den Ruecksprung in das Hauptme­
nue fuer Disk- und Spezial funktionen. 

Das folgende Bild verdeutlicht die Anzeige nach Bedienen der 
Taste <Fl>: 

NDISK V 1.0 
-----------------------------Undelete Service--------------------Scroll Lock ON 
Path=A:\ 

Name 
MDISK 

Ex t 
EXE 

Size #Clu Date 
124672 122 10/05/87 

Time Attributes 
1:00p Normal ,Archive 

=========================================================================~===== 

)Cluster) 
Inumber I 

0047 

Data Display Area 

Displacement ------------------- Hex codes------------------
0000(00001 00 00 28 39 00 00 37 39 00 00 55 39 00 00 AI 3C 

0144(00901 00 00 F4 42 00 00 06 43 00 00 15 43 00 00 40 43 

I out of 122 cluster(sl addea to the file 

Ase 11 val ue 
(9 79 U9 

C C @C 

,j=Add to file and display naxt cluster, F2=Skip to next cluster 
F3=Save file, ESC=Exit 

Wurde ein Unterverzeichnis wieder zugelassen, erfolgt die Mel­
dung: 

Sub-Directcry successfully undeleted 
Press any key to continue 

Durch Bed i enen ei ner Taste \~i rd in das HaLtptmenLte f uer Di sk- und 
Spezi al funktionen zurueckgekehrt. 

5.2.12. Die system Info-Funktion 

Mit Hilfe dieser Funktion koennen Informationen ueber das Be­
triebssystem und die Geraetekonfiguration abgerufen werden. Der 
Aufruf dieser Funktion erfolgt durch die Eingabe des Buchstabens 
<1>. Es werden folgende Angaben ,als Beispiel bereitgestellt: 
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MDISK V t. B 
----------------------System Information Service------------------------~------

The BIOS programs are dated - 04/21/87 
Operating system - DCP 3.20 

Number of logieal disk drives - 5 
loglcal drive letter range - A thru E 

Serial Ports - 2 
Paral~el Ports - 2 

User prcgrams are loaded at HEX paragraph - 0BD2 
Hemory used by DCP and resident programs - 48416 bytes 

Memory avallable for user programs - 606944 bytes 
Total memory reported by DCP - 64BK 

~DISK has found the total 'memory to be - 640K 
Additional ROM BIOS found at HEX paragraph - e800 

Press any key to return 

Entsprechend des obigen BeIspiels wird das Erstellungsdatum des 
BIOS-Programms, die ,Betriebssystembezeichnung, die AnZahl der 
loglschen Laufwerke, die Be~eichnung dieser Laufwerke, die An­
zahl der angeschlossenen seriellen und parallelen Ports, die 
Anfang.adresse des Anwenderbereiches, die Anzahl durch das Be­
triebssystem und der residenten Programme belegten Byte, die 
Gesamtanzahl der fuer den Anwender zur Verfuegung stehenden 
Byte, die Gesamtausstattung des Geraetes mit Speicher laut den 
Angaben im Betriebssystem, die gefundene Spe~chergroesse und die 
Angabe der Anfangsadresse des ROM BIOS-Teiles angezeigt. Durch 
Bedienen einer Taste wird in das HaLlptmenLle fuer Disl(- Lind 
Spezial funktionen zyrueckgekehrt. 

e.2.1~. Dia Halp-Funktion 

Per Aufruf dieser Funktion bewirkt die Anzeige des Hilfsmenues. 
Es ist eine Zusammenfassung aller aufrufbaren Funktionen, die im 
Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktionen enthalten sind. 
AU,fgerufen wi'rd diese Funktion dLlrch die Eingabe des Buchstabens 
<H>. Es erfolgt die Anzeige der ersten Seite mit folgendem 
Inhalt: 
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MDISK V 1.0 
--------------------------Disk and Special Funktions----------------------------

+------------------------------------------------------------------------------+ 
, Help for 'Disk and Special Functions" (see manual for detailed explanations) , 
'Press: , 
I 
I , 
I 
I , 
I , 

"C' to COPY a removable dis~ to another removable disko 
"0" to COHPARE the contents two removable d~sks. 
'F" to FIND a eharaeter string on a disko 
nR" to RENAME a dlsk volume label. 
'V' to VERIFY a disk is readable or attempt repair of a disko 
'E" to VIEW or EDIT (change the eontents) of a dlsk. 
'H' to ~AP the contents of a disk' and where files reside on a disko 
'L" to LOCATE In whlch dlrectories a fll~ or files reslde. 
'N' to INITIALIZE (FORHAT) a removable disko 

I (Press 'Esc' to return or any other key to see lore HELP information) 
+------------------------------------------------------------------------------+ 
Entsprechend der Ausschrift Im Fuss der Anzeige fuehrt die 
Eingabe der Taste <ESC> zurueck In das Hauptmenue fuer Disk- und 
Spezial funktionen. 

Die Bedienung Jeder anderen Taste fuehrt zur Anzeige der zweiten 
Seite des Hilfsmenues mit folgendem Inhalt: 

HDISK V 1.8 
----------------------------Dlsk and Special Funktlons--------------------------

+------------------------------------------------------------------------------+ I , 
I Help for 'Dlsk and Special Funktions" (eontinued) Pag~ 21 
I I 
I Press I 'D' to perfor. direetory .aintenanee. IThis funktion Ineludes the I 
I ability to renaae, delete or add a dlreetor'l change the DCP I 
I current dlrectory or 'prune & graft" a direetory tree structure). I 
I "U· ta UN-delete files you may have deleted. I 

'I' to display helpful inforoation about yaur COMputer. I 
nF3' to display the "File Funetlons" MDISK menu. I 
"ESC' to end "DISK. I 

If "DISK Is resident, yau will also see; I 
'Ctrl F3' to reaove HDISK as a resident progra.. I 

I 
I(Prass 'Ese" to return or any other key to see Page I of, HELP Infor~atlon) I 
+----------------------------------------------------------------"-------------+ 
Entsprechend der Angaben im Fuss des Bildes bewirkt die Eingabe 
der Taste <ESC> den Ruecksprung in das Hauptmenue fuer Dlsk- und 
Spezial funktionen. 

Die Eingabe jeder anderen Taste bewirkt die Anzeige der Seite l' 
des Hilfsmenues. 
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5.2.14. Die return to file services-Funktion 

Diese Funktion wird benoetigt, um vom Hauptmenue fuer Disk- und 
Spezialfunktionen in das Hauptmenue fuer iDateifunktionen umzu­
schalten. Aufgerufen wird diese Funktion durch das Bedienen'der 
Taste <F3>. Das Hauptmenue fuer Dateifunktionen wird in folgen­
der Form angezeigt: 

KDISK V 1. 0 
------------------------------J--File 

Val Label=None 
Functions------------------Sc~oll Lock ON 

Path=A:\MD2030E\* •• 
Name Ext 
MDISK EXE 

Size Attr 
124672 ... A 

Date 
2/17/87 

Name Ext Size Attr Date 

+----------------------~------------------~-----------------------------------+ 
1 files LISTed 124672 bytes. 1 files in sub-dir = 124672 bytes.1 
o files SELECTed = 0 bytes. Available on volume = 110592 bytes. I 

+-----------------------------------------------------------------------------+ 
I Copy Move cDRpare Find Rename Delete Verify view/Edit Attribute Print List 
ISort Help C+=SELECT Fl=UNselect F2=alt dir 1st F3=other menu Esc=exitKDISK 
I F8=directory LIST argument F9=file SELECTion argument Fll=chg drive/path 
+-----------------------------------------------------------------------------+ 

Mit den Dateifunktionen kann weitergearbeitet werden. 

5.2.15. Die sHit MDISK-Funktion 

Mi.t Aufl"uf dieser Funktion wird beabsichtigt, das Programm MDISK 
ZU verlassen. Aufgerufen wird diese Funktion durch die Eingabe 
der Tastn <ESC>. Es erfolgt ein Kontrollhaltepunkt zur Entschei­
pung, ob das Programm verlassen werden soll oder nicht: 

Are you SURE you want to 
eHit MDISK ? (V/N) 

Entsprechend dieser Ausschrift bewirkt die Eingabe des Buchsta­
bens <V> das Verlassen des Programms mit Halt im Betriebssystem. 

Die Eingabe des Buchstabens <N> oder einer anderen Taste bewirkt 
die Rueckkehr in das Hauptmenue fuer Disk- und Spezialfunktio­
nen. 

Die Ausgabe dieser Abfrage erfolgt im Fuss der Anzeige des 
Hauptmenues. 
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6. F.hlermeldung.n 

Attempt to DMA acro.s 64K boundary 

Di ese Fehlermel dung wi rd ausgegeben, wenn ei ne Adressueber,­
schreitung einer 64 KByte-Grenze auftritt. 

B.d .ddre •• mark or drive not re.dy 

Wird angezeigt, wenn ein Sektor, der markiert ausgegeben werden 
soll, adressmaessig al,lsserhalb der; Diskette liegt bzw. das Lauf­
werk nicht bereit ist. 

B.d comm.nd p •••• d to disk.tte 1/0 

Diese Fehlermeldung erscheint, wenn ein fehlerhaftes Kommando 
ZLlr Di sketten Ei n- bzw. Ausgabe angegeben wurde. 

B.d CRC on diskette read 

Wird ausgegeben, wenn ein CRC-Fehler beim Lesen auf der Diskette 
erkannt wurde. 

lad r.quest 

Anzeige erscheint, wenn eine fehlerhafte Auswahl getroffen wur­
de. 

Cannat tapy a hiOh tapatity diskette anta laN capatity diskette drivt 

Diese Meldung erfolgt, wenn beim Diskettenkopieren die Quelldis­
kette ~ine hoehere Kapazitaet aufweist als die Zieldiskette 
aufnehmen kann. 

Controller f.ilure 

Fehler~eldung, ~enn der Floppy-Kontroller ausgefallen ist. 

Critic.l .rror·with EMt.nded Memory(MM) 

Diese Meldung erfolgt, wenn bei der Arbeit ein Speicherueberlauf 
aufgetreten ist. 

Disk Boot Failur. 
Non-Sy.t.m di.k or di.k error 

Wird ausgegeben, wenn der "Bootrecord" nicht fehlerfrei gelesen 
werden kann oder wenn es keine Systemdiskette ist. 

DMA overrun on operation 

Wenn bei Ausfuehrung einer Operation ein DMA-Ueberlauf aufgetre­
ten ist, erscheint diese Anzeige. 

<EOF>*** 1/0 ERROR on read *** 

Dfese Meldung wird angezeigt, wenn beim Editieren ein Lesefehler 
erkannt wurde. 
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FILE ACCEBB DENIED (dirlltct.ory full 7) 

Wenn kein Eint.rag in das Verzeichnis mehr moeglich ist., erfolgt. 
diese Anzeige. 

FILE NOT FOUND 

Diese Fehlermeldung wird angezeigt, wenn die spezifizierte Datei 
nicht. gefunden werden konnte. 

Invalid drive spezified 

Wird angezeigt, wenn ein nicht zugelassenes Laufwerk angegeben 
wurde. 

MDIBK already resident. 

Diese Fehlermeldung erscheint, wenn ein erneuter Aufruf des 
Programmes MDISK als residentes Programm erfolgt., dies aber 
bereit.s resident ist. 

NO ent.ries found 

Diese Meldung erfolgt, wenn keine Dateien ,im angewaeh1ten Ver­
zeichnis enthalten sind. 

Na ,. •• ponlll!l (not. ready condi t.i on) 

Wenn ein Zugriff auf ein externes Geraet erfolgt, das aber nicht 
bereit ist, erfolgt diese Fehlermeldung. 

Not. enough .pace to build overlay file 

Diese Meldung wird ausgegeben, wenn nicht mehr genug Platz auf 
der Diskette ist., um die gebildete Overlay-Datei von MDISK 
aufzunehmen. 

Not. enough memory t.o verify disk 

Die Fehlermeldung erfolgt, wenn nicht genug Speicherplatz zur 
Ausfuehrung des Kont.roll-Lesens einer Diskette vorhanden 1st. 

,Overlay file error or no "handle" 

Wird ausgegeben, wenn ein Lesefehler beim E,inlesen der Overlay­
Date'i aufgetreten ist bzw. die Datei nicht mehr im Zugriff ist. 

Overlay fUe not. found 

Diese Meldung erfolgt, wenn die Overlay-Datei nicht mehr im 
aktuellen Laufwerk gefunden werden konnte. 

PATH NOT FOUND 

Wenn die Pfadzuweisung auf der Diskette nicht durchgefuehrt 
werden kann, erfolgt diese Anzeige. 

Print.er out. of paper 

Falls im Drucker kein Papier eingelegt ist, ersch,eint diese 
Fehlermeldung. 
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Raad fault 

Diese Meldung erfolgt, wenn beim Lesen ~ines Sektors ein Fehler 
erkannt wurde. 

Raquasted sector not found 

Anzeige erfolgt, wenn der angegebene Sektor nicht gefunden wur­
de. 

Rasidancy stze must be of least 64K(I.E. IR64K) 
I 

Diese Meldung tritt auf, wenn der angegebene Pufferbereich beim 
Aufruf von MDISK als residentes Programm kleiner 64 f(Byte ange­
geben wurde. Mindestens 64 KByte sind anzugeben. 

Sec tor not found 

Diese Fehlermeldung wird auf dem Bildschirm angezeigt, wenn ein 
spezifizierter Sektor nicht gefunden werden konnte. 

SEEt< operat'ion failed 

Anzeige erscheint, wenn eine Suchoperation nicht ausgefuehrt 
werden kann. 

Unable to read sec tor 

Diese Fehlermeldung erfolgt, wenn es nichl- mm'nl i.ch ist einen 
Sektor zu lesen. 

Unknown arror 

Diese Meldung wird ausgegeben, wenn ein allgemeiner Fehler er­
kannt wurde. 

Unknown media type 

Wenn auf einen nicht zugelassen Datentraeger zugegriffen wird, 
.I wird diese Meldung ausgegeben. 

Writa attempt on protected diskette 

Diese Fehlermeldung wird ausgegeben, wenn auf eine schreibge­
schuetzte Diskette ein Schrei~zugriff erfolgt. 

Write fault 

Diese Meldung wird angezeigt, wenn beim Schreiben eines Sektors 
ein Feh~er erkannt wurde. 
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FEH L E R H A N D B U C H 

*** EINFüHRUNG/ANTWORTEN DES BENUTZERS *** 

1. EinfÜhrung 

Dieser Teil des Bedienhandbuches enthält eine übersicht System­
nachrichten sowie Uber andere Nachrichten in alphabetischer 
Reihenfolge. Der Nachrichtentext ist jeweils in FMttschrift 
ausgefUhrt. Ihm folgt eine Beschreibung der Nachricht und der 
möglicherweise erforderlichen Bedienereingriffe. 

Das Kommando, das die Nachricht erzeugt hat, erscheint rechts 
unter der Nachricht und ist b ..... eoi. t. gedruckt. 

Die Nachrichten, die von mehreren Kommandos erzeugt werden, 
erscheinen ~nter dem Wert IIKommandos". 

Wurde die Nachricht vom Betriebssystemkern DCPX ausgelöst, 9r­
scheint sie unter dem Gliederungspunkt 5. ebenfalls alphabetisch 
geordnet. 

2. Antwgrten des BPOutzers 

Wird eine Systemnachricht angezeigt, wartet das Betriebssystem 
auf "ei·ne Antwort des Bedieners. Dabei erscheint ein MenU mit bis 
zu vier Auswahlmöglichkeiten, aus dem der Benutzer durch die 
Eingabe eines Buchstabens eine Auswahl treffen muß, um dem 
Betriebssystem DCP die von ihm gewUnschte Reaktion mitzuteilen. 
Wenn die Ursache des Problems bekannt ist, kann bereits vor der 
Eingabe einer Antwort durch eine entsprechende Maßnahme das 
Problem (z.B. durch Schließen eines offenen Diskettenlaufwerks) 
behoben werden. 

In den meisten Fällen empfiehlt sich zur Behebung von System­
fehlern folgende Reihenfolge bei der Eingabe von Antworten: 

W Wi~arholung des Lese-/Schreibzugriffs. Dies fUhrt dann zum 
Erfolg, wenn es sich nicht um einen permanenten Fehler han­
delt oder die Fehlerursache vor der Eingabe der Antwort (z.B. 
durch Diskettenwechsel) durch den Bediener beseitigt wurde. 
Insbesondere bei Diskettenfehlern empfiehlt es sich, mehrere 
Wiederholungen anzufordern. 

A Abbruch des Programms. Das Programm, das den Lese-/Schreibzu­
griff angefordert hat, wird abgebrochen. 

U UbMrgahen des nicht ausfUhrbaren DCP-Systemaufrufs uno rort­
setzen der Ausfijhrung des Programms. Bei dieser Antwort be­
steht die Gefahr eines Datenverlusts. 

Ignoriaran der Fehlerbedingung und Fortsetzen des Programms. 
Bei dieser Antwort besteht die Gefahr eines Datenverlusts. 
Das Betriebssystem entscheidet dabei nicht, ob es sich um 
einen leichten oder um einen schwerwiegenden Fehler handelt. 
Im letzteren Fall ist jedoch durch Eingabe von "I" meist 
keine sinnvolle Fortsetzung des Programms zu erreichen. 
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3. Syatemnachrichten 

Allgemeine Fehlerbedingung 

Bemerkungen: 
Der aufgetretene Fehler ist allgemeiner Art und durch DCP 
nicht näher konkretisierbar. 
Mögliche Fehlerursacheni 

Disketten- und Laufwerkstyp stimmen nicht überein (z.B. 
versuchtes Lesen einer 1,2 MByte-AT-Diskette auf einem 
Laufwerk des EC 1834). 
Die Diskette ist nicht korrekt in "das Laufwerk eingelegt 
und/oder die Laufwerksverriegelung ist nicht geschlossen. 
Dle Diskette ist nicht korrekt formatiert. 

Behebung des Fehlers siehe auch Abschnitt 2. 
Zunächst Wiederholen, anschließend Abbruch auswählen, wenn der 
auftretende Fehler von einem Programmierer näher untersucht 
werden muß. 

Bemerkungen: 
DCP konnte den angeforderten Lese-/Schreibzugriff nicht korrekt 
ausführen. Der Grund kann eine defekte Diskette sein. 
Behebung des Fehlers siehe auch Abschnitt 2. 

Falscher Befehl 

Bemerkungen: 
Ein Einheitentreiber hat einen ungültigen Befeh~ zur Einheit 
<Einheit> übertragen. 
Fehlerbehebung siehe auch Abschnitt 2. 

Die Schnittstellenspezifikation der Einheit und die Im­
pI ementi.erung des DCF'-Ei nhei tentrei bers prüfen ,um si­
cherzustellen' daß alle angeforderten Operationen unte~­
stützt werden. 
Programm auf Kodierungsfehler prüfen. 

keine DcP-Diskette 

Bemerkungen: 
Die Dateizuordnungstabelte enthält ungültige Daten bzw. ist auf 
der Diskette nicht vorhanden. Erneutes Formatieren i5t meist 
notwendig. 
Bei Korrektur 5iehe auch Abschnitt 2. 
Mit CHKDSK prüfen, ob der Fehler korrigiert werden kann. Durch 
erneutes Formatieren kann der Fehler behoben werden I dabei gehen 
jedoch alJ~ auf der Di5kette gespeicherten Daten verloren. 
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L&ufwarkni~ht bareit 

Bemerkungen: 
Der angeforderte Lese-/i?~hreibzugriff auf das angegebene Lauf­
werk konnte ~i~ht ausgeführt werden. 
Mögliche Fehlerursachenl 

Laufwerksverriegelung nicht ges~hlossen • 
• Diskette nicht eingelegt • 
• Diskette nicht korrekt formatiert. 

Versu~h mit eingelegter Diskette und geschlossener Laufwerksver­
riegelung bzw. mit korrekt formatierter Diskette wiederholen. 

<Typ> Lesefehler <Einhejt> 
A(bbru~h), W(iederholen), l(gnoriernn), U<ebergehen)? 

oder 

<Typ> S~hreibfehler <Einheit> 
A(bbru~h), WUederholan), I (gnorieren), U(eberoehen)? 

, 
Wird während des Lesens oder Schreibens auf Einheiten (Disket­
ten-/Festplattenlaufwerke, Drucker, usw.) vo,n Betriebssystem ein 
Fehler entdeckt, gibt DCP diese Nachrichten an. 
1'1 diesen Nachrichten ist <Einheit> der Name der fehler'verursa­
~henden Einheit (z.B. PRN.oder BI) und <Typ> einer der Fehlerty­
pen, die auf den nachfolgenden Seiten erläutert werden. Bei 
manchen Fehlern werden nicht alle vier Auswahlmöglichkeiten 
(~bbru~h, Wiederholen, Ignorieren,. Obergehen) angezeigt. Bei 
einem Diskettenfehler ers~heint beispielsweise folgende Nach­
richt: Abbruch, Wiederholen, Obergehen. Die Antwort Ignorieren 
wird nicht angezeigt. 

Lesen 

Bemerkungenl 
DqP konnte den Lesezugriff auf die Einheit nicht ausführen. 
Bei Korrektur siehe auch Abschnitt 2. 

Prüfen, ob die Diskette korrekt in das Laufwerk eingelegt 
wurde. 
Wenn die gleiche Nachricht erneut erscheint, Abbru~h 
auswählen und den Befehl mit einer ander'en Diskette er­
neut aLlsf ühren. 

Ni~ht bereit 

Bemerkungen: 
Die angeforderte Einheit kann keine Daten empfangen oder über­
tragen. 
Bei ei nem Di skettenl aLlfwerk prüfen, ob ei ne korrekt formati erte 
Diskette eingelegt und das Laufwerk geschlossen wurde; an­
schließend Versuch wiederholen. Eei einem Drucker muß z.B. ge­
prüft werden, ob dieser eingeschaltet und online ist und über 
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einen ausreichenden Papiervorrat verfügt; anschließend Versuch 
wiederholen. Aufeinanderfolgende Wiederholungen werden im Kom­
mando MODE beschrieben (siehe auch Abschnitt 2.). 

Papierende 

Bemerkungen: 
Der angegeb,ene DrLtcker verfUgt Uber kein Papier oder ist nicht 
eingeschaltet. , 
Zur Korrektur siehe auch Abschnitt 2. 
DrLtt::;ker einschalten. Taste <ONLINE> betätigen bzw. Papiervorrat 
auffüllen und Versuch wiederholen. Mehrfachwiederholungen werden 
unter dem Kommando MODE beschrieben. 

Pos! ti oni eren 

BemerKungen: 
Bei einem Lese-/Schreibzugriff konnte nicht auf di~ geforderte 
Spur der Diskette/Festplatte positioniert werden. 
Bei Korrektur siehe auch Abschnitt 2. 

Prüfen, ob die Diskette korrekt in das Laufwerk eingelegt 
wurde. 
Befehl mit einem anderen Laufwerk wiederholen. 
CHKDSK ausfUhren. 

Schreiben 

Bemerkungen: 
DCP konnte den Schreibzugriff auf die Einheit nicht ausführen. 
Bei Korrektur siehe auch Abschnitt 2. 

Prüfen, ' ob die Diskette in das Laufwer'k eingelegt wurde. 
Wenn dies nicht die Fehlerursache ist, Wiederholen aus­
wählen. 
Wenn die gleiche Nachricht erneut ersc~eint, Abbruch 
auswählen und den Befehl mit einer anderen Diskette er­
neut ausführen. 

Schreibschutz 

Bemerkungen: 
Ein, Schreibzugriff konnte nicht aLtsgeführt werden, da die Dis­
kette schreibgeschützt ist. 
Den Schreibschutz der Diskette (überklebte Aussparung an der 
rechten oberen Diskettenkante) nur dann lösen, wenn .. geprüft. 
wurde, ob di e aLtf der Di skette gespei cherten Daten über'schri eben 
oder ergänzt werden dürfen. . 
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Sektor nicht gefunden 

Bemerkungen: 
Der zu lesende/beschfeibende Sektor konnte nicht gefunden wer­
den. 
~ei Korrektur siehe auch Abschnitt 2. 
Wenn- die gleiche Nachricht erscheint, Abbruch auswählen und das 
Kommando mit einer anderen Diskette erneut ausführen. 

Steuerblock (FCB) nicht ver4Ugbar 

Bemerkungen: 
Bei geladenem gemeinsamen Dateizugriff wurde versucht, mehr 
Dateisteuerblöcke zu eröffnen, 'als im Konfigurierungsbefehl FCBS 
an;;jegeben wurden: 
Abbruch als Antwort auswählen; anschließend die Datei steuer­
blockanzahl im Befehl FCBS erhÖhen. 

Ungültige Einheit 

BemerkLlngen: 
Einem Einheitentreiber wurde eine ungUltige Un~ereinheitennummer 

'übergeben. 
Bei Korrektur siehe auch Abschnitt 2. 

Ungültige SHARE-Operation 

Bemerkungen: 
Es wurde versucht, mit einem zu diesem Zeitpunkt unzulässigen 
8HARE-Zugri~fsmodus auf eine Datei zuzugreife~. Dieser Fehler 
tritt in der Regel auf, wenn ein anderer Benutzer gerade im 
Schreibmodus (Compatibility Mode for Writi",g) oder einem SHARE­
Modus, der einen gleichzeitigen Zugriff nicht erlaubt, auf die 
Datei zugreift. 
Wiederholen als erste Antwort aLlswählen. Wenn dies keinen Erfolg 
hat, Abbruch auswählen. 

Ungültiges Au4rufformat 

Bemerkungen: \ 
Einem Einheitentreiber wurde ein fehlerhafter Längenanforde­
rungsvorsatz übergeben. 
Bei Korrektur siehe auch Ab~chnitt 2. 

DEBUG aktivieren. 
F'rogrammspez i f i kati onen prüfen, ändern und erneLIt assem­
blieren. 
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4. Nachrichten dar Kommandos 

Die Nachrichten in diesem 
wobei solche Begriffe, die 
<dateispez> oder <pfad», 
haben. 

Abschnitt sind alphabetisch sortiert, 
substituiert wer'den (:c:.B. <dateibe:c:>, 
keine Einwirkung auf die Reihenfolgr 

Bemerkung,n tUr Syntax in dar Beschreibung der Meldung~n 

L. •• J mögliche Angabe 

< ••• > zu substituierende Angabe 

A 

bei: 

<b> Byte (hex) 
<datei bez > Dateiname (Lind -typ) 
<dateispe:c:> Laufwerk, Pfad, Dateiname (und -typ) 
<dez> Dezimalzahl 
<lw> Laufwerk 
<name> 
<p> 
<pfad> 
<w> 
<ger> 
<datum> 
<kennsatz> 

Be:c:eichnung fÜr Datenträger 
Parameter 
Pfad 
Wort (hex) 
Gerätename 
Systemdatum 
Disketten-/Plattenkennsatz 

A(bbruch), W(ied,rholen), I(gnoriar.n)? 

A 

Kommandos 

Bemerkungen: 
Aufforderung zur alternativen Programmfortsetzunyl 

bei: 

- Eingabe "A" 'fUhrt zur Beendigung des KOff.mandos. 
Eingabe "W" wiederholt die let:c:te Operation, die zum 
Fehler fUhrte. 

- Eingabe "I" set:c:t die Arbeit fort, als ob die letzte 
Operation keinen Fehler gezeigt hätte. Trot:c:dem kann das 
Kommando im folgenden Programmabschnitt die Arbeit abbre­
chen. 

ACHTUNG ! All. Dat,n auf d.r 
Festplatte <lw>. warden gelöschtl 
Formatier.n durchfUhren (J/N)? 

FORMAT 

Bemerkungenl 
Die Festplatte wird formatiert, wenn diese Meldung mit "J" 
quittiert wird. Bei "N" wird das Kom~ando abgebrochen. 
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Achtung! 
Alle Döten in der Erweiterten DCP-Position werden gelöscht. 
Fortf.hr.n ••••••••••• ? [NJ 

FDZSK 

Bemerkungen: 
Die' Auswahl "Erweiterte DCF'-F'artition löschen" warnt den Benut­
zer, daß bei Fortsetzung des Verfahrens alle Daten der DCP­
Partition auf der aktuellen Festplatte zerstört werden. 
Wird die Eingabetaste betätigt, wird die Partition nicht ge­
löscht. Soll die Partition gelöscht werden, muß "J" eingeg~ben 
und die Eingabetaste betätigt werden. 

beil 

Achtung! Alle Daten in dar Primären DCP-Pörtition werden 
gelöscht. 
Fortfahr.n ••••••••••• ? CNJ 

FDJ:SK 

Bemerkungen: 
Die Auswahl "Primäre DCP-Partition löschen" warnt den Benutzer, 
d'aß bei Fortsetzung des Verfahrens all e Daten der DCP".Parti ti on 
auf der aktuellen Festplatte zerstört werden. 
Wird die Eingabetaste betätigt, wird die Partition nicht ge­
löscht. Soll .die Partition gelöscht werden, muß "J" eingegeben 
und die Eingabetaste betätigt werden. 

Achtung - Betrifft Laufwerk <lw>. 
Al te Verul.i chni lIulltruktur wi rd g.1 öscht 
RECOVER böut ein neue. 8tammverzeichni. auf. 
Alle Dateien und V.rzeichni •• e erhalten neue Namen. 
Soll die Arbeit fortgesetzt werden (j/n) 71 

bei I RECOVER 

'Bemer kungen: 
Warnung! Wird mit "J" geantwortet, werden all,e Dateien, die 
RE COVER auf der Diskette/Festplatte findet mit einem neuen Namen 
zurUckgeschrieben. Das bet~ifft auch diejenigen, welche vor dem 
Aufruf noch korrekt waren. 
Wird mit "N" geantwortet, erfolgt die RUckkehr zu DCP. 

bei: 

AChtung! Datei KK wurde nach der Sicherung geändert. 
Datei ersetzen (J/N)7 

RESTORE 

Bemerkungen: 
Die angegebene Datei weist,ein späteres Datum und eine spätere 
Uhrzeit auf als die entsprechende Datei auf der Sicherungsdis­
kette. 
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"J" eingeben, wenn die Datei gegen die gesicherte Version ausge­
tauscht werden soll, andernfalls "N" eingeben. RESTORE wird 
fortgesetzt, nachdem die Eingabetaste betätigt wird. Diese Nach­
richt wird nur angezeigt, wenn Schalter IP mit dem Kommando 
angegeben wurde. 

bei. 

AchtunG! 
»ateten im stammverzeichnis 
da' des Ziel laufwerks werden Gelöscht. 
Weiter' -) eine Taster bettiti'gen 

Bemerkyngen. 

BACKUP 

Diese Systemnachricht weist darauf hin, daß bei der 
alle Dateien des Stammverzeichnisses im Ziell'aufwerk 

Sicherung 
gelöscht 

werden. 
Soll nicht fortgefahren werden, sind die Tasten <CTRL>+<PAUSE> 
zu betätigen, ansonsten eine beliebige Taste betätigen. 

Achtung! 
»ateien im Verzerichnis 
d8\IACKUP dllts Zitlllllaufwerks warden gerlölllcht. 
Wetter --) IIttntill Taste betätigen 

bei: BACKUP 

Bemerkungen: 
Diese Nachricht weist darauf hin, d~ß bei der Sichkrung die 
Dateien im Verzeichnis \BACKUP gelöscht werden. 
Soll nicht fortgefahren werden" die Tasten <CTRL>+<PAUSE> betä­
tigen, ansonsten eine beliebige ,Taste betftigen. 

Achtung! 
nie als aktiv markierte Partition ist nicht selbststartend. 

bei. FDl:"SK 

Bemerkungen. 
Der Versuch, von der Festplatte aus zu starten, führt zu einem 
nicht vorhersehbaren Ergebnis. 
Auswahl 2 des FDISK-Menüs (Ändern der aktiven Partition), LI/li die 
aktive Partition zu änd~rn. 

bei: 

Achtung! 
Diskette in falscher Reihenfolge 
Diskette austauschen oder fortfahren 
Zum Fortfahren eine Taste betätigen 
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Bemerkungen: 

, 
*** 

Die Sicherungsdiskette ist nicht die nächste Diskette der Rei­
henfol ge. Di e Di skette austauschen, aUßer wenn festst'eht, daß 
keine Dateien von der/den übersprungenen Diskette(n) zurückge­
spei chert werden soll en. Nach Betäti gen ei ner bel I ebi gen Tast'e 
wird RESTORE fortgesetzt. Diese Nachricht wird wiederholt, wenn 
eine Diskette übersprungen werden soll, die einen Teil der" 
gerade zurückgespeicherten Datei enthält. 

bei: 

Achtung! 
FUr »atei KK besteht Nur-L.ae-Zugrl~f 
»atei ersetzen (J/~)? 

Bemerkungen; 
FQr die angegebene Datei besteht NUR-Lese-Zugriff. 

RESTORE 

Soll die angegebene Datei ersetzt werden, "J" eingeben, anson­
sten "N" eingeben. RESTORE wird fortgesetzt, nachdem die Einga­
betaste betätigt wird. Diese Nachricht wird nur angezeigt, wenn 
der Schalter /P mit dem Kommando angegeben wurde. 

Achtung! 
Keine Dateien zum Sichern gefunden 

bei I BACKUP 

Bemerkungen I 
Diese Nachricht gibt an, döiß keine Dateien für die Sicherung 
gefunden wurden. 

I KEi'l.neMaßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

Achtung! 
Kein. Dateien zum ZurUckspeicharn gefunden 

bei I RESTORE 

Bemerkungenj 
Es wLwden keine gesicherten Dateien mit dieser Bezeichnung ge­
funden, die zurückgespeichert werden sollen. 
Si eherstell en, dar~ di e korrekten Bezei chnungen angegeben werden. 

AchtLing - VerzRichnia voll 
<dez> Datei (em) m ederherg.atell t. 

beil RECOVER 

Bemerkungen. 
In dem Verzeichnis ist nicht genügend Platz für die Wiederher­
stellung weiterer.Dateien vorhanden. 
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Einige der Dateien auf eine andere Diskette/Festplatte 
und von der vorher verwendeten Diskette/Festplatte 
danach RECOVER erneut durchfUhren. 

AChtung! Zieleinhalt ist voll 

kopieren 
löschen, 

bei: RESTORE 

Bemerkungen: 
Die Zieleinheit (Diskette oder Festplatte) ist voll. Es können 
keine weiteren Dateien zurUckgespeichert werden. 
Es ist keine Korrektur notwendig. 

Adapter nicht vorhanden 

bei: VMODE 

Bemerkungen: 
Es wurde versucht, einen Mode einzustellen, der eluen Bild­
schirmadapter verlangt, der ,im Gerät nicht vorhanaen ist. 
Konfiguration des Gerätes muß geändert werden (anderen Bild­
schirmadapter einbringen).-

hai: 

Akti ve Zeichen.atzt.bllll1l;t ,für 
Einhlllit <glllr> ist <dlllz> 

Bemerkung: 

MODE 

Das Kommando MODE zeigt mit dieser Meldung, welches Ge~ät akti­
viert wurde und wel che Zei c:hensatztabelle akti v ist «ger)=Ge­
rätename; <dez>=Nummer der Zeic:hensatztabelle). 

AktivIlI Zaichen.atzt.ball. für Einheit CON nicht verfUgbar 

bei: KEYB 

Bemerkungen: 
Die Meldung dient nur zur Information (das KEVB-Kommando wurde 
zur statusmeldung aufgerufen). Für die CON-Einheit konnte keine 
Zeichensatztabelle ermittelt werden. Entweder ist der CON-Trei­
ber nicht inst~lliert worden oder es ist keine CON-Zeichen­
satztabelle geladen. 

beil 

Aktu.ller T.st.turcode <dez> 
Zeichttn •• tzt.belle.<dez> 
Aktuelie CON-Zeichen •• tzt.bel1e.<dwz) 
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Bemerkungl 
Informative Meldung über den geltenden Tastaturkode, die Zef­
chensatztabelle der Tastatur und die CON-Zeichensatztabelle.-

Aktuell •• Laufwerk nicht mehr gültig 

beil COMMAND 

Bemerkungen I 
Während' versucht wurde, auf das aktuelle Laufwerk für die DCP­
Systemanfrage (.p) zuzugreifen, stellt COMMAND fest, daß' 'das 
Laufwerk nicht mehr gültig ist. Dies kann geschehen, wenn es 
sich um ein Netzwerklaufwerk handelt, das zwischenze~tlich ge­
löscht wurde. 
Für das aktuelle Laufwerk ein gültiges Laufwerk angeben. 

bei: 

Alle angevebenwn Dateien 
sind zu •• ~nh~ngend 

Bemerkung: 

c:HKDSK 

Die angegebene(n) Datei (en) befindet/n sich in zusammenhängenden 
Sektoren (sequentiell) auf der Diskette/Festplatte. 

Alle Dateien IIUS Druckarwillrte.chlangllt gl!iillllllcht 

bei I PRXNT 

Bemerkungen: 
Das Kommando PRINT gibt die Meldung über das eerät aus, das den 
Hintergrunddruck ausführt. Alle Dateien werden aus der Warte­
schlange entfernt. 

bei: 

Alle logi.~hwn Laufwerke in der 
Erweiterten DCP-Partit:l.on gelöscht 

Bemerkungen. 

FDX-SK 

I(ei ne wei teren 1 ogi schen Laufwerke si nd inder erweit.erten DCP­
Partition definiert. 
Die erweiterte DCP-Partition muß gelöscht werden, wenn sie nicht 
länger auf der Festplatte benötigt wird. 

Amount re.d le •• than .iz. in header 
(Gelesene Datenmenge kleiner als im Kopfsatz angegeben) 

beil EXE2BXN 
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Bemerkungen. 
Der Programmteil der Datei war kleiner als im Kopfsatz der Datei 
angegeben. 
Das Programm wird erneut mit COMPILE, ASSEMBLE und LINK verar­
beitet. 

Angabll dar P.rtitiongröBe ••••••.• I[ddddl 

beil FDISK 

Bemerkungen. 
Bei der Auswahl "Erstellen einer DCP-Partition" wird der Benut­
zer aufgefordert, die Grö~e der .zu erstellenden Partition anzu­
geben. 
Die Standardgröße wird in eckigen Klammern dargestellt. Dieser 
Wert wird verwendet, wenn der Benutzer nur die Eingabetaste 
betätigt. Wird ein~ andere PartitiongrößegewUnscht, muß deren 
Größe eingegeben und anschließend die Eingabetaste betätigt 
werden. 

******* Angegaoene. COMMAND-Verzeichnis fehlarhaft 

bei. C:::OMMAND 

Bemerkunge;'. 
Es wurde ein ungUltiger Pfadname angegeben. 
Den gUltigen Pfadname angeben, damit auf das auszufUhrende Kom­
mando durch den sekundären Kommandoprozessor zugegriffen werden 
kann. 

bei: 

Angegebene Und ausgewähltll Zeichen.atztabllllen pa •• en nicht 
zu •• mmen 

KEVB 

Bemerkungen: 
Die angegebene Zeichensatztabelle (der Tastatur) wurde für die 
Einheit CON vorbereitet, ist jedoch verschieden von der selek­
tierten CON-Zeichensatztabelle. Die angegebene Zeichensatz­
tabelle ist jetzt die aktuelle Tastaturtabelle. 
Beachtel Die CON-Zeichensatztabelle wurde nicht geändert, d.h. 

Biidschirm (CON-Einheit) und Tastatur arbeiten mit 
verschiedenen Zeichensatztabellen. Dies kann ·dazu fUh­
ren, daß die eingegebenen Zeichen auf dem Bildschirm 
·nicht richtig dargestell't werden. 

Mit dem MODE-Kommando kann die entsprechende Zeichensatzta~el­
le fUr den Bildschirm (CON~Einheit) ausqewählt werden. 
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Anhaltende Wi~erholung.v.r.uche bei 
Netz~rkdruck~ nicht unterstUttt 

Bemerkungen: 

MODE 

Bei der Eingabe des Kommandos MODE wurde der Parame.r P ange­
geben, der dem System mitteilt, daß WiederholungsversLlche bei 
ZeitUberschreitLlng erwartet werden. Netzwerkdrucker sind nicht 
in der Lage, Fehler an das System ZU melden, so daß Wiederho­
lungsv~rsuche nicht ausgelöst werden. 

beil 

Anhaltende Wiederholung.versuche 
bei ZeitlimitUberschreitung 
des Paralleldruckers 

Bemerkung: 
Bei Eingabe des Kommandos MODE wurde der Parameter P 
so daß Wiederholungsversuche bei Zeitüberschreitung 
werden. 

MODE 

ange l69ben , 
ausgl'f ührt 

ANSI-Treiber der Videoer_ibtrung VE89 V.,..sion 2.0,1 geladen 

bei: VES9 

Bemerkung: 
Der Schalter I=ANSI ist gesetzt. Nur der ANSI-Teil des Treibers 
ist installiert. 

'ANal-Treiber der Videoerweiterung VE89 Version 2.01 geladen 
Kein Farbgrafikadapter vorhanden 

beil VES9 

Bemerkung: 
Es ist kein Farbgrafikadapter gesteckt. 

ANal-treiber der Videoer_iterung VE89 Version 2.01 geladen 
Alter ROM-II08-Stand (vor Harz 1988) 

beil VES9 

Bemerkung: 
Der ROM-BIOS-Stand ist zu alt. 
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ANSI-Treiber der Videoerweit.run~ VE89 Version 2.01 geladen 
Kein Farbgrafikadap~er vorhanden 
Alter ROM-BIOS-Stand (vor März 1988) 

beil VEB9 

Bemerkungl 
Es ist kein Farbgrafikadapter gesteckt. Der ROM-BIOS-Stand ist 
zu al·t. 

APPEND bereits installiert 

beil APPEND 

Bemerkungen: 
Das Komm,ando APPEND (extern) wurde bereits geladen und ist resi­
dent im Speicher vorhanden. 
Der Aufruf des residenten APPEND erfolgt ohne Angabe des Lauf­
werkes und P~des. 

APPEND und ASSleN nicht kompatibel 

bei: APPEND 

Bemerkungenl 
Die Kommandos APPEND und ASSIGN wurden nicht in der rlchtigen 
Rei~enfolge geladen. 
Wird Kommando ASSIGN verwendet, muß das APPEND-Kommando vor dem 
ASSIGN-Kommando aufgerufen werden. 

bei: 

Auf Laufwerk lohne Primäre DCP-Partition 
keine Er_iterte DCP-Partition Möglich 

Bemerkungenl 

FDZSK 

Auf Festplatte kann keine erweiterte DCP-Partition erstellt 
werden, wenn nicht vorher eine primäre DCP-Partition angelegt 
wurde. 
Mit FDISK wird eine primäre DCP-Partition auf Festplatte ange­
legt. Dabei muß genügend Platz für die erweiterte DCP-Partition 
freigelassen werden. 

beil 

Ausgab_inheit ist evtl •. ausg.schalt.t 
oder 'OFFLINE'. Bitte Uberprüfen. 

Bemerkungl 

PRZNT 

Das Gerät für den Hintergrunddruck, das durch uen vorher einge­
gebenen Gerätenamen festgelegt wurde, ist nicht eingeschalbet. 
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AuBQuw&hlt. Partition <.) ist nicht s.lbststartend, 
dia aktiva Partition bleibt unver~ndert. 

bei: PRXNT 

Bemerkungen: 
Von der als aktiv markierten Partition kann das System gestartet 
werden. Die aktive Partition wurde nicht geändert. 
Eine andere Partition wird als aktiv markiert. 

BafehlsformataDISKCOPV du da C/l1 

bei: Dxacopv 

Bemerkung: 
Es wurde ein ungültiger Parameter oder Dateiname angegeben. 
Das Kommandoformat überprüfen und Wiederholung der Eingabe. 

lIin&r1lt1lll Lllltsilln von Einheit nicht möglich 

beil copv 

Bemerkungen: 
Der Schalter IB wurde mit einem Einheitennamen verwendet, wäh­
rend versucht wurde, von der Einheit zu kopieren. Der Kopiervor­
gang kann nicht im Binärmodus ausgeführt werden, da COPY in 
diesem Modus bei der Einheit kein Dateiende erkennen kann. 
COPY wird erneut eingegeben und der Schalter IB weggelassen, 
oder stattdessen wird der Schalter IA nach dem Einheitennamen 
angegeben. 

BOOT kann nicht geschriebon werden 

bei: FORMAT 

Bemerkungen: 
Fehler auf der ersten Spur der Diskette oder der DCP-Parti~ion 

der F~stplatte. Der Sytemstartsektor kann nicht auf die Diskette 
bzw. Festplatte geschrieben werden. Die Diskette ist für DCP 
unbrauchbar. Die Festplatte sollte mit FDISK überarbeitet wer­
den. 

BREAK ist ONIOFF 

bei: BREAK 
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Bemerkungen: 
Diese Nachricht gibt den Statu,. des BREAK-Kommandos (ON oder 
OFF) an. 
Das gewünschte Kommando eingeben. Wird z.~. BREAK OFF angezeigt, 
aber BREAK ON ist gewünscht, muß BREAK ON eingegeben w~rden. 

heL: 

<dez> Byte auf Diskette/Platte 
verfügbar 

Bemerkyng: 

FORMAT 
LInd C:HKDSK 

Information über die Größe des nutzbanm Raumes der· gewä.hlten 
Diskette/Festplatte nach Abschluß des Komma~dos. 

<dez> Byte frei 

bei: C:HKDSK 

Bemerkung: 
Informat! on über di e Größe des zur V",rf ügL\I1g stehenden Haupt­
speichers der Maschine. 

<dez> Byte Gesamtkapazität 

bei: CHKDSK 

Bemer-kung: 
Information über dieGrBß~ der gewählten Diskette/Fes~platte. 

<dez> Byte G~samtspeicher 

CHKDSK 

Bemerkung: 
Informati on über di e Gr·öße des Hauptspei chers der Masct"li neo 

<dez> Byte 6esamtspeicherbereich 

bei: FORI'"1AT 

Bemerkungl 
Nach erf<>l grei chem Abschl LIß des FORMAT-Kommandos wi r·d der von 
DCP genutzte Bereich der Diskette bzw. Festplatte angezeigt. 

<dez> Byte in <dez> Benutzerdatei(en) 

bei, C:Hl<DSl<:: 
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Bemerkung: 
Information über die Anzahl der Nutzerdateien und deren Aus­
dehnung auf der gewählte~ Diskette/Festplatte. 

beil 

Bemerkung: 

FORMAT 
und CHKDSK 

Nach erfolgreichem Abschluß des Kommandos wird der von fehler­
haften Sektoren belegte Bereich der Diskette bzw. Festplattp 
angezeigt. 

<dez> Byte in <dez) geschUtzten »ateien 

bei: CHKDSK 

Bemerkungl 
Information über die Anzahl geschützter Dateien und deren Aus­
dehnung auf der liI'ewählten Diskette/Festplatte. 

<dez·) Byte in <dez) "'erzelchni.(sen) 

beil CHKDSK 

Bemerkung, 
In·formation über die Anzahl von Verzeichnissen und deren Aus­
dehnung auf der gewählt~n DiSkette/Festplatte. 

beil CHKDSK 

Bemerkungen: 
InformatioQ über die Anzahl der von CHKDSK angelegten Dateien 
und deren Ausdehnung auf der gewählten Diskette/Festplatte. 

bei, CHKDSK 

BemerkunaeO! 
»er als zugeordnet markierte Disketten-/Festplattenbereich war 
keiner Datei zugeordnet. Schalter /F wurde angegeben und damit 
der Bereich freigegeben. Er steht wieder zur Verfügung. 
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<d.z>. Byte Speicher 
wUrden freigegeben. 

bei: CHKDSK 

B emer: kLing E;l!ll. 

Der als zugeordnet markierte Disketten-/Festplattenbereich war 
keiner Datei zugeordnet. Schal ter /F wurde nicht angegeb'en und 
damit der Bereich nicht freigegeben. 

<dez> Byte vom System verwendet 

bei: FORMAT 

Bemerkyng: 
Nach erfolgreichem Abschluß des FOf<MAT-Kommandoliö wird der von 
den Systemprogrammen belegte Ber"eich der Diskette bzw. Feliötplat­
te angezeigt. 

<dez> Byt. wiren in 
<d.z> wiederherg •• tell ten ht.i (en) 

bei: CHKDSK 

Bemerkung. 
Information über die Anzahl und Ausdehnung der Da.teien, die 
CHKDSK auf der gewählten, Diskette/Festplattp a.nlegen würde, 
falls BehOlIter /F gesetzt wäre. 

c: 

bei: 

<dateiap.z> 
CHDIR •• fehlerhaft, alternative 
Kathod. wird versucht. 

Bemerkungen: 

c: 

CHKDSK 

Die RMck~ehr in das Elternverzeichnis ist nicht gelungen. 
DCP neu laden und CHKDSK erneut durchführen. 

bei I 

CHKDBK auf di .... Laufwerk nicht 
möglich, da ASSIGN bzw. SUBST Verwendet 
wurde. 
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Bemerkungen: 
SUBST/ASSIGN unterdrückt die fUr CHKDSK notwendlgen Informa­
tionen über das Laufwerk und angeschlossene Einheiten. 
Das I<ommando SUBST IASSIGN aufheben und CHKDSK erneut durchfüh­
ren" 

bei: 

CHKDBK für Netzwerklaufwark nicht 
möglich 

CHKDBK 

Bemerkungen: 
CHKDSK kann weder bei einem Netzlaufwerk noch bei einem Laufwerk 
des Computers, das gerade vom 'Netzwerk benutzt wird, durchge­
führt werden. 
Wird das Laufwerk vom Netzwerk benutzt, kann an den Server der 
Befehl PAUSE gegeben werden. Dann kann CHKDSK durchgeführt wer­
den und mit dem Befehl CONTINUE an den Server das Netzwerk 
wieder aktiviert werden. 

CON-Zaichans.tztabelle(n) ungültig für diesen r.staturcode 

bei: KEVB 

Bemerkungen: 
Das KEYB-Kommando versucht, Umsetzungstabellen für alle vor Pe­
retteten CON-Zeichensatztabellen zu erstellen. Sind CON-Zeichen-

,satztabellen für den angegebenen Tastaturkode ungültig, werden 
dafür ~eine Umsetzungstabellen erstellt. 
Die Tastaturunterstützung wird vorgenommen, es kann Jedoch nur 
auf die gültigen CON-Zeichensatztabellen zugegriffen werden. 

COMnlbbbb ,p ,d ,s,t ini ti alitdert 

beil MODE 

Bemerkungenl 
Informative Nachricht. Der Adapter für asynchrone Datenübertra­
gung ist initialisiert worden. Di~ angezeigten Werte sind. 

n Adapter (COM1, COM2, COM3 oder COM4') 
bbbb Baudrate 
p Pari tät 
e gerade 
o ungerade 
I"t keine 
cl Datenbi t 
• Stoppbit (1 oder2) 
t Art per seriellen Einheit 
p serielle Dnlcker (Wiederholung bei serieller Zeit­

überschreitung) 
andere serielle Einheiten (keine Wiederholung bei 
Zeitüberschreitung) 
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Kein Eingriff erforderlich. Die RUckantwort von MODE zSigt dIe 
Darstell,ung des MODE-Ko,mmandos und di e vom, Benutzer angegebenen 
Parameter. 

beil 

».tei <dateiupez>eus Drucker­
wart.schl·ange glll16111Cht 

Bemerkyngen, 

PR:tNT 

Das Kommando PRINT gibt die 
Hintergrunddruck ausfUhrt. 
Warteschlange entfernt. 

Meldung Uber das Gerät aus, das den, 
Die angezeigte Datei wird aus der 

beil BACKUP 

Bemer ku .. "en I 
Die Dateien können wegen gemeinsamen Dateizugriffs nicht gesi­
chert werden. 
Das Kommando zu einem späteren Zeitpunkt zusammen mit dem Schal­
~er IM erneut eingeben. 

beil COPV 

Bemerkungen:, 
Eine Datei sollte kopiert werden und die Kopie (mit dem gleichen 
Namen) in dasselbe Verzeichnis und auf dieselbe Diskette/Fest­
platte wie die Originaldatei gestellt werden. 
Namen der Kopie ändern, sie in ein anderes Verzeichnis oder auf 
ei ne andere Di skette erstell en,' 

beil 

,Datei [' (datei bez >. J kann n1 eht in si eh 
•• 1but kopiert werdan. 

REPLACE 
(mit Angabe von <dateibez» 
und XCOPV 

Bemerkungenl 
Von einer Datei sollte eine Kopie mit dem gleichen Namen in das 
gleiche Verzeichnis und auf den gleich~n Datenträger angelegt 
werden. 
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Bei REPLACE wird in der Meldung zusätzlich die Dateibezeichnung 
mit ausgegeben. 
Um eine Kopie mit dem gleichen Namen anzulegen, ist das Ver­
zeichnis oder der" Datenträger anders zu wählen. Soll eine Kopie 
im gleichen Verzeichnis und auf dem gleichen Datenträger ange­
legt werden, ist ein anderer Name zu verwenden. 

»atei kann nicht zurückge.peichert werden *** 
beil RESTORE 

Bemerkungen: 
Die Datei kann nicht zurückgespeichert werden, da ein Fehler 
aufgrund gemeinsamen Dateizugriffs (SHARE~Konflikt) besteht. 
Kei ne Maßnahme der Fehl erbehebung erforder'l ich/, 

»atei nicht gefunden 

bei: NLSFUNC 

Bemerkungen: 
Der als Parameter angegebene Dateiname ist falsch. 
System neu starten und NLSF,UNC mit richtigem Parameter aufrufen. 

bei I 

»ateiC '<dateibez>'] nicht gefunden 

FIND, 
REPLACe: 

(mit Angabe von <dateibez» 
und XCOPV 

,Bemerkungen: 
Die im Kommando angegebene Dateibezeichnung wurde nicht gefun­
den. 
Bei REPLACE wird in der Meldung zusätzlich die Dateibezeichnung 
mit ausgegeben. 

bei I 

C<dateibez> -1 »atei nicht gefunden 

Kommandos 
(teilweise mit Angabe von <dateibez» 

Bemerkyngen: 
Die im Kommando angegebene Dateibezeichnung wurde nicht gefun­
den. 
~ei COMP wird in der Mel~yng zusätzlich die Dateibezeichnung mit 
ausgegeben. 

<datetbez> »atet nicht gefunden 

beil XCOPV 
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Bemer kj,t[,\SlJ .. 
Die im Kommando angegebenef Dateibezeichnung wurde nicht gefLln­
den. 

Datei nicht in. Druckerwarteschlange 

bei: PRINT 

BemerkLlnger:u .. 
Während der Hintergrunddruck läuft, soll mit dem Kommando PRINT 
eine Datei aus der Warteschlange gelöscht werden, die nicht in 
der Datei steht. 

Datei nicht vorhanden 

bei: 

Bemerkunger:u .. 

und 
PCOLOR 

VMODE: 

Es sollte eine Datei eingelesen werden, wurde aber nicht gefun­
den. Eventuell wurden Pfad oder Dateiname fehlerhaft angegeben. 
Funktion erneut aufrufen mit richtigem Dateinamen. 

Datei zu ku .... z 

bei: PCOLOR 

Bemerkungen: 
Die spezifizierte Farbtabellendatei entspricht nicht dem gefor­
derten Aufbau. 
Möglicherweise wurde ein falscher Dateiname angegeben - dann 
Funktion mit richtigem Namen erneut aufrufen. Ansonsten Farbta­
bellendate! mit PCOLOR erneut erzeugen. 16- und 64-Farbentabelle 
nicht verwechseln! 

<dez> Datei <en) er.etzt 

bei: RE:PLACE: 

Bemerkun.Q..L 
Es wird die Anzahl (dezimal) von Dateien angegeben, die durch 
REPLACE auf dem Ziel datenträger. ersetzt wurden. 

Dateten ge.ichert .a KM/KM/KMKM*** 

bei: RE:STORE: 
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Bemerkungen: 
Informative Nachricht. Die Dateien der Sicherungsdiskette wurden 
an dem angegebenen Datum gesichert. 
Keine Maßnahme zur Fehl~-behebung erforderlich. 

*****-*** 
Datlllinicht 9C11fundliln 
<datlllilllpltz> 

beil PRXNT 

Bemerkungen I 
Das Kommando PRINT gibt die Meldung über das Gerät aus, das den 
Hintergrunddruck ausführt. Eine in der Warteschlange stehende 
Datei steht nicht im Verzeichnis des angegebenen Laufwerkes und 
kann nicht gedruckt werden. 

beil 

****-**** 
Dat.izuordnUflvstabelllll (FAT), 
Laufwerk <lw>. fehlerhaft 

BemerkungM!. 

·PRXNT 

Das Kommando PRINT gibt die Meldung über das Gerät aus, das den 
Hintergrunddruck ausführt. Die Dateizuordnungstabelle einer im 
angegebenen Laufwerk liegenden Diskette, von der Dateien (deren 
Namen in der Druckerwarteschlange stehen) gelesen werden sollen, 
ist fehlerhaft. 

beil COMP 

Bemerkung: 
Die Dateien konnten nicht verglichen werden, da ein Zugriff auf 
eine oder beide Dateien nicht möglich ist. 

<dez) Dat.i(lIIn) hinzuVlllf~t 

bei: REPLACE 

Bemerkung: 
Es wird die Anzahl (dezimal) von Dateien angegeben, die durch 
REPLACE auf dem Zieldatenträger hinzugefügt wurden. 

<dez> Datllli(lIIn) kopi~rt 

bei: XC:OPV 
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Bemerkyng: 
Es wird die Anzahl <de7.imal> von Dateien angegeben, die durch 
XCOPY kopiert wurden. 

Dateien haben unterschiedliche GrüBe 

beil COMP 

Bemerkyngen: 
Die bei den zu vergleichenden Dateien stimmen in ihrer Größe 
nicht überein. Der Vergleich der Daten wird nicht begonnen. 

Dateien sind identisch 

bei: COMP 

Bemerkung: 
Die beiden vergl chenen Dateien stimmen in sämtlichen Daten 
überein. 

Dateien werden vom Laufwerk KK zurUckgeapeichert *** 
\ 

bei: RESTORE 

Bemerkungen: 
Inforrnative Nachricht. Diese N,achricht zeigt eine übersicht über 
die Dateien an, die von der angegebenen Diskette zurückgesp'ei­
chert werdem • 
Keine Maßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

Dateien warden "von Lauf_rk y zurUckgeapeichert *** 
QuellGIIK 

beil RESTORE 

Bemerkungen; 
Diese informative Nachricht zeigt an, daß die Dateien des Quel-
lenlaufwerks :!urückgespeichert werden. • 
Keine Maßnahmen zur Fehlerbehebung erforderlich. 

<dez> Datei (en) wiederherge.tellt 

beil RECOVER 

Bemerkung. 
Durch die Meldung wird angezeigt, daß RECOVER <dez> Dateien im 
Verzeichnis neu eingetragen hat. 
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Dateisicharung nach Laufwerk x *** 
Diskette Nummerl x 

Bemerkungen: 

BACKUF' 

Informative Nachricht zum Anzeigen der Reihenfolge, in der die 
Dateien gesichert werden. 
Keine Maßnahme ZLIr" Fehlerbehebung er"forderlich. 

bei: 

Dataizuordnungstaballe fehlerhaft, 
Laufwerk <lw> 

Bemerkung: 

CHKDSK 

CHKDSK kann auf der gewählten Diskette/Festplatte keine Datei­
zuordnungstabelle lesen und bricht die Weiterarbeit ab. 

bei: 

DCP-Diskette in Laufwerk AI einlegen, 
anschließend eine Taste betätioen ••• 

Bemer kungen_l.. 

FDISK 

Es wurde eine DCP-Partition auf der aktuellen Festplatte ange­
legt. 
Die DCP-Diskette in Laufwerk A: einlegen und eine Taste betäti­
gen. Damit wird das System neu gestartet. Der aktuellen Fest­
platte wird nun ein Laufwerksbuchstabe zugewiesen, und die Fest­
platte kann formatiert werden. 

DCP-Partition bereits vorhanden 

beil FDISK 

BelllerkunggJJL 
Die Partitionstabelle auf der Zielfestplatte zeigt an, daß be­
reits eine DCP-Partition angelegt wurde. 
ZL\m Auswahlmenü FDISK zL\rückkehren und eine an'de!'re Auswahl ein­
geben. 

bei: 

»efini.rte Tastatur unterstützt diese 
Zeichensatztabelle nicht 

Bemerkungen: 

MODE 

Das Komm~ndo MODE mit der Spezifikation PREPARE bietet der 
Tast~tur eine Zeichensatztabelle an, die nicht mit dem aktuellen 
Tastaturkode übereinstimmt. 
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Definierte Zeichensatztabelle wurde nicht vorbereitet 

bei: I<:EVB 

Bemer kLingen: 
Der CON-Einheitentreiber unterstUtzt das Wechseln der Zeichen­
satztabelle. Die angegebene Zeichensatztabelle wurde fUr CON 
nicht vorbereitet. 
FUr die CON-Einheit muß mit dem MODE-Kommando die gewUnschte 
Zeichensatztabelle vorbereitet werden. 

Die Druckerwarteschlange ist leer 

bei: PRINT 

Bemerkung: 
Das Kommando PRINT gibt diese Meldung aus, wenn sich keine 
Datei en in der- DruckerwarteschI ange bef inden. 

Die DruckerwarteschlaAge ist voll 

bei: PRINT 

Bemerkungen: 
Das Kommando PRINT gibt diese Meldung aus, wenn gerade so viele 
Dateien (Standardwert = 10! maKimaler Wert = 32) in der- Warte­
schlange stehen wie verei~bart'und noch weitere hinzugefUgt 
werden sollen,' 

bei: 

Die einzige startf&hige Partition auf Laufwerk 1 
ist bereits aktiviert. 

Bemerkungen: 

FDISt< 

Es besteht nur eine aktive Partition auf Laufwerk 1, und ~iese 
ist bereits als aktiv markiert. 
Es sind keine Maßnahmen zur Fehlerbehebung erforderlich. 

bei: 

Die Startwarte in LW <lw> können nicht 
regeneriert werden. 
DMODE aufrufen ! 

Bemerkungen: 

FORMAT 

Das Kommando ist nicht in der Lage, den. Zustand der LaLlfwerke 
wieder so herzustellen, wie er zu Beginn war (40 oder 80 Spu­
ren). Kommando DMODE aufrLlfen und die Laufwerke nach Bedarf 
einstellen. 
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Die zugeordnete Einheit für die Sicherung tat voll 

beil BACKUP 

Bemerkungen: 
Die Zielplatte ist voll. Es können,keine weiteren Dateien auf 
dieser Einheit gesichert werden. 

beil 

DISKCOMP für Nutzwerklaufwerk 
nicht möglich 

Bemerkungen: 

DJ:SKCOMP 

Es ist nicht möglich, mit dem Kommando DISKCOMP Disketten zu 
vergleichen, wenn sie sich in einem Netzlaufwerk oder in einem 
Laufwerk im Computer befinden, das vom Netzwerk benutzt wird. 
Dazu ist das Kommando COMP *.* anstelle von DISKCOMP zu verwen­
den. 
Wenn das Laufwerk vom Netzwerk benutzt'wird, kann an den Server 
der Befehl NET PAUSE gegeben und DISKCOMP danach ausgefUhrt 
werden. Anschließend ist NET CONTINUE an den Server zu senden. 

beil 

DISKCOPV für Netzwerklaufwerk 
nicht möglich, 

Be!merkungenl 

DJ:SKCOPV 

Es ist nicht möglich, mit dem Kpmmando DISKCOPV Disketten zu 
kopieren, wenn sie sich in einem Netzlaufwerk oder in einem 
Laufwerk im Computer befinden, das,vom Netzwerk benutzt wird. 
Die Kommandozeile COPV *.* ist anstene von DISKCOPY zu verwen­
den. Mit diesem Kommando können nicht nur Disketten, sondern 
auch einzelne Dateien kopiert werden. Vorher muß überprüft wer­
den, ob die Diskette formatiert ist. Wenn das Laufwerk vom 
Netzwerk benutzt wird, kann an den Server der Befehl NET PAUSE 
gegeben werden. DISKCOPV kann dann durchgeführt und anschließend 
der Befehl NET CONTINUE an den Server gegeben werden. 

Diskette/Platte <kennsatz> 
erstellt <datum> 

bei: 

~kLlOgl 

Information über 
Erstellungsdatum, 
existiert. 

CHKDSK 

den Namen der Diskette/Festplatte und deren 
falls ein Kennsatzeintrag auf dem Datenträger 
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Diskette mit DCP in Laufwerk <lw>. einlR9an 
anschlieAand die Eingabetaste betätigen 

beil FORMAT 

Bem@rkungenl , 
Im angezeigten Laufwerk ist keine Systemdiskette mit den Dateien 
DOS.COM, BIO.COM und COMMAND.COM. Es ist eine Systemdiskette in 
das Laufwerk einzulegen und der Vorgang mit der Eingabetaste zu 
quittieren. 

bei: 

Diskette nicht al. Systemdiskette 
ver_nd bar 

Bemerkungen: 

FORMAT 

Der fehlerfreie Bereich der Diskette bzw. Festplatte reicht 
nicht für die Systemprogramme DOS.COM, BIO.COM und COMMAND.COM 
aus, oder eine dieser Dateien konnte nicht fehlerfrei aufge­
zeichnet werden. Damit ist die Diskette für den BOOT-Vorgang 
'ungeeignet, kann aber als Datendiskette verwendet werden. Bei 
der Festplatte sollte eventuell die DCP-Partition mi t FDISK neu 
eingerichtet werden. 

Diskette wird beim Kopieren ,formatiert 

beil 

Bemerkungen. 
Die Zieldiskette wies unformatierte SpureA auf. 
tiert den' Rest der Zieldiskette, während die 
werden, 

bei: 

Disketten-/Laufwerksart 
nicht kompatibel 

Bemerkungen: 

D:r SKCOF'V 

DISKCOPY forma­
Daten kopiert 

D :r S"'::COF'V 

Die Zieldiskette oder das Ziel laufwerk sind nicht mit der Quel­
lendiskette oder dem Quellenlaufwerk verträglich. Dieses Komman­
do kann' nicht ausgeführt werden (zulässige Kombinationen siehe 
"Anleitung für den Bediener/Betriebssystem Teil I", Kommando 
DISCOPY) • 

bei: 

Diskette/Platte, Laufwerk <lw>. hat 
keinen Namen 
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Bemerkungen: 
Im Laufwerk <lw> (Buchstabe) befindet sich ein Datenträger, dem 
kein Name zugewiesen wurde. 

bei: 

Diskette/Platte, Laufwerk <lw>. hat den 
Nafll&fl <na_> , 

Bemerkungen: 

LABEL 

Im Laufwerk <lw> (Buchstabe) befindet sich ein Datenträger, dem 
ein Name zugewiesen wurde. Der Name kann max. 11 Zeichen betra­
gen. 

Doppelter Datein_"e odlW Datei nicht gefunden 

bei I RENAME 

lIemerkungen: 
Es wurde versucht, einer Datei einen bereits auf der Diskette/ 
Festplatte vorhandenen Dateinamen zu geben, oder die Datei, die 
umbenannt werden soll, konnte im angegebenen Laufwerk (oder im 
Standardlaufwerk) nicht gefunden werden. Die Nachricht warnt den 
Benutzer, nicht den gleichen Namen für zwei Dateien zu vergeben. 
Bzw. gibt bekannt, daß die Datei, die umbenannt werden soll, 
nicht vorhanden ist. 
Den Dateinamen überprüfen und gegebenenfalls ändern. Das Komman­
do erneut eingeben. 

nrucklWausgabe ist keiner Einheit zugeordnet 

bei: PRINT 

Bemerkung: 
Im Kommando PRINT wurde ein Name benutzt, der kein definierter 
Gerätename für das Drucken ist. 

Druckerf4l!hler 

bei: MODE 

Bemerkung: 
Es .wird ein Fehler des Druckers (z.B. Papierende) angezeigt. 

<dez> Druckzeilen pro Zoll gesetzt 

bei: MODE 

Bemerkung: 
Quittung für die eingestellte Zeilendichte <dez> (6 oder B) in 
Zeilen pro Zoll. 
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E 

Eine weite~e Kopie erstellen (J/N)? 

bei = DISKCOF-V 

Bemerkungen: 
Das Kommando DISKCOPY muß für' weitere Kopien nicht erneut einge-
geBen werden. . 
Soll eine weitere Diskette vollständig kopiert werden, ist "J" 
einzugeben. DISKCOPY fordert den Benutzer auf, die erforderli­
chen Disketten einzulegen. 
Soll keine weitere Kopie angefertigt werden, ist "N" einzugeben. 

bei: 

Einhei~enfehler w~hrendSTATUS 
Einheitanfehler während PREPARE 
Einheitenfehler während SELECT 
Einheltenfehler w~hrend REFRESH 
Einheitenfehler während de. Schreibens 

der Fontdatei zu einer Einheit 

Bemerkungen: 

MODE 

Das Kommando MODE mit den Spezifikationen STATUS, PREPARE, 
SELECT oder REFRESH bzw. während des Schreibens der Fontdatei 
kann nicht ausgeführt werden, weil das angegebene Gerät die 
Funktion "Wechsel der Zeichensatztabelle" nicht unterstützt, 
nicht genügend Zeichensatztabellen vorhanden sind oder in der 
Fontdatei ungültige Daten enthalten sind. Fehlerursache kann die 
Angabe eines falschen Dateinamens in der CONFIG.SYS-Datei sein. 

Einheit <ger> nicht vorbereitet 

bei: 

Bemerkung: 
Die Meldung zeigt an, daß die Spezifikation PREPARE für das 
Gerät <ger> nicht ausgeführt worden ist. 

beil 

<dabli .pez > 
Eintrag hat ungültig •• Attribut 

( oder ungültige Grö$e 
oder ungültige Verknüpfung 

Bemerkungen: 

CHKDSK 

Diese Nachricht kann mit einem oder zwei Punkten beginnen. Sie 
geben an, welcher Eintrag in dem Unterver"zeichnis fehlerhaft 
ist. Ein Punkt bedeutet, daß das gegenwärtige Verzeichnis feh-

- 121 -



*** NACHRICHTEN DER KOMMANDOS *** 

lerhaft ist. Zwei Punkte deuten auf einen Fehler im überge­
ordneten Verzeichnis hin. Ist der Schalter /F nicht angegeben, 
erfolgt keine Fehlerbehebung. Durch Angabe des Schalters /F wird 
versucht, den Fehler zu beheben. ~ 

bei: 

<dateisplllz> 
Eintrag'.' nicht wiederhllr.tellbar, 

- Verarbeitung fortga.etzt. 

Bemerkungl 

CHKDSK 

'Das angegebene Unterverzeichnis enthält falschen Eintrag_ 

<datllitIIpez> 
Eintrag ', •• nicht wiederher.tellbar. 
Verzelchnitllpfad(lI) ab diesaM Punkt 
nicht verarbeitet. 

bei: CHKDSK 

Be",erkungen: 
CHKDSK versuchte, den Eintrag ' •• ' eines Unterverzeichnisses 
wiederherzustellen. Da es nicht gelang, wurde die Untersuchung 
dieses Zweiges des Elternverzeichnisses abgebrochen. 

<datei'!lPGlz> 
Enth~lt,<dez> nicht zutllil\~hing.nd. Blöcke 

bei: CHKDSK 

Bemerkungen: 
Die Datei, deren Name in der Nachricht steht, ist nicht sequen­
tiell auf die Diskette/Festplatte geschrieben. Sie ist in <dez> 
Teilen in verschiedene Bereiche auf der Diskette/Festplatte 
geschrieben worden (gestreute Speicherung). Da das Lesen von 
geteilten Dateien mehr Zeit in Anspruch nimmt, sollte sich der 
Benutzer überlegen, ob häufig geteilte Dateien nicht besser mit 
de", Kom",ando COPY auf eine andere Diskette/Festplatte übertragen 
werden sollten. Dadurch wird die Datei sequentiell aufgezeich­
net, was zu einem besseren Durchsatz beim Lesen der Datei führt. 

EOF-Markierung nicht gefunden 

bei: COMP 

Bemerkungen: 
Im letzten Datenblock der zu vergleichenden Dateien findet COMP 
kein (IAh). Das ist normalerweise bei Nicht-Textdateien der 
Fall. Bei Textdateien er~cheint diese Meldung nicht. 
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\ 

<datei.spez> .,. •• tzllfl '(J/N)? 

beil REPLA~E 

Bemerkungen; 
Bei jeder einzelnen Datei wird abgefragt, ob o.ese ersetzt 
werden soll oder nicht (bei Aufruf von REPLACE ist der Schalter 
IP angegeben). 
Dementsprechend ist mit "J" ("j") oder "N" ("n") zu quittieren 
und durch die Eingabetaste abzuschließen. 

beil 

Er.te Di.kett. defekt oder nicht 
kOlllpati bel 

Bemerkung; 

DISKCOMP 

Die Diskette im ersten Laufwerk läßt sich nicnt lesen oder wird 
nicht als DCP-Diskette erkannt. 

bei; 

ErstlII Diskette 1'n Laufw.,.k <lw>1 elnl.gllfl 
Zwaitlll Diskette in Laufwerk <lw>. lIIin1111gen 
Anschli~end .lnlll Taste betatigen 

Bemerkungen: 

DISKCOMP 

Die erste (oder zwelte) Diskette der bei den Disketten, die 
miteinander vergLichen werden sollen, ist in das angegebene 
Laufwerk einzulegen. Nachdem der Benutzer eine Taste betätigt 
hat, 'wird der Vergleich fortgesetzt. 

Er.ten DateinaMRn ei~gebllfl 

bei; COMP 

Bemerkungen: 
Für das Vergleichsprogramm COMP ist die erste Dateispezifikation 
der bei den zu vergleichenden anzugeben. 

bei; 

<dat.ispez> 
Erster Bereich falsch, 
Eintrag abgeschnitten 

!lemer kung.n:, 

CHKDSK 

Die Datei, deren Name vor dieser Nachricht steht, enthält einen 
ungültigen Zeiger zum Datenbereich. Wird der Schalter IF ange­
g'eben, wird die Datei aLlf Nullänge abgeschnitten, 
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Erweiterte DCP-Partitiön bereits vorhanden , 

bei: FDISK 

Bemerkungen: 
Es kann nur ei ne erwei terte DCP-F'arti ti on auf der Festpl atte 
bestehen. 
Auswahl 4 des FDISK-Hauptmenüs eingeben, um die Partitions der 
Festplatte anzuzeigen. 

bei: 

Erweiterte DCP-Partition kann nicht 
gelöscht werden, während logische 

'Laufwerke vorhanden sind. 

B eflH'l.r:.kLln 9 ~!ll. 

FT)ISK 

Ei ne er'wei terte DCP-Parti ti on kann ni cht gel öscht werden, wenn 
logische Laufwerke in der Partition definiert sind. 
Mit. FDISK alle logischen DCP-Laufwerke der' erweiterten DCP­
Partition löschen. 

Es mu!'! COMl oder COM2 angegeben werden 

,bei, MODE 

Be_'!l.~ kLln~U! ... 
Stat t der mög 1 i ehen Ger ätenamen COM 1 oder COM2 wurde ei n anderer' 
Begriff eingegeben. 

EXEC-Fehler 

bei, Kommandos 

BemerkLlngen, 
Beim Lesen eines Kommandos von der Diskette/Festplatte wurde ein 
Fehler gefunden, oder der Parameter' des Befehls FILES in der 
KonfigLlrationsdate,i (CONFIG.SYS) hat einen zu kleinen Wert. 
Den Wert des Parameters des Befehls FILES erhöhen. DCP erneut 
starten. Wird das Problem dadurch nicht behoben, liegt der 
Fehler an der Diskette/Festplatte. 

bei: 

(dateispez> 
Existiert nicht , 

Bemerkungen: 

C:HKDSK 

Der AUftrag, alle Dateien ,LInd Pfade anzuzeigen, kann nicht 
fortgesetzt werden, da der angegebene Eintrag nicht existiert., 
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F F 

Falsche APPEND-Version 

bei,: APPEND 

Bemerkung: 
Die geladene APPEND-Version stimmt nicht mit der bereits resi­
denten Version überein. 

Falsche Anzahl Parameter 

bei: Kommandos 

Bemerkungen: 
Es wi.\rde eine falsche Anzahl von Parametern für dieses Kommal;ldo 
eingegeben. 
Die Anzahl der Kommandoparameter berichtigen und da,s Kommando 
neu eingeben. 

Falscher Befehl oder Dateiname 

bei I Kommandos 

Bemerkungen: 
Das eingegebene Kommando ist kein gültiges DCP-Kommando. 
Die Schreibweise des Kommandos prüfen und gegebenenfalls richtig 
eingeben. 
Wurde das Kommando richtig eingegeben, mu~ Uberprüft werden, ob 
das Standardlaufwerk das externe Kommando oder die aufgerufene 
Stapel datei enthält. 

bei: PC:OLOR 

Bemerkungen: 
Die spezifizierte ,Farbtabellendatei entspricht nicht dem gefor­
der~en Aufbau. 

Möglicherweise wurde 
Fuhktion mit richtigem 
bellendatei mit PCOLOR 
len nicht verwechseln. 

beil 

ein falscher Dateiname angegeben - dann 
Namen erneut aufrufen. Ansonsten Farbta­
erneut erzeugen. 16~ und 64-Farben-Tabel-

VMODE 
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Bemerkungen: 
Der ALlf bau der Modetabeil endatei entspri eilt n1 cht der 1 n der 
"Anleitung für den Systemprogrammierer" beschriebenen Struktur. 
Modetabellendatei ändern oder andere Modetabellendatei verwen­
den. 

Falsche DCP-Version 

bei: Kommandos 

Bemerkungen: 
Das aufgerufene Kommando ist inder aktuell er\ Betri ebssystemver­
sion nicht abarbeitbar. Die Programmversion und die Betriebs­
systemversion stimmen nicht_überein. 

Falsche Raihenfolge beim Zurückspeichern 

bei: RESTORE 

Bemerkungen-: 
Die Datei wurde auf mehr als einer Diskette gesichert. Die 
eingelegte Diskette enthält nicht den ersten Teil der gespei­
cherten Datei. Die Datei wurde riicht zurückgespeichert~ da die 
Disketten nicht in der richtigen Reihenfolge eingelegt wurden. 
RESTORE erneut durchführen und auf die richtige Reihenfolged~r 
Disketten achten. 

bei I 

<datei spez > 
Falscher Bereich, 
Datei abgeschnitten 

Bemerkungen: 

CHKDSK 

Die in der Nachricht angegebene Datei besitzt einen ungültigen 
Ze(ger im Datenbere~ch. 
Mit dem Schalter /F kann die Datei beim letzteh ungültigen 
Datenblock abgeschnitten werden. Es wird keine Korrektur vorge­
nommen, wenn das Kommando CHKDSK ohne Schalter /F ausgeführt 
wird. 

Falscher Parameter 

bei: GRAFTABL 

Bemer k\.Ingen: 
Ein angegebener Parameter konnte nicht erkannt werden. Der In­
halt der vorher geladenen Zeichensatztabelle wurde nicht geän­
dert. Dieser Nachricht folgt eine HILFE-Anzeige. 
Die Parameter prüfen und erneut eingeben. 
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F&lrbtebeU l1li noch 1'11 cht geladliln 

bllllil PCOLOR 

Bemerkungen: 
Es sollte eine Farbtabelle abgespeichert werdeQ, ohne daß vorher 
eine Farbtabelle gelesen wurde. 
Zuerst Farbtabelle iesen, bearbeiten und dann abspeichern. 

bei I FA6TOPEN 

Bemerkung: 
Wenn FAST OPEN schon geladen wurde, kann es nicht noch .einmal 
installiert werden. 

FABTOPEN für Lauf~k <lw>. nicht möglich 

beil FA6TOPEN 

Bemerkungen: 
Für das im Kommando angegebene Laufwerk <lW> ist FAST OPEN nicht 
möglich. 
Das Laufwerk <lw> darf 

-'kein Diskettenlaufwerk, 
- kein Netzwerklaufwerk oder 

kein Laufwerk, das über ASSIGN, JOIN oder SUBST zugewie­
sen wurde, 

sein. 
FASTOPEN kann nur für Festplatten verwendet werden. 

FASTOPEN installiert 

beil FA6TOPEN 

Bemerkung, 
FASTOPEN wurde erfolgreich install~ert. 

FDISK blllli gllllladeneM Netzwerkprogramm nicht möglich 

bei: PD :r 61-':: 

Bemerkungen: 
F,DISK kann für ei ne Festpl at te ni cht ausgef ührt we'rden, wenn ei n 
Netzwerkprogramm geladen ist. 
»as System neu starten und FDISK durchführen, bevor das Netz­
werkprogramm gestartet wird. 
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Fehlende Einheit oder Zeichanßatztabelle 
in Fontdatei 

Bemerkung! 
Das Kommando MODE mit der Spezifikation PREPARE 
Fontdatei an den Gerätetreiber und merkt, daß 
nicht den angegebenen Zeichensatz für die Einheit 

MODE 

überträgt die 
die Fontdatei 
enthält. 

Fehler bei OFFBET < ... > Datei 1 ... <b> Datei 2 - <b> 

beil C:OMP 

Bemerkungen: 
Diese Meldung erscheint, wenn beim Vergleich der bei den Dateien 
eine Ungleichheit auftritt. 
Es werden dabei 

- die Position bzgl. des Dateibegin~s des nicht üb,rein­
stimmenden Byte als 4-stellige Hexadezimalzahl (Wort), 
der Inhalt der ersten Datei an dieser Stelle als 2-
stellige Hexadezimalzahl, 
der Inhalt der zweiten Datei an dieser Stelle als 2-
stellige Hexadezimalzahl 

ausgegeben. 

Fehler bai~ Eröffnen dar Protokolldatei 

Deil BACKUP 

lIemerkungen: 
Der Schalter IL wurde angegeben, um eine,Protokolldatei anzule­
gen. Beim Erstellen oder Eröffnen dieser Datei trat ein Fehler 
auf. Der Fehler könnte eine der folgenden Ursachen haben! 

ungültiges Laufwerk 
ungültiger Pfad 
Konflikt beim gemeinsamen Dateizugriff 
keine weiteren Einträge ins Stammverzeichnis. 

Wurde eine Protokolldatei angegeben, muß sichergestellt werden, 
daß Name und Pfad für die Datei richtig sind. Die Protokolldatei 
darf sich nicht auf dem Ziel laufwerk befinden. Wurde kein Name 
für die Protokolldatei eingegeben, entstand beim Erstellen oder 
Eröffnen der Datei ein Fehler. 

Fehl.,. beim Erstellen der Datei 

beil Kommandos 

Bemerkyngen: 
Es wurde vergeblich versucht, einen neuen' Dateinamen in das 
Verzeichnis zu bringen oder eine bereits vorhandene Datei zu 
ersetzen. 
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War die Datei bereits vorhanden, ist sie als Nur-Lese-Datei 
gekemnzei chnet ' und konnte deshai b ni cht ersetz t werden. Anson­
sten mit Hilfe von CHKDSK feststellen, ob das ~er'zeichnis voll 
ist oder ob eine andere Bedingung zum Fehler geführ-t hat., 

bei: PC::OLOR 

Bemerkun.Q.O;lD..L 
Es soll eine Farbtabellendatei erstellt werden. Entweder gibt es 
eine schreibgeschützte Datei oder ein Unterverzeichnis gleichen 
Namens, oder im Stammverzeichnis ist kein Eintrag mehr frei. 
Funktion mit anderem Dateinamen ins gleiche Verzeichnis neu auf~ 
rufen. Tritt der Fehler erneut auf, ist offenbar kein Eintrag 
mehr frei. In diesem Fall ist eine Datei zU 16schen oder ein 
anderer Datenträger zU benL!tzen. 

bei: XC:OF'V 

Bemerkungen!_ 
Beim Kopieren einer Datei konnte diese auf dem Ziel nicht ange­
legt werden. 
Eine Datei kann z.B. nicht angelegt werden, wenn 

- sie das Attribut "Nur Lesen" besitzt, 
- das Verzeichnis bereits voll ist. 

Mit entsprechenden Programmen sollte der Status der Datei b~w. 
des Datenträgers untersucht werden. 

Fehler beim Formatieren 

bei: FORMAT 

Bemerkungen: 
Beim Formatieren der Diskette bzw. Festplatte wur-de ein Fehler 

-festgestellt, der zum Abbruch des Kommandos führt. Diskette 
wechseln, bzw. Festplatte mit FDISK erneut bearbeiten. 

Fehler beim Lesen der Fontdatei 

bei: .... 1C)DE 

Bemerkungen: 
Bei m Aufruf des ~~ommandos MODE mi t der Spe:z. i f i kat ion PREPARE 
trat ein Lesefehler an der Fontdatei auf, der nicht behebb~r 
ist. Die Zeichensatztabelle wurde nur unvollständig zum Gerät 
übertragen. ( , 

Fehler beim Schlie~en der Datei 

bei: 
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B emer !ßU)-9.§D...L 
Wahrscheinlich Folgefehler; wenn eine Datei nicht vorhanden ist 
oder nicht erstellt werden kann. 
Funktion mit richtigem Dateinamen erneut aufrufen oder- ander-en 
Datenträger benutzen. 

Fehler beim Schreiben auf Einheit 

bei: Kommandos 

Bemerkungen: 
rhformative Nachricht. DCP hat einen Ein-/Ausgabefehler beim 
Schreiben auf eine Einheit gefunden. Die Einheit kann die ange­
forderte Anzahl Byte nicht verarbeiten. 
Die Anzahl der Daten in der Datei ändern und das Kommando neu 
eingeben. 

beil 

Fehler gefunden. Da Parameter F nicht 
angegeben wurde, werden die Korrekturen 
nicht auf Diskette/Platte geschrieben. 

J)emerkungen: 

C:HI<:DSI< 

Ein Fehler wurde gefunden, und der Schalter /F wurde nicht 
angegeben. CHKDSK führt die Analyse so durch, als würden alle 
FehleW behoben, damit der Benutzer die Er-gebnisse der Analyse 
sehen kann. Die Korrekturen werden jedoch nicht auf die Disket­
te/Festplatte geschrieben. 

Fehler in den Spezifikationsangaben 

bei: VMODE 

Bemerkungen: 
Die Angaben für den Modetabellenwechsel bzw. die ÄnderLlng der 
Zeichengröße sind falsch (z.B. Buchstabe als Modenummer). 
Funktion erneut aufrufen mit richtigen Parametern. 

Festplatte/-Adapter defekt 

bei: HDINIT 

Bemerkung-en: 
Das Grundinitialisieren der Festplatte ist nicht möglich, da die 
Fe~tplatte Oder der Festplattenadapter defekt ist. 
Oberprüfen/ALlswechseln der Festplatte bzw. dlols Festpl attenadap­
ters. 
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Fl1. Cannot b. Convertud 
(Datei kann nicht umgesetzt werden) 

beil EXE2Bl:N 

D!i!merkungl 
Bei Korrektur in "Anleitung für den Bediener/Betriebssystem 
Teil I" (Kapitel 13.) nachschlagen. 

bei. 

FiHupm neudud - base segment (hex). 
<absolute Segmentadresse <HEX) benötigt 
Korrektur erforderlich) 

Demerkungen: 

EXE2Bl:N 

Die ~uellendatei (.EXE) EInthält Informationen, die angeben, da(l 
ein Ladesegment für die Datei benötigt wird. 
In diesem Fall mu(l die absolute Segmentadresse angegeben werden, 
an die das fertige Modul geladen werden soll. 
An_kung. 

Ein solches Programm darf nicht als .COM-Datei benutzt 
werpen, da das Programm an eine bestimmte Adresse des 
HauptspeiChers geladen werden muß! 

beil 

FORMAT auf diesem Laufwerk nlcht 
mögliCh, da ASSIGN bzw. SUBST verwendet 
wurdlll. 

Bemerkungen: 

FORMAT 

Für das Formatierlaufwerk wurde vorher ASSIGN oder SUBST ausge­
führt. Zum Formatieren müssen diese Kommandos deaktiviert wer­
den. 

FORMAT auf i."(.Ifwlllrk <lw>. nicht möglich 

beil FORMAT 

Bemerkungen: 
Die allgemeinen IOCTL-Aufrufe (Funktionsaufruf 44 AL=ODH) werden 
vom Disketten- bzw. Festplatten-Einheitentreiber nicht unter­
stützt oder falsch behandelt. Virtuelle Laufwerke (VDISK) sind 
vorformatiert und können nicht formatiert werden. 
Wurde beim Installieren der Standard-(DCP)-Disketten-Einheiten­
treiber ersetzt, sollte der Befehl DEVICE aus der Datei 
CONFIG.SYS entfernt und ein erneuter Versuch gestartet werden. 
Wird nur der Standard-Disketten~Platten-Einheitentreiber verwen­
det, sollte DCP erneut auf der Diskette bzw. Festplatte, von der 
aus gestartet wird, installiert und das Kommando FORMAT noch 
einmal versucht werden. 
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FORMAT für Fe5tplattenlaufwerk x ni~ht möglich 

bei: BACKUP 

Bemerkungen: 
Der Schalter /F wurde angegeben, das Ziel laufwerk ist eine 
Festplatte oder ein Netzwerklaufwerk. 
Soll die Sicherung auf einer Festplatte durchgeführt werden, muß 
diese vor'bereitet (formatiert) werden, bevor BACKUP durchgeführ't 
werden kann. 

bei: 

FORMAT für Netzwerklaufwerk nicht 
möglich 

:j!emerkungen: 

F"C>RMAT 

Ein Netzwerklaufwerk oder ein Laufwerk im Gerät, das vom Netz­
werk benutzt wird, kann nicht mit dem Kommando FORMAT formatiert 
werden. Wird das Laufwerk vom Netzwerk benutzt, kann an den 
Server der Befehl NET PAUSE gegeben und anschließend das Komman­
do FORMAT durchführt werden. Danach ist der Befehl NET CONTINUE 
an den Server. zu geben. 

FORMAT kann nicht ausgeführt werden 

bei: BACI'o;;UP 

Bemerkungen: 
Das Kommando FORMAT kann 1'm aktuell em Verzei chni s oder dem 
angegebenen Pfad nicht gefunden werde!\), oder e,;; ist nicht genü­
gend freier Speicherplatz vorhanden, um das Kommando zu laden. 
Eine formatierte Diskette verwenden und eine beliebige Taste 
betätigen. Zum Neustart der Sicherung muß die laufende Sicherung 
(BACKUP) abgebrochen werden. Sicherstellen, daß auf das Kommando 
FORMAT zugegriffen werden kann, und das Kommando BACKUP erneut 
eingeben. . 

Formatieren - <lw>1 Seit. <dez> / Spur <dez> 

bei: DISKCOPV 

Bemerkungen: 
Informiert über die aktuelle Arbeit von DISKCOPY. Es wird ange­
zeigt, in welchem Laufwerk, auf welcher Seite welche Spur forma­
tiert wird. Die Information bleibt mit den letzten eingestellten 
Werten stehen, wenn DISKCOPY eine neue Meldung 'ausgibt. 

Formatieren b.endet 

bei: FORMAT 
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Bemerkungen: 
Formatieren der Diskette bzw. Festplatte beendet. Wurlte der 
Schalt~r /8 gesetzt, erfolgt anschließend die übertragung des 
Systems auf das Speichermedium. Bei VerwendL"'I;J von Schal ter /V 
wird der Name fOr die Diskette bzw. Festplatte a~gefordert und 
eingetragen. 

beil 

Formatiert werden <dez> Spuren 
<dez> Sektoren/Spur, <dez> Seite(n) 

Bemerkung: 

FORMAT 

Hinweis fOr den Bediener Ober den zukOnftigen Aufbau der zu 
formatierenden Diskette. 

--- Fortsetzung ---

bei I. MORE 

Bemerkungen: 
Bei der Ausgabe von Daten auf den Bildschirm wird die Ausgabe 
unterbrochen, wenn der Bildschirm bis zur vorletztei) Zeile ge­
fOllt ist. In der letzten Zeile erscheint die obige Meldung. 
Durch Eingabe einer be'iebigen Taste wird die Ausgabe der Daten 
mit der nächsten Bildschirmseite fortges~tzt. 

beil 

Geben Sie die zu aktivierende 
Partition ein ••••••••• I[J 

Bemer kUIl.9.!!O..!.. 

Fl)IE,t< 

In der ALlswahl "Aktive Partition andern" mu(!, de,- BE,nulzer eInge··· 
ben, welche Partition aktiviert werden 5011. 
Die Nummer der zu aktivierenden Partition der aktuellen Fest­
platte eingeben. Danach die Ein\~ab.,tast" b,~ti.'tiqc",. 

Anmerkung: Die möglichen Parti~ions werden oberhalb der Ein­
gabeaufforderung angezeigt. 

bei: 

Geräte-Typ von Laufwerk <lw> ist unbekannt 
FORMAT nicht möglich ! 

F C;'Rf"1{-'1T 
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!l..§!m ~r.!ß\!19.§!ll. 
L~ufwerk <lw> meldet sich mit einem Gerätetyp, der dem Kommando 
FORMAT unbekannt ist. Anderes Laufwerk zum Form~tieren verwenden 
oder d~s Betriebssystem erneut st~rten. 

Geräte-Typ von Laufwerk <lw> wird nicht unterstützt 
FORMAT nicht möglich ! 

bei: FOHI"IAT 

Bemer kLlngellL 
L~ufwerk <lw> meldet sich mit einem Gerätetyp, der vom Komm~ndo 
FORMAT ni chb unterstützt wi rd. Es soll te ei n anderes L~ufwer-k 
zum Formati~ren verwendet oder eventuell das Betriebssystem 
erneut gestartet werden. 

Ge •• mtplattenbereich· ist xxxx Zylinder. 

beil FDIS'-< 

;!l§'merkungen: 
Informative N~chricht. Diese N~chricht bibt den Ges~mtspeicher­
platz der aktuellen· Festplatte ~n. 
Keine ~aßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

bei: 

Gewünschte Größe für das logische Laufwerk 
über'lichrei tet den verf ügbaren 
Speicherbereich auf Festplatte 

Bemer kungen!_ 
FDIS.< 

Die für das logische Laufwerk angegebene Zylindergröße ist 
größer als der verfügbare Speicherplatz der erweiterten DCP­
Partition. FDISK zeigt den maximal verfügbaren Speicherplatz ~ls 
Standardeingabewert an. 
Den angezeigten oder einen kleineren Wert verwenden. 

Gewünschte Partitiongröße überschreitet 
den verfügbaren Speicherbereich auf Festplatte. 

beil FDISK 

Bemerkungen: 
Die für die Partition angegebe~e Zylindergröße ist größer als 
der verfügbare Speicherplatz der Festplatte. FDISK zeigt den 
maximal verfügbaren Speicherplatz als Standardeingabewert an. 
Den angezeigten oder einen kleineren ~ert verwenden. 
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Gewünschte Zeichensatztabelle <dez> ist ungültig für diesen 
Tastaturcode 

bei: KEVB 

Bemerkungen: 
Das KEYB-Kommando versuchte, eine Zeichensatztabelie zu akti­
vieren, die für diesen Tastaturkode nicht gültig ist. Die ange-
forderte Zeichensatztabelle ist <dez>. , 
Mit dem MODE-Kommando eine gültige Zeichensatztabelle fbr den 
Tastaturkode auswählen oder einen Parameter für die Zeichensatz­
tabelle im KEYB-Ko~mando angeben. 

Gleiches Laufwerk mehrmals angegeben 

bei: FASTOP~N 

Bemerkungenl 
Bei der Installation von FAST OPEN wurde ein Laufwerk mehr als 
einmal in der Parameterliste angegeben. 
Die Kommandozeile ist so zu korrigieren, daß eine Laufwerkangabe 
nur einmal in der Parameterliste erscheint. 

Grö~e des lransferpuffers ongepa~t 

bei: 

Bemerkung: 
Die im DEVICE-Befehl angegebene grÖßtmögliche 
für den Transfer war nicht im Bereich von 1-8. 
der Standardwert 8 verwendet. 

beil 

Hardware Zeichen.atztabellen. 
Zeichensatztabelle <dez> 

Vorbereitete Zeichens.tztabellenl 
Zeichen.atzt.belle <dez> 

Bemerkyng: 

VDXSK 

Anzahl Sektoren 
Von VDISK wird 

MODE 

Im Kommando MODE Spezifikation STATUS werden die vorhandenen 
Zeichensatztabellen angezeigt «dez> = Nummern der Zeichen­
satztabellen). 

- 135 -



*** NACHRICHTEN DER KOMMANDOS *** 

<dateispez> hinzufügen (J/N)? 

bei: REPLACE 

Bemerkungen: 
Bei jeder einzelnen D~tei wird abgefragt, ob diese auf der 
Zieleinheit hinzugefügt werden soll oder nicht (bei Aufruf von 
REPLACE ist der Schalter IP ~ngegeben). 
Dementsprechend ist mit "J" ("j") oder "N" ("n") ZU quittieren 
und durch die Eing~betaste abzuschließen. 

Inhalt der Fontdateiungül ti g 

bei: MODE 

:!lemer k.\illillm-L 
Das Kommando MODE mit der Spezifikation PREPARE überträgt die 
Fontdatei an den aerätetreiber~ wobei die angegebene Fontdatei 
nicht den vorgesehenen Aufbau hat. Sie ist eventuell gekürzt 
oder geändert worden, oder hinter dem Dateinamen verbirgt sich 
keine Fontdatei. 

(xl ist falsch. 
J oder N angeben. 

bei: 

B F!'!!§[ kL\!l91 
Es wurde x eingegeben. Dies ist eine ungültige Eingabe. 
IlJ" oder "N" muß eingegeben werden. 

[xl ist falsch. RiChtige Auswahl angebenlY-z 

Kommandos 

bei: FDISI<: 

!l'@!ll~.[J:.J,~ng.@1J.L 
Es wurde x eingegeben. Dies ist eine ungültige Eingabe. 
Ein gültiges Zeichen eingeben. 

Ist ganz links eine 0 zu sehen (J/N) 

bei: 
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Bemerkungen: 
Diese Meldung erscheint nach der Musterzeile auf dem Bildschirm 
und ermöglicht dem Bediener durch Eingabe von"N" eine Verschie­
bung des Bildes nach rechts. Die Eingabe von "J" beendet ". das 
Kommando. 

Ist ganz rechts eine 9 zu sehen (J/N) 

bei: MODE 

Bemerkungen: 
Diese Meldung erscheint n~ch der Musterzeile auf dem Bildschirm 
und ermöglicht dem Bediener durch Eingabe v"on "N" eine Verschie­
bung des Bildes nach links. Die Eingabe von "J" beendet das 
Kommando. 

J 

JOIN ~Ur Netzl.~NRrk nicht .öV1ich 

bei I J'Ol:N 

llemerkund: 
Das Kommando'darf nicht in Verbindung mit Laufwerken des Netz­
werkes verwendet werden. 

K 

k.in APPEND 

beil AF':'PEND 

Bemerkungen: 
In der Kommandozeile wurde lediglich "I" nach APPEND angegeben. 
Alle Zugriffspfade wurden aus der aktuellen APPEND-Liste ge­
löscht. 

beil 

k.in ASC-AC:hapter verfOQbar 
ASC-unter_tützlol!\9 nicht inat.ll i.,.t 

Bemerkung: 

AaC:OR~ 

Es fehlt der ASC-Adapter, so daß keine ASC-Unterstützung instal­
liert wird. 
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Kein ASK-Adapter verfügbar 
ASK-Unterstützung nicht installiert 

ASKORG 

Bemerkung: 
Es f~hlt der ASK-Ada~ter, so daß keine ASK-Unterstützung instal­
liert wird. 

bei: SVS 

Bemerkung: 1 

Das Kommando SVS hat die zu übertraqenden Systemdateien auf dem 
Standardlaufwerk nicht gefunden. 

Kein Pfad 

bei: F"ATH 

Bemerkungen: 
Informative Nachricht. Es wurde ~eine Suchpfadliste für den 
Aufruf von Kommandos und Stapeldateien angelegt. 
Soll ~ine Suc~Pfadliste angelegt ~erden, ist das Kommando PATH 
zu nutzen. 

bei: SVS 

Bemerkung: 
Auf der Ziel diskette war kein Betriebssystem vorhanden, so daß 
das neue Betriebssystem von SVS nicht auf die Ziel diskette ge­
bracht werden kann. 

Kein Platz im Stammverzeichnim 

bei: LABEL 

Bemerkungen: 
Der Name für eine Diskette/Festplatte konnte durch LABEL nicht 
angelegt werden, da im W~rzelverz~ichnis (Stammverzeichnis) kein 
Platz mehr für eine Eintragung vorhanden ist. 
Soll trotzdem mit LABEL ein Name für den Datenträger angelegt 
werden, ist eine Eintragung im Wurzelverzeichnis (Unterver­
zeichnis oder Datei) zu löschen. 
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Kein Platz zum Erstellen einer DCP-Partition 

bei: FD I BK 

Bemerkungen: 
Die Auswahl "Erstellen einer DCP-Par"tition" wurde für die aktu­
elle Festplatte gewählt. Auf dieser befindet sich kein Platz für 
die Partition. 
Bestehende Partition löschen oder die Größe reduzieren. An­
schließend FDISKwiederholen, um die DCP-Partition zu erstellen. 

Kein Platz zum Erstellen eines logischen Laufwerks 

FDIBK 

Bemerky~ll.!.. 
Der gesamte Speicherplatz~der erweiterten DCP~Partition wurde 
logischen DCP-Laufwerken zugewiesen. 
Wird ein weiteres logisches Laufwerk benötigt, muß mit FDISK 
eines der bestehenden Laufwerke gelöscht werden, um den erfor­
derlichen Speicherplatz in der erweiterten DCP-Partition freizu­
machen. 

Kein ~ellenlaufwerk angeben 

bei: BACKUP 

Bemerkungen: 
Es wurde kein Quellenlaufwerk angegeben. 
Kommando wiederholen und dabei Q~ellen- und Ziel laufwerk an­
geben. 

Kein Ziel laufwerk angegeben 

beil BACKUP 

Bemerkungen: 
In der Kommandozeile wurde die Bezeichnung des Ziellaufwerkes, 
auf dem die Dateien gesichert werden" sollen, nicht angegeben. 
Wiederholung des Kommandos mit Angabe des Ziel laufwerkes. 

Keine Dateien ersetzt 

Dei! REF'LACE 

Bemerkung: 
Auf dem Zieldatenträger wurde durch REPLACE keine Datei mit dem 
gleichen Namen von dem Quelldatenträger ersetzt • 
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Keine DAteien gefunden 

bei: REPLACE 

Bemerkung: 
Di e auf dem Quell datenträger angegebenen Datei en wLlr'den bei m 
Ersetzen (Schalter /S) aLlf dem Zieldatenträger nicht gefLlnden. 

Keine DAteien hinzugefügt 

bei: REPLACE 

Bemerkung: 
Auf dem Ziel datenträger wLlrde keine Datei von dem Quelldatenträ­
ger hinzugefügt. 

Keine DCP-Diskette. 

bei: CHKDSK 

Bemerkungen: 
Das Format der Diskette, auf die zugegriffen wurde, konnte nicht 
erkannt werden. 
Die Diskette mit dem Kommando FORMAT formatieren. 

bei: 

Keine Erweiterte DCP-P&rtition zum 
Löschen vorhAnden 

Bemerkungen: 

FDISK 

Mit FDISK wurde versucht, die nicht eX,istende erweiterte DCP-\ 
Partition von der Festplatte zu löschen. 
Mit Auswahl 4 (Partitiondaten anzeigen) des FDISK-Menüs dieaLlf 
der Festplatte vorhandenen Partitions anzeigen. 

Keine Festpl&tte insta,ll iert 

bei: HDINIT 

Bemerkungen: 
Das Grundinitialisierungsprogramm für die Festplatte wurde auf­
gerufen, obwohl keine Festplatte installiert ist. Der Festplat­
tenadapter ist vorhanden. 
Oberprüfen Anschluß Festplatte über Festplattenadapter. 

Kein Fe.tplatten-ROM instAlliert 

bei: HDINIT 
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:!Iemerkungen:. 
Das Grundinitialisieren'der Festplatte ist nicht möglich, da der 
Festplattenadapter bzw. auf diesem Adapter der EPROM mit dem 
Festplattentreiberprogramm nicht installiert ist. Somit kann 
kein Festplattenzugriff erfolgen. 
überprüfen der Installation des Festplattena~pters bzw. EPROM 
auf dem Festplattenadapter. 

Keine Festplatte vorhanden 

bei: FDTSK 

llemerkungen: 
Das FDISK-Kommando wurde auf einem EC 1834 aufgerufen, der: 

keine Festplatte besitzt· oder 
eine Festplatte in einer Er'weiterungseinh'eit besitzt, die 
nicht eingeschaltet ist oder 
über'eine nicht richtig installierte F~stplatte verfügt. 

Feststellen, welche der oben genannten Ursachen vorliegt und den 
Fehler beheben. Zunächst sicherstellen, daß die Erweiterungsein­
heit eingeschaltet ist. 

Keine logischen Laufwerke definiert 

bei. - FDl:SK 

Bemerkungen. 
In der erweiterten DCP-Partition sind keine logischen DCP~Lauf-

werke vorhanden. 
Um den Speicherplatz der Festplatte'zu nutzen, 
erweiterte DCP-Partition reserviert wurde, müssen 
oder mehrere logischel DCP-Laufwerke erstellt und 
formatiert werden. ' 

Keine Partition. aefiniart 

bei. 

Bemerkunqen: 

der für die 
mlt FDISK ein 
anschließend 

FDl:SK 

Für die Festplatte sind derzeit keine Partitions definiert. 
Soll die Festplatte unter DCP verwendet werden, muß eine primäre 
DCP-Partition mit FDISK erstellt werden und mit dem Kommando 
FORMAT formatiert werden. 

Keine Partitions zum Aktivieren vorhan~en 

beil FDl:SK 

. Bemerkyngen: 
Die Auswahl "Ändern einer DCP-Partition" wurde eingegeben, doch 
auf der aktuellen Festplatte be'finden sich keihe aktivierbaren 
Partitions. 
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'Mit aer Auswahl "DCP-Partition erstellen" eine Partition er"stel­
len, und dann durch die Auswahl "Aktive Partition ändern" die 
erstellte Partition aktivieren. 

Keine Partition. ZUM Löschen vorhandRn 

beil FDISK 

Bemerkungenl 
Es sind keine DCP-Partitions definiert. 
Mit Auswahl 4 (Partitiondaten anzeigen) des FDISK-Menüs die aL\f 
der ~estplatte vorhandenen Partitions anzeigen. 

Keine Primäre DCP-Partition zum LöschRn vorhandRn 

beil FDISK 

Bemerkungenl 
Mit FDISK wurde versucht, die primäre DCP-Partition von der 
Festplatte zu löschen, doch die Partition existiert nicht. 
Mit Auswahl 4 (Partitiondaten anzeigen) des FDISK-Menüs die auf 
der Festplatte vorhandenen Partitions anzeigen. 

Keine selbstatartenden Partitions vorhanden 

bei: FDISK 

BemeLkungen: { 
Mit FDISK wurde versucht, die aktive Partition zu Indern, doch 
keine der definierten Partitions kann von der Festplatte ge­
startet werden. 
Eine primäre Partition erstellen, von der die Festplatte ge­
startet werden kann. 

Keine Unterverzeichnisse vorhanden 

beil 
Bemerkung: 

TREE 

!~ ~.m Angegebenen Verzeichnis oder Unterverzei~hnis sind keine 
wei teren Unterverzel chn I sse vor'handen. 

bel: 

Keine Version der Grafikzeichensatztabelle 
ist bereits geladen 

!lemerkunggo.,-

GRAFTABL 

Statusnachricht, die anzeigt, daß GRAFTABL noch nicht geladen 
wurde. 
Keine Korrektur notwendig. 
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Keine Wiedarholung.veFsuchu 
bei Z.itlimitüberfiChreitung 
dtHI Plill'"iIIllel clruc:i<tiIf'"tII ' 

Bemerkung! 

MODE 

Bei der Eingabe des Kommandos MODE wurde der parameter P nicht 
angegeben, so daß keine Wiederholungsversuche bei Zeitüber­
schreitung ausgeführt werden. 

bei, MODE 

Bemer' kung I 
Das Kommando MODE mit der Spezifikation STATUS erzeugt diese 
Meldung, wenn für das angegebene Gerät keine Zeichensatztabelle 
ausgewähl t w~lrde. 

beil 

K~VD-Tabelle kann nicht im retllidenten Speicher 
erlit.el'lt werden 

Bemerkungen: 

KEVB 

Mit einem vorangegangenen KEYB-Kommando wurde ein Teil des resi­
denten Speichers für Umsetzungstabellen belegt. Die angeforderte 
Konfiguration überschreitet den residenten Speicher. 

KEVI wurde nicht installiert 

beil ."<EVB 

"Bemer kung. 
Eine KEVB-Abfrage wurde ausgelöst, bevor KEYB installiert wurde. 

bei. C:OMP 

Bemerkungen: 
Die Dateien können nicht verglichen werden, da sich eine der 
Dateien in Verarbeitung befindet. 
Den Vergl ei eh' ZLI ei nem späteren Zei tpunkt erneut versuchen. 

Kopf. <duz> Zylinder. <dez> 

bei. FORMAT 
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Bemerkung: 
Hinweis für den Anwender, welcher Kopf und Zylinder auf der 
Diskette bzw. Festpl~tte momentan bearbeitet wird. 

Kopiert warden <dez) Spuren 
<dez) Sektoren/Spur, <dez> Seite(n) 

beil DISKCOPV 

Bemerkunaenc 
DISKCOPY' analysiert die Quellendiskette und gibt das Ergebnis 
aus. Die weitere Arbeit erfolgt entsprechend den Ergebnissen 
cHeser Analyse. 

Kopiervorgang beendet 

beil DISK~:OPV 

Bemerkung; 
Der Inhalt der Quellendiskette wurde auf die Zieldiskette ko­
piert. 

L. 

LABEL für Natzwerklaufwerk nicht Möglich 

beil LABEL 

Bemerkung: 
Es ist nicht m6gliih, einer Blockeinheit im.Netzwerk einen neUen 
Namen zu geben oder einen bereits bestehenden Namen zu ändern. 
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bei: 

••• > Laufwarkbuchstaba fehlt! 
Die richtige Form istl 
FORMAT <11'1>1 
FORMAT .<lw>l/schalter 
FORMAT <lw>l/schalter/schalter ••• 

<lw> 
IIChalter 

A, B, C, ••• 
S, V, 7, 4, 8, 1, B, H 

• T.89, T140, N19, NI8 

/S System auf Festplatte/Diskette 
/V Name fUr Fe.tplatte/Diskette 
/7 80-.purige Diskette (720Kbyte) 
/4 40-spurige Diskette (360Kbyte) 
/H Formatieren ohne Warnung !!! 

Spezialformate --­
/St/l,/B, T40/N9 , T40/NS 40-spurig 
/T80/N9 SO-spurig 

Bemerkungen: 

FORMAT 

Der Laufwerkbuchstabe mit Doppelpunkt muß für das zu formatie­
rende Laufwerk mit angegeben werden. Außerdem wird eine Informa­
tion fUr den Anwender ausgegeben, welche Schalter benutzt werden 
können und welche Bedeutung diese Schalter haben. 

<11'11) Laufwerk gelöscht 

beil FDISK 

Bemerkung: 
Statusnachricht. Das logische DCP-Laufwerk in d~r; erweiterten 
DCP-Partition wurde gelöscht. 

Laufwerk nicht bereit 

bei: Kommandos 

Bemerkungen: 
Der geforderte Lese-/Schreibzugriff kann nicht ausgeführt wer­

. den, wei 1 

bei: 

- das Laufwerk nicht verriegelt ist, 
- die Diskette falsch formatiert oder 

die Diskette falsch eingelegt ~urde. 

Laufwerk <11'1>1 nicht bereit. 
Diskette mu(i eingelegt und Verriegelung 
geschlo •• en sein. 
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Bemer kun9J_ 
In Laufwerk (lw) wurde keine Diskette eingelegt oder die Verrie­
gelung nicht geschlossen. 

Laufwerk oder Dateiname ungUltig 

bei: REC:OVER. 

Bemer kLing: 
Der AufrLlf von RECOVER war bezüglich der Angaben zum Laufwerk 
oder Pfad falsch. 

Laufwerksnamen wurden geändert oder gelöscht 

bei: FDISK 

Bemerkungen: 
Ein oder mehrere logische DCP-Laufwerke wurden in der erweiter­
ten DCP-Partition gelijscht. Die Laufwerkszuweisungen für die 
verbleibenden Laufwerke kijnnten sich dadurch geände~t haben, da 
DCP di e Zuwei sungen der LaufwerksbLIchstaben für di e 1 ogi sehen 
DCP-Laufwerke nach deren physischer Lage in der erweiterten DCP­
Partition vornimmt. 
Dem FDISK-Menü die neuen Laufwerkszuweisungen en,tnehmen. 

Lesefehler 

beil 

B emes2:.k!D.!ll.. 
Beim Lesen einer Farbtabellendatei ist Bin Fahler aufgetreten. 

bei: 

Jlemer kUlJ.g§.!1!. 
Beim Lesen dar 
Wahrscheinlich 
beschädigt. Es 
arbeitet werden. 

Vr"lODE 

Modetabellendatei ist ein Fehler aufgetreten. 
ist der Datenträger (Diskette oder Ha\t"drJiskl 
sollte mit einem anderen Datenträger weiterye-

Lesefehler auf der Festplatte 

bei =. FDISI-< 

Bem~kungen= .. 
Das FDISK-Kommando konnte den Startsatz der ausgewählten Fest­
platte nach fünf Versuchen nicht lesen. 
Erneut versLIchen , das FD I SK-I(ommandq zu 1 aden. 
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Le.efehler Dateizuordnungstabelle <dez> 

bei: CHKDSK 

Bemerkungen: 
Die ~ngegebene Dateizuordnungstabelle ist ungültig. Dies kann 
durch einen Stromausfall verursacht worden sein, wenn eine Datei 
zu diesem Zeitpunkt eröffnet war. 
Erscheint die Nachricht zweimal (fUr Dateizuordnungstabelle 1 
und 2), mull die Diskette neu formatiert werden. Kann FORMAT 
nicht durchgeführt werden, ist die Diskette wahrscheinlich un­
brauchbar. 

L •• &fehler in <datei.pez> 

bei: FXND 

Bemerkung :_ 
Beim Lesen der zu durchsuchenden Dateispezifikatiort ist ein 
Fehler aufgetreten. 

Lesefehler Laufwerk <lw>. 

bei I CHKDSK 

~f!l.!ltl:ltung: 
Allgemeine Fehlerinformation. Ist meist einer speziellen Fehler­
meldung zugeordnet. 

Le •• fehler Partitionstabelle 

bei: FORMAT 

Bemerkung~ 
Beim Formatieren der Festplatte konnte deren Partitiontabelle 
nicht fehlerfrei gelesen werden. Die Festplatte sollte noch 
einmal mit dem Kommando FDISK b&arbeitet werden. 

Lesefehler Verzeichnis 

bei I FORMAT 

!§!.merlsungl'!.Q.L 
Nach dem Formatieren der Diskette konnte das Verzeichnis nicht 
fehlerfrei gelesen werden. Die Diskette ist fUr DCP unbrauchbar. 
Eine andere Diskette verwenden. 

Lesen - <lw>. Seite <dez> / Spur <dez> 

DXSKCOPV 
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IL<;WL~J:<.J,LillIgr.H_ 
Informiert über die aktuelle Arbeit von DISKCOPY. Es wird ange­
zeigt, in welchem Laufwerk, auf welcher Seite welche Spur gele­
sen wird. Die Information bleibt mit den letzten eingestellten 
Werten stehen, wenn DISKCOPY eine neue Meldung ausgibt. 

bei: 

Letzte Datei konnte nicht 
zurückgespeichert werden 

Be!!l!llIT:J:lLl9...~JlL 

RESTORE 

RESTORE wurde beendet, bevor die letzte aufgelistete Datei voll­
ständig zurUckgespeichert werden konnte, oder es war nicht genü­
gend Platz auf der Disketle/Festpl~tte vorhanden. RESTORE hat 
die teilweise zurückgespeicherte Datei gelöscht. 
Wurde RESTORE beendet, kann das Kommando RESTORE zusammen mit 
den Datei namen der nicht zurückgespeict1erten Datei (en) er"neut 
eingegeben werden. 
War die Ursache des Fehlers mangelnde Speicherkapazität auf der 
Diskette/Festplatte, muß ~orher genau überlegt werden, welthe 
Dateien gespeichert und welche gelöscht werden sollen. Danach 
kann mit der Ausführung von RES TORE fortgefahren werden. 

Letzte Datei nicht gesichert *** 
bei, BAC:KUF' 

l?_"'_/!!§L \ü!OJL'illJ.. 
Die letzte Datei konnte nicht gesichert werden, da auf der 
Festplatte nicht mehr genügend Platz für die ganze Datei vorhan­
den ist oder ein Fehler ~eim gemeinsamen Z0griff besteht. 
Keine Maßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

Letzte Sicherungsdiskette in Laufwerk Keinlegen 
und eine Taste betätigen. 

bei: BACI:<:::UP 

!!.§!!t<§! r k LI fl9J;1.QJ_ 
Informative Nachricht. Der Schalter /A wurde angegeben. 
Die letzte Sicherungsdiskette der vorangegangenen Sicherung in 
das Laufwerk einlegen und eine Taste betätigen. 

Letzte Sicherungsdiskette nicht eingelegt 

bei: BACKUP 

~g_i]]!'1r:.1hL(:Lq!Lru. 
Der Schalter /A wurde angegeben, aber es'wurde nicht die letzte 
Sicherungsdiskette eingelegt. 
~::eine M~ßnahme zur FelllE!r-b;"hE!bung er"fordc;rl ich. 
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Logisch.s DCP-L&ufwerk erstellt, 
L&ufwerksn .. men gelindert bzw. hinzugef,Ugt 

!lemerkungen: 

FDJ:SI< 

Statusnachricht. Ein logisches DCP-Laufwerk wurde in der erwei­
terten DCP-Partition auf der Festplatte erstellt und diesem 
Bereich ein Laufwerksbuchstabe zugewiesen. DCP weist die Lauf­
werksbuchstaben der logischen Laufwerke in der Reihenfolge zu, 
in der sie in der erweiterten DCP-Partition bestehen, Ein neu 
erstelltes Laufwerk kann an das Ende der Liste angefügt werden. 
Andernfalls müssen allen oder einigen der bestehenden logischen 
Laufwerke der erweiterten DCP-Partition neue Laufwerksnamen 
zugewiesen werden. 
Das erstellte Laufwerk muß vor der Benutzung mit dem FORMAT­
Kommando formatiert werden. 

Logisch.s Laufwerk dl bereit. gelöscht 

beil FD J: SI< 

Bemerkungen: 
Der Buchstabe des logischen DCP-Laufwerks der erweiterten DCP­
Partition wurde bereits gelöscht. 
Die Anzeige über dieser Nachricht des FDISK-Menüs zelgt, welche 
Laufwerke bereits gelöscht wurden. 
Keine Maßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

LPT<dez). ist auf 80 Zeichen/Zoll gesetzt 

bei: MODE 

Bemerkung: 
Quittung für die eingestellte Zahl der Zeichen pro Zeile. 

LPT<dez). ist Auf 132 Z.ichen/Zoll ges.tzt 

bei: MODE 

Bemerkung I 
Quittung für die eingestellte Zahl der Zeichen pro Zeile. 

LPT<dez). nicht umgeleitet 

bei: MODE 

!lemerkungen: 
Die Meldung gi,bt an, daß alle Daten für den Paralleld.rucker 
LPT<dez)- über diesen ausgegeben und nicht über einen seriellen 
Ausgang umgeleitet werden. 
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LPT<dez). umgeleitet zu COH<dez). 

bei I MODE 

Bemerkungen: 
Diese Meldung zeigt dem Anwender, daß alle Daten, die für den 
Paralleldrucker LPT<dez> «dez> ~ 1, 2, 3) vorgesehen waren, 
über den seriellen Ausgang mit dem Gerätenamen COM<dez> «dez> = 
1, 2, 3, 4) ausgegeben werden. 

M 

bei: 

HaKimal verfügbarer Platz für Partition 1st 
KKKK Zylinder 

Bemerkungenl 

M 

FDJ:SK 

Informative Nachricht. Durch die Auswahl "Erstellen einer DCP­
Partition" wird der größte zur Verfügung stehende Speicherbe­
reich auf der ausgewählten Festplatte angezeigt. Diese Zahlen 
werden als Standardwert fur die bei den nachfolgenden Systeman­
fragen benutzt. 
Keine Ma(inahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

Mod.tabellenwech •• l abgeschlossen 

bei'! VMODE 

Bemer kunger:u .. 
Die Modetabellen wurden entsprechend den VorgAben gewechselt. 
Es ist keine Korrektur nötig. 

Modetabellenwechsel ist bereit. vorbereitet 

bei=~ VMODE 

:!!~!!l.§!.:"l<ungen : 
Es wurde versucht, den Modetabellenwechsel vorzubereiten, obwohl 
das schon geschehen ist. Mit Installation von VE89.SYS wird der 
Modetabellenwechsel vorbereitet. 
Es ist keine Korrektur nötig. 

Hodetabellenwuchsel nicht vorbereitet 

bei: VMODE 
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Bemerkungen: 
Es wurde versucht die Modetabelle zu wechseln, ohne daß der 
Modetabellenwechsel vorbereitet wurde. 
Funktion '''Modetabellenwec:hsel vorbereiten" aLlfrufen, VMODE er­
neut ausfUhren. 

"-
Kodetabellenwech.el wird vorbereitet - VMODE 
wird vIWla.aen 

bei I VMODE 

Bemerkungen: 
Di e Unterstl\tzung des Modetabeil enwechsel s wi rd vorgenommen. Mi t 
erneutem Aufruf von VMODE kann de,r Modetabellenwechsel vorgenom­
men werden. 
Es ist keine Korrektur nötig •. 

bei: 

MoMentanen N6Man der »i.kette/Platte, 
Lauf_tc <lw>., eingeben 

Bemerkungen I 

'FORMAT 

Die Festplatte trägt bereits einen Namen. Um zu verhindern, daß 
so eine Festplatte irrtÜmlich gelöscht wird, ist an dieser 
Stelle der Name der Festplatte einzugeben. Bei Eingabe eines 
falschen Namens wird das Kommando abgebrochen. Der Name der 
Festplatte kann mit dem Kommando VOL abgefragt werden. 

"-1tanen NaMen löschen (J/N),? 

bei: LABEL 

Bemerkungen: 
Wenn ein Datenträger bereits einen Namen besitzt, erfolgt die 
obige Anfrage. Es kann dadurch vermieden werden, daß der beste­
hende Name Uberschrieben wird. Als Antwoy·t werdem die jeweiligen 
Groß- und Kleinbuchstaben akzeptier"t. 

N 

beil 

Name (maK. 11 Zeichen) oder Eingabeta.te 
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Bemerkungen: 
Es wird zur Eingabe eines Namens für den Datenträger aufgefor­
dert. Der Name kann bis zu 11 Zeichen lang sein. Werden mehr 
eingegeben, werden diese ignoriert. Ungültige Zeichen im JIIamen 
sind: 

* ? [ J : < : > + .. , , I \ . " und BLANK (20h). 
Wird nur die Eingabetaste betätigt, bleibt der bestehende Name 
erhalten. 

N ... der Au.g~baeinheit [PANJ. 

bei: PRINT 

Bemerkungenl 
Nach diesem Hinweis ist der Gerätename einzugeben. Wird nur' die 
Starttaste betätigt, ist PRN als Gerätename aktfv. 

Na.. enthält ungültige Zeichen 

bei: FORMAT 

Bemerkungen: 
Der eingegebene Name enthält ein oder mehrere ungültige Zeichen 
Oder einen Punkt. Es sind maximal 11 Zeichen ohne Punkt zugelas­
sen. Es muß ein neuer Name eingegeben werden. 

beil 

Nau. Diskette in l..uf,_k ·(lw>. einlegen, 
,Anschlilt/Sand die Eingabeta.te betätigen 

Bemerkungen. 

FORMAT 

Die zu ~ormatierende Diskette muß in das angegebene Laufwerk 
ei ngel egt und der Vorgang mi t der Ei ngabetaste qui t ti er-t werden. 
Di ese Mel dung kommt auch dann, wenn das System nachgel ade,n 
werden mußte und, danach die Diskette' wieder eingelegt werden 
soll. 

Nicht bwhabb.rer f8hler bei v ... tn .... m Dateizugriff 

beil Kommanao,. 

Bemerku!1.9!m1. 
Es trat ein Fehler beim gemeinsamen Dateizugriff auf. Die Da­
teien können nicht zurückgespeichert werden. 
Keine Maßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

Nicht buhwbb.rer F8hler iM Verzeichnis 

beil CHKDSK 
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Bemerkungt. 
Von CHKDSK wurde ein Fehler beim üGerprUfen des Verzeichnisses 
erkannt. 

bei: 

Nicht bahebbarer Lesefehler auf 
Laufwerk <lw>., Seite <dez>, Spur <dez> 

BemerkL\n_9...~.!. 

DISt<C:OF"V 

Es wurd~ mehrmals versucht, die Daten der Quellendiskette zu 
lesen. DISKCOPY fährt mit dem Kopieren fort; die Ziel diskette 
kann jedoch unvollständige Daten enthalten. 
Die Kopie mit dem Kommando COPY *.* wiederholen. Damit werden 
alle lesbaren Dateien kopiert. Die fehlerhafte Diskette neu for­
matieren. 

bei: 

Nicht behebbar,er Schreibfehler auf 
Laufwerk <lw>., Seite <dez>, Spur <dez> 

Bemerkungen: 

DISt<C:OF"V 

Es wurde mehrmals versucht, die Daten auf die Zieldi~kett~ zu 
schreiben. DISKCOPY fährt mit dem Kopieren fort; die Zieldis­
kette kann jedoch unvollständige Daten enthalten. 
Das Kommando mit einer neuen Diskette wiederholen. Die fehler­
hafte Diskette neu for~atieren. Falls dies nicht gelingt, ist 
die Diskette unbrauchbar. 

Nicht bereit 
Schreibfehler Einheit PRN 

bei: F"RINT 

Bemerkung: 
Mit' dieser Meldung wird dem Bediener ein Sthreibfehler des 
G~rätes für den Hintergrunddruck angezeigt. 

********** 
Nicht bereit 
Fehler beim Lesen der Datei 
<datei spez > 

bei: F"R I N-.-, 

Bemerkungen: 
Das Kommando PRINT gibt die Meldung über das Gerät aus, das den 
Hintergrunddruck ausfUhrt. Ein Fehler beim Zugriff auf die aus­
zugebende Datei fUhrt zur Unterbrechung des Hintergrunddruckes. 
Für "Ni cht berei t" kann auch "Sektor- ni ch t yefunden" oder "K8i ne 
DCP-Diskette" als Fehlerursache in der Meldung stehen. 
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Nicht genug Platz auf Diskette/Platte [- '<dateis~_~>'J 

REPLACE 
(mit Angabe (dateispez», 

BORT 
und X COP ...... ' 

BemerkLlngen: 
Auf dem Datenträger ist nicht der notwerydige freie Platz vor­
handen, um die Daten abzuspeichern. 
Mit entsprechenden Kommandos kann der freie Platz auf dem Daten­
träger besti mmt und durch Löschen von Datei en vergrößer- t wer-den'. 

bei: 

< datei spez > 
Nicht genug Platz im Stammverzeichnis 
Dateien im Stammverzeichnis löschen 
und CHKDSK wiederholen. 

CHl-o::::nSK 

Bemerkungen: 
Mit CHKDSK wurde versucht, die "verlorenen" Datenblöcke zu Da­
teien umzuwa~deln. Doch das Stammverzeichnis ist voll und nicht 
alle der "verlorenen" Blöcke konnten umgewandelt werden. 

bei: 

1. Einige der wiederhergestellten Dateien zur überprüfung 
auf eine andere Diskette kopieren. 

2. Diese Dateien müssen von der zu überprüfenden Diskette 
gelöscht werden. 

3. CHKDSK erneut dur'chführen, Ußl die restlichen "velore­
nenn Daten wiederherzustellen. 

Nicht genügend Platz auf Dskt.jPlatte 

Kommandos 

Bemerkungen: 
Auf der Diskette/Festplatte befindet sich nicht genügend freier 
Speicherplatz zum Schreiben der Dateien. 
Wird vermutet, daß diese Ursache zutrifft, kann mit dem Kommando 
CHKDSK der Status der Diskette/Festplatte überprüft werden. An­
sonsten das kommando bei einer neuen Diskette versuchen. 

Nicht genügend Speicher 
, 
bei: Korr"nandos 

Bemerkung: 
Der verfügbare Speicherplatz ist für die Ausführung dieses Kom­
mandos zu klein. 
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Der' Parameter' des Befehl '" RLJFFU~S inder' Dalei CONFIG. SYS muß 
auf ei nen klei nere/l Wt~r I.:. qe':"-\lldl2t-- i: , d.-:I.'3 ~3Y'..-5 b;~m l1f20U lJest,~r' t.e t und 
das f<orllmando ernf!ut ei n\leSiE'bE'n w,"r dPI',. ['x ~>c:t,ei 1'11 di e Natht"i r:.ht 
weiterhin, ver-füqt das Sy~:;tr3m dt:;',.:; .Bl-:?-nut;::l~lr'3 nich~ üuet- (-3.usr8i­
chend Spei cherpl atz zur AU~..1f i.UH·Ut'J~:J tl€.~EI t(O(Umalluos" 

Nicht genügend Speicherplatz 

bei: KommC:l.I1dos 

lh~,I!L,!!!.:,t!o'n(v, 
Der' für di e Abarbei tUIll) dt!s gewätll te,n Kornll,ando," benöt.i gte Spei­
cherbereich refcht nichl aus. 

Nicht-standardmäßige Grafiksatztabellen ist bereits geladen 

bei: 

B eJIlill,l:b!!LqgD,;, 
Statusnachricht, die ariz!ü'Jt, daß GRAF'JARL !C.chon benutzt wur'de, 
um eine Zeichensatz tabelle zu laden. Die Tabelle wurde aller­
dings nath dem Laden geändt!rt und konnte deshalb nichl identifi­
ziert werden. Wird eine neuerabelle durch GRAFTABL 'Jeladen, 
wl r'd di e g~.,änderte Tabeil t~ über':l aq€!Y't, ohne wei teren Spei cher'­
platz zu benut.zen. 
Keine Korrektur notwendig. 

NLSFUNC bereits installiert 

beil NLSFUNC 

B eJ1l'!!.!: k LI Q.9.§p : 
»er residente Teil von NLSFUNC wurde bereits geladen. 
Keine Korrektur notwendig. 

nnn Version der Grafikzeichensatztabelle ist bereits geladen 

bei: 

;!)_~IJE' r ls..idQ.9.§tlll, 
Dabei ist: nnn 

rinn 
I~nn 865 
nnn 863 

GRAFTABL 

Statusnachricht, die anzeigt, daß GRAFTABL. schon benutzt wLlrde, 
um eine Zeichentabelle ZLI laden. Die Tabelle ist immer noch als 
angegebene Tabelle vorhanden. Wird eine neue Tabelle durch 
GRAFTABL geladen, wird die Standardtabelle überlagert, ohne 
weiteren S~eicherplatz zu be~utzen. 
Keine Korrektur notwendi'J. 
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Nur Partitions auf Laufwerk 1 können aktiviert werden 

bei, F:r~ :r SI·< 

;a emer:_k un_Cl!".!H .. 
Das System kann nur vom ersten Festplattenlaufwerk aus gestartet 
werden. Es ist deshalb nicht sinnvoll, eine aktive Partition auf 
dem zweiten Festplattenlaufwerk einzurichten. 
Mit FDISK ist auf dem ersten Festplattenlaufwerk eine aktive 
Partition einzurichten, damit von dieser Festplatte gestartet 
werden kann. 

o o 

ON oder OFF angeben 

bei, B REAI-<:: 

Bemer kl,mgeO.I. 
Das Kommando wurde zusammen mit einem Wort eingegeben, das nicht 
11 ON 11 oder 11 OFF 11 hi e(j. 
Kommando zusammen mit "ON II oder "OFF" er'neut eingeben. 

po 

IP Ungültiger Parameter 

bei, C:I--II<DSI< 

" !t~J!I~L~l--ln.9!'.!H. 
Beim Aufruf von CHKDSK wurde ein ungültiger Parameter' angegeben. 
Beschrei bung von CHKDSK nachl esen und F'r'ogr'amm mi t korrek ten 
Parametern aufrufen. 

Parameter nicht kompatibel 

bei: f(ommandos 

:!Iem~r:!<:.I,-\D.9..\i!.D..!. 
Der Benutzer hat versucht, zwei Schalter zu benutzen, di~ nicht 
mitefnander kompatibel sind (z.B. ~B und /V bei FORMAT). Die 
angegebenen Schal ter si nd 'f [Ir das Laufwerk oder den De.tentr'äger 
(Diskette/Festplatte) nicht zutreffend. 
Das Kommando überprüfen, Schalter korrigieren und das Kommando 
neu eingeben. 
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bei: 

B emer .1b!DggD..L 

FORMAT 
Llf1d REPLAC:E: 

In der Kommandozeile wurden gUltige Parameter (Schalter) angege­
ben, die aber miteinander nicht erlaubt Bind. Bei REPLACE be­
trifft das die gleichzeitige Angabe der Schalter IA und 18. 
Die erlaubten Kombinationen sind aus der Dokumentation zu den 
Kommandos ersichtlich. 

Parameter nicht unterstützt 

bei: FORMAT 

!!~'1l.§r:.k Lln g ~[}L 
Mit den Parametern wurde ein Diskettenformat gef9rdert, das 
durch das vorhandene Betriebssystem (ROMBIOS/RAMBIOS) nicht 
unterstUtzt wird. Ein derartiges Diskettenformat läßt sich mit 
dem Kommando FORMAT auf diesem Gerät nicht erzeugen. 

Partition 1 bereits aktiv 

bei: FDISK 

Bemerkungen: 
Informative Nachricht. Partition 1 ist die einzige definierte 
Partition und ist bereits als aktiv gekennzeichnet. 
Keine Korrektur erforderlich. 

Partition xx aktiviert 

bei: FDISK 

Bemerkungen: 
Informative Nachricht. Partition xx ist jetzt als ladefähig 
gekennzeichnet. 
Keine Maßnahme zu~' Fehlerbehebung erforderlich. 

bei: 

Partition mit 0 Zylinder kann nicht 
er.tellt werden (min. 1 Zylinder) 

Bemerkungen :. 

FDISK 

Die MindestgrUße fUr eine Partition beträgt 1 Zylinder. 
Die GrUße'der Partition (mindestens 1 Zylinder) angeben. 
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P.rtition5grö~e überschreitet 
den verfügbaren Speicherbereich auf 
Festplatte 

Bemer ~:\olngelJJ.. 

FDISK 

.Es wurde eine ZyliAdergröße für die Partition eingegeben, die 
größer ist als der verfügbare Platz auf der Festplatte. 
Einen kleineren Wert eingeben. 

PfadC <pfad>J nicht gefunden 

bei: Kommandos 
(teilweise mit A~gabe von <pfad» 

Bemj2rkuD.9.L 
Eine in der Kommandozeile angegebene Pfadbezeichnung für. die 
Parameter. konnte nicht gefunden werden. 

Pfad zu lang 

bei: XC:OPV 

:!!~r k LtD.9.L 
Der angegebene Pfad ist größer als 63 Zeichen. 

Pfadname zu lang 

bei: F-~R:[ NT 

Bef!l§'.LL1mgl. 
Im Kommando PRINT gibt es einen Pfadnamen mit der" Länge von 
mehr als 63 Zeichen. 

Primäre DCP-Partition bereits vorhanden 

bei: 

:!l.!;:t!lL'i.r k Lln q ~l.L 
Es kann nur eine primäre DCP-Partition auf der Festplatte beste­
hen. 
Mit Auswahl 4 IPartitiondaten anzeigen) des FDISK-MenUs die auf 
der Festplatte vorhandenen Partitions anzeigen. 

Primäre DCP-Partition erstellt 

bei: FDISI:< 

1 ~::Jß --
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Bemerkung. 
Statusnachricht. Die primäre DCP-Partition wurde für die Fest­
platte ,erstellt und der Partition wurde ,ein Laufwerksbuchstabe 
zugewiesen. 
Das Laufwerk muß mit FORMAT formatiert werden, bevor es benutzt 
werden kann. 

beil FDZSK 

Bemerkungenc 
statusnachricht. Die primäre DCP-Partltion und deren Inhalt 
wurden, von der Festplatte gelöscht. 
Keine Maßnahm,'zur Fehlerbeheb~ng erforderlich. 

PRINT nichtlllöglich - ~ PRINT anwanden 

bei. PRZNT 

lIemerkungen. 
Das Kommando PRINT darf nicht auf einem Server des Netzwerkes 
verwendet werden. Die Meldung kann außerdem öei falsch ange­
gebenen Parametern auftreten. 

Protokoll wird in Datei geSChrieben 

beil 

Bemerkungen: 
Der Schalter IL wurde angegeben. 
zeigt dem Benutzer an, daß ein 
wird. 
Keine Korrektur erforderlich. 

Pui=flllrgröl' •• <dez> 
BektorgrößlI1 <dez> 
V .... ~lIichniseinträgel <dez> 
Tran.i= .... puffergrößel <dez> 

BACKUP 

Diese informative 
Sicherungsprotokoll 

Nachricht 
angelegt 

bei I VD Z sa.< 

BemerkLlng. 
Für das von VDISK erfolgreich installierte virtuelle Laufwerk 
werden die zugehörigen Daten angezeigt. 

Pufi=ergröße angepaßt 

beil VDZSK 
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Bemerkung! 
Die im Befehl DEVICE=VDISK.SYS der Datei CONFI6.SYS angegebene 
Puffergröße für das virtuelle Laufwerk wurde 'angepaßt. 

Quelle ent-hjllt keine Sic::hllrungtildateien 

beil RESTORE 

Bemer kungen I 
Das ~uellenmedium enthält keine Dateien, die mit dem Kommando 
BACKUP erstellt wurden. 
Keine Maßnahme ~ur Fehlerbehebung erforderlich. 

Quellendatei (en) wird/werden eiligelesen 

bei. XCOPV 

Bemerkung! 
Bei 'Ausführung von XCOPY,wird diese Information ausgegeben, wenn 
die ~u kopierenden Daten eingelesen werden. 

beil. 

Quitll1mdi skette dltfakt oder ni c::ht 
kOlllpaUbal 

Bemerkungen. 

nXSKCOPV 

Der Fehl~r trat beim Lesen der Diskette auf. Die Ursache können 
fehlerhafte Sektoren oder eine nicht kompatible Diskette sein 
(~.B. eine Diskette mit hoher Kapa~ität in einem 720 KByte­

I 'lufwerk) • 

bei, 

Qu.lhlndtakatte in Laufwerk <lw>. einlegen 
Zieldi.kett. in LaufWllf"k <lw>. einlegen 

Bemerkungen I 

nXSKCOF'V 

Die entsprechende Diskette in das angegebene Laufwerk einlegen 
~nd eine beliebige Taste betätigen. Der Kopiervorgang wird be­
gonnen. 

Quttllanpfad'fIr'fordllrlic::h 

bei I REPLACE. 
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Bemerkung: 
Bei Abarbeitung des Kommandos REPLACE ist die Angabe des ~Li&l­
lenpfades notwendig. 

~ellen- undZiellaufwerk sind identisch 

bei: 

Bemerkungen: 

RESTORE 
und BACKUP 

Es dürfen nicht die gleichen Laufwerksbezeichnungen für ~uell­
und Ziellaufwerk angegeben werden. 
Kommando mit unterschiedlichen Laufwerksbezeichnungen wieder­
holen. 

R R 

oeil 

RECOVER für Netzwerklawfwerk nicht 
lIIöglich 

Bemerkungen: 

RECOVER 

Dieses Kommando kann nicht für die Wiederherstellung von Dateien 
benutzt werden, die sich auf einem Netzwerklaufwerk oder einem 
Laufwerk im Computer befinden, der vom Netzwerk benutzt wird. 
Wenn das Laufwerk vom Netzwerk benutzt wird, kann an den Server 
der Befehl NET PAUSE gege~en werden. .RECOVER kann dann durchge­
führt und anschließend der Befehl NET CONTINUE an den Server 
gegeben werd,en. 

Rekursive Kopie nicht .ögllch 

beil x <-:OPV 

Bemerkungen: 
Wenn das Ziel ein Teil der ~uelle ist, ist ein Kopieren nicht 
möglich. Wird z.B. der Schalter 16 'verwendet, ist die Kopie 
eines Verzeichnisses in ein diesem untergeordnlllten Ver,zeichnis 
nicht möglich. 
Soll jedoch eine derartige Kopie angelegt we~den, läßt sich dies 
mit 'Hilfe einer zeitweiligen Zwischenkopie erreichen. 

beil 
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Bemerkungl 
~ie Meldung zeigt dem Bediener, da~ der letzte AUfruf de. MODE­
Kommandos einen Teil von MODE im 'Speicher re~ident gela •• en hat. 

beil NLBFUNC 

.IS1~mer !<j.!Ogen I 
Die Unterstützung für das Wechseln der Zeichensatztabellen und 
der erweiterten Landesinformation wurde geladen. 
Keine Ma~nahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

beil 

Bemerkung I 
Das Kvmmandv rnlNT gibt diase M~!dung aus, wenn es zum erster 
Mal geladen wird. 

fik:hnitt'illtelle nicht vorh&ndGlf 

beil VMODE' 

Bemerkungen: 
Der Treiber VE89.SVS ist nicht installiert. Damit ist die Ände­
rung der ieichengrö~e und der Schalter nicht möglich. 
In die CONFIG.SVS ist der Treibers VE89.SVS (nicht mit dem 
Schalter I-ANSI) aufzunehmen. Danach ist das System neu zu 
starten. 

8chreiben 

beil 

Bemerkyngen! 

- <-lW>1 Saite <dez> I Spur <dez> 
DXSKCOPY 

Informiert über die aktuelle Arbeit von DISKCOPY. Es wird ange­
zeigt, in welchem Laufwerk, auf welcher Seite welche Spur ge­
schrieben wird. Die Information bleibt mit den letzten einge­
~tellten Werten stehen, wenn DISKCOPY eine neue Meldung ausgibt. 
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Sc:hrllib~vhler 

beil PC:OLOR 

Bemerkungen: 
Es sollte eine Farbtabellendatei erstellt werden. Der Datenträ- . 
ger (Diskette oder Harddisk) ist voll oder defekt. 
Es sollte ein anderer Datenträger benutzt werden. 

bei: FDISI-< 

Bemerkungen: 
Das FDISK-tcommando konnte den Startsatz auf der aLlsgwähl ten 
Festplatte nach fünf Versuchen nicht schreiben. 
Ernel.lter Ladeversuch von FDISK. 

Schreibfehler Dateizuordnungstabelle 

bei: 
\ 

Bemerkungen: 

FORMAT 

Die Dateizuordnungstabelle (FATI konnte nicht fehlerfrei einge­
schrieben werden. 
Es sollte eine andere Diskette verwendet oder die Festplatte 
norh ~inmal mit dem Kommando FDISK bearbeitet werden. 

Schr.lb~ehlar Dateizuordnungstabelle <dez> 

bei I C.-=HI-<DS .. < 

Bemerkungen: 
Während CHKDSK versuchte, die Dateizuordnungstabelle auf dem 
angegebenen Laufwerk fortzuschreiben, wurde ein Fehler entdeckt. 
<dez> steht entweder für 1 oder 2, je nachdem welche Dateizuord-
nungstabelle nicht geschrieben werden kann. . 
Erscheint die Nachricht zweimal (für Dateizuordnungstabelle 1 
und 2), muß die Diskette neu formatier·t "'Hrden. f·::'\lH". FORt1AT 
nicht durchgeführt werden, ist die Di~,ket.te w,üIFscheinlict .... un··· 
brauchbar. 

Schreibfehler Laufwerk <lw>: 

bei: C:H.<D~3.< 

lIemerkunQ.L 
Allgemeine Fehlerinformation. Ist meist einer speziellen Fplller'­
meldung zugeordnet. 
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Schreibfehler Partitiontabelle 

bei: F(".:>RMAT 

~fl1J'i'LL'dr.iggllL 
Die Partitiontabelle konnte nicht fehlerfrei eingeschrieben 
werden. 
Die Festplatte noch einmal mit dem Kommando FDISK bearbeiten. 

Schreibfehler Verzeichnis 

bei: FOR ... ·IAT 

!l.1?..!!l.~r kungen, 
Das Verzeichnis konnte nicht fehlerfrei eingeschrieben werden. 
Es sollte eine andere Diskette verwendet oder die Festplatte 
noch einmal mit dem Kommando FDISK bearbeitet werden. 

bei: 

Schreibschutz - Formatieren nicht 
möglich 

J)emerkungen :. 

F=-ORMAT 

Die ver~endete Diskette ist schreibgeschUtzt oder verkehrt ein­
gelegt. Diskett~ kontrollieren und eventuell den Schreibschutz 
entfernen. Vorher sollte sich der Anwender Uberzeugen, daß die 
Diskette auch wirklich gelöscht werden darf. 

Sektorgrn~e angepa~t 

bei: VI) I SI-< 

Bemerkung: 
Die im Befehl DEVICE=VDIS~:. SYS der Datei C:ONFIG. SYS angegeoene 
Sektorgröße wurde angepaßt. 

SHARE bereits installiert 

bei: 

Bemerkungen: 
Das Kommando SHARE ist nur einmalig installierbar. 
vorhergehenden Aufruf wurde es bereits resident 
installiert. 

Bicharungsdiskette xx in Laufwerk XI einlegen 
W.it~r --) eine Taste betätigen 

SHARE 

Durch einen 
im Spei che,-

bei: RESTORE 
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Bemerkung. 
Sicherungsdiskette(n) auf Systemanfrage hin in der richtigen 
Reihenfolge einlegen und eine beliebige Taste betätlgen. 

beil 

SicherunQBquellendifikette in Laufwerk K einlQ9en und 
anschlie~end eine Ta.te betätigen 

BACKUP 

Bemerkungen I 
Informative Nachricht, die den Benutzer auffordert, die 81-
cherungsquellendiskette einzulegen. 
~uellendiskette in' Lau",werk >I einlegen und eine beliebige Taste 
betätigen. 

beil 

Slcherungszie1di.ketteMK in Laufwerk yy einlegen und 
an.chli~end 8ine Taste betätigen 

RESTORE 

Bemerkungen: 
Informative Nachricht (für Disketten). 
Zieldiskette in Laufwerk yy einlegen und eine oeliebige Taste 
betätigen. 

bel~ 

Sicherungezieldiekette y in Laufwerk lC e1nlQ9en und 
anech1ie~end eine Ta.te betätigen 

RESTORE 

Bemerkungen I 
Informative Nachricht, mit der der Benutzer aufgefordert Wird, 
die Sicherungszieldiskette einzulegen. 
Zieldiskette in Laufwerk K einlegen und eine bp1 iebige Taste 
betätigen. 

bei: 

Soll die .aMimale Grö~ •• dr eine DCP-Partition benutz~ ~nd 
die DCP-Pa~tition aktiviert werden (J/N) ••••••• I 

FDJ.SK 

Bemerkungenl 
Die Frage erscheint, wenn für die ausgewählte Festplatte die 
Auswahl "Erstellen einer DCP-Partition" benutzt wir~ und die 
Festplatte noch nicht eingerichtet wurde. 
Antwortet der Benutzer mit """, wird die gesamte Festplatte für 
BCP eingerichtet (bis ma>l. 32 MByte) und die DCP-Partition akti­
viert. 
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Startzylinder angeben.llddddl 

bei: FDXSK 

Bemerkungen: 
Bei der Auswahl "Erstellen einer DCP-Partition" wird der Benut­
zer aufgefordert, die Startzylindernummer für die DCP-Partition, 
die erstellt wird, einzugeben. Der Wert in den eckigen Klammern 
ist der Standardwert. Hier handelt es sich um den Anfangszylin­
der des größten freien Speicherbereichs auf der momentan benutz­
ten Festplatte. 

Der Benutzer gibt eine Zahl ein oder'betätigt die Eingabstaste, 
um den Standardwerr 'u benutzen. 

SUJST für Netz 1 auf werk nicht möglich 

,bei I SUBST 

Bemerkungen: 
Das Kommando SUBST kann nicht einen Pfad des lokalen Computers 
mit einem Netzlaufwerk oder einen Netzwerkpfad mit ,einem Lauf­
werk des lokalen Computers ersetzen. 

SyntaMfehlltr" 

be,l. ATTRXB 
und F XND 

Bemerkungen I 
Das Format des eingegebenen Suchbegriffs ist falSCh. 
weise ist der Suchbegriff nicht in Anführungszeichen 
schlossen. 

evs für Netzwerklaufwerk nicht ,Möglich 

beil 

Bgmerkungen: 

Beispiels­
(")1 einge-

sve 

Das Kommando SVS kann nicht mit Netzlaufwerken arbei1;.en. 

beil 

Sy.t_ führt nun ei-nen Warlll.tart durch - DCP-IU .• kett. In 
L.auf .... k AI .inl~en, anschU.llend eine Ta.t. bllt&t1g111n 

FDXSK 

Bemerkyngen: 
Informative Nachricht. FDISK veranlaßt, daß das neue System 
erneut geladen wird, um die Partitionsinformationen zu aktuali­
sieren. 
DCP-Startdiskette in Laufwerk AI einlegen Lind eine 'beliebige 
Taste betätigen. 
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Systemdateien nicht gefunden 

bei. FORI'"1{·"'T 

II em~lü!f.!.fl§'Jll 
Wenn i'm aktuellen Laufwerk und inl Laufwerk A: die Svst,.mp~·'o­
gramme DOS.(:OM, BIO.COM und COMMAND.COM nicht gefunden werden 
können und Laufwerk A: durch ASSIGN oder SUHST umgestellt ist, 
e~scheint diese Meldung. Es ist dafür zu sorgen, daß im aktuel­
len Laufwerk oder Laufwerk A: die SystemdateieIl erreichbar sind. 

Systemdateien übertragen 

bei: 

!!.",merkLtnq. 

SVS 
und P-ORMAT 

Die 8ystemdateien (BIO.COM, D08.COM) wurden erfolgreich auf die 
adressierte Diskette bzw. Festplatte übertragen. 

Systemdateien zurückgespeichert 
Zieldiskettel-platte ist evtl. nicht selbststartend 

bei: BESTORE 

Bemerkung§!n. 
Die DCF'-Systemde.L8ien BIO.COM und D08.COH wurden zurückgespei­
chert. Die Diskette/Festplatte ist nicht iadbar, wenn die Sy­
stemdateien einer früheren DCF'-Version zurückgespeichert wurden. 
Das System von DCF' 3.30 mit SVS übertragen und die Datei 
COMMAND.COM ins Stammverzeichnis der Ziel diskette/-platte kopie­
ren. 

bei: 

Systemdiskette in Laufwerk <lw> einlegen 
anschließend eine Taste betätigen 

:!l.!;l.!!!.§lr kJ...lD.9J.. 

svs 

Das Kommando SVS will die Dateien BIO.COM und DOS.COM laden und 
findet sie nicht auf der Diskette im aktuellen Laufwerk. 

Systemgröße nicht kompatibel 

bei, 

!!§tQll'!r.h.\..!D.9..t. 
Auf der Zieldiskette ist ein Betriebssystem 
Platzbedarf nicht mit dem zu schreibenden 
stimmt. 
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T T 

Tabellendatei zu kurz für die Anzahl der Modetabellen 

bei: Vt-10DE 

;ae~kungf'dl,;" 

Die Struktur einer Modetabellendatei wurde nicht vollstlndig 
beachtet. Der' Vor'spann ist r i chti g, aber' der Zusammenhang zwi­
sehen der Angabe "Anzahl der Modetabellen" und der wahren Anzahl 
von Modetabellen wurde nicht beachtet. 
Modetabellendatei Indern oder andere Datei verwenden. 

U U 

(dateispez> und (dateispez> 

bei: C:O!"1F" 

lL"'llL'ti:h!!l,ru., 
Bei COMP werden die beiden zu vergleichenden Dateispezifika-· 
tionerl ausgegeben. 

Ungültige Anzahl Parameter 

bei: 

f!gl1lf?,-:L~!!l.9.':., 

FAS-.-OPEN" 
FIND" 

XC:OF·Y" 
A-r'rRIB" 

1'-10DE"::" 
SUBS-r'· " 

RESTORE': 
und B AC:.<CJF· 

Es wurder\ in der Komnlsrldozeile zu viele bzw. zu wenige Parameter 
für das entspr'echende Kommando definiert. 

Ungültige Datumseingabe 

bei: 
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und XC:OPY 
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Bemerkungen: 
Entsprechend dem eingestellten Landeskode e~folgte die Datums­
eingabe in einem falschen Format, d.h., die verwendeten Trenn­
zeichen oder die Angabe des Datums (z.B. Monat unu Tag ver­
tauscht> waren ungUltig. 

Ungültige DCP-Version 

bei: DMODE 

Bemerkungen: 
Das Kommando wurde durch eine ungUltige Betri ebssystemversi on 
gestartet. 
Betriebssystem DCP ab Version 3.20 laden. 

Ungültige Einheit 

bei: Kommandos 

Bemerkung: 
Ei n E/A-Ei nhei tentrei ber'! f Ur das Festpl at ten-/Di sket tenl au+werk 
ist auf einen schwerwiegenden Fehler in einer ungUltigen bzw. 
nicht erkannten Einheit gestoßen. 

bei: 

Bemerkungen: 
Der vom ,Benutzer eingegebene Einheitenname ist ein fUr DCP 
ungUltiger Name. 
Das Kommando mit einem gUltigen Einheitennamen wiederholen. 

bei: 

UngUltige Laufwerksangabe 
Angegebenes Laufwerk nicht vorhanden 
oder kein Diskettenlaufwerk. 

Bemerkung: 

DXSKCOPV 

Das angegebene Laufwerk ist ein Festplattenlautwerk oder es 
existiert nicht. 

Ungültige Laufwerksangabe [(lw)J 

Bemer kung :. 

Kommandos 
(teilwe1~e mit Angabe von <lw» 

In einer Kommandozeile wurde bei der Parameterwahl ein nicht 
definiertes Laufwerk angegeben. 
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bei: BACKUP 
lind RESTORE 

Bemerkung: 
Für Quell- und Ziel laufwerk unterschiedliche Laufwerke angeben. 

Ungül ti ge LaufwllllrklilangAbe i 111 SUc:hpftMI 

beia PATH 

Bemerkungen: 
Ein~ ungültige Lautwerksangabe wurde in der Zeichenkette PATH­
Suchpfadliste des UmgebungsbereichS gefunden. Diese Nachricht 
wird erst angezeigt, wenn DCP versucht, ein Kommando oder eine 
Stapelverarbeitungsdatei zu finden und nicht, wenn der Benutzer 
die fehlerhafte PATH-Kommandozeile eingibt. 

bei: 

1. PATH eingeben. Es werden die definierten Pfade ange­
zeigt. 

2. Ungültige Angabe herausfinden. 
3. Das PATH-Kommando er'neut mi t der gül tigen Laufwerksan­

Qabe und den gewünschten Pfaden eingeben. 

Ungültige LOCK-Operation 

XCOPV 

Bemerkungenl 
Im Moment k.vm di e Quell datei ni cht gel esen werden, da ei ne 
Verriegelung~verletzung vorliegt. 
Nach kurzer Wartezeit sollte das Kommando erneut ausgeführt 
werden. 

beil 

UngÜltige öder fllhlende »atei:!<ur ra.taturdll'finition 

KEVB 

I!emerkungen: 
Die Tastaturdefinitionsdatei (KEYBOARD.SYS) wurde niCht gefun­
den oder ist fehlerhaft. 
Als Maßnahme ist zu prüfen, ob die Ta5ta~urQef1nitionsdatei 
(KEYBOARD.SYS) vorhanden ist. Existiert die Datei KEYBOARD.SYS, 
ist sie defekt. Von der DCP-Vertriebsdiskette istiin diesem Fall 
die Tastaturdefinitionsdatei (KEYBOARD.~YS) zu kopieren. 

bei: DMODE 
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Bemerkungen; 
Ea wurden. Parameter bzw. Trennzeichen eingegeben, die nicht der 
geforderten SyntaK entsprechen. 
Eingabe des Kommandos mit gültigen Parametern. 

bei, FORMAT 

Bemerkungen! 
Die Festplatte enthalt keine DCP-Partition oder die Partition­
tabelle ist .ungültig. Mit dem Kommando FDISK sollte die Parti­
tiontabelle der Festplatte überprüft werden. 

UngUltige SHARE-operation 

beil XCOPV 

Bemerkungenl 
Auf der Quell- oder Zieleinhei~ eKistiert mindestens ,eine Date., 
die für eine gemeinsame Dateinutzung eröffnet ist. 
Das Kommando XCOPY kann mit diesen Dateien nicht eher Lese-/ 
Schreiboperationen ausfÜhren, bevor sie vom genutzten Kommando 
gesch'lossen wurden. 

UngU~tige SyntaK 

beil KEVB 

Bemerkungl 
Die Parameterangabe ist fehlerhaft. 

Ungültige Ober~ragungsrate angegeben 

bei& MODE 

Bemerkung: 
Es wurde eine Obertragungsrate 
einstellbaren~Werte (110, 150, 
9600) entspricht. 

ei ngegeben, di e ni cht, ei nem der 
300, 600, 1200, 2400,' 4800 oder 

beil 

Ungültige Zeichen im Namen der 
Diskette/Platte 

Bemerkungen: 

LABEL 

In dem gewün,schten Namen f Ur den Datenträger wLlrde ei n Llngi.il­
tiges Zeichen verwendet. 
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FUr die Bezeichnung eines Datenträgers sind die Zeichen 
*? [J I < I > + = J I \. U und BLANK (20h) 

nicht erlaubt! 

Ungültige Zeichensatztabelle angegeben 

bei: KEYB 

Bemer ~;go.ru.. 
Die angegebene Zeichensatztabelle kann zusammen mit dem angefor­
derten Tastaturkode nicht genutzt werden. 

Ungültige Zeitangabe 

bei: TIME 

Bemerkungen: 
Es wurde eine ungUltige Zeitangabe oder ein ungUltiges Trenn­
zeichen verwendet. 
Die Zeit korrakt eingeben. Folgende Trennzeichen verwenden: 

Punkt 1.1 zwischen Stunden und Minuten 
Punkt 1.1 zwischen Minuten und Sekunden 
Komma 1,1 zwischen Sekunden und Hundertstelsekunden. 

Ungültiger Dateiname oder Datei nicht gefunden 

bei: 

!l§!!l..§.cth\Dg§,Jl'_ 

R.ENAME 
und "-YF·E: 

Es wUf-de versucht, ei ne Datei mi t ei nelll ungUl t i gen Namen umzu­
benennen, oder die Datei konnte im angegebenen Verzeichnis nicht 
gefunden werden. Bei TYPE sind keine globalen Dat€,fnCllllenzeic:hen 
zulässig. 
Eingabe mit korrekten Dateinamen wiederholen. 

Ungültiger Einheitenname 

bei: 

Be 1I1ff.Ll!.!l9.@.L 
Als Gerätename wLwde ein unzulässige,- Begr iff ve,-wendt't. Zu­
lässige Geräten",rnen sind eOH, LPT1, LPT2, LPT3, COM1, eOM2, 
CO~13, COM4 und !'-'HN. 

Ungültiger Name 

bei: 
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!Uwler kungen 1_ 
Der eingegebene Name stimmt hicht mit dem Namen der" Festplatte 
überein. Das Kommando FORMAT wird abgebrochen. Mit dem Kommando 
VOL kann der Name der Festplatte abgefragt werden. 

Ungültiger Parameter 

bei: Kommandos 

Bemer kun~lll" 
Einer (oder mehrere) der eingegebenen Parameter wurde(n) falsch 
oder in der falschen Reihenfolge eingegeben. 
Erwartet das Programm e~ne Laufwerksangabe, muß unbedingt ein 
Doppelpunkt (I) im Anschluß an den Laufwerksbuchstaben eingege­
ben werden. In anderen Fällen muß sich der Benutzer vergewis­
sern, daß das Zeichen im Anschlu(l an den Schrägstr"ich (f) ei"n 
gültiges Zeichen für das ger'ade ausgeführt.e Pr·ogr'amm i.st. 

Ungültiger Parameter 
Keine Dateinamen angeben 
Befehlsformat. DISKCOMP <lw>1 <lw>:[/llC/Sl 

beil D 1: SI<C:OMP 

!Uwler kungen 1_ 
Es wurde ein ungÜltiger Parameter bzw. Dateiname angegeben. 
Das Format des Kommandos mG(l überprüft und die Eingabe wieder­
holt werden. 

Ungültiger ParameterC:<p>l 

bei: 

l!emer kungen I, 

Kommandos 
(teilweise mit Angabe von <p» 

Einer oder mehrere der eingegebenen Parameter (Schalter) wur­
den falsch oder in der falschen Reihenfolge eingegeben" 
Erwartet das Programm eine Laufwerksangabe, muß unbedingt ein 
Doppelpunkt (I) im Anschluß an den Laufwerksbuchstaben eingege­
ben werden. In anderen Fällen muß sich der Benutzer vergewis­
sern, ob das Zeichen ion Anschlu(l an den· Schr'äljstrich (I) ein 
gültiges Zeichen für das gerade ausgeführte Kommando ist. 

[<pfad> - lUngültiger Pfad 

beil 

- 17.3 -

AF"F"E:ND, 
C:OMF' 

(mit Angabe von <pfad» 
L\f1d X C:<::>F"V 
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B emer- k.b!.!l9l. 
Di e Länge der Pf adangabe überschrei tet die n,al< i mal e Länge von 63 
Zeichen, oder der angegebene Pfad enthält ungültige Zeichen. 

Ungültiger Pfad oder Parameter 

beil APPEND 

Bemerkungen: 
Bei einem Aufruf von APPEND, der gleichzeitigen Angabe eines 
Pfades und der Schalter IX und IE erfolgt die Fehlermeldung. 
Soll APPEND ver'wendet wer'den, dürfen di e Schal tel' nur bei m 
erstmaligen Aufruf des Kommandos angegeben werden. Erst. bei 
einem weiteren Aufruf des ~:ommandos kann ein Pfad definiert 
werden. 

Ungültiger Pfad oder Datei nicht gefunden 

bei: ATTRIB 

Be!!l.§rkung: 
Der angegebene Pfadname bzw. die angegebene Datei, auf die das 
Kommando angewendet werden soll, ist nicht vorhanden. 

Ungültiger Tastaturcode angegeben 

bei: KEVB 

Bemerkung: 
Der eingegebene Tastaturkode ist ungültig. 

<datei.pez> 
Un9ültiger Unterverzeichniseintrag 

bei: CHI-<DSK 

Bemerkungen: 
In dem vor dieser Nachricht angegebenen Unterverzeichnis wurden 
ungültige Daten entdeckt. 
Wurde Schalter IF verwendet, versucht CHKDSK, den Fehler zu 
korrigieren. Um näheres über die Fehlerursache zu erfahren, ist 
CHKDSK mi t Schal tel' IV ausz uf ühr·en. 

Ungültiges aktuelles Verzeichnis. 

oei= CHKDSK 

Bemerkungen i 
CHKDSK versucht, das aktuelle Verzeichnis zu lesen. Auf d~r 
Diskette/Festplatte wurde ein nicht behebbarer Fehler gefunden . 

. - 174 -



beil 

*** NACHRICHTEN DER KOMMANDOS *** 

Ungültig •• Medium oder Spur 0 fehlerhaft 
--> »i&kette unbrauchbar 

FORMA,' 

Bemerkungen: 
Die Spur NLlll auf der angegebenen Diskette bzw. Festplatt ... 
konnte nicht formatiert werden, da diese Spur fehlerhaft ist. 
Da sich auf Spur 0 der Urladesatz (BOOT), die Dateizuordnungs­
tabelle . (FAT> und das Inhaltsv"erzeichnis (ROOT> der Diskette 
bzw. Festplatte befinden müssen, kann die Diskette bzw. Fest­
platte nicht verwendet werden. 
Das Kommando sollt~ mit einer neuen Diskette durchgeführt wer­
den. Bei Festplatte sollte mit dem Kommando FDISK versucht 
werden, die Partition zu ändern. ' 

v v 

VDISK nicht in&talliert - Fal&che DCP-Version ' 

bei I VDJ:SK 

Bemerkungen: 
Diese Meldung wird ausgegeben, wenn VDISK eine andere Version 
von DCP benötigt als die, die gerade geladen ist. 
Wurde DCP V3.30 geladen, müssen die Kommandos von den DCP3.30-
Disketten verwendet "werden-. 

bei I 

VDISK nicht in&talliert - nicht genug Speicherplatz 

VD:ISK 

Bemerkungen: 
Diese Nachricht wira ausgegeben, wenn 

bei: 

- weniger als 64 KByte Speicher zur Verfügung stehen, auch 
na~hdem versucht wurde, die6röße des virtuellen Lauf­
werks.und die Anzahl der Verzeichniseinträge zu korrigie­
ren. 

- der Schalter /E angegeben wurde und der Computer keinen 
Erweiterungsspeicher (ab 1 MByte) besitzt. 

- der verfügbare Erweiterungsspeicher auch nach Anpassung 
der Parameter (Schalter) für ein virtuelles Laufwerk zu 
klein ist. 

VDISK nicht installiert - Behalter auf Erweiterung.karte' 
entsprechen nichtSplilichergrö~. d_ SYlllt_. 

VD::tSK 
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lIemer kungeOl 
Die Schalterstellungen auf der, ErWelterungskarte entsprechen 
nicht der gesamten im System installierten Speichergrö~e. Auch 
wenn di 11 Schal 'terstell ungen auf der, Erwei terungskarte korrekt 
sind, wird der Speicher in einer Erweiterungseinheit nicht von 
VDISK unterstUt~t. 

VDISK V2.00/DCP V3.30 Virtuell •• Laufwerk (lw> 

bei: VDZSK 

lIemerkungenl 
Diese Meldung wird ausgegeben, wenn mit dem Kommando VDISK ein 
virtuelles Laufwerk installiert werden soll. Die Meldung gibt 
ferner Auskunft darüber, welcher Laufwerksbuchstabe diesem vir­
tuel~en Laufwerk ~ugeordnet wurde. 

Verarbeitung kann nicht fortg_etzt 
Mtl"'den. 

bei: CHKDSK 

lIemerkungen: 
Diese Nachricht erscheint normalerweise, wenn nicht genUgend 
Speicherplatz vorhanden ist. 
Danach erscheint eine Nachricht, in der erläutert wird, weshalb 
~HKDSK nicht fortgesetzt werden kann. 

Vergleich beendet 

beil DZSKCOMP 

lIemerkung: 
Diese Nachricht ~eigt an, da~ DISKCOMP den'Vergleich beendet 
hat. 

Vergleich OK 

bei: DZSKCOMP 

Bemerkung: 
DISKCOMP hat keine Vergleichsfehler festQestellt. 

Vergleichen - (lw>. Seite <dez> I Spur <dez> 

beil DZSKC:OMP 

lI.l!!merkungen: 
Informiert über die aktuelle Arbeit von DISKCOMP. Es wird ange­
zeigt, daß DISKCOMP im LC'ufwerk <lw> auf Seite <dez> die Spur 
<de~> liest und die gelesene Information mit derjenigen ver-
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gle.1cht, ~.elche VOll J .. , 1.I1 .. ,Lhen bpur .,er ersten ~i .. k .. Ltc! <:ei '" 
", .. 11 wurLie. Di .. Inf".-,,,,,,llon bleibt mil eien !etztj,'" .. inge""'·,, 1',., 
Werten steh .. n, wenn DlSKC-Qt<1P !;!in .. "ee'C' ,-"'ltlWll.l at""'jib',. 

beil DISKCOMP 

13jfJru~r:.~!dnqw 1.. 
Ei ne od .. r mehrere Stell en der angegebenen SPLW vnd Sei 1:.e wei sen 
verschiedene Daten aUf den vergl i chenf,m Di sket 'i:r-" auf. 
Diese Nachricht zeigt dem BertLttzer, dar> sic'h auf den vergliclle­
nen Disketten unterschiedliche Daten befinden. Falls eine 9E>ln.o\ut? 
Kopie der Diskette gewünscht wird, ist das Kommando' DISKCOPY 
zu verwenden. 

beil' 

1IJl!J!l.!i!r k U! J..LLt 
Bei ("e', 2·-< /t-:rgle-t .hendf?r! l~r Te· e· :: ... nd 25[; Vf?r"r.lel ch~fe:- 1,;..' 
au-Fgetrt'?tt:-.'n. J]~r Ver91 t-:'1 ~II ."IIurde ... Lg~nroChen ~ 

beil 

VergU chan werden <dez) Spuran 
<deli!) hktoran/Spur ,<de~ > hi te (n) 

Bemerkungen. 
Die Meldung gibt an: 

- die Anzahl der zu vergleichenden S~Ltrenl 

DISKCOMP 

- die Anzilhl Sektor!!!D pro Spur (8 oder 9) auf der ersten 
'Diskettel 

- die Anzahl Seiten (1 oder 2), die verglic.hen w .. rder. 
Dieser Wert wird von der Seitenanzahl bestimmt, elie 
DISKCOMP auf der ersten Spur der er'sten Di sket te 1 """,c, 
konnte. 

Werden nicht erwartete Werte angezeigt, sollte der Diskettenver­
gleich mitDISKCOMF' beendet werden. Danach DISKCOMP erneut mit 
oder ohne zusätzliche Parameter eingeben. 

VERIFV ist ON/QFF 

bei: VE ....... IFV 

Bemerkung: 
Informative Nachricht. Keine Maßnahme zur Fehlerbehebung erfor­
derlich. 

- 177 -
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<dateispez> 
Verknüpft mit Bereichsangabe <dez> 

bei: CHKDSK 

~.!"Jl)gLk ul1g en : 
Diese Nachricht erscheint zweimal für jede verknüpfte Cluster­
nummer zusammen mit den bei den fehlerh~ften Dateien. Der gleiche 
D"tenblock wurde in beiden DateieIl angetr'offen. 
Es wird keine automatische Fehlerkorrektur vorgenommen. Der 
Fehler muß durch folgende Schritte behoben werden: 

bei: 

1. eine Kopie beider Dateien erstellen (mit COPY); 
2. die Originaldateien löschen (mit ERASE oder DEL); 
3. die Dateien aLlf GÜltigkeit. prüfen und falls notwendig, 

editieren. 

<dez> verlorene Bereiche in <dez> Ketten 
gefunden 
Verlorene Ketten in Dateien 
umwandeln (J/N)? 

C:Ht<DSt< 

:!Lemer" kUDJlil.n :, 
Eine frühere E/A-Operation wurde mit <CTRL)+(PAUSE) abgebrochen. 
Die Diskette/Festplatte wurde nicht korrigiert. 
Wird mit "~" geantwortet und Schalter /F angegeben, stellt 
CHKDSK jede Kette in einer separaten Datei wieder her. 
Wird mit "N" geantwortet, gibt CHKDSK die Blöcke wieder frei, so 
daß si e wi eder" neuen Datei en· zugeordnet wer' den können. 
Wurde CHKDSK ohne /F angegeben, haben die danach angezeigten 
Nachrichten nur informativen Charakter (es wird keine Korrektur 
auf die Festplatte geschrieben). 

Verschiebung der Anzeige nach links unmöglich 

bei: MODE 

Bemerkung: 
Die Bildschirmanz~ige kann nicht weiter nach links verschoben 
werden. 

Verschiebung der Anzeige nach rechts unmöglich 

bei: MODE 

BemerkuFlfLL 
Die Bildschirmanzeige kann nicht weiter nach rechts verschoben 
werden. 
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*** NACHRICHTEN DER KOMMANDOS *** 

<dateispez> 
Verzeichnis angehängt, 
Verzeichnispfad(e) ab diesem Punkt 
nicht verarbeitet. 

Bemer kLingen: 

C:HKDSJ<: 

Wird ein Laufwerk mit einem Verzeichnis verknÜpft, vergrößert 
sich dieses. Die Zuordnung auf der verknÜpften Einheit erfolgt 
getrennt. CHKDSK Überspringt die verknÜpfte Einheit. , 

bei: 

<datei spez > 
Verzeichnis ist leer, kein. oder •• , 
Verzeichnispfad(e) ab diesem Punkt 
nicht verarbeitet. 

CHKDSK 

:!!...~merkungen: 

Es wurde ein Unterverzeichnis gefunden, das keinen Eintrag "" 
oder " •. " enthAlt. Dieser Fa(l tritt ein, wenn DCP nicht die 
Möglichkeit hat, die Fe~tplatte korrekt zu aktualisieren. Mögli­
cherweise wurde die Aktualisierung unterbrochen oder es wurde 
versucht, das System neu zu laden, bevor DCP die Aktualisierung 
abgeschlossen hatte. 
Mi t dem Kommando RECOVER kann versLIcht werden, Datei en aLlf der 
fehlerhaften Festplatte wiederherzLlstellen. 

Verzeichn~s in Datei umwandeln (J/N)? 

bei: CHKDSK 

I!.~r-kungen:. 
Das Verzeichnis, dessen Name vor dieser Nachricht 
I~i rd, enthAlt so vi el e LlngÜl ti ge Informati onen, , daß 
mehr als Verzeichnis verwendet werden kann. 

angegeben 
es nicht 

Mit Eingabe von "J", wird das Verzeichnis in eine Datei umgewan­
delt, die vom Benutzer mit DEBUG ÜberprÜft werden kann. 
Bei "N", wird der Eintrag nicht geMndert. 

Verzeichnis kann nicht angelegt werden 

bei: Kommandos 

Bem!:\'rJßlngen: 
Es kann folgendes der Fall sein: 

Das Verzeirhnis, d~s.angelegt werden soll, ist bereits 
vorhanden. 
Der vom Benutzer angegeben. Zugriffspfad konnte nicht 
gefunden werden. 
Der Benutzer hat versucht, ein Verzeichnis zum Stammver­
zeichnis hinzuzufÜgen, obwohl dieses voll ist. 
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Der Benutzer hat einen Verzeichnisnamen angegeben, aber 
eine Datei mit dem gleichen Namen besteht in diesem 
Verzeichnis bereits. 
Der angegebene Verzeichnisname enthält ungUltige Zeichen 
oder ist ein reservierter Einheitenname. 

Folgende Schritte zur Korrektur durchfUhren: 
übet"!)t'"üft?r1, ob E~ifl Vey-"z8icI1ni:3 mit die~:)~fTl N~men bereits 
iHI ng(."~hsthöt·I':'I'f!n it •• 'r'zoichnis (oclpr irr, aktuellen Ver'Z.~ich­
'1i5) vorhannen ist. 
AllEl D~\tein":.tmen auf illt e Gül ti (Jlü"i \" hin Uberpy--ijfen. 
Mit. (:HKDSI< i=-rÜff~I\, ob ria': \.'(~r-:.z:eichpls voll ist. 

~gffi!tr:J:;J:!!1g ~n .. L 
Diese Fetl1erm~ldung wirtt ~Lt~geDeben, Wt~nn 

das Vet"zf:.,'ichnis, d_l'- ;;H\ljf:leyt ~'·!':f dv"l1 so] 1, bereits vor­
tl:Jnclt::'i'"1 j ~:,l, 

der" vOm Bellu-LzL'Y an91;;:;'\-j_'""'l>EfH-: Zugr-i f'fS j"lf:.,cJ nicht. gefunden 
wurdt? , 
der- Il~"?f:utz E:t VfoIrsurt-,t h;;.\t, p-i ') V\..\r·zf~ichi1is zum stammver--
zf?ichnis hin;~UZLlfü~-;ll~n, obwohl cJ-i.':-.~·.:-:.:os \1011 ist, 
der BE'.:Inutz f-:.'r ei rlt:::n 'V'":"~I'""Z t..li etuli .::n,·~trler\ ~\ngegeben hat, aber' 
ein8 Datei mit dem glei~hen i~dmen l,l dieseln Verzeictlnis 
tJ~r'~its best8hi, 
c\ef . anqeg€dJf~np V(~r'~' Ed ehn i snamE.:' Urluü1 ti ge Zei ehen enthäl"l., 
df.?r- dnqeg(-?bent~ VI?~t~Zf~i.::llnisndml-? (~inf.=n r-(.!ser"viet-ten Ein­
hE:'i terl'H\IIIt:~rl dc:\rs·tell t ~ 

lu;-- BI~St~i, iq'lllf"j einet- -,·,'i '..:h ... '.:\ Fehl:_'1' !\rsac.:118 sollte unter'sucht 
"0r'lf::H\, C' ~il) \/f·.?r"1.ei.chlliS") Hli Uf:.alfi dl·l'_~!.:-!i;I(::.'I·)Pf\en Narnerl bsreit.s im 

nächsl:höhj~r"en Ver-zc~ichl1is «()d~r" ; m 2;lkt'uell(-"1"1 V"':Ir'zl~ichnis) vor-­
hai Iderl i 5 \-." l.iJei ter-h i fI soll [(-!tl all e vf-.'r-w-""hjetF.';) Di'1tei na.merl auf 
Ihr-E.: GÜltiqkf.=it (qLHtig'? Zl-?ir.:llf:?n, r-f-~sl..?r'/i ..::,-te J::qnen u .. d..) unte~"--

ucht ~lnwi ~ mi t Hj 1 fe ei fiel.::! l' estpr olJr iHnnlf~~~ de~- Fijl] ung'35tand d~~ 
ent·3pt-ech.;.~I)d'~n Verl: f~i t:hn i sses 'Jet r~st:.et ·wer'dell .. 

Verzeichnis nicht leer 

J?~mf.c:r·,-J :.~~!)C1~n_;_ 
Das Ver-zp.ichllj-::i, fllit. dr~n\ ein Laufwerk vl~r'knüpft ~4Jer'dE'~n soll, muß 
leer- sein. Die reI11et-,neldunq er'sch~~il1t, wenn da~;:; Ver-ZeiC~1rlis 

J)alpl f.:,1"l oc:!er- Unterv(~r-zei chni f:.ise E:!nlhi:\l t .. 

Verzeichnispfad für Diskette/Platte xxxxxxx 

bei: TREE 

.,t:h,:J..\!_i?C ~LIJ.r.1...l.:1§.CLt 
BE:::') Ui€:',::"er ill'Für flho ... t :.V~II I'~ac.hr-ic:ht wird der Name der" Diskett.e/ 
Festplatte angezeigt. 
KeirH .. :~ I"la{$nc.~hfHe ~'ur Fetl1 Pt l:f::,IHA.JUltq f2!"for·derlicl1 .. 



Verzeichniseinträge angepa~t 

bei: VD T SF_ 

Bemerkung: 
Die im Befehl DEVIC:E~VDISk.SYS der' Datei CONFIG.SYS anpe~jC" ""', 
Anzahl Verzeichniseinträge wurden angepaßt. 

Verzeichnispfad(el ab diesem Punkt 
nicht verarbeitet. 

!l.!E.!!l!l!,rJ!;.JdD_9gDl 
CHKDSK kann die Vey"arbeitLU1iJ w~:!~It:!f1 1I1.::.'S c..-\jllJt:;zei~Jtel. F€~IJE:'r":;. "fC-'! 

vorangegangenen Nac:III·-il.".ht ni,-Ilt übpr das Vt:O'r"'Z.eirhn <:'-j hin_,i l -" 

fortsetzen, das gerade ~ntersucht wird. 

bei: 

Verzeichniswechsel nicht möglich 
zu <dateispez> 
Verzeichnispfad(el ab diesem Punkt 
nicht verarbeitet 

BemerL@gen_L 
Es wurde ein Eiflty"ag als Unterver"zejc..hni~", I.?fkal!rd .. ~ 

Wechsel konnte nicht vollzog~n werden~ 

Videoerweiterung nicht installiert 

bei: 

lIel1l.ll?r k\.mgen.l.. 

VMC':DEC: 

Der Treiber VE89.SYc] ist /licht inS'talliert. Siorni.t ist das Aw' 
sprechen von Schal ter"n, d.a~.) Nutzen der t'1odes Hund 7' 1.1[,,-' I j i ,~ 

Änderung der ZeichengrHße nicht rnbglich. 
I" die D"'cei C:()N~-IG.SYS ist der- '''-eibe,' VE:-89.SYS <nicl I: Illlt d,-"n 
'';;;,chctltbr /=ANSI) zu ~n:~\' : ier"";\\. _.,lliJCl"l i:.,f das Systf:c.llfl rleu ZL! 

slar' Letl. 

Videoerweiterung nicht vorhanden oder falsche Version 

Il.!'1J!lf;lr: k uI:W.§Il.!.. 
Der Tr·.,ilJer VEB9. SYS i "" zur 14rbpi t lTIi l cJe,- 64-f' arb,,'''-·- r ,,'!.tE'] 1 e 
notwendig und muß also insl:.üliert ""ifl. 
Tr'eiber' VE89.SYt.; mittelsi der- CONF1G.SYG il'lstal1ierl~n und ßYbteul 
neu starten. 
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bei: 

*** NACHHICHTEN DER KOMMANDOS *** 

<dez> von <dez> Byte 
wiederhergestellt 

Bemerkung: 

I 
RECOVER 

Durch die Meldung wird die Anzahl der wiederhergestellten Byte 
der angegebenen Datei anzeigt. 

w w 

bei: 

~ahrscheinlich keine DCP-Diskette. 
Fortfahren (J/N)? 

Bemerkung'llJ.. 

CHKDSK 

Das Kennzeichenbyte der Dateizuordnungstabelle ~lthält ungültige 
Informationen. Entweder wurde die Diskette/Festpl~tte nicht von 
DCP formati ert odeF' si e wurde schwer besciläcli gt. 
Wurde der Schal ter IF ni cht angegeben und der" Benutzer antwortet 
mit "J", gibt CHKDSI( die möglichen fehlerbehebenden Maßnahmen 
an, ohne die Diskette tatsächlich zu ändern. Dieser Schritt 
soll te zuerst unternommen werden, bevor der BenL\tzer den Schal­
ter IF verwel')det und mit "J" antwortet. 

bei: 

Wechsel zum Stammverzeichnis nicht 
möglich 

Bemerkungenl 

C:HKDSK 

Während der überprüfung der Diske'tte/Festplatte ver"sucht CHKDSK 
vergeblich, ins Stammverzeichnis zu wechseln., Es liegt ein Dis­
ketten-/Festpl.ttenfehler vor. 

Weitere Dateien vergleichen (J/N)? 

bei I COMP 

Bemerkungen: 
Nach Abschluß der Vergleichsoperation kann ein weiterer Dateien­
vergleich erfolgen oder nicht. 
iementsprechend ist mit "J" ("j") oder "N" ("n") ZL\ antworten 

und mit der Eingabetaste zu quittieren. 

Weitere Disketten vergleichen (J/N)? 

beil D I SI-<C:OMF' 
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IL~r.k.I,l!J.Jllil!l.!.. 
Diese Nachricht gibt an, daß DISKCOMP beendet wurde. 
Sollen zwei weitere Disketten verglichen werden, muß das Komman­
do DISKCOMP nicht erneut eingegeben werden ("J" eingeben). In 
diesem Fall fordert DISKCOMP den Benutzer auf, die jeweiligen 
Disketten einzulegen. Sollen keine weiteren Disketten verglichen 
werden, muß "N" eingegeben werden. 

Weitere Dskt./Platte formatieren (J/N)? 

bei: FORMAT 

Bemerkungen: 
Das Kommando FORMAT wurde beendet oder abgebrochen. Soll eine 
weitere Diskette formatiert werden, ist mit "J" und der Eingabe­
taste zu quittieren, anderenfalls mit "N" Lind der Eingabetaste. 

bei: 

Wird durch <pfad>l<dateispez> 
ein »ateiname oder ein Verzeichnis 
auf der Zieleinheit angegeben 
(D-Datei, V-Verzeichnis)? 

Bemer" kungen: 

XCOPV 

Durch diese Nachricht wird mitgeteilt, 
Zieleinheit das angegebene Verzeichnis 
Es erfolgt bei Eing~be von "V" ("v") 
zeichnis mit dem gewünschten ,Namen auf 
gen. 

daß das Kommando auf der 
nicht gefunden hat. 
der Versuch, ein Ver­
der Zieleinheit anzule-

Bei EJngabe von "D" ("d") wird/werden die Quellendatei (er,) 
die Zieldatei kopiert (kein Zusammenfügen!). 

in 

<dateispez> wird ersetzt 

bei: REPLA.CE 

Bemerkungen: 
Es wird eine Information ausgegeben, welche,Datei gerade ersetzt 
wird. 

)( 

bei: 

xcoPy von reservierter Einheit 
nicht möglich 
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*** NACHRICHTLI\I DER KOi'lMANllOS *** 

~!l,~r .kun.9..~Qj_ 
1 Q\... 11 r' I..,.~S ''':o~lPrvorqdnqt::'s v.glr tlt-' dle l=h:;.Iz~·ict'''l_~ng :ner r-e'-

Sprvlel""'t.en zt:'.i.Lh",lnot~ie\!tiet·tetl I::.lnhell (~_B .. LPT, COM oder" NUL) 
angegeben. 
Sollen Daten von diesen Einheiten kopiert werden, mUssen sie 
zunächst in eine Datei geschrieben werden. Diese ist an­
schließend als Quelle zLI verwenden. 

bei: 

XCOpy zu reservierter Einheit 
nicht möglich 

Be mer k LI!J.9!E.!l!.. 

XC:OPV 

Als Ziel des Kopiervorganges wurde die Bezeichnung einer reser­
vierten zeichenorientiert.n Einheit (z.B. LPT, COM oder NULl 
angegeben. 
"Der- Ko~ier'vur(:i:1nc: "l,lli) /t:'"" "1 liLlr'?U eir,2( blockor"'; ,. ierten 
"i""elt (",.B, Dat..,nl erfolgen. 

z 

bei: 

Z.Zt. definierte Zeichens.tztabellenl 
,<yyy> - Ausgewählte Zeichensatztabelle 
<yyy> - System Zeichensatztabelle 

!L~!!l",'l<JAnJll 

z 

MODE 

Dels f<ommando MODE zei gt mi t der Me] dung di e Nurnmern der Zei chen­
satztabellen an «yyy> ; Nummer der' Zeichens,atztabelle). 

Zeichensatztabelle xxx für System nicht vorbereitet 

bei: C:HC:F' 

~.!lle!::J(j.ill!J§l!L 
CHeF' konnte dle dflljegebene • Ei Ci tf..;'\ :::.atztabelle nicht C;:I..\swählt::'n .. 
CHCP kann eine Zeichensatztabelle nicht auswählen, wenn NLSFUNC 
nicht vorher geladen wurde, die Zeichensatztabelle fUr das Land 
nicht gültig ist oder keine Einheiten mit dem MODE-Kommando 
vorbereitet wurden. 
Der B"di ener m'.Iß si eherstell en, daß Nl.SFUNC gel aden wLIf'de und 
alle Einheiten mit dein t10DE-l<ofnmando für die Ver'wendung, der­
Zeichensatztabelle vorbereitet wurden. Das Ko~nando erneut ein­
gebL~n • 
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ZeichenGatztabelle xxx nicht für alle Einheiten vorbereitet 

bei: C:HCF" 

:FiemerkuDg~. 
CHep konnte die Zeichensatztabelle nicht auswählen, da 

die Einheit für die angeforderte Z,üchensab,t,ü.lelle nicht 
vorb~reitet war, 
ein E/A-Fehler an der Einheit auftrat, 
die Einheit gerade druckt oder 

~ die Einheit das Wechseln der Zeichensatztabellen nicht 
unterstützt. 

Mit dem MODE-Kommando die Einheit für das Wechseln der Zeichen­
satztabellen vorbereiten. Sicherstellen, daß der Drucker sich im 
Online-Modus befindet und ZLlr Zeit rri!Cht druckt. Das CHCF'­
Kommando erneut ausfUhren. 

beil 

Zeichen •• tztabellen-Funktion von 
MODE <spez> beendet 

lIemerkung: 

MODE 

Das Kommando MODE mit den Spezifikationen <spez> wird mit dieser 
Meldung beendet «spez> = STATUS, PREPARE, SELECr oder f":EFRESH). 

Zeichen •• tztabelle nicht vorbereitet 

~ei: .... 10DE 

Bemer kLingen: 
Das Kommando MODE mit ~er Spezifikation SELECT kann nicht ausge­
führt werden, weil die angegebene Zeichensatztabelle noch nicht 
für den Gerätenamen definiert wurde oder die vorbereitete Zei­
chensatztabelle Uber eine falsche Schriftart verfügt. 

Zeichen.atztabellen-Operation auf 
die.er Einheit nicht unterstützt 

bei: t'1C)DE,~ 

Bemerkungen: 
Das Kommando MODE mit den Spezifikationen PREPAR oder SELECT 
soll auf ein Gerät bzw. eine Einheit angewendet wer"den, das 
Zeichensatztabellen nicht unterstützt. 

bei: 

Zleldiskette defekt oder nicht 
kompatibel 
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Bemerkungen: 
Die Zieldiskette läßt sich nicht ordnungsgemäß beschreiben. 
Neue Zieldiskette verwenden. 

beil 

Zieldiskette in Laufwerk <lw> einlegen, 
anschließend eine Taste betätigen 

Bemerkung: 

SVS 

Das Kommando SVS möchte die Dateien BIO.COM und DOS.COM auf die 
Ziel diskette übertragen und findet im Ziellaufwerk keine Disket­
te.. 

Zieldiskette ist evtl. nicht verwendbar 

bei: D,ISKCOPV 

Bemerkungen: 
Dieser Nachricht folgt einer FeHlernachricht wegen eines nicht 
behebbaren Lese-, Schreib- oder Prüffehlers. Die Kopie der" Z1el­
diskette ist möglicherweise unvollständig. 
Tritt der Fehler auf der Zieldiskette auf, muß DISKCOPV mit 
ei ner neLlen Di sket te wi ederhol t werden. 
Ist die Quellendiskette fehlerhaft, müssen alle Dateien von ihr 
ei ne neue Di skette kop! ert werden.' Anschl i essend ßluß di e QUfi'l-
lendiskette erneut formatiert werden. \ 

Ziel diskette ist nicht verwendbar 

beil DISKCOPV 

Bemerkungen: 
Fehl er, di e während des Kopi erens aLlftreten, wei sen auf ei ne 
fehlerhafte Diskette oder auf ein fehlerhaftes Laufwerk hin. 
Ziellaufwerk oder,Zieldiskette austauschen. 

Zieldiskette ist schreibgeschUtzt! 
Anschließend eine Taste betätigen ••• 

bei: D I SKCO'PV 

Bemer kLingen I 
Es wurde versucht, eine Kopie auf einer schreibge.chützten Dis­
kette zu erstellen. 
Schreibschutz entfernen oder eine nicht schreibgeschützte Dis­
kette verwenden. 

- 186 -



*** NACHRICHTEN DER KOMMANDOS *** 

Zieleinheit ist voll 

bei: RESTORE 

'I 
Bemerkungen: I 

Die Diskette/Festplatte, auf die zurückgespeichert wird, ist 
voll. 
Ueberflüssige Dateien löschen oder RES TORE auf einer Zieldis­
kette/-festplatte mit größerem Speicher durchführen· 

Zieleinheit kann nicht ZI''1l Sichern verwendet werden 

t ~i: BACKUP 

Bemerkungen: 
Der Versuch, auf der Zi el di skette Datei en zu "erstell en, ist 
fehlgeschlagen. 
Diskett,e austalischen. Ist dies nicht möglich, BACKUP aU,f einer 
anderen Ei nhei t durchf ühr"en, das System neu I aden und ei nen 
.erneuten Versuch durchfUhren. 

Zu alte ROM-BIOS-Version 

bei: PCOLQR 

Bemerkungen: 
Der im Computer vorhandene ROM-BIOS hat einen alten Stand (vor 
3/88) und realisiert nicht die Schnittstelle, die PCOLOR benö­
tigt. 
Beim Kundendienst des Herstellers den Austausch der ROM-Bau­
steine beantragen. 

Zu gro~e Seitennummer 

Jeil VMODE 

BemerkungEn: 
Es sollte auf eine Seite gewec.hselt werden, die der vorhandene 
Bildwiederholspeicher icht mehr anspricht. 
Nach der Tastenbet.i: .;jung kann auf eine andere Seite gewechselt 
werden. 

~u viele Dateien eröffnet 

bei: 
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*** NACHRICHTEN DER KOMMANDOS *** 

Be.(Tlerkungen, 
Entsprechend der Systemkonfiguration sind zu viele 
gleichzeitig 'eröffnet. 
Sollte in der CONFIG.SYS der Wert FILESm kleiner als 20 
ist er auf die.se Größe zu erhöhen (dieser Wert gibt ,die 
gleichzeitig ~röffneter Dateien an). 

Zu viele Laufwerkseinträge 

D'ateien 

sein, 
Anzahl 

bei, FASTOt-'t=:N 

Bemerkungen, 
Das f(ommando soll für zu viele unter'schiedlich'e Laufwerke i.n­
stalliert werden, 
Es dürfen nicht mehr als 24 verschiedene Laufwerkbezeichnungen 
verwendet werden. 

Zu viele Namenseinträge 

bei, FASTOPEN 

Bemerkung' 
Die Summe aller" angegebenen Eintragungen (Parameter nnn) ist 
größer als 999. 

Zu wenig Speicher für Systemübertragung. 

bei, FORMAT 

!1em-,,,.r::hyngen, 
Der Speicherplatz im Rechner reicht nicht aus, um die Systemda­
teien einzulesen. Es ist zu überprüfen, 6b alle geladenen Trei­
bet"' notwendig sind und eventuell durch Weglassen Speicher im 
Rechner f,-eigemacllt werden kann. Der Inhalt der Datei CONFIG.SYS. 
sollte überprüft werden. 

Zugriff auf <dateibez> verweigert 

bei', 

j:lemerku!l9.§.Q-L 
Schreibgeschützte Dateien können nicht eraeLzt werden. 
griff auf diese wird verweigert. 

Zugriff verweigert 

bei, 
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Jl e me r_~J!!J..9.@.n.L 
Die ~usfUhrung eines Kommandos verstößt gegen den Zugriffsmodus 
de~ Datei, des Unterverzeichnisses oder der angeschlossenen 
Ei rohei t. Es wurde z. B. ver· sucht , in ei ne Datei zu schrei ben, di e 
als Nur-Lese-Datei gekennzeichnet ist oder ein Unterverzeichnis 
als Datei zu eröffnen. 
Anderen Dateinamen verwenden. 

bei: 

BemeL8mge n '. 

F'R II"·T .. 
C:OMP~ 

FIND" 
Lmd XC:OF'V 

Auf die angegebene Datei kann nicht zugegriffen werden, weil det· 
Zugriff dem fUr die Datei gUltigen Modus widerspricht. Eine 
Datei mit dem Zugriffsmodus Nur-Lesen kann nicht beschrieben 
werden; ein Schreibversuch bewirkt ob~ge Fehlermeldung. 

bei: 

Zugriffsfehler auf Zeichensatztabelle 
der Fontdatei 

n.fl.!!!!.:.:;..!.:.L.h~!l...~ 
Das f'::omm"nclo MODE ",i t der 8ez i f i kat i On F'REPARE enthEn t dei' Ni,m~!fl 

für eine ~;::'ont:datei t fit!? ni.c:ht e~·:istier·t. 

Zugriffsfehler, Einheit: <ger> 

R.eJ!lg'[J;~lng-",m. 
Das Kommando MODE erzeugt bei der Arbeit mit Zeichensatztabellen 
die ~Ieldung~ wehrl der Gerätename kein Standardna~le ist ur,d nicht 
in der CONFIG.SYS nac:hgeladen wurde. 

Zum Ersetzen von Datei (en) eine 
Taste betätigen 

bei, F;;:E::F·L.P.C:E': 

:[!.~J!L.eu:.h.k.\o.!::J.!".lll. 
Durch diese Meldung wird dem Bediener eine Unterbrechung ange­
zeigt. Sie kann fUr einen eventuellen Diskettenw~chsel vor dem 
Ersetzen der Dateierl benutzt werden. 

Zum Hinzufügen von Datei (en) eine 
beliebige Taste betätigen 
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~emer klingen: , 
Durch diese Meldung wird dem ~~diener 
zeigt. Si~ kann für einen eventuellen 
HinzufUgen der Dateien benutzt werden. 

eille Unterbrec:hltng arige-
Di sketl:mtwt~chsel vo,- dem 

bei: 

Zum Kopieren von Datei (en) 
eine beliebige Taste betätigen 

XC:OF'V 

!l.§.!!Ier ~'-\JD.9!!ill.L 
Durch diese 
zeigt. Sie 
Kopieren der-

Mel dung wi rd dem Bedi ene,- ei ne Unterbrechung ange-­
kann f (k ei nen eventuell en Di sket t:enwechsel vor- dem 
Dateien erscheinen. 

<dateispez> 
Zuordnungsfehler, Größe berichtigt 

bei: CHKDSK 

Bemer·kltngen:. 
In der Dateizuordnungstabelle wurde eine ungültige Sektornummer 
gefunden. 
Wurde der Schalter IF angegeben, wird die Datei am Ende des 
letzten gültigen Sektors abgeschnitten, die Datei größe korri­
giert. Wurde Schalter IF nicht angegeben, hat die Nachricht nur 
informativen Charakter. 

bei: 

Zur Wiederherstellung der Datei (en) auf 
Laufwerk <lw>: eine Ta'ste betätigen 

;!IemerkulJ.9.l. 

REC:QVER 

Die Diskette, die 
angegebene Laufwerk 
tigen. 

wiederhergestellt werden soll, ist in das 
einzulegen und eine beliebige Taste zu ~et.-

bei: 

Zuvor definierte Zeichensatztabelle 
wurde ersetzt 

;!Ief!!E'xkung: 
Die Meldung wird bei MODE mit ~er Spdzifikation PREPARE erzeugt, 
wenn eine vorher definierte Zeichensatztabelle durch die neu 
definierte Zeichensatztabelle überschrieben wird. 
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Zweite Diskette defekt oder nicht 
kompatibel 

Bemerkung!. 

D 1: SI-<:C:OMF-"" 

Die Diskette im zweiten Laufwerk ist defekt oder von geringerer 
Kapazität als die Diskette im ersten Laufwerk. 

bei: 

Zweiten Dateinamen oder Laufwerk 
eingeben 

Bemerkung: 

C:OMF· 

Das Kommando COMP erwartet die Eingabe der zweiten Dateispezifi­
kation für die Vergl'eichsoperation. 
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5. Nachrichten vom Betriebssystem 

c c 

COMMAND.COM kann nicht geladen werden, System gestoppt 

!L@Jll~...tungen : 
DCP versucht, den r<ommandoproz pssor F·r-neu j 2 LI 1 a \en, woch d'-· f 

Berei eh, indem DeF' Den ve~f ügb: r-,:]n -"P8~ ,-he: ve WF.\). tel, Wl.lr-üt? 

;:'~~?F'stört od~-'r der t~:omn\c:,n\(' pr"0Zes::>vr konnte ln \..lern dL\rt h den 
C' ,t1SPEC-F'ar-ail,et:er- a, ,gegebenen Pt ad n 1 ,--ht yet uflden werden '. 
DCP erneut struten. 

COMMAND.COM kann nlcht gestartet werden, 
ProgrammausfUhrung beendet 

l1§ill@r k u!}g§!IlJ ... 
Beim Versuctl, eihe arl~er'e KopIe des Kommarldoprozessors zu laden, 
stell t DCF' test, daß entweder- der irr. Bei'ehl FILES anaeoet.lene 
Parameter' zu klein ist oder nic~t genugend Speicherplatz für die 
neue kopie der Datei COMMAND.COM vorhanden ist. 

DCP erneut star'ten 
Falls notwendig, den Wert des Parameters des Befehls FILES 
in der Datei CONF~G.SYS vergröBern. 

D D 

Dateifehler während DatenUbergabe (PIPE) 

Bemer' kungen: 
DCP war nicht in der Lage. e1f1e oder beld!;! der Zwischendateien 
zu erstellen, da das Stammverzeichnis des Standardlaufwerks voll 
war', oder DCF' konnte die "DatenüoerOt\be"-Dateien nicht finden, 
oder die Diskette/Festplatte enthieli nicht genügend Platz für 
dia "übergebenen 11 Dateien. 
Einige Dateien aus dem Stammverzeichn15 des Standardlautwerks 
müssen gelöscht und das kommando, das den Fehler verursacht hat, 
erneut eingegeben werden. E~scneint die Nachricht Wieder, -hat 
eines der Programme In der komm.ndofolge eine oder beide der 
"Datenübergabe"-Dateien gelöscht. D~s Programm muß korrigiwrt 
und die kommandofolge erneut eingegeben werden. 
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Dateizuordnungstabelle fehlerhaft, 
Laufwerk <lw> 
A(bbruch), W(iederholen, I(gnorieren)? 

Bemer-kungen: 
Es wird geraten, A fUr Abbruch einzugeben und die fehlerh~fte 

Dateizuordnungstabelle des angegebenen Laufwerkes mittels CHKDSK 
näher untersuchen zu lassen; Si ehe dazu auch LlI"lter Fehl ey-rnel dung 
Lesefehler Dateizuordnungstabelle! Bei nicht möglicher Beheb1lng 
des Fehlers ist auf jeden Fall die Diskette neu zu formatieren. 

Datei nicht gefunden 

Bemerkunger:u... 
Die in einem Kommando oder einer Kommandofolge angegebene Datei 
steht nicht im Verzeichnis des angegebenen Laufwerks oder des 
Standardlaufwerks. 
Die Eingabe des Kommando~ erneut mit dem richtigen" Dateinamen 
vornehmen. 

Disk Boot fai!ure 

BemerkungenL 
Beim Laden des Betriebssystems wurde ein Fehlet- erkannt. Es 
sollte Warmstart erfolgen und das Betriebssystem noch einmal 
geladen werden. Falls der Fehler wiederholt auftritt, muß eine 
andere Diskette verwendet werden. 
Dieser Text erscheint nur bei Disketten mit 8 Sektoren. 

Diskette/Platte fehlerhaft 
oder kein Betriebssystem 

I 

Bemerkungen: 
Die Diskette bzw. Festplatte enthält kein Betriebssystem. In 
Laufwerk A: muß eine Diskette mit Betriebssystem eingelegt und 
der Ladevorgang wiederholt werden. 

Diskette in Laufwerk x einlegen, 
anschließend eine Taste betätigen 

Bemerkungen: 
Bei einem System mit logischen Laufwerken wird ein Laufwerk, das 
nicht das Standardl aufwerk ist, angesprochen. DCP fordey-" t den 
Benutzer auf, die entsprechende Diskette einzula~en. 
Überprüfen, ob si ch di e ri chti ge Di sket te im Laufwer" k bef i ndeL 
Ist dies nicht der Fall, ~ie richtige Diskette einlegen und eine 
beliebige Taste betätigen; 
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Diskette: Kein System oder fehlerhaft 
Allstauschen und eine Taste betätigen 

Ben"~rJLl,'!19§:Ll"<-
Die Diskette bzw. Festplatte enthält kein lietriebssystem. In 
Laufwerk A: muß eine Diskette mit Bety"iebssystem eingelegt und 
der Ladevorgang wiederholt werden. 

Diskette mit \COMMAND.COM in Laufwerk x 
einlegen und eine Taste betätigen 

!Lf:llil§;.r::J::~.htjl9'§?JJJ_ 
DCP versucht, den Kommandointerpreter neu zu laden. Die Datei 
COMMAND.COM befindet sich jedoch nicht auf dem Laufwerk, von ~em 
aus DCP gestartet wurde. 
DCP-Diskette in das entsprechende Laufwerk einlegen und eine 
beliebige Taste betätigen. 

Diskette mit der Stapeldate1 einlegen, 
anschlie~end eine Taste betätigen 

Bemer kbLr:Lqen_L 
Vom Bediener wurde die Diskette mit der Stapelverarbeitungsdatei 
während ihrer Abarbeitung aus dem Laufwerk entfernt. Der BATCH­
File-Interpreter des Betriebssystems versucht, den nächsten 
Befehl zu finden. 
Die Diskette mit der angearbeiteten ursprÜnglichen Stapel datei 
in das entsprechende Laufwerk einlegen und eine beliebige Taste 
betätigen. Danach wird die Verarbeitung fortgesetzt. 

E 

XXXKXXXK Einheitentreiber für Zeichensatztabelle 
kann nichtinitialisiert werden. 

Bemer kLlngeIll. 

E 

PRINTER.SYS oder DISPLAY.SYS. Es wurden ungültige Parameter im 
Befehl DEVICE in der Datei CONFIG.SYS angegeben. 
Überprüfen, ob alle angegebenen Einheiten und Parameter korrekt 
sind. Falls notwendig, die Datei CONFIG.SYS ändern und DCP neu 
starten. 

XX)CXKXKK Einheitentreiber kann nicht initialisiert werden 

Bemer ~;_ungelJ..t" 
Die Parameter, die im Befehl DEVICE fÜr die Einheit xxxxxxxx 
angegeben wurden, sind ungÜltig. 
Die Parameter korrigieren und erneut versuchen. 
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Erweiterte DCP-P~rtition erstellt 

Bemerkungen: 
Statüsnachri cht. A~lf der Festpl at te w~lrde ei ne erwei terte DCP­
Partition erstellt. Dieser Partition wurde keine Laufwerksangabe 
zugewiesen. Es wird Speicherplat~ reservier't, dami,t für diese 
Partition logische DCP-Laufwerksangaben angelegt werden können. 
Um den frei en Spei cherpl atz Z~I nut<!en, müssen ei n oder' mehrere 
logische DCP-Laufwerke mit FDISK angelegt werden. Danach müssen 
die angelegten Laufwerke mit dem Ko.mando FORMAT formatiert wer­
den, bevor sie benutzt werden können. 

Erweitert. DCP-Partition gelöscht 

Bemerkungen: 
Statusn~chr i cht:. Di e erwei terte DCP-Part i ti on und deren Inhal t 
wurden von der Festplatte gelöscht. 
Keine Maßnahme zur Fehlerbehebung erforderlich. 

F F 

Falsch oder fehlend <Datei name> 

Bemerkungen: 
Diese Nachricht erscheint nur bei~ Starten und kann folgendes 
bedeuten: 

~. Der Name des Treibers in einem Parameter des Befehls 
DEVICE <Dateiname> der Datei CONFIG.SYS wurde nicht 
gefunden. 

2. Eine Unterbrechungsadresse lag außerhalb der Spei cher­
größe. 

3. Beim Laden des Treibers trat ein Fehler auf. Der Treiber 
konnte nicht installiert werden. 

Wurde ein falscher Name des Einheitentreibers angegeben,wird 
dieser berichtigt und neu eingegeben, oder die Diskette, auf der 
sich,der angegebene Einheitentreiber befindet, eingelegt. 
Für Punkt 2 und 3 muß die Kodierung des Einheitentreibers be­
richtigt werden. 

Falsch oder fehlend. Kommandointerpreter 

Bemerkungen: 
Die Diskette/Festplatte, von der aus DCP gestartet wurde, ent­
hält keine Kopie der Da~ei COMMAND.COM, oder während des Ladens 
von der Festplatte/Diskette ist ein Fehler aufgetreten. 
Diese Nachricht wird-auch angezeigt, wenn die Datei COMMAND.COM 
aus dem Verzeichnis gelöscht wurde, in dem sie beim Starten des 
DCP stand. Ferner wird die Nachr'icht angezeigt, wenn der Parame­
ter des Befehls COMSPEC in der Umgebungstabelle auf ein Ver­
zeichnis zeigt, das die Datei COMMAND.COM nicht enthält und DCP 

- 195 -



*** NACHRICHTEN VOM BETRIEBSSYSTEM ,*** 

versucht, den Kommandoprozessor erneut zu laden, oder der Befehl 
SHELL der Datei CONFIG.SYS enthält einen Syntaxfehler. 
Syntax des SHELL-Befehls 'prüfen oder einen Warmstart durchfüh­
ren. Kann das Problem dadurch nicht behoben werden, muß IiCP von 
der SicherLIngSdiskette gestartet werden. Ansehl ießend muß die 
Datei COMMAND.COM von der- Sicherungsdiskette in das Stammver­
zeichnis der fehlerhaften Diskette kopiert werden. 

Bemerkungen: 
Dei dem Versuch, den Kommandointerpreter neu zu laden, wurde 
festgest.ellt, daß die Kopie von COMMAND.COM 'auf der Diskettel 
Festplatte eine ungültige Version ist. 
Die richtige DCP-Diskette einlegen und eine beliebige Taste 
betätigen. 

Fehler beim Laden 

BemerkLlngen: 
Beim Laden des Be,triebssystems wurde ein Fehler erkannt. Es 
sollte ein Warmstart durchgeführt und das Betriebssystem noch 
einmal geladen werden. Falls der Fehler wiederholt auftritt, muß 
eine andere Diskette verwendet werden. 

Fehler beim Laden des Betriebssystems 

B",merkungen, 
Beim Laden des Betriebssystems von der Festplatte ist es zu 
einem Fehler gekommen. 
Das Betriebssystem neu starten. Tritt der Fehler nach mehreren 
Startversuchen immer noch auf, muß DCP von der DCP-Siche­
rLtrigsdi skette in Laufwer k A: gestartet Lind 'das SYS-Kommando 
benutzt werden, um eine neue Kopie von DCP auf die FJ'!stplatte zu 
übertragen. 

Fehler im Befehl COUNTRY 

Bemerkungen: 
Die Zeichensatztabelle des COUNTRY-Befehls fehlt und ~er stan­
dard wurde nicht angegeben (durch: xxx •• [d:][:.Pfad3Dateiname 
[.Erw]), oder die Datei COUNTRY, 

. hat ein falsches Format, 

. enthält ungültige Informationen. 
Sicherstellen, daß die Landesdaten richtig sind, oder" Befehl 
COUNTRY in der Datei CONFIG.SYS be~ichtigen und das System neu 
star'ten. 
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F~hl.r in .EXE-Datei 

Bemerkungen: 
In den Versc:hiebinformationen, die von dem LINK-Programm in die 
Datei gesetzt worden sind. wurde ein Fehler entdeckt. Dies kann 
'auf eine Änderung der Datei zurüc:kzuführen sein. 

Wird ein Fremdprogramm verwendet, ist der Programmablauf 
mit der Sic:herungskopie zu wiederholen. 
Wird ein selbstgesc:hriebenes Programm benutzt, sollte die 
LINK-Prozedur wiederholt werden. 

FOR kann nicht versc:hachtelt werden 

Bemerkungen: 
In einer Zeile einer Stapel datei wurde mehr als ein FOR-Unterbe­
fehl angetroffen. 
In ei ner Befeh I sz ei I e darf nur ei n FOR-lJrlterbef eh I verwendet 
werden. Nac:h Korrektur den Befehl wiederholen. 

K K 

~ein Platz mehr im Umgebungsbereic:h 

Bemerkungen: 
DCP kann zu diesem Zeitpunkt keine Kommandos abarbeiten, die die 
Umgebung des Kommandointerpreters erweitern würden (z.B. SET, 
PATH, PROMPT), da bereits Kommandos mit. r'esident bleibenden 
Programmteilen (z.B. MODE, KEYB xx, GRAFTABL) aktiviert wurden, 
die eine Erweiterung des Umgebungsbereichs nic:ht zulassen. 
Durc:h Aktivierung des Kommandointerpreters COMMAND.COM mittels 
SHELL-Befehls innerhalb der CONFIG.SYS-Dat.el beim Systemst.art 
ka.nn· durc:h Nutzung des IIC-Schal ters vom Anwender ei n größerer 
Umgebur-gsbereic:h rlefiniert werden (160 Byt.e ••• 32 KByte). 

Kein System oder fehlerhaft 

Bemerkungen: 
Beim Versuc;:h, DCP von der Festpl ~,tte aLlS ZLI star·t.en, wurde 
festgestellt, daß die DCP-Partition, die als "urladefMhig" mar­
kiert ist, keine Kopie von DCP enthält. 
DCP von der Diskette starten und die Festplatte mit FORMAT 18 
formatieren. Vorher sollten die Dateien der Festplatte gesichert 
werden, da sie beim Formatieren gelöscht werden. 
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KeiMe freien-Dateinummern vorhanden 
COMMAND kann nicht gestartet werden, 
Programmausführung beendet 

H e"llitrj<_u_rlg_~LL 
Nachladen des Transientteil!;; des COMMAND.COM konnte nicht elusge­
führt wer-den. 
Der Wert des Parameters des Befehls FILES in der Datei 
CONFIG.SYS muß erhöht werden und DCP neu gestdr-tet wer-den. 

Konfiguration für Speicher zu gro~ 

~erkungel1: 

Diese Nachricht erscheint, wenn der angegebene Wert des Pelrame­
ter- für den Befehl SHELL mit Schalter /E odet' die -Befehlt;! FILES 
und BUFFERS der Datei CONFIG.SYB nicht genügend Speicherplat2 
freilassen, damit DOS.COM geladen werden kann. Die Größe des 
Schalters IE i~ COMMAND-Kommando läßt nicht genügend Platz für 
das Laden der Datei COMMAND.COM. 
DCP von einer anderen Diskette stöwten und den Wert für' die 
Parameter der Befehle FILES und/oder BUFFERS oder den Scheliter 
/E; verr'ingerT'. 

L L 

Landescode oder Zeichensatztabelle ungültig 

Bemerkunggr.: 
Der Laflde~k'o'de oder die Zeichensatztabelle, die im Befehl 
COUNTRY der Datei CON!=IG.SYS angegeben sind, sind ungültig, oder 
auf die Zeichensat~telbelle für den angegebenen Landeskode kann 
nicht zugegriffen werden. 
Landeskode und Zei chensa.tz tabell ein Anhan9 B der' "Anl ei tung für 
den Bediener/Betr'iebssystem, Teil I" nachschlagen. 

Laufwerk/Dateiname ungültig 

Bem~..>.!,\nQ.ml~_ 
Das angegebene Laufwerk oder der Delteiname sind ungültig. 
Keine Maßnahme der Fehlerbehebung erforderlich. 
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M M 

Maximale Anzahl logischer DCP-Laufwerke installiert 

Bemerkungen: 
DCP unterstützt nur die Laufwerksn~men A: bis Z:. Die maximale 
Anzahl (24) Laufwerke wurde ber'eits er'stellt. 
Soll ein weiteres logisches Laufwerk erstellt werden, muß zuerst 
eines der bestehenden Laufwerke gelöscht werden. 

N N 

Name nicht gefunden 

Bemerkungen: 
Informative Nachricht bei Abarbeitungeiner Stapeldatei. 
Ein GOTO-Befehl bezeichnete ein Sprungziel, das in der Stapel­
datei nicht existiert. Dadurch bricht der BATCH-File-Interpreter 
die Abarbeitung der Stapel datei ab. 
Die Stapel datei muß neu editiert und das Sprungziel al1 der ge­
wünschten Stelle eingefügt werden. 

Non-System disk or disk error 
Replace and strike any key when ready 

Bemerkungen: 
Die Diskette bzw. Festplatte enthält kein Betriebssystem. In 
Laufwerk A: muß eine Diskette mit Betriebssystem eingelegt und 
der Ladevorgang wiederholt werden. 
Di eser Tex t erschei nt nur bei Di sket ten mi t 8 Sektor'en. 

Programm paßt nicht in den Speicher 

Bemerkungen: 
Ein Programm/Kommando kann nicht in den Speicher geladen werden, 

, da nicht genügend freier Speicherplatz zur Verfügung steht. 
Der Parameter des Befehls BUFFERS in dey' D",tei CONFIG.SYS muß 
auf einen kleinen Wert geändert, das System neu gestartet und 
das Kommando erneut aktiviert werden. 
Erscheint die Nachricht weiterhin, verfUgt das System des Benut­
zers nicht über ausreichend Speicherplatz ZUY Ausführung des 
Kommandos. 
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Sektorgröße in Datei < Dateiname > zu groß 

Bemer kLingen: 
Der in (datei name) benannte Einheitentreiber gibt eine Sektor­
größe für die Einheit an, die größer ist, als die vorher für 
DOS.COM definierte Einheitengröße. 
Die Sektorgröße muß so verringert werden, daß sie mit der für 
DOS.COM definierten Größe obereinsti"~t. 

Speicherzuordnungsfehler COMMAND kann nicht geladen werden, 
System gestoppt 

Bemerkung'2!lL 
Ein F'rogramm hat den Bereich zerstört, in dem DCF' den zur Verfil­
gung stehenden Speicherplatz verwaltet. 
DCF' muß neu gestartet werden. 

Stapel datei fehlt 

Bemerkungen: 
DCF' konnte die Stapelverarbeitungsdatei nicht lokalisieren, die 
gerade verarbe~tet wurde. Diese Datei ist wahrscheinlich durch 
einen der Schritte in der Datei gelöscht oder umbenannt worden. 
Das aktuelle Laufwerk wurde eventuell in der Stapelverarbei­
tungsdatei geändert, und der Interpreter kann die • BAT-Datei 
nicht mehr in dem im PATH-Kommando angegebenen Pfad finden. Die 
Stapelverarbeitung wird beendet und die DCP-Systemanfrage ange­
zeigt. 

1. Wurde der Dateiname verändert, muß das Kommando, mit dem 
die Datei umbenannt wLlr"de, korTigiert wer"den. 

2. Wurde die Datei gelöscht, muß die Sicherungskopie ver­
~Iendet wer"den. Das Kommando, mi t dem di e Datei gel öscht 
wurde, muß korrigiert werden. 

3. Konkl"eten LaufwerksbLIchstaben in PATH-Kommando ei nf ügen. 

Stapel job beenden (J/N)? 

Bemerkung.§[ll. 
DI ese Nachri c:ht er"schei fit, wenn wätlrend der Stapel ver"aroei tung 
die Tastenkombination (CTRL)+(Pause) betätigt wurde. 
"J" eingebEH"I, um die Stapelver'ar'beitung abzubrechen. Wird "N" 
ei ngegeben, wi rd nLlr das Kommando abgebrochen, das bearbei tet 
wurde, als (CTRL)+(Pause) betätigt wurde. Die restlichen Komman­
dos der Stapelverarbeitungsdatei werden ausgeführt. 
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SyntaKfehler 

Bemerkul1.9.§tD.L 
Das Format des eingegebenen Kommandos ist falsch. 
Das Kommando muß im richtigen Format eingegeben werden. 

T T 

Teilerüberlauf 

!!.emer kungen: 
Ein Programm hat versucht, eine Zahl durch Null ZLI dividieren, 

,oder das Programm enthält einen Logikfehler, der zu einer" inter­
nen Fehlfunktion führt. Das Programm wird beendet und kehrt ins 
BeLr"iebssystem zurück. 
F'rogrammierfehler beheben Lind mit dem Programm for'tfahr'en. Han­
delt es sich um ein Fremdprogramm, sollte sich der Nutzer an den 
Vertragspartner wenden. 

u u 

Oberlauf des internen Stapelspeichers 
System gestoppt 

!lemerkungen: 
Der verfügbare Stapelbereich wurde überschritten. Die Ursache 
liegt in einer schnellen Abfolge von rekursiven Hardwareunter­
.brechungen. 
Den verfügbaren Stapel bereich durch Hinzufügen eines STACKS­
Befehls in der Datei CONFIG.SYS erhöhen. 

Unbekannter Befehl in CONFIG.SYS 

Bemerkungen: 
In der Konfigurationsdatei CONFIG.SYS wurde ein ungültiger Be­
fehl entdeckt. 
Datei editieren, ungültigen Befehl korrigieren und DCP erneut 
starten. 

Ungültige Partition~abelle 

Bemerkungen: 
Während des Startens von DCP von der Festplatte 
StartprozedLlren ungültige Informationen in den 
mationen der Platte entdeckt. 
Zur Korrektur folgende Schritte durchführen: 
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1. DCP von der Diskette starten. 
2 Mit dem FDISK-Kom~ando die Partitioninformationen auf 

der Festplatte überprüfen und korrigieren. 

Ungültige Umgebungsgröße angegeben 

Bemerkungen: 
Diese Nachricht wird ausgegeben, wenn: 

die angegebene Umgebungsgröße nichtnumerische Zeichen 
enthält (/E-Schalter). 
sich die angegebene Umgebungsgröße außEirhalb des zulässi­
gen Bereiches befindet. 

Die richtigen Parameter/Schalter innerhalb des angegebenen Be­
reichs angeben und den Vorgang wiederholen. 

Ungültiger Landescode oder Zeichensatztabelle 

llemerKLmgen: 
Zuordnung Landeskode oder Zeichensatztabelle ist fal",ch. 
Landeskode oder Zeichensatztabelle neu laden. 

Ungültiger Parameter im Befehl STACKS 

Bemerkungen: 
Es wurde eine ungültige Kombination der An~ahl oder Größe für 
den Befehl STACKS der- Datei CONFIG.SYS angegeben. 
Den llefehl STACKS in der Datei CONFIG.SYS berichtigen und das 
System neu starten. 

v 

Verarbeitung der obersten Programmebene abgebrochen, 
Fortführung nicht möglich 

llemerkungen: 

v 

Während des Systemstarts wurde durch COMMAND.COM oder ein 'an­
deres Kommando ein Fehler- auf der Diskette/Festplatte festge­
stellt. Die folgende Systemanfrage wurde mit A (Abbruch) beant­
wortet. Es handelt sich um einen ni,cht behebbaren Fehler-, und 
das System muß angehalten werden. 
Eine ,andere Diskette/Festplatte verwenden. 

Videoerweiterung VE89 Vers. 2.00 geladen 

llemerkungen: 
Vollständigen Treiber VE89 install ieren. 
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z 

Zu viele Blockainhaiten 

Bemerkungen: 
Es wurde versucht, mehr als 26 Blockeinheiten zu installieren. 
Den Parameter des Befehls DEVICE in der CONFIG.SYS abände~n, so 
da(i nur noch 26 Bloc:keinheiten installiert werden (einschließ­
lich der Einheiten, die automatisch dur'ch DCP installiert wer­
den). 
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